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Willkommen bei HyperSnap

HyperSnap ist die schnellste und einfachste Methode zum Erstellen von
Bildschirmaufnahmen des Windows-Bildschirms und um Textaufnahmen
(TextSnap™) von Text zu erstellen, der nicht normal kopiert werden kann.
HyperSnap kombiniert die Leistungsfahigkeit einer erstklassigen Anwendung fur
Bildschirmaufnahmen mit einem fortschrittlichen Bildbearbeitungsprogramm in
einem einfach zu verwendenden Werkzeug.

Verwenden Sie HyperSnap, um schnell eine perfekte Abbildung Ihres Bildschirms
zu erstellen. Das Programm ist ideal fur die Aufnahme von Bildern, die in
Hilfesystemen, Online-Tutorials, Handbuchern, Schulungsmaterialien,
Prasentationen, Marketingbroschiiren, Webseiten, E-Mails und anderen
Materialien verwendet werden.

HyperSnap ist vielseitig und ausgesprochen benutzerfreundlich. Sie kénnen die
Menls und Symbolleisten schnell und einfach an Ihre Anforderungen anpassen.
Sie kénnen lhre eigenen Tastenkirzel definieren, eigene Symbolleisten
zusammenstellen, und mit den Sprachbefehlen kénnen Sie HyperSnap sogar
steuern.

Die wichtigsten Eigenschaften

Hier folgt eine Auswahl der Méglichkeiten, die HyperSnap Ihnen fir eine Vielzahl von
Bildschirmaufnahmen und —bearbeitungen zur Verfligung stellt:

e Leistungsfahige Werkzeuge fur die Aufnahme, Bearbeitung, Kennzeichnung
und Manipulation von Bildern

¢ Aufnahmen werden automatisch als Grafikdateien gespeichert
e Leistungsfahiger Bildbetrachter kombiniert mit einem Formatkonverter

e Mehr als ein Dutzend verschiedene Aufnahmemodi, wie z.B. Bereich,
Schaltflache oder Auto-Scrolling von langen Webseiten

e HyperSnap funktioniert auf allen Computern von Windows XP bis Windows 7
(jeweils 32- und 64-bit)
Wenn Sie noch mit Windows 2000 oder &lteren System arbeiten, besuchen
Sie bitte unsere Webseite und laden Sie HyperSnap Version 6 herunter.

Lizensierung von HyperSnap

Um HyperSnap zu registrieren und zu verwenden, missen Sie eine Lizenz kaufen.
Besuchen Sie unsere Homepage unter

http://de.hyperionics.com/shop/shop.asp

Sobald Sie die fur Sie geeignete Lizenz gefunden haben, figen Sie diesem dem
Einkaufskorb hinzu und folgen den Anweisungen auf dem Bildschirm.
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http://de.hyperionics.com/shop/shop.asp

Bitte besuchen Sie unsere Webseite vor einer Bestellung, um die derzeit gultigen
Informationen wie Preis, Moglichkeiten der Bezahlung und weitere
Bestellinformationen zu erhalten. Wir bieten verschiedene Méglichkeiten der
Bestellung einschliefdlich einer sicheren Bestellung tber Internet, aber auch per
Telefon, Fax und postalischer Bestellung, sowie fur Auftrdge aus Behérden und
Firmen.

Fuar weitere Informationen lesen Sie die Lizenzvereinbarungam Ende dieses
Handbuchs.




Zur Verwendung dieses Handbuchs

Dieses Online-Handbuch ist gleichermal3en die Online-Hilfe von
HyperSnap. Wenn Sie auf einen Eintrag im Programm klicken oder auf einen Link
im Text, springen Sie an die entsprechende Stelle im Handbuch (Wenn Sie wollen,
konnen Sie sich auch eine PDF-Version des Handbuchs ausdrucken, wenn Sie eine
Papierfassung bevorzugen).

Erstmaliger Anwender: Wenn Sie HyperSnap zum ersten Mal verwenden,
folgen Sie den unten beschriebenen Schritten, um das Programm schnell effektiv
zu verwenden.

Erfahrener Anwender: Wenn Sie HyperSnap in der Vergangenheit bereits
benutzt haben, gibt IThnen das Kapitel “Was ist neu in Version 7?” eine Ubersicht
Uber die Grundlagen der neuen ,,Ribbon-Oberflache”. Sehen Sie sich die
Beschreibung der Menubander an, um die neuen Werkzeuge kennenzulernen.

e Lernen Sie die Meniiband-Oberflache und die Bildvorschauleiste im Kapitel
“Was ist neu in Version 7?”.

¢ Verwenden Sie Kurzanleitungen, um das Erstellen von Bildschirmaufnahmen
zu Uben.

e Durchsuchen Sie das Kapitel ,,Beschreibung der Menubander* fur die
Beschreibung der Bereiche und Werkzeuge.
Verwenden Sie diese hilfreichen Tipps:

= Platizieren Sie den Mauszeiger auf ein Werkzeug, um den Namen zu

A Linienart

;b =
Zeuge

2 spriihdose
Wechseln Sie daftir zur
Bildbearbeitung: Malt
mit Sprihdose in der

erhalten. gewdhlten Farbe.

= Wenn ein Pfeil nach unten neben einem Symbol oder Wort erscheint,

I%ehr klein
Klein

Medium

klicken Sie es an, um die verfiigbaren Optionen zu sehen. i Grob

= Wenn ein Wort neben einem Kontrollkastchen steht, klicken Sie in das
Kastchen, um das Werkzeug zu auszuwahlen oder deaktivieren.
/| Miniaturansichten || Symbolleiste
/| Bild-Registerkarten || Zeichenwerkzeuge

Y| Statusleiste | Menii



Weitere Hilfe ist verfugbar, wenn die Online-Hilfe nicht ausreicht oder Sie sich
far weitere Verwendungsmaoglichkeiten von HyperSnap interessieren. Besuchen
Sie unsere FAQ Seite (Haufig gestellte Fragen) oder unser Technical Support
Forum (auf Englisch) fir weitere Informationen.

Wenn Sie trotzdem keine Antwort auf lhre Fragen finden oder ein HyperSnap-
Problem nicht I6sen kénnen, setzen Sie sich mit uns Kontakt auf. Unter der Email-
Adresse erhalten Sie Hilfe auf Deutsch.


http://de.hyperionics.com/hs/faq.asp
http://hyperionics.com/forum2
http://hyperionics.com/forum2
mailto:hilfe@hyperionics.com

Was ist ned in Version 77?

HyperSnap 7 hat grol3e Veranderungen in seiner Oberflache erfahren, in der Art,
wie Werkzeuge dargestellt werden und in einer Vielzahl neuer Optionen.

4 Die Meniiband-Oberflache ist die neue Methode in HyperSnap 7, um die
verschiedenen verfugbaren Funktionen darzustellen. Sie beinhaltet Werkzeuge,
die bisher in der Menuleiste und weiteren Werkzeugleisten untergebracht waren,
in einem leicht zu Uberblickenden Bereich, dem Menuband

HyperSnap 7 Ribbon Quick Reference

Quick Access bar Image tab Command tabs Toals
b bl = E - #| Hyperfnap 7 - [Snap2 "] o= | ]
Caphure Edit Image | TestSnap Setup Help a [ B Ame - Ak
0 Crop Beyalution b 90 deg. nght Shaar £ Sharp/Elur J Resolution ) Blackswhite & Invert cobors )
# Cut strip = 7 Scade {5, 50 deg. left  Mosaic || Shadow P Correction ) Hatone ir'.:1 B i
I, Auto-trim Birmer = o AN gt EmBois i) Frams g Substitute [ Grayscale [ Count 1_\:::?.
ko diy Rotate Effects olor
Groups Ribbon

v Das Menuband zeigt eine Gruppe von Werkzeugen, die in einer Gruppe
von Registerkarten untergebracht sind, wie in der Abbildung oben gezeigt.

v Befehls-Registerkarten sind die Karteikarten, in der oberen Leiste. Sie
beinhalten Datei, Aufnahme, Bearbeiten, Bild, TextSnap, Konfiguration und
Hilfe.

Im Beispiel oben ist die Bild-Karteikarte als Beispiel abgebildet.
v Gruppen sind die Werkzeuge thematisch sortiert. Gruppen sind durch
vertikale Linien voneinander getrennt.
Die Bild-Karteikarte hat funf Gruppen: Andern, Drehen, Effekte, Farben
und Nutzerwerkzeuge.

v" Werkzeuge sind alle Elemente, die in einer Gruppe aufgelistet sind.

Die Schnellzugriffsleiste, Uber den Karteikarten ermdglicht Thnen den Zugriff auf
die am haufgsten verwendeten Werkzeuge. Sie kann nach Bedarf angepasst werden.
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[:?IVI ent &4 Symbol
t

Umschalten Menii/Meniiband

Schaltet zwischen
Meniileiste und

¢ Ob|Mentband um wohl das Menuband die primére Oberflache von

HyperSnap 7 ist, steht die gewohnte Menuleiste weiterhin zur Verfugung.

Um die Menuleiste vom Meniuband aus zu erreichen, klicken Sie auf den Reiter
Konfiguration.

Klicken Sie dann auf das Auswahlkastchen fir Menu.

Um wieder auf das Menuband ,umzuschalten, klicken Sie in das Meni
Ansicht.

ufnahme Bild Farben TextSnap™ Optic

Vollbild Strg+Bild-nach-unten

& Prasentationsmodus Strg+Bild-nach-oben

m
e

Umschalten Mentileiste/Mentband

Symboalleiste Klicken Sie dann auf Umschalten Ment /
Meniband.

4 Ein neuer Zeicheneditor, verfugbar im Reiter Bearbeiten und der Meniileiste
Zeichnen, erlaubt zwei Zeichenmodi: Formen bearbeiten (neu) und dem
Zeichnen direkt auf dem Bild (wie bereits in HyperSnap 6 und fruher).

v Im Modus Formen bearbeiten ist alles, was Sie zeichnen, eine eigenstandige
Form. Sie kann zu jedem Zeitpunkt ausgewahlt, bewegt, verandert,
verborgen, sichtbar oder geléscht werden..

v" Das neue HyperSnap-eigene Dateiformat (dhs =HyperSnap Drawing) bewahrt
die einzelnen Formen. Sie kdnnen diese nach dem Schlie3en und erneuten
Offnen der Datei erneut bearbeiten.



v' Wenn Sie Dateien in Standard-Grafikformaten (.png, .jpg etc.) speichern,
werden die Formen dauerhaft auf das Bild “gepragt”. Sie kdnnen danach nicht
mehr bearbeitet werden, wennSie die Verbunddatei in HyperSnap erneut
offnen.

4 Neue polygonale und Freihand-Auswahlwerkzeuge im Reiter Bearbeiten lassen
Sie zwei Funktionen verwenden:

v" Im Modus Bild bearbeiten kdnnen Sie beliebig geformte Teile eines Bildes
auswahlen und die Auswahl kopieren, verschieben oder ihre Grél3e andern.

v Im Modus Formen bearbeiten konnen Sie Formen auswahle, die in einer
polygonalen oder freihandigen Form enthalten sind.

4 Miniaturansichten kdénnen von Aufnahmen oder in HyperSnap geladenen
Bildern angezeigt werden (zum Anzeigen wahlen Sie Miniaturansichten im
Reiter Konfiguration).

Miniaturansichten # &

b

Klein

Dpicture -071

m

1R speuhdoan

Dpicture -070 L . i i i .
Miniaturansichten werden in einer vertikalen Leiste an der

linken Seite des Programmfensterns angezeigt.

Um Miniaturansichten zu verbergen, klicken Sie auf die Nadel Automatisch
ausblenden # neben der SchlieRen-Schaltflache im oberen Bereich.

Solange Miniaturansichten verborgen sind, sehen Sie nur den Reiter
Miniaturansichten mit dem grinen Pfeil nach links).

usjyalIsueIneIul|y

Um die Miniaturansichten erneut anzuzeigen, klicken Sie wieder auf die
Nadel.

10



Um die Miniaturansichten nur kurz
anzuzeigen, gehen Sie mit dem Mauszeiger
kurz auf den Reiter.

Sie kdnnen mit einem Klick mit der rechten
Maustaste auf eine Miniaturansicht ein
Kontextmeni aufrufen, deren Eintrage
entweder auf das Bild angewendet werden, zu
dem die Miniaturansicht gehort, oder auf eine
Gruppe von Bildern, die durch ein Kastchen
markiert werden, das unter jeder
Miniaturansicht vorhanden sind.

Mehrere Bilder kdnnen zusammengefasst werden, um dieselbe Bearbeitung
an allen Bildern gleichzeitig vorzunehmen..

Bereichsaufnahmen kénnen auf ein bestimmtes GrélRenverhaltnis oder eine
feste GrolRe festgelegt werden.

Als PDF speichern ist nun auch madglich, einschliellich dem Speichern
mehrerer Bilder in eine einzige PDF-Datei.

Neue Werkzeuge der Bildbearbeitung bieten eine Vielzahl an
Verbesserungen, einschliel3lich einer detaillierteren Farbauswahl.

Neue / verbesserte Eigenschaften beinhalten einen Intelligenten Auto-
Zoom und eine An-Fenster-anpassen Option.

11



Kurzanleitungen

HyperSnap bietet Ihnen eine grof3e Vielfalt an Aufnahmemadglichkeiten. Jede
davon ist erklart im Menuband Aufnahme im Kapitel ,,Beschreibung der
Menubander” in diesem Handbuch.

Dieses Kapitel beginnt mit einem Ubersicht iiber Aufnahmen, das Ihnen die
grundlegenden Schritte zeigt, um verschiedene Aufnahmen zu machen. Klicken
sie auf die Titel der Abschnitte, um die Kurzanleitungen zu lesen:

Ubersicht iiber Aufnahmen

Fenster aufnehmen

Bereich aufnehmen

Seite mit Scrolling

Ubersicht Uber Aufnahmen

4 Um lhre Aufnahme in HyperSnap zu sehen, iiberprifen Sie zuerst Folgendes:
3
L &

Aufnahme-
einstellungen

o Kilicken Sie den Reiter Aufnahme an, dann Aufnahmeeinstellungen (ganz
rechts).

e In der Dialogbox Aufnahmeeinstellungen klicken Sie auf den Reiter
Aufnahme. Vergewissern Sie sich, dass die Option HyperSnap-Fenster
nach Aufnahme wiederherstellen aktiviert ist.

4 Um eine Aufnahme mit HyperSnap zu erstellen, verwenden Sie die
Tastenkurzel des Programmes.

o Alle Tastenkirzel beginnen mit Strg+Umsch, gefolgt von einem
Buchstaben, abhangig von der Art der Aufnahme.

12



= Fenster 3 Bereich mit Scrolling

F
T Aktives Fenster =l Seite mit Scrolling \
= Ganzer Bildschirm Mehr... »||C

E

Aufnahme

II“ Fenster aufnehmen (* Strg+Umschalt+W) Beispiek Strg+Umsch +W
nimmt ein Fenster auf (siehe unten).

e Um die Tastenkurzel zu sehen, 6ffnen Sie das Meniiband Aufnahme.
Fuhren Sie den Mauszeiger auf ein Symbol. Nach kurzer Verzégerung wird
der Name und das Tastenkirzel angezeigt.

Option: Wenn Sie auf die bisherige Menlu-Oberflache umschalten, kénnen Sie

alle Tastenktrzel sehen, wenn Sie das Menu Aufnahme 6ffnen. Zu jedem
Aufnahmetyp wird rechts die Tastenkombination angezeigt.

4 Um nur die Tastenkurzel zu verwenden, minimieren Sie HyperSnap in die
Taskleiste (das Programm ,lauft im Hintergrund”).

(Klicken Sie auf die Minimieren-Schaltflache oben rechts.) [E' | |ﬁ‘

Sie kdnnen HyperSnap jederzeit wieder 6ffnen, z. B. um die Tastenkurzel zu
Uberprifen.

Bei jeder Aufnahme muss der Aufnahmebereich sichtbar sein,
und HyperSnap ist entweder getffnet oder minimiert.

Es bietet sich bei den folgenden Kurzanleitungen an, sich diese Schritte
auszudrucken, damit Sie die verschiedenen Aufnahmen schrittweise verfolgen
kdénnen.

Fenster aufnehmen

Eine der am haufigsten verwendeten Funktionen ermdglicht es Ihnen, jedes
beliebige Fenster aufzunehmen (das bedeutet, jeden geschlossenen rechteckigen
Bereich auf dem Bildschirm).

Die einfachste Methode, das zu Uben, ist die Aufnahme des Hilfefensters von
HyperSnap als das zu erfassende Fenster. Sollten Sie diese Anleitung gerade als
PDF-Datei lesen, wéhlen Sie einfach ein beliebiges anderes Fenster auf Ilhrem
Bildschirm.

13



Schritt 1 HyperSnap kann geéffnet oder geschlossen sein und ein weiteres
Fenster ist auf dem Bildschirm sichtbar:

Klicken Sie Strg+Umsch+W (oder wahlen Sie Fenster
aufnehmen im Aufnahmereiter).

(Wenn Sie sich nicht an das korrekte Tastenkiirzel erinnern kénnen,
o6ffnen Sie HyperSnap und bewegen Sie im Menuband Aufnahme
den Mauszeiger auf das Symbol Fenster aufnehmen. In der Hilfe
erscheint die verwendete Kombination. Klicken Sie auf das Symbol
und HyperSnap wird minimiert.Jetzt kbnnen Sie die weiteren
Fenster auf dem Bildschirm sehen.

' HyperSnap Help B - W — (S o S
1] £ &
Ausblenden  Suchen Nachstes
5]
Drucken  Optionen

HyperSeap Helo

Inhalt | Index | Suchen |

4 Willkernmen bei Hype
B, canorng von i
5 Zur Verwendung dies
21 Was ist neu in Versior

= @ Kurzanleitungen

= @ Beschreibung der Me
5 Liste der Sprachbefeh
21 Beschreibung der Me

Willkommen bei Hypersnap
- Collapse All - Language Filter: All

HyperSnap ist die schnellste und einfachste
Methode zum Erstellen von
Bildschirmaufnahmen des Windows
Bildschirms und um Textaufnahmen
(TextSnap™) von Text zu erstellen, der
nicht nermal koplert werden kann.
HyperSnap kombiniert die
Leistungsfahigkeit einer erstklassigen
Anwendung fir Bildschirmaufnahmen mit

= @ Kontakt und Hitfe

einem fortschrittlichen

a in einem
einfach zu verwendenden Werkzeua,

") Schritt 2 Bewegen Sie den
Mauszeiger Uber den Bildschirm, um die verfiigbaren
Fensterbereiche zu sehen. Der gerade ausgewéhlte Bereich wird
blinkend umrahmt.

Beispiel: Wenn Sie sich in eine Titelleiste bewegen, wird das
gesamte Programmfenster hervorgehoben, wie hier gezeigt.

Schritt 3 Wenn der gewiinschte Bereich markiert ist, klicken Sie mit der
linken Maustaste.

HyperSnap wird die Aufnahme machen und sie dann in seinem
Programmfenster anzeigen.

Tipps:
v Wenn das Programmfenster von HyperSnap nicht als Vollbild angezeigt

wird, klicken Sie auf die Maximieren-Schaltflache |_= (5] ﬁ]

Klicken Sie erneut darauf, um die urspriingliche Grof3e wieder
herzustellen.

v Wenn das Bild groRer ist als der Monitorbereich, verwenden Sie die
Laufbalken, um das gesamte Bild zu sehen, ODER

14



v Klicken Sie auf die Schaltflache Zoom ein / aus oder Auto
-9 }JhAuto B G E

s
) . . . .

[’L 4o TR ‘ um die Aufnahme an den Bildschirm oder das

Fenster anzupassen.

(Sehen Sie weitere Zoom-Optionen im Abschnitt Werkzeuge in der
Karteireiterleiste)

Bereich aufnehmen

Eine weitere haufig genutzte Funktion ist Bereich aufnehmen. Damit kénnen Sie
nahezu jeden beliebigen Bereich des Bildschirm — oder mehrerer Bildschirme —
aufnehmen, abhangig von dem gewahlten Aufnahmebereich.

In der einfachsten Verwendung ist es ahnlich dem Zurechtschneiden eines Fotos.
Sie zeichnen einen Bereich auf dem Bildschirm, der den gewiunschten Inhalt
enthélt.

Als Beispiel gehen Sie die folgenden Schritte durch, um die nur das Mentband
Hilfe aufzunehmen:

HyperSnap muss geotffnet sein und der Reiter Hilfe ist auf dem Bildschirm
sichtbar:

Klicken Sie Strg+Umsch+R (oder wahlen Sie Bereich aufnehmen im
Aufnahmereiter).

Sie kdnnen eine Bereichsaufnahme an jeder Stelle lhres Bildschirms beginnen,
aber hier ist der leichteste Weg:

Schritt 1 Klicken Sie mit der linken Maustaste in der oberen linken Ecke des
gewdilnschten Bereichs.

(Im Reiter Hilfe klicken Sie in die obere linke Ecke oberhalb von
Handbuch.)
Schritt 2 Ziehen Sie den Mauszeiger diagonal tber den Bildschirm in die
untere rechte Ecke des Bereichs, um ein Rechteck zu erstellen.

(Im Reiter Hilfe klicken Sie in die untere rechte Ecke der Gruppe
Allgemein.)

15
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Handbuch & Tutorials Allgemein Schritt 3 Klicken Sie erneut

HyperSnap wird alles innerhalb des Bereichs aufnehmen und im
Programmfenster anzeigen.

Seite mit Scrolling

Seiten scrollen (also herunterrollen) geben Ihnen die Madglichkeit, in einem
Durchlauf die gesamte Lange eines Fensters zu erfassen, auch wenn es weit Uber
den unteren Bereich des Bildschirms hinausgeht. Sie kénnen eine ganze Webseite
oder ein Fenster mit Bildlaufleiste (Rollbalken) vollstandig erfassen, ohne dass sie
die Seite in einzelne Sticke aufteilen mussen.

(Der einfachste Weg, um das zu testen, ist der Aufruf einer Webseite, die einen
vertikalen Rollbalken hat, also tUber den unteren Bereich hinausgeht.

Schritt 1 HyperSnap kann gedffnet oder geschlossen sein und die Webseite
ist auf dem Bildschirm. Der Rollbalken muss dabei am oberen
Bereich der Seite sein.

Wenn Sie am oberen Anfang wollen zu scrollen, lassen Sie die
Seite, wie sie ist.

Wenn Sie an einem bestimmten Bereich der Seite beginnen
wollen, rollen Sie nach unten, bis der gewiinschte Bereich am
oberen Ende der Seite ist.

Schritt 2 Klicken Sie Strg+Umsch+S (oder wahlen Sie Fenster mit
Scrolling im Aufnahmereiter).

Schritt 3 Klicken Sie mit dem Mauszeiger in das gewilnschte Fenster (nicht
auf die Bildlaufleiste).

16
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HyperSnap wird in der Seite so lange
nach unten scrollen (Auto-Scrolling), bis das Seitenende erreicht ist
und alles bis dahin erfassen.

Schritt 4 Um die Aufnahme vorzeitig oder an einem bestimmten Punkt zu
beenden, dricken Sie die Taste Esc.

(Wenn Sie weiter scrollen als nétig, kdnnen Sie den Uberflussigen Bereich oder
auch Streifen inmitten der Aufnahme spater mit den Werkzeugen im Reiter
Bild wegschneiden

Hinweis: Es ist nicht mdglich, die Seite horizontal zu scrollen, und einige
Programme oder Webseiten mit unbeweglichen oder animierten Bereichen
konnen HyperSnap daran hindern, eine ganze Seite zu scrollen.

17



Beschreibung der Menubander

Dieses Kapitel bietet lhnen Definitionen und Beispiele zu den Reitern und
Werkzeugen, die die Menluiband-Oberflache von HyperSnap bilden. Klicken Sie auf
die Menuband-Oberflache im Kapitel ,Was ist neu in Version 7 ” fur eine
grundlegende Erklarung zu den Menubéandern.

Die Menubander von HyperSnap 7 beinhalten die folgenden Reiter— Klicken Sie
jeden Reiter an, um mehr dartber zu lesen:

Datei
Aufnahme
Bearbeiten
Bild

TextSnap

Konfiguration
Hilfe

Datei

Der Reiter Datei sieht anders aus als die anderen Reiter, da er die grundlegenden
Werkzeuge fur jeden Dateityp enthalt, unabhéngig von der Art der Datei. Obwohl
die meisten Werkzeuge bereits in friheren HyperSnap-Versionen vorhanden
waren, sind einige neue hinzugekommen.

Dieser Reiter enthalt die folgenden Funktionen. Klicken Sie auf jede Funktion oder
vorangestellte Grafik, um mehr zu erfahren.

LI Neu— Offnen“=* Durchsuchen ﬁguelle auswahlen...
—— SchlieRen ™ prucken...

__ Alle schlieRen % Sofortdruck!

= Speichern lHSQeichern unter... ~- Druckvorschau

[= Dateinamen kogieren#Alles L Seite einrichten...
speichern

. —<Per Email versenden...

= An FTP-Server Ubertragen... &
= Als Hintergrundbild einstellen...

Zuletzt verwendete

=Finlesen...
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P Suche *5’3 Options

H]Beenden

Neu

Erstellt ein neues Bild. Das Bild hat die gleiche GroRe wie mit dem Werkzeug
GroRe édndern im Reiter Bearbeiten zuletzt eingestellt und dieselbe
Hintergrundfarbe, wie sie im Reiter Aufnahme in den Aufnahmeeinstellungen in
der Karteikarte Aufnahme.festgelegt ist.

Offnen

Offnet eine bestehende Grafikdatei. Es handelt sich um die Standard-Datei-
Offnen-Dialogbox von Windows, erganzt durch einige HyperSnap-spezifische
Bedienelemente, die in den folgenden Absatzen beschrieben sind.

Vorschau aktivieren
Aktivieren Sie diese Option, um eine kleine Vorschau von dem Bild zu sehen,
das in der Dateiliste gerade angeklickt ist.

Offnen von Seite Nr.
Ermaglicht Thnen, die Nummer einer bestimmten Bildseite innerhalb einer
Multibild-fahigen Bilddatei zu 6ffnen, wie z.B. in TIFF-Dateien.

Wenn Sie einen solchen Dateityp in der Liste markieren, zeigt HyperSnap
Ihnen die Gesamtzahl der Seiten an, die in dieser Bilddatei vorhanden sind.

Farbe korrigieren, wenn im Bild Farbprofil vorhanden
Manche Bilder enthalten komplexe ,,Farbprofile“, die die Farben in besonderem
MalRe so festlegen, wie es bei der Bild-Erstellung beabsichtigt war. Wenn Sie
diese Option aktivieren, wird HyperSnap in PNG-, JPG- und GIF-Dateien nach
solchen eingebetten Farbprofilen suchen und versuchen, die Farben des Bildes
gemal der gefundenen Profile darzustellen.

Datei-Info
Klicken Sie auf die Schaltflache, um detaillierte Informationen Uber die
ausgewahlte Bilddatei zu bekommen.

Durchsuchen

Offnet ein Ordnerfenster, das das Standard-HyperSnap-Bilderverzeichnis anzeigt,
oder den Ordner, wo ein Bild zuletzt gespeichert wurde.
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Schliel3en

Schliel3t ein geodffnetes Bild. Sofern Sie das Bild geandert haben, werden Sie
gefragt, ob Sie die Anderungen speichern wollen.

Alle schliel3en

Schliel3t alle gedffneten Bilder in HyperSnap. Wenn Sie eines der Bilder geandert
haben, werden Sie gefragt, ob Sie dieses Bild speichern wollen. Wenn Sie das
nicht wollen, wird das Bild unverandert geschlossen.

Hinweis: Wenn Sie viele Bilder mit Anderungen haben, aber alle schnell ohne
Speichern schlieBen wollen, halten Sie die STRG-Taste gedriuckt, wenn Sie auf
Alle schlie3en klicken. Dann werden alle Bilder ohne weitere Aufforderung zum
Speichern geschlossen.

Speichern

Speichert das aktuelle Bild als Grafikdatei in dem Format, das Sie zuletzt mit dem
Speichern unter...-Befehl verwendet haben.

Sofern Sie das Bild schon mal gespeichert haben, wird HyperSnap das dabei
genutzte Dateiformat verwenden.

Speichern unter...

Speichert das aktuelle Bild in eine Grafikdatei mit den Einstellungen und dem
Dateinamen, die Sie in dem Speichern unter...-Dialogfenster eingeben.

Die folgenden Absatze beschreiben die HyperSnap-spezifischen Felder und
Bedienelemente in diesem Dialogfenster.

Hinweis: Die am haufigsten verwendeten Speichern unter...-Felder, die man
allgemein braucht, sind:

Speichern in:, Dateiname:, Dateityp:, und die Speichern- und
Abbrechen-Schaltflachen.

HyperSnap minimieren
Aktivieren Sie diese Option, wenn Sie mdchten, dass sich HyperSnap
automatisch minimiert, wenn Sie Speichern angeklickt haben.

Dateipfad in die Zwischenablage

Aktivieren Sie dieses, um den gesamten Dateipfad einschliel3lich Dateinamen
in die Zwischenablage kopieren wollen. Das ist dann nutzlich, wenn das Bild
mit einem anderen Programm weiterverwendet werden soll.
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Unterformat

Waéahlen Sie die Eigenschaften des Unterformats fur den gewéhlten Dateityp
aus. Diese enthalten die Optionen, ob eine Datei komprimiert werden soll und
mit welchem Verfahren, oder auch andere Eigenschaften, die auf den Dateityp
zutreffen, den Sie im Dateityp-Meniu ausgewahlt haben.

Ist-Wert behalten

Klicken Sie in dieses Kontrollkdstchen, wenn Sie méchten, dass HyperSnap
beim Speichern die gegenwartige Farbtiefe (auch Farbauflosung oder
Auflésung) behalten soll.

Bester Wert

Aktivieren Sie die Option, wenn HyperSnap das Bild analysieren soll, um
folgendes zu versuchen:

v'  Setzen der Farbtiefe auf den niedrigsten Wert, der fur die héchste
Bildqualitat verfugbar ist.

v' Reduzieren der DateigrofRe, wenn eine hohe Farbtiefe fur ein gutes Bild
nicht notwendig ist.

Beispiel: Sie haben ein Bild mit 32 Bits pro Pixel, aber Sie miussen nur 200
Farben anzeigen. Sie kdnnen die Auflésung auf 8 Bits pro Pixel reduzieren,
ohne eine spurbare Verschlechterung der Bildqualitat zu verursachen.

1 Bit pro Pixel

Wéhlen sie den Wert, um ein Bild mit einer Auflésung von 1 Bit pro Pixel —
also nur zwei Farben im Bild - zu speichern. Diese wiirden Schwarz und Weil3
sein, wenn Sie die Palette ,,Std.Windows* darunter auswéhlen, oder es enthélt
zwei Farben, ,,optimiert” von allen Pixeln des Bildes.

4 Bits pro Pixel

Waéhlen Sie den Wert 4 Bits pro Pixel beim Speichern, um bis zu 16 Farben im
Bild zu erlauben.

8 Bits pro Pixel

Waéahlen Sie den Wert 8 Bits pro Pixel beim Speichern, um bis zu 256 Farben
im Bild zu erlauben.

16 Bits pro Pixel

Waéhlen Sie den Wert 16 Bits pro Pixel beim Speichern, um bis zu 65.636
Farben im Bild zu erlauben.

24 Bits pro Pixel

Wahlen Sie den Wert 24 Bits pro Pixel beim Speichern, um Millionen von
Farben im Bild zu erlauben.
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32 Bits pro Pixel

Waéahlen Sie den Wert 32 Bits pro Pixel beim Speichern, um Millionen von
Farben im Bild zu erlauben.

Palette: Std. Windows

Verwendet eine eine Standard-Farbtabelle von Windows fur Ihr Bild, wenn Sie
ein Bild mit 1, 4 oder 8 Bits pro Pixeln Farbtiefe speichern. HyperSnap wéahlt
diese Farbtabelle aus, um das ,,Farbflimmern* auf dem Bildschirm zu
minimieren, wenn Windows im 256-Farben-Modus ausgefuhrt wird.

Ein Bild mit einer Auflésung von 1 Pixel wird in Schwarz / Weil3 umgewandelt
(keine Grautone).

Palette: Optimiert

Verwendet eine optimierte Farbtabelle fur Ihr Bild, wenn Sie ein Bild mit 1, 4
oder 8 Bits pro Pixeln Farbtiefe speichern. HyperSnap wahlt die Farbtabelle fur
Ihr Bild aus, das den verfugbaren Farben des Originalbildes am besten
entspricht.

Qualitatsfaktor

Waéhlen Sie dieses Feld aus, um die Qualitat und darauffolgende
Verschlechterung eines Bilddateiformats festzulegen. Formate wie z.B. JPG
komprimieren Bilder durch Vermindern der Qualitat und Mittelwertbildung von
Farben uUber Flachen. Hohere Werte beim Qualitatsfaktor bewirken bessere
Bilder und grof3ere Dateien.

Die Qualitatsminderung mag bei echten Fotos mit vielen gleitenden
Abstufungen kaum merklich sein, ist aber u.U. sehr deutlich sichtbar bei
Aufnahmen vom Computerbildschirm.

Experimentieren Sie mit verschiedenen Werten und verschiedenen
Dateiformaten, um ein Gefuhl fur diese Funktion zu bekommen.

Hinzufigen

Aktivierten Sie diese Funktion, um das aktuelle Bild an das Ende einer bereits

gespeicherten Datei anzuhangen (hinzuzufiigen) als eine weitere ,,Seite“ des
Bildes.

Hinzufigen funktioniert mit Bildformaten, die Multibilder erlauben, z.B. GIF,
TIFF oder das Windows ICL-Format.

Interlaced oder Progressiv

Wéhlen Sie diese Option, um das Bild im "Progressiv" oder "Interlaced”
Format, abhangig von dem ausgewéhlten Dateityp. Diese Eigenschaften
werden nur von bestimmten Dateiformaten unterstitzt, wie GIF (das

Interlaced unterstitzt) und JPG und CMP (die Progressiv unterstutzten).

Wenn Sie diese Eigenschaften verwenden, kann ein Beuntzer das Bild
schneller sehen, wahrend mehr und mehr Details erscheinen, wahrend das
Bild angezeigt wird. Ublicherweise wurden diese Methoden verwendet, um
Bilder im Internet anzuzeigen oder wenn das Bild Uber eine langsame
Netzwerkverbindung angezeigt werden musste.
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Transparent
Klicken Sie in dieses Kontrollkadstchen, wenn Sie das Bild mit einem
transparenten Hintergrund speichern woollen. Diese Option ist nur bei
Dateiformaten verflugbar, die Transparentwerte unterstitzen, wie GIF oder
PNG. Die Farbe, die Sie fur den Hintergrund ausgewé&hlt haben, wird fur die
transparenten Bereich verwendet.

Werte speichern
Klicken Sie auf diese Schaltflache, um die aktuell eingestellten Optionen als
Standard fur die weitere Verwendung zu sichern (damit wird das aktuelle Bild
noch nicht gespeichert).

Dateinamen kopieren

Kopiert den vollstandigen Pfad und Dateinamen des derzeit getffneten Bildes in die
Zwischenablage. Sie kdnnen dann die Information in Textdokumenten, Emails usw.
verwenden oder in Dateioperationen von anderen Programmen beim Speichern oder
Offnen.

Alles speichern

Speichert alle in HyperSnap gedffneten Bilder als Grafikdateien mit den
Eigenschaften, die mit dem letzten Speichern unter...-Befehl festgelegt wurden.

Sofern Sie das Bild schon mal gespeichert haben, wird HyperSnap das dabei
genutzte Dateiformat verwenden.

An FTP-Server ubertragen...

Klicken Sie darauf, um das FTP-Server-Dialogenster anzuzeigen. Das Fenster
beinhaltet wichtige Einstellungen, um das aktuelle Bild zu einem FTP-Server
hochzuladen, wenn Sie auf dem Server Schreibzugriff haben.

Der obere Teil des Fensters ist dem Save As-Fenster von HyperSnap sehr ahnlich.
Hier kdnnen Sie das genaue Grafikformat und die Optionen fir die zu
Ubertragende Datei festlegen.

Remote-Dateiname
Legt einen Datenamen mit dem spezifischen Pfad fest, in den auf dem
Hostrechner geschrieben werden soll (wenn Sie versuchen, in ein Verzeichnis
zu schreiben, das nicht existiert — und Sie keine Schreibrechte auf dem Server
haben -, wird der Upload fehlschlagen).

Wenn Sie lediglich einen Dateinamen eintragen, wird in das
Standardverzeichnis des Hostrechners geschrieben, das lhnen der
Administrator fur Ihr Konto zugewiesen hat.
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Wenn Sie nicht sicher sind, tragen Sie kein Verzeichnis ein oder fragen Sie
Ilhren Administrator nach dem Namen des Verzeichnisses, an das Sie die Datei
Ubertragen kénnen.

FTP Server (Name oder IP-addresse)
Tragen Sie den Namen des Servers ein. Beispiel: firma.de.

(Sie mussen Zugriff auf den Server haben, an den Sie die Datei schicken
wollen.)

Port

Spezifiziert das erforderliche Protokoll fur die Ubertragung. In den meisten
Fallen muss dieser Wert nicht gedndert werden.

Erfahrene Benutzer, die Anderungen vornehmen miissen, kennen die
Einstellung und wissen, was sie andern missen. Wenn Sie sich nicht sicher
sind, belassen Sie den Standardwert 21.

Benutzer
Geben Sie lhren Nutzernamen auf dem FTP-Server an. Sie mussen ihn exakt
so angeben, wie Sie ihn vom Administrator erhalten haben, oder die
Verbindung wird fehlschlagen. Eventuell miussen Sie auf Grof3- und
Kleinschreibung achten. Fragen Sie lhren Administrator, wenn Sie auf
Probleme stoRRen.

Passwort
Tragen Sie das Passwort fur den Server ein, das Sie vom Administrator
erhalten haben. Hier missen Sie immer auf Grof3- und Kleinschreibung
achten, tragen Sie es also sorgfaltig ein.

Passwort speichern
Check to have HyperSnap remember your password between sessions.

Verwenden Sie diese Option nur, wenn Sie lhren Computer alleine nutzen.
Sofern Sicherheit im Vordergrund steht (z.B. auf der Arbeit), lassen Sie dieses
Feld leer.

Passive Mode verwenden (PASV)

Wird von manchen FTP-Servern verlangt. Wenn Sie Schwierigkeiten haben,
Ilhren Server zu erreichen, versuchen Sie, den PASV-Modus zu aktivieren oder
bitten Sie ihren Administrator um Hilfe.

Proxy-Server verwenden

Wenn sie entweder einen Hardware- oder Software-Proxy-Server verwenden,
der die nachfolgenden Kriterien erfullt, tragen Sie die Adresse hier ein.

= Der Server darf keine transparente Network Address Translation (NAT)
verwenden.

= |hre Software muss sich durch die Adresse des Servers verbinden, der
dann die Route in die auBere Umgebung herstelit.
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Linktext in Zwischenablage kopieren
Wenn diese Option aktiv ist, klicken Sie in das Kastchen zum Deaktivieren und
schalten Sie Linktext kopieren aus.

Wenn diese Option nicht aktiv ist, schalten Sie sie nur an, wenn Sie eine
Verknupfung kopieren wollen.

Wenn Sie die Option anschalten, erscheint das Linkspezifikationen—Fenster,
wo Sie den genauen Text der Verknupfung zu der Bilddatei eingeben
kénnen.Der Linktext wird in die Zwischenablage kopiert, von wo Sie ihn z.B. in
einen HTML-Editor einfuigen kénnen.

FTP Profilname

Um alle Informationen, die fir den Zugang zu einem FTP-Server notwendig
sind, in ein “Profil” zu speichern, tragen Sie den Namen des Profils in das Feld
ein und klicken auf die Schaltflache FTP-Profil speichern. Das Profil umfasst
Server-Adresse, Port, Benutzername und Passwort etc.

Um ein Profil oder frilher gespeicherte Informationen zu laden, klicken Sie auf
den Pfeil unten und wahlen Sie ein Profil aus der Liste.

Um ein bestehendes Profil zu I6schen, wahlen Sie es aus der Liste aus und
klicken auf die Ausgewahltes Profil Idschen-Schaltflache.

Sicherheitswarnung: Wenn Sie sich entscheiden, auch das Passwort zu
speichern, wird es in der Registrierungsdatenbank in einer leicht
verschlUsselten Form abgelegt. Obwohl ein normaler Anwender nicht in der
Lage sein wird, das Passwort zu lesen, kann ein erfahrener Hacker oder
jemand, der HyperSnap im Debug-Modus laufen lal3t, das Passwort
dechiffrieren.

Seien Sie vorsichtig und speichern Sie unter normalen Umstanden keine
Passwortel

FTP-Profil speichern
Klicken Sie auf diese Schaltflache, um ein erstelltes FTP-Profil zu speichern.

Ausgewahltes Profil I6schen
Klicken Sie auf diese Schaltflache, um ein Profil aus der Liste zu l6schen.

Linkspezifikationen (fur den FTP-Upload)

Wenn Sie das Feld Linktext in Zwischenablage kopieren anklicken, verwenden Sie
dieses Fenster, um eine Verknupfung zu erstellen, die automatisch nach
erfolgreichem FTP-Upload in die Zwischenablage kopiert wird.

Sie kdnnen dabei die folgenden Makros verwenden, die automatisch in den
entsprechenden Text umgesetzt werden.

Beispiel: Sie haben die folgenden Daten in die FTP-Dialogbox eingetragen:
Remote Dateiname: /img/Snap7.jpg
FTP Server: www.meinserver.de
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und das Bild, das Sie hochgeladen haben, war 300 Pixel breit und 250 Pixel hoch.
Sie erhalten den folgenden Text:

<img src="http://%server%%path%" Hohe="%height%"
Breite="%width%">

Dies wird erweitert zu:

<img src="http://www.meinserver.de/img/Snap7.jpg"” H6he="250"
Breite="300">

Der erweiterte Text wird automatischen in die Zwischenablage Ubertragen, und
Sie kdnnen ihn einfach in einen beliebigen Webeditor einfligen.

Linktext-Bearbeitungsfeld und erweiterte Textvorschau

Wenn notig, klicken Sie in das weil3e Feld links (Eingabefeld), um Ihren Linktext
einzugeben. Wenn dabei Makros verwendet wurden, zeigt das graue Vorschaufeld
den erweiterten Text.

Die im folgenden beschriebenen Schaltflachen auf der rechten Seite fligen die
Makros ein.
Schaltflache Datei
Flgt das %file%-Makro in den Linktext ein. Das Makro wird erweitert zum
Remote Dateinamen der hochgeladenen Datei ohne das Verzeichnis.
Schaltflache Pfad
Fugt das %path%-Makro in den Linktext ein. Das Makro wird erweitert zum
vollstandigen Remote Datenamen und Verzeichnis der hochgeladenen
Bilddatei.
Schaltflache Breite
Fugt das %width%-Makro in den Linktext ein. Das Makro wird erweitert zur
Breite in Pixeln der hochgeladenen Bilddatei.
Schaltflache H6he
Flgt das %height%-Makro in den Linktext ein. Das Makro wird erweitert zur
Hohe in Pixeln der hochgeladenen Bilddatei.
Schaltflache Server

Flgt das %server%-Makro in den Linktext ein. Das Makro wird erweitert zum
Servernamen oder Addresse, die Sie in das FTP-Dialogfenster eingetragen
haben.

Schaltflache Benutzer

Flgt das %user%-Makro in den Linktext ein. Das Makro wird erweitert zum
Namen, der in das FTP-Dialogfenster eingetragen wurde.
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Einlesen...

Wenn Sie Uber ein Gerat zum Einlesen von Bildern (Scanner) in lhrem System
verfugen, kénnen Sie dieses Werkzeug verwenden, um den Scan einer
Papiervorlage in das Bearbeitungsfenster von HyperSnap zu importieren.

Wenn Sie es noch nicht getan haben, missen Sie zuerst die Quelle auswéahlen...-
Funktion anwenden, um das entsprechende Geréat fur HyperSnap auszuwéhlen.

Quelle auswahlen...

Waéhlen Sie hier das Geréat unter den im System vorhandenen Geraten aus, mit
dem Sie eine Vorlage einlesen kdnnen. Wenn Sie Uber mehr als ein Gerat
verfugen, sehen Sie eine Liste von kompatiblen Geréaten , wenn die
entsprechenden Treiber installiert sind.

Klicken Sie auf das Gerat und dann auf Auswahlen.

Drucken... und Sofortdruck!

Die Drucken...-Funktion ruft den Drucker-Auswahldialog auf, um das aktuelle Bild
zu drucken.

Die Druck!-Funktion druckt das Bild sofort auf den ,,Standarddrucker, ohne die
Druckerauswahl anzuzeigen.

Das Resultat eines Ausdrucks ist abhangig von den Einstellungen, die Sie im
Dialogfenster Seite einrichten vorgenommen haben.

Druckvorschau

Bietet eine WYSIWYG (,,what you see is what you get™)-Vorschau, wie lhr
Dokument im Ausdruck aussehen wird.

Seite einrichten...

Legen Sie hier das Aussehen fur gedruckte Seiten fest. Die Optionen in diesem
Dialogfenster sehen a&hnlich aus wie in den Druckeinstellungen der meisten
Programme und beinhalten die Auswahl der Papiergréf3e, Rander und Orientierung
(Hoch- oder Querformat) etc.

Das Seite-einrichten-Dialogfenster bietet eine Echtzeitvorschau, wie Ihr
Dokument gedruckt aussehen wird.

Farben
Klicken Sie hier, wenn Sie Folgendes mdéchten:

=  Schwarz & WeiR umkehren, das die diese Farben im Bild umkehrt.
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= Verwenden Sie Nur Schwarz & Weil3, was das Bild von Farbe in
Graustufen umwandelt, wenn Sie das Bild auf einem nicht farbfahigen
Drucker ausdrucken wollen, wie z.B. einem Faxgerét oder
Nadeldrucker.

= Rahmen zeichnen, womit ein Rahmen um das Bild gelegt wird, um die
Sichtbarkeit zu erhthen, wenn das Bild weilRe oder sehr helle Bereiche
enthéalt, die dazu fuhren kdnnen, dass sie mit dem Hintergrund der
Seite verschmelzen kénnen.

Optimiert
Klichen Sie hier, damit HyperSnap die beste Orientierung fiur Ihr Bild auswahlt
(Hochformat (hochkant) ist die vertikale Ausrichtung und Querformat die
horizontale).

Beispiel: Wenn das Bild breiter als hoch ist, wird HyperSnap Querformat
auswahlen und in diesem Format drucken.

Wenn die Option nicht gesetzt ist, miissen Sie selbst das entsprechende
Format wéhlen.

Bild zentrieren
Aktivieren Sie diese Option, wenn das Programm lhr Bild in der Mitte des
Blattes platzieren soll.

Beispiel: Wenn Sie den weilRen Bereich um das Bild nicht wegschneiden, wird
diese Einstellung dem Bild einen gefalligeres Aussehen geben.

Wenn Sie Bild zentrieren nicht auswéhlen, konnen Sie die Rander nach Bedarf
anpassen, indem Sie Werte eingeben fir Links / Rechts und Oben / Unten.

Ganze Seite fullen
Skaliert das Bild so, dass es den gesamten verfligbaren Platz zwischen den
Randern fullt, wobei es die Proportionen des Bildes beibehalt.

Anpassen an Seitenbreite

Skaliert das Bild so, dass es den gesamten verfligbaren Platz zwischen den
Randern fullt, wobei es die Proportionen des Bildes beibehalt.

Hinweis: Anders als Ganze Seite fillen erlaubt diese Einstellung den Druck
Uber mehrere Seiten

Skalierung
Bei aktiviertem Feld kdnnen Sie den Skaiierungsfaktor fur den Ausdruck per
Hand eingeben.Werte tGber 100 Prozent vergroRern das Bild, Werte unter
100 Prozent werden es verkleinern.

Automatisch anpassen, wenn Skalierung zu grofl3
Funktioniert wie Ganze Seite flullen, aber nur, wenn der Skalierungsfaktor, den
Sie im dem Feld darltber eingegeben haben, zu grol3 ist, um auf eine Seite zu
passen.
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Kopf- und Ful3zeile...
Klicken Sie auf diese Schaltflache fur ein weiteres Dialogfenster, in dem Sie
far Kopf- und Ful3zeilen lhres Ausdrucks den Text und die Position festlegen
kénnen.

Schriftgrof3e

Tragen Sie die Schriftgrof3e in “point”’-Einheiten ein, wobei ein “point” einem
1/72 eines Inches betragt. Ein Inch sind wiederum 2,54 cm. Orientieren Sie
sich einfach an einem Editor wie Wordpad oder Open Office etc.

Kopfzeilentext

Tragen Sie hier den Text ein, der Uber dem Bild oben auf dem Ausdruck
erscheint.

Ausrichtung
Wahlen Sie die Ausrichtung des Kopfzeilentextes: Links, zentriert, rechts.

Footer Text
Tragen Sie hier den Text ein, unten auf dem Ausdruck erscheint.

Per Email versenden...

Klicken Sie hier, wenn HyperSnap versuchen soll, Verbindung zu lThrem Email-
Programm aufzunehmen, um das aktuelle Bild als Dateianhang zu versenden. Sie
werden nach Angaben zum Bildformat, dem Dateinamen, Empfanger und
weiteren Angaben, die Ihr Email-Programm erfordert.

Die Optionen in diesem Fenster sind ahnlich denen im Dialog Speichern unter....
Geben Sie hier das genaue Grafikformat und andere Optionen fur die zu
versendende Datei ein.

Hinweis: Unter Windows Vista und Windows 7 muss HyperSnap u.U. als
Administrator gestartet werden, um die Verbindung zum Email-Programm (z.B.
Outlook) herzustellen.

Optional: Dateiname ...

Tragen Sie einen Namen flr die Datei ein. HyperSnap wird automatisch die
notwendige Endung ergénzen.

Als Hintergrundbild einstellen...

Legen Sie das aktuelle Bild, das im HyperSnap-Fenster angezeigt wird, als lhr
Windows-Hingergrundbild fest. Das Bild muss in das entsprechende Format
umgewandelt werden, was automatisch die gegenwaértige Hintergrundbild-
Einstellung aktualisiert, so dass sie die neue Einstellung und den neuen
Dateinamen verwendet.
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Sie kdnnen Ihr Hintergrundbild zentriert, gekachtelt oder entsprechend lhrer
Bildschirmauflésung gestreckt darstellen, was Sie bendtigen, wenn das Bild
kleiner ist als Ihr Arbeitsplatz in Windows.

&* VVorsicht: Das Bild strecken kann zu Verzerrungen fuhren, wenn es nicht
dasselbe Hohen- und Breitenverhaltnis hat wie der Windows-Bildschirm.

Hintergrundbild-Dateiname
Zeigt den Namen fur Ihr neues Hintergrundbild an.

Um Namen und Speicherort zu andern, klicken Sie auf die Schaltflache
Durchschen.

Zentrieren / Kacheln / Strecken
Zentriert- zeigt das Bild in der Mitte lhres Bildschirms an

Gekachelt — Vervielfaltigt das Bild so oft langs und quer, wie nétig ist, um
den Bildschirm zu fullen.

Gestreckt — Vergroliert (oder verkleinert) das Bild so, dass es den gesamten
Bildschirm bedeckt.

(Es kann bei einem kleineren Bild zu Verzerrungen kommen, wenn es nicht
dasselbe H6hen- und Breitenverhéltnis hat wie der Windows-Bildschirm.)

Hintergrundbild entfernen

Entfernt das aktuelle Hintergrundbild und zeigt nur noch die Hintergrundfarbe
des Windows-Bildschirms an.

Suchen

Um den Ort einer Funktion in den ':

. . Meu Zuletzt dete Bild
Mentbandern zu finden: ot e ot et
1 bos 02.10.2011 - 4.dhs

! bos 02.10.2011 - 3dh

Al 1 bos 02102011 - 2.dh

4 Tippen Sie den Namen des S
Befehls oder der Funktion in das  pcvicherm unie
Eingabefeld.

4 bos 02.10.2011 - 1.dhs

4 Klicken Sie mit der Maus auf die Hochlade '
Lupe oder driucken Sie die
Eingabetaste. = Cuelle aulswihlen

Werkzeuge oder Funktionen mit
dem Namen werden aufgelistet.

F F Cptionan @ Hille B Beender
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Zuletzt verwendete Bilder

In diesem Bereich wird eine nummerierte Liste der Bilder angezeigt, die in der
aktuellen HyperSnap-Sitzung im Programmfenster angezeigt wurden.

Klicken Sie auf ein beliebiges Bild, um es in HyperSnap anzuzeigen.

Optionen

Diese Schaltflache ruft den Dialog “Startoptionen” auf. Sie finden ihn ebenfalls im
Karteireiter Konfiguration in der Gruppe Steuerung wo er im Detail beschrieben
wird.

Beenden

Beendet HyperSnap. Sie werden gefragt, ob Sie bearbeitete, aber noch nicht
gespeicherte Bilder jetzt sichern wollen.
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Menuband ,,Aufnahme*

Aufnahme Bearbeiten Bild TextSnap Konfiguration Hilfe

&ﬁ Bereich @T Fenster @ Bereich mit Scrolling | |Rechteck = Kopieren Mit Mauszeiger @| Iﬁ
{'E Bereich schwenken aAkti\res Fenster @ Seite mit Scrolling Verhéltnis: beliebig ~ [[] speichern | [ Fenster ausblenden L A .
- - Aufnahme- Tasten-
&2 wiederholen % Ganzer Bildschirm Mehr... * | GroBe beliebig -|| [ Drucken Tastenkirzel aktivieren incralungen karzel
Aufnahme Bereich einrichten Auto [ Extra-verzagerung

Dieser Karteireiter enthalt die verschiedenen Aufnahmemethoden, die in
HyperSnap zur Verfugung stehen, weiterhin die Methoden, die
Aufnahmeeinstellungen zu bearbeiten und Tastenkurzel zu definieren.

Der Reiter ist in vier Gruppen unterteilt, erkennbar an den Gruppennamen unten
im Reiter: Aufnahme, Bereich einrichten, Auto und Aufnahmeeinstellungen(ohne
Benennung).

Wichtig! Die Werkzeuge in jeder Gruppe werden vertikal beschrieben, also
von oben nach unten, beginnend mit der linken Seite einer Gruppe.

Dieser Reiter enthalt die folgenden Gruppen — klicken Sie auf den Gruppennamen
oder die Abbildung, um mehr daruber zu erfahren:

@Bereich @jTFenster @Bereich mit Scrolling
T _ S _ Aufnahme
&% Bereich schwenken @Aktwes Fenster [ Seite mit Scrolling -
@Wiederholen L_F_,-GanzerBildschirm Mehr... -
Aufnahme
Rechteck =

Verhaltnis: beliebig * Bereich einrichten

GroBe: beliebig w7

Eereich einrichten

Kopieren

|:| Speichern Auto
|:| Drucken
Auto
Mit Mauszeiger @| Iﬂ ]
7 Fenster ausblenden 7 . Aufnahmeeinstellungen

Aufnahme- Tasten-

Tastenktlrzelaktiuieren cinstellungen karzel

[C7] Extra-verzdgerung
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Gruppe ,,Aufnahme*

@Eereich @T:Fenster @Bereich mit Scrolling

":'I':' Bereich schwenken Eﬂxktiues Fenster (i Seite mit Scrolling
@Wiederhnlen ,__’_,'IGanzer Bildschirm Mehr... -

Aufnahme

Diese Gruppe beinhaltet die folgenden Funktionen - klicken Sie auf den Namen
der Funktion oder das Symbol, um mehr dartber zu erfahren:

% Bereich Z} Fenster (% Bereich mit
Scrolling
41 y
I Bereich schwenken ! Aktives Fenster ¥ Seite mit Scrolling
@ . ] . .
Wiederholen I Ganzer Bildschirm
Hinter der Mehr... T Mehr...”-Schaltflache befinden sich diese weiteren

Aufnahmefunktionen:

Virtueller Desktop

Schaltfléache

Aktives Fenster ohne Rahmen
Freihand

Mehrere Bereiche aufnehmen
Mauszeiger

Erweiterte Aufnahme fir aktives FensterVideo oder Spiel...

Prasentationsmodus nach Aufnahme

Letzte Aufnahme arretieren
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Bereich

Strg+Umsch+R — Nimmt einen Bereich lhrer Wahl auf. Dieser kann mehrere
Fenster, lhren Arbeitsplatz, oder einfach jeden Bereich auf lhrem Bildschirm
erfassen.

Anders als eine Fenster-Aufnahme oder ein Virtueller Desktop unterscheidet diese
Funktion nicht zwischen den verschiedenen Fenstern auf dem Bildschirm.

Um einen Bereich zu erfassen, konnen Sie dieselben Schritte verwenden, wie
beim Zurechtschneiden eines Fotos:

Schritt 1 Drucken Sie Strg+Umsch+R.

Schritt 2 Klicken Sie mit der linken Maustaste auf das angezeigte
Fadenkreuz, um den Bereich zu umgrenzen.

Schritt 3 Bewegen Sie den Mauszeiger diagonal, bis Sie den gewlnschten
Bereich definiert haben.

Schritt 4 Wenn der Bereich vollstandig umschlossen ist, klicken Sie erneut
mit der Maus.

Der gewiinschte Bereich erscheint im Arbeitsfenster von HyperSnap.

(Sehen Sie die Kurzanleitung zum Bereich aufnehmen fiir ein Beispel.)

Bereich schwenken

Strg+Umsch+P — Erfasst dieselbe BereichsgrofRe wie der zuletzt verwendete
Befehl, der Aufnahmebereich kann jedoch zu jedem beiiebigen Punkt auf dem
Bildschirm bewegt werden. Das Ergebnis hat jedoch dieselbe Griél3e wie die letzte
Aufnahme.

Beispiel: Verwenden Sie diese Technik, wenn Sie Aufnahmen einer bestimmten
GroRRe in ein Dokument einfigen wollen. Die Aufgabe wird viel leichter, da jede
Aufnahme exakt dieselbe Form und GroRRe hat wie die vorherige.

Um eine Bereich-schwenken-Aufnahme zu erstellen:
Schritt 1 Bewegen Sie den Mauszeiger an einen anderen Punkt auf dem

Bildschirm, auf dem Sie eine Aufnahme mit denselben MaRen der
vorherigen anfangen wollen.

Schritt 2 Klicken Sie Strg+Umsch+P t, um eine weitere gleichgroRRe
Aufnahme zu erstellen.

Sie sehen im Arbeitsbereich von HyperSnap eine neue Aufnahme mit den
Abmessungen der vorherigen.

(Aufnahme) Wiederholen

Strg+Umsch+F11 — Wiederholt die zuletzt durchgefiihrte Aufnahme auf exakt
dieselbe Weise. Wiederholen lasst Sie Bildschirme, auf denen z.B. ein Programm
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ablauft, erfassen.Indem Sie Wiederholen Uber einen bestimmten Zeitraum
ausfuhren oder das entsprechende Tastenkurzel driicken, kdnnen Sie wiederholt
denselben Bereich, ein Fenster oder einen Dialog oder eine ablaufende
Programmfunktion erfassen.

Um eine Aufnahme zu wiederholen:
Schritt 1 Bewegen Sie den Mauszeiger zu einem Punkt auf dem Bildschirm,

wo Sie dieselbe Aktion wie vorher beginnen wollen. Bei dieser
Funktion ist die Position des Mauszeigers jedoch unerheblich.

Schritt 2 Drucken Sie Strg+Umsch+F11,um die Aufnahme zu wiederholen.

Sie sehen eine Aufnahme mit denselben Eigenschaften wie die vorherige
Aufnahme im Arbeitsbereich.

Fenster

Strg+Umsch+W — Erfasst einen begrenzten, vorgegebenen Bereich des
Bilschirms, wie z.B. das Fenster eines Programms, den Teil einer Anwendung,
eine Menluleiste etc. Verwenden Sie diese Funktion zum Aufnehmen eines kleinen
Teils einer laufenden Anwendung bis zum Windows-Bildschirm selbst.

Wahrend Sie den Mauszeiger Uber den Bereich, den Sie erfassen mdochten,
bewegen, werden die verschiedenen Elemente eines Programms markiert und mit
einem dunklen, blinkenden Rahmen umgeben, der Ihnen zeigt, was
aufgenommen werden kann.

Um ein Fenster aufzunehmen:
Schritt 1 Drucken Sie Strg+Umsch+W.

Schritt 2 Bewegen Sie den Mauszeiger tUiber den Bildschirm, um die einzelnen
Bestandteile zu sehen. Sie sind an dem schwarzen, blinkenden
Rahmen erkennbar..

Schritt 3 Wenn der gewiinschte Bereich markiert ist, klicken Sie mit der
Maus.

Das Fenster oder Element erscheint im Arbeitsbereich.

(Sehen Sie die Kurzanleitung Fenster aufnehmen mit einem Beispiel.)

Aktives Fenster

Strg+Umsch+A — Nimmt das aktive Fenster auf, auch als Anwendung im
Vordergrund bezeichnet. Es ist das Programm, in dem sich der Cursor befindet,
auch erkennbar an der blauen Titelleiste des Programmes.

Um ein Aktives Fenster aufzunehmen:

Schritt 1 Klicken Sie auf oder in das Fenster, das Sie aufnehmen wollen.

35



Schritt 2 Dricken Sie Strg+Umsch—+A.

Das aktive Fenster erscheint im Arbeitsbereich.

Hinweis: Diese Funktion nimmt automatisch das Fenster auf, dessen Titelleiste
aktiv ist, auch wenn der Mauszeiger sich in einem anderen Fenster (mit inaktiver
— abgeblendeter — Titelleiste) befindet.

Ganzer Bildschirm

Strg+Umsch+F - Nimmt alles auf dem aktuellen Bildschirm oder Arbeitsbereich
auf. In einem Multi-Monitor-System wird der Bildschirm des aktiven Monitors
erfasst (der Bildschirm, in dem sich der Mauszeiger befindet).

Hinweis: Verwenden Sie Virtueller Desktop, um alle Monitore in einer einzigen
Aufnahme zu erfassen.

Um das gesamte Windows-Fenster aufzunehmen:

Schritt 1 Dricken Sie Strg+Umsch+F.

Sie sehen den gesamten Bildschirm im HyperSnap Arbeitsbereich.

Bereich mit Scrolling

Strg+Umsch+G — Wéhlen Sie diese Funktion, wenn Sie einen exakten Bereich
Uber den am Bildschirm sichtbaren Teil hinaus nach unten erfassen mdchten.
Anders als Seite mit Scrolling, wo Sie den Inhalt eines Fensters auch unterhalb
des sichtbaren Bereichs aufnehmen kdnnen, kdnnen Sie hier einen Bereich
auswahlen, der auch kleiner als das vollstandige Fenster ist. Nutzen Sie diese
Aufnahmetechnik, um unerwiinschte Bereich, z.B. Werbung o.a. auf einer
Webseite auszuschliel3en.

Wenn das Fadenkreuz der Bereichsaufnahme erscheint, legen Sie den Bereich so
fest, wie bei einer normalen Bereichsaufnahme, danach fihren Sie einen weiteren
Schritt durch, wie im Folgenden beschrieben.

Um einen Bereich mit Scrolling aufzunehmen:

Schritt 1 Klicken Sie auf die“Bereich mit Scrolling“-Schaltflache oder dricken
Sie Strg+Umsch+G.

Schritt 2 Klicken Sie in die obere Ecke eines Elements, das eine vertikale
Bildlaufleiste besitzt, bewegen Sie die Maus dann diagonal in die
andere Ecke, um den Bereich zu definieren, der auf dem Bildschirm
angezeigt werden soll. Der Bereich muss nicht die ganze Breite des
Fensters umfassen (z.B. in einem Browser nur der Textbereich ohne
Werbung an der Seite).

Schritt 3 Um Uber den unteren Rand des Fensters zu scrollen, klicken Sie auf
den Pfeil unten der vertikalen Bildlaufleiste.
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Die Aufnahme mit Scrolling startet sofort. Wenn sie beendet ist, sehen Sie den
gesamten erfassten Bereich im Fenster von HyperSnap.

Um den Vorgang abzubrechen, dricken Sie die ESC-Taste. Die Aufnahme stoppt
dann an der entsprechenden Stelle, wobei alles bis zum Tastendruck
aufgenommen ist. Oder warten Sie, bis das untere Ende der vertikalen
Bildlaufleiste erreicht ist.

Hinweis: Diese Methode des Auto-Scrolling funktioniert u.U. besser — oder
Uberhaupt — fur Seiten, die mit der Methode “Fenster mit Scrolling” nicht erfasst
werden kdénnen. Fur beide Scrolling-Methoden gibt es Grenzen, wenn der
gewilnschte Bereich feststehende Elemente oder Animationen (z.B. Werbebilder
im Browser) beinhaltet.

Seite mit Scrolling

Strg+Umsch+S — Nimmt das Bild einer vollstdndigen Seite oder eines
Dokuments auf, auch wenn es Uber den sichtbaren Bereich des Fensters oder des
Bildschirms hinausgeht.

Um eine Seite mit Scrolling aufzunehmen.:

Schritt 1 Positionieren Sie den Teil des Fensters, mit dem Sie beginnen
wollen, ans obere Ende des Fensterbereichs. Die Laufmarkierung
des vertikalen Scrollbalkens muss so weit oben sein, wie nétig.

(Die Laufmarkierung des vertikalen Scrollbalkens muss so weit
oben sein, wie ndtig. Sie muss sich jedoch nicht zwingend ganz
oben befinden.)

Schritt 2 Dricken Sie Strg+Umsch+S.

Schritt 3 Bewegen Sie den Mauszeiger in das gewiinschte Fenster und
klicken Sie. Achten Sie auf die verdnderte Form des Mauszeigers.

Die Aufnahme mit Scrolling startet sofort. Wenn sie beendet ist, sehen Sie das
gesamte erfasste Fenster im Arbeitsbereich von HyperSnap. Auch hier kénnen Sie
die Aufnahme jederzeit durch Dricken von ESC abbrechen. Die Aufnahme stoppt
dann an der entsprechenden Stelle, wobei alles bis zum Tastendruck
aufgenommen ist.

(Sehen Sie die Kurzanleitung zur Aufnahme eines Fensters mit Scrolling mit
einem Beispiel.)

Virtueller Desktop

Strg+Umsch+V — Erfasst den gesamten Windows-Desktop. Diese Technik wird
hauptséchlich fur Systeme mit mehreren Monitoren verwendet, oder fur Systeme
mit Videotreibern, die das Schwenken von Desktops ermdglichen, wobei diese auf
jeder Achse (horizontal und vertikal) ausser Sicht geraten kénnen.

Um einen Virtuellen Desktop aufzunehmen:

37



Schritt 1 Driucken Sie Strg+Umsch+V .

Im HyperSnap-Fenster erscheint der gesamte Arbeitsbereich von Windows.

Sofern nur ein Monitor angeschlossen ist, sehen Sie denselben Bereich wie bei der
Aufnahme Ganzer Bildschirm.

Schaltflache

Strg+Umsch+B — Erfasst eine Schaltflache, einschlie3lich Schaltflachen auf den
Symbolleisten, wie sie in vielen Anwendungen oder auf Webseiten verwendet
werden.

Schaltflachen kdnnen erfasst werden wie angezeigt oder auch, wenn sie ,,geklickt"
sind, indem Sie mit dem Mauszeiger Uber die Schaltflache fahren oder darauf
stehen (héaufig wird dies bei Textverarbeitungsprogrammen oder Browsern
verwendet).

Um eine Schaltflache aufzunehmen:

Schritt 1 Bewegen Sie den Mauszeiger auf die gewlnschte Schaltflache.
Schritt 2 Driucken Sie Strg+Umsch+B.

Sofern die Anwendung es nicht verhindert, sehen Sie die einzelne Schaltflache
im Arbeitsbereich von HyperSnap.

Hinweis: Manche Anwendungen erlauben es nicht, einzelne Schaltfachen
aufzunehmen. Wenn Sie es versuchen, erscheint u.U. das gesamte Fenster, ein
Mentband oder eine Symbolleiste im Arbeitsbereich.

Aktives Fenster ohne Rahmen

Strg+Umsch+C — Nimmt nur das Innere eines aktiven (Vordergrund-)Fensters
auf. Damit erhalten Sie den Inhalt, aber nicht die begrenzenden Rahmen.

Hinweis: Die Bildlaufleisten gehéren zum inneren Bereich eines Fensters, ebenso
die Symbol- oder Statusleiste. Es wird jedoch die Umrandung um das Fenster
entfernt.

Um nur den Inhalt des aktiven Fensters aufzunehmen:

Schritt 1 Stellen Sie sicher, dass sich der Mauszeiger in dem Fenster
befindet, das Sie aufnehmen wollen.

Schritt 2 Drucken Sie Strg+Umsch+C.
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Im Arbeitsbereich von HyperSnap erscheint das Fenster ohne Rahmen.

Freihand

Strg+Umsch+H - Nimmt einen freihandig markierten Bereich (nicht rechteckig)
um einen beliebigen Teil des Bildschirms auf. Bei Auswahl dieser Funktion andert
sich der Mauszeiger in ein groRes Fadenkreuz und der Bereich unter dem
Mauszeiger wird in einer vergréRerte Voransicht dargestellt.

Um einen Freihand-Bereich aufzunehmen:

Schritt 1 Positionieren Sie den Mauszeiger an der Stelle, wo Sie die Auswabhl
beginnen méchten.

Schritt 2 Drucken Sie Strg+Umsch+H.
Schritt 3 Zeichnen Sie um die Flache, die Sie erfassen wollen.

Schritt 4 Drucken Sie die Eingabetaste.
ODER...
Klicken Sie mit der rechten Maustaste und wéahlen Sie Aufnahme
beenden aus dem Aktionsmend.
ODER...
Klicken Sie moglichst dicht neben den Anfangspunkt, um die
Aufnahme zu beenden.

Sie sehen den umrandeten Bereich im HyperSnap Arbeitsbereich.

HyperSnap fullt den Bereich ausserhalb der Aufnahme mit der derzeit aktuellen
Hintergrundfarbe. Wenn Sie einen transparenten Hintergrund winschen, nehmen
Sie die Einstellungen im Reiter Bearbeiten vor. Transparenter Hintergrund bleibt
allerdings nur beim Speichern als TIFF, GIF oder PNG erhalten.

Mehrere Bereiche aufnehmen
Strg+Umsch+M - Nimmt mehrere, ausgewahlte Bereiche auf.

Dies ist eine der machtigsten Eigenschaften von HyperSnap. Mehrere Bereich
kénnen mehr sein als ein Bereich auf dem Bildschirm, z.B. zwei rechteckige
Bereiche desselben Fensters oder zwei verschiedene Fenster zur selben Zeit. Die
Bereiche kénnen sogar unterschiedliche Formen und Formate haben.

Beispiel: Verwenden Sie Mehrere Bereiche aufnehmen, wenn Sie ein
kaskadierendes Meni aufnehmen wollen, z.B. fur die Beschreibung eines
Programms.

Um mehrere Bereiche aufzunehmen:

Schritt 1 Minimieren Sie das HyperSnap-Fenster.
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Schritt 2 Offnen Sie ein kaskadierendes (mehrere Ebenen) Meni in einem
anderen Programm. Nehmen Sie hier als Beispiel den Windows
Explorer.

Schritt 3 Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Symbol einer Datei.
Schritt 4 Wahlen Sie Datei / Senden an, um das Menu zu 6ffnen.

Schritt 5 Driucken Sie Strg+Umsch+M, um die Aufnahme zu starten.
Schritt 6 Klicken Sie nacheinander auf die gewiinschten Menuteile.

Schritt 7 Dricken Sie die Eingabeteaste, um die Aufnahme zu beenden

ODER...
Klicken Sie mit der rechten Maustaste und wahlen Sie Aufnahme
beenden aus dem Aktionsmend.

Im Arbeitsbereich sehen Sie alle erfassten Bereiche. Der Zwischenraum zwischen
den Bereichen wird mit der Hintergrundfarbe gefullt, wie sie in den
Aufnahmeeinstellungen, Reiter Aufnahme - Voreingestellte Hintergrundfarbe fur
Aufnahmen festgelegt ist.

Mauszeiger

(Kein Tastenkurzel zugewiesen) — Nimmt nur den Mauszeiger auf mit der
Hintergrundfarbe, wie sie in den Aufnahmeeinstellungen, Reiter Aufnahme -
Voreingestellte Hintergrundfarbe fur Aufnahmen festgelegt ist.

Um nur den Mauszeiger aufzunehmen:

Schritt 1 Klicken Sie im Reiter Aufnahme auf Mehr...
Schritt 2 Klicken Sie auf Mauszeiger...

Sie haben dann ca. drei Sekunden Zeit, um den Mauszeiger an die
gewunschte Position zu bewegen.

(Das gibt Ihnen die Maglichkeit, sicherzustellen, dass der
Mauszeiger die gewlinschte Form angenommen hat.)

Weitere Methode:

= Definieren Sie ein Tastenkirzel fur diese Methode im Bereich Tastatur
anpassen der Tastenkirzel (neben den Aufnahmeeinstellungen im
Reiter Aufnahme.

= Dricken Sie die neue Tastenkombination und der Mauszeiger wird
aufgenommen.
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Erweiterte Aufnahme fur aktives Fenster

Strg+Umsch+X — Nimmt das derzeit aktuelle Fenster auf und gibt Ihnen die
Maoglichkeit, dessen GrofRe zu &ndern. Nachdem Sie die Aufnahmemethode
ausgewahlt haben, erscheint ein Dialogfenster, in dem Sie eine beliebige Breite
und Hohe einstellen kdnnen, auch wenn diese Uber den sichtbaren Berech
hinausgeht. (Diese Option steht nur bei Windows XP oder neueren
Betriebssystemen zur Verfligung.)

Wichtig! Diese Aufnahme funktioniert nur mit veranderbaren Fenstern, die
Sie mit der Maus zurechtziehen kdnnen. Sie funktioniert nicht bei
Dialogfenstern mit fester Gro3e oder z.B. Karteikartenreitern.

Beispiele: Wenden Sie diese Funktion an, wenn Sie z.B. eine Seite im Webbrowser
erfassen wollen, auch wenn diese 4000 Pixel hoch ist. Oder erfassen Sie eine
Tabelle in einer Tabellenkalkulation, auch wenn Sie dazu einen 5000 Pixel breiten
Bereich vorgeben mussen.

Breite

Geben Sie die Breite in Pixeln ein, um das Fenster entsprechend zu
vergrolern, bevor Sie es aufnehmen. Dieser Wert kann grofer als die
gesamte Bildschirmbreite sein.

Hohe

Geben Sie die Ho6he in Pixeln ein, um das Fenster entsprechend zu vergrofRern,
bevor Sie es aufnehmen. Dieser Wert kann gré3er als die Hohe des
Bildschirms sein.

Verzogerung vor der Aufnahme

Geben Sie die Verzdogerung in Millisekunden ein, die HyperSnap warten soll
zwischen dem VergroRern des Fensters und der eigentlichen Aufnahme.

Wenn Sie nach der Aufnahme feststellen, dass der &ul3ere Rahmen vergro3ert
ist, aber nicht der Inhalt, missen Sie die Aufnahme evtl. mit einer langeren
Verzbégerung wiederholen.

Um das letzte aktive Fenster aufzunehmen und seine Grof3e zu andern:

Schritt 1 Stellen Sie sicher, dass das aktive Fenster sichtbar ist.
Schritt 2 Drucken Sie Strg+Umsch+X.

Schritt 3 In der Dialogbox tragen Sie die Hohe und Breite in Pixeln und bei
Bedarf die Verzégerung ein, um das aktive Fenster aufzunehmen.
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Schritt 4 Klicken Sie auf OK.

Im Arbeitsbereich wird das gesamte Fenster in den gewinschten Ausmallien
angezeigt.

Video oder Spiel...

(Kein Tastenkurzel zugewiesen) — Aktiviert die spezielle Aufnahmefunktion, mit
der Sie Bilder von Spielen aufnehmen kénnen, die im Vollbildmodus laufen und
DirectX oder Glide-Treiber verwenden, oder von Videowiedergabe, die im
Hardware Overlay abgespielt wird und mit keiner anderen Methode aufgenommen
werden kann.

Um diese Bilder aufzunehmen:

Schritt 1 Klicken Sie im Reiter Aufnahme auf Mehr...
Schritt 2 Klicken Sie auf Video oder Spiel...

Schritt 3 Wéahlen Sie dann eine der Optionen aus, die im Folgenden
beschrieben sind.

Video aufnehmen (Media Player, DVD etc.)
Aktivieren Sie dieses Kontrollkastchen, wenn Sie Bilder von Videoplayern auf
Windows XP aufnehmen wollen

Spiel aufnehmen

Aktivieren Sie dieses Kontrollkdstchen, um die Spezielle Aufnahmefunktion
feature fur Vollbild-Computerspiele und andere Programme, die die
Beschleunigung durch DirectX®-Treiber verwenden.

Spiele von 3dfx Glide-Controller

(Aktivieren Sie dies nur, wenn Sie eine alte 3dfx-Grafikkarte und Glide-Treiber
auf Threm Computer installiert haben.) Aktivieren Sie die Option, um
Aufnahmen von Spielen zu machen, die die proprietaren 3dfx GlideTreiber
verwenden.

Nachbearbeitung von Bildern ... Option

Legen Sie hier den Gammakorrekturfaktor fur Aufnahmen fest, die von Spielen
oder Video Overlays gemacht wurden, und legt einige zusatzliche Parameter
far die Nachbearbeitung unter 3dfx Voodoo-Grafikkarten fest.

Wahlen Sie die ... 3D-Grafikkarte aus

Wahlen Sie hier die auf lhrem System installierte Grafikkarte aus. In den
meisten Fallen kdnnen Sie Option ,Keine, unbekannt oder anderes Modell als
unten aufgefuihrt” aktiviert lassen. Andern Sie die Einstellung nur, wenn Sie
wissen, dass Sie eine der aufgelisteten Karten in lhrem System haben.
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Gammakorrekturfaktor

Ermaglicht Thnen die Festlegung des Gammakorrekturfaktors fur Bilder, die
von Spielen oder Video Overlays gemacht wurden.

Beispiel: Wenn die Aufnahmen zu dunkel werden, setzen Sie den
Gammafaktor auf einen Wert hoher als 1, z.B. 1.5).

Standard-Gammawert festlegen

Legt den Standard-Gammawert fest. Standard ist 1 fur die meisten
Grafikkarten, 1.7 fir Voodoo-1-Karten und 1.3 fur Voodoo-2 und 3.

Prasentationsmodus nach Aufnahme

(Kein Tastenkurzel zugewiesen) Klicken Sie hier, um nach der Aufnahme in den
Prasentationsmodus zu wechseln.

In diesem Modus wird das aufgenommene Bild im Vollbildmodus angezeigt (ohne
den HyperSnap-Rahmen, Symbolleisten, Werkzeugleisten etc.). Nur die Leiste mit
den Zeichenwerkzeugen ist sichtbar und ,,schwebt” in einer Ecke des Bildschirms,
von wo aus Sie mit den Werkzeugen das Bild bearbeiten kénnen.

v Wenn Sie mit der Bearbeitung fertig sind, klicken Sie entweder auf die
~Prasentationsmodus ein / aus”-Schaltflache in der Zeichenleiste oder
dricken Sie die ESC-Taste.

Damit wird der Modus aufgehoben und das HyperSnap-Fenster erscheint wieder
in normaler GroflRe und Aussehen. Der Inhalt des Bildschirms und alle
vorgenommenen Veranderungen bleiben erhalten, so dass Sie das Ergebnis nach
Bedarf speichern oder drucken kdnnen.

Letzte Aufnahme arretieren

(Kein Tastenkurzel zugewiesen) — Klicken Sie hier, um die letzte Aufnahme zu
arretieren. Damit wird sie immer verwendet, wenn Sie die Methode “Letzte
Aufnahme wiederholen” (Strg+Umsch+F11) verwenden.

Wenn die Arretierung aktiv ist, wird jedesmal dieselbe Aufnahmefunktion
angewendet, wenn Sie die "Letzte Aufnahme wiederholen” (Strg+Umsch+F11),
unabhéngig davon, ob Sie zwischenzeitlich eine andere Aufnahmefunktion
verwendet haben.
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Gruppe ,,Bereich einrichten*

Rechteck <
Verhiltnis: beliebig ~
Grofe: beliebig w2

Diese Werkzeuge lassen Sie Form, Seitenverhaltnis und GroRRe einer
Bereichsaufnahme festlegen.

Bereichsform (Rechteck)
Klicken Sie auf den Pfeil Unten, um aus einer Liste die gewlnschte Form fur den
Bereich lhrer Aufnahme festzulegen (Rechteck ist dabei die Standardform).

Wenn Sie eine nicht rechteckige Form wéhlen, wird HyperSnap den Bereich um
die Aufnahme mit der Hintergrundfarbe versehen, wie sie in den
Aufnahmeeinstellungen, Reiter Aufnahme - Voreingestellte Hintergrundfarbe fir
Aufnahmen festgelegt ist.

Rechteck

Abgerundet — klein

Abgerundet — mittel

Abgerundet - grof3

Ellipse

Seitenverhaltnis: beliebig
Klicken Sie auf den Pfeil Unten, um das Seitenverhéltnis fur die Aufnahme
entsprechend den angebotenen Werten oder einem selbst gewahlten Wert
festzulegen.

1:1

4:3

16 : 9

Anpassen...

Grol3e: beliebig
Klicken Sie auf den Pfeil Unten, um die GroRe der Aufnahme entsprechend den
angebotenen Werten oder einem selbst gewahlten Wert festzulegen.

320 x 240

640 x 480

800 x 600

Anpassen...
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Gruppe ,,Auto*

JI| Kopieren
Speichern

Drucken

Klicken Sie in die Kontrollkastchen, um jede der angebotenen Werte an- oder
abzuwahlen:

Kopieren

Wenn diese Option aktiviert ist, wird jede Aufnahme automatisch in die
Zwischenablage kopiert. Das Bild kann sofort in jedes geeignete Dokument
eingefugt werden, das Bilder im Bitmap-Format aufnehmen kann (z.B. eine
Textverarbeitung wie Word oder Présentationsprogramme wie PowerPoint).

Speichern

Wenn diese Option aktiviert ist, wird jede Aufnahme automatisch als Grafikdatei
gespeichert. Nutzen Sie diese Mdglichkeit, um jede Aufnahme ohne Eingreifen zu
speichern. Damit erstellen Sie z.B. den Verlauf eines Spiels oder den Status eines
Programms wahrend einer zeitlichen Abfolge, ohne dass Sie die Vorgange
unterbrechen mussen, um manuell zu speichern.

Drucken
Wenn diese Option aktiviert ist, wird jede Aufnahme automatisch auf dem
Standarddrucker mit den Standardeinstellungen gedruckt.

Wenn die Option ,,Jede Aufnahme automatisch drucken ..." in den
Aufnahmeeinstellungen ebenfalls aktiviert ist, erhalten Sie nach der Aufnahme die
Standard-Druckdialogbox von Windows, in der Sie den Drucker und die
Druckereinstellungen auswéhlen kénnen.

Ist die Option deaktiviert, verwendet HyperSnap die Standard-
Systemeinstellungen fur Drucker und Einstellungen.
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Gruppe ,,Einstellungen*
Mit Mauszeiger =3 L-a

[1] Fenster ausblenden > e
Aufnahme- Tasten-
Tastenkurzel aktivieren

einstellungen karzel
|:| Extra-Verzogerung

Klicken Sie in die Kontrollkastchen, um jede der angebotenen Werte an- oder
abzuwahlen:

Mit Mauszeiger

Wenn diese Option aktiviert ist, nimmt HyperSnap den Mauszeiger in jeder
Aufnahme mit auf.

Fenster verbergen
Wenn diese Option aktiviert ist, verschwindet das HyperSnap-Fenster, bevor die
gewulnschte Aufnahme erstellt wird.

Deaktivieren Sie diese Option NUR, wenn Sie das HyperSnap-Fenster selbst
aufnehmen wollen. Eigentlich ist die Option nur dann nétig, wenn Sie das
HyperSnap-Fenster Ziel der Aufnahme ist.

Beispiel: Eine Aufnahme des HyperSnap-Fensters kann helfen, wenn Sie eine
Anfrage an HyperSnap (Hyperionics) stellen oder eine Anleitung zum Programm
anfertigen wollen.

Tastenkurzel aktivieren

Aktiviert oder deaktiviert die Tastenkirzel in diesem Fenster. Stellen Sie sicher,
dass die Option aktiviert ist, wenn Sie die Tastenkurzel verwenden wollen.

Sie kdnnen die Tastenkurzel ebenfalls ein- oder ausschalten auf der (optionalen,
alten) Symbolleiste oder in den Tastenkurzel-Einstellungen sowohl im Bereich
Aufnahme — Tastekirzel als auch in TextSnap — Tastenkurzel.

Extra-Verzogerung

Wenn diese Option aktiviert ist, wird weitere vier Sekunden gewartet, bevor die
Aufnahme erfolgt. Dieser Wert wird automatisch angewendet und kann nicht
gedndert werden.

Wenn Sie diesen Wert selbst vorgeben wollen, verdndern Sie die Option
»Verzogerungszeit vor der Aufnahme” im Reiter Aufnahme in den
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Aufnahmeeinstellungen. Die Funktion ermdglicht Ilhnen, die Verzégerung vor einer
Aufnahme in Millisekunden einzutragen 1000 Millisekunden = 1 Sekunde).

&

&
2

Aufnahme-
einstellungen A fnah meeinstellungen

Klicken Sie auf diese Schaltflache, um ein Dialogfenster aufzurufen, in dem Sie
nahezu alle Aufnahmeeinstellungen von HyperSnap vornehmen kénnen,

einschliel3lich einer schnellen Wiederholfunktion, Speichern der Aufnahmen mit
automatischer Namensvergabe und weitere Einstellungen fiir Fortgeschrittene.

& Warung: Bevor Sie die Standardeinstellungen in diesem Fenster andern,
informieren Sie sich daruber, was die Funktionen bewirken und wie sie das
Programmverhalten verandern. Notieren Sie sich Ihre vorgenommenen Anderungen
far den Fall, dass Sie die Standardeinstellungen wieder herstellen wollen.

Das Fenster enthélt mehrere Reiter mit verschiedenen Einstellungen. Klicken Sie auf
die folgenden Bezeichnungen, um mehr zu erfahren:

Aufnahme

Bereich

Schaltflache

TextSnap

Schnitt- und Skalierungsoptionen
Ansicht & Bearbeitung

Kopier- und Druckoptionen
Schnellspeicherung

Reiter ,,Aufnahme”

Verwenden Sie diesen Reiter, um grundlegende Aufnahmeeinstellungen
festzulegen. Die Parameter in diesem Reiter werden haufiger gedndert als alle
anderen.
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Wichtig! Wenn die Bezeichnung ,,Reiter” in Dialogfenstern verwendet wird,
bezieht sich das auf die Karteikarten in der oberen Leiste der Box, die es
ermdoglicht, mehrere Karteikarten innerhalb des Fensters unterzubringen. Bitte
verwechseln Sie diese Reiter nicht mit den Mentbéandern.

Verzodgerungszeit vor der Aufnahme

Legen Sie die Zeit in Millisekunden fest (1000 Millisekunden = 1 Sekunde), die
das Programm wartet, bevor es die gewahlte Aufnahme durchfuhrt.

Beispiel: Wenn Sie den Wert hoch genug ansetzen, reicht die Zeit, um eine
Menl oder ein Popup aufzurufen, bevor die Aufnahme erfolgt.

Mit dieser Funktion kénnen Sie eine Verzogerung festlegen, die langer oder
karzer als der Standardwert ist, den Sie in dem Kontrollkastchen Extra-
Verzdgerung erhalten.

Autoscrolling aktualisieren alle ... ms

Legen Sie fur die Bildschirmaktualisierung die Zeit in Millisekunden fest (1000
Millisekunden = 1 Sekunde). HyperSnap verwendet diesen Wert beim Auto-
Scrolling, um Veranderungen zu erfassen.

Beispiel: Verwenden Sie diese Option, um die Geschwindigkeit der Aufnahme
festzulegen. Das erlaubt Ihnen, die Aufnahme zu beobachten und anzuhalten,
sobald alles aufgenommen ist, was Sie brauchen.

Voreingestellte Hintergrundfarbe fur Aufnahmen

Legen Sie hier die Hintergrundfarbe fur neue Aufnahmen fest. Diese Farbe
erscheint, wenn die Aufnahme nicht rechteckig ist (z.B. abgerundete Ecken,
Kreise, freihandige Aufnahmen etc.). Bei rechteckigen Aufnahmen stellt diese
Option einen festen Hintergrund bereit, den Sie brauchen, wenn Sie das
erfasste Bild spater mit Hintergrundfarbe bearbeiten wollen.

Um die Farbe zu andern, nutzen Sie die die Zeichenwerkzeuge im Menluband
,Bearbeiten” oder der Menuleiste ,,Zeichenwerkzeuge*.

Transparenz: Die Einstellung legt den Deckungsgrad der Hintergrundfarbe
fest, der wiederum steuert, wieviel Farbe durch das Bild durchscheint
(Transparenz-Informationen werden nur bei PNG- und GIF-Dateien
gespeichert. Bei allen anderen Dateiformaten wird der Wert ignoriert).

Bild des Mauszeigers einschlie3en

Wenn diese Option aktiviert ist, enthélt jede Aufnahme den Mauszeiger.

Schriftenglattung fur Aufnahme deaktivieren

Wenn diese Option aktiviert ist, wird die Kantenglattung (auch: Anti-Aliasing,
ClearType) vor der Aufnahme deaktiviert. Nach der Aufnahme wird die
Kantenglattung wieder auf ihren urspriinglichen Wert zuriickgesetzt.

Beispiel: Dies wird oft fur Veroffentlichung von Bildern im Druck (Bucher, Artikel)
verlangt.

48



Tonsignal beim Durchfuhren der Aufnahme

Wenn diese Option aktiviert ist, spielt HyperSnap seinen typischen

Erkennungston (Klicken eines Kameraverschlusses), wahrend die Aufnahme
erfolgt.

Wenn Sie unhérbare Aufnahmen bevorzugen, deaktivieren Sie das
Kontrollkastchen.

HyperSnap Fenster vor Aufnahme verbergen

Wenn diese Option aktiviert ist, verschwindet das Programmfenster
automatisch, bevor eine Aufnahme erstellt wird.

Deaktivieren Sie diese Option NUR, wenn Sie das HyperSnap-Fenster selbst
aufnehmen wollen. Eigentlich ist die Option nur dann nétig, wenn Sie das
HyperSnap-Fenster Ziel der Aufnahme ist.

Beispiel: Eine Aufnahme des HyperSnap-Fensters kann helfen, wenn Sie eine
Anfrage an HyperSnap (Hyperionics) stellen oder eine Anleitung zum
Programm anfertigen wollen.

HyperSnap Fenster nach Aufnahme wiederherstellen

Wenn diese Option aktiviert ist, erscheint das Programmfenster nach einer
Aufnahme wieder im Vordergrund, so dass Sie sofort das Ergebnis verarbeiten
koénnen.

Nach einer Aufnahme in den Prasentationsmodus wechseln

Wenn diese Option aktiviert ist, wechselt HyperSnap nach der Aufnahme in
den Vollbild-Prasentationsmodus

In diesem Modus wird das aufgenommene Bild in einem Vollbildmodus
dargestellt (ohne den HyperSnap Fensterrahmen, Menus und
Bedienelemente). Nur die Zeichenwerkzeuge sind sichtbar und ,,schweben” am
Bildschirmrand, wo Sie verschiedene Werkzeuge wéhlen und auf den ganzen
Bildschirm anwenden kdnnen.

Beispiel: Wenn Sie dies Funktion wahrend einer Live-Prasentationen oder
Demonstration verwenden wollen:

= Verwenden Sie eine Vollbild-Aufnahme (Strg+Umsch+F), um den
Bildschirm voribergehend ,einzufrieren” und zeichnen Sie auf der
Flache, wahrend Sie den Vorgang kommentieren oder erklaren.

= Wenn Sie fertig sind, klicken Sie entweder auf die Schaltflache
»~Prasentationsmodus an/aus in den Zeichenwerkzeugen oder dricken
ESC auf der Tastatur.

Der Bildschirm wird wieder interaktiv und das HyperSnap-Fenster kehrt zu
seinem urspringlichen Aussehen zurtck. Der Inhalt des Fensters und alle
Verédnderungen, Zeichnungen etc. ist im Bearbeitungsfenster zu sehen, so
dass Sie es nach Bedarf speichern oder drucken kénnen.
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Automatisches Einfugen, Drucken oder Speichern NUR DANN, wenn die neue
Aufnahme sich von der vorangehenden unterscheidet.

Aktivieren Sie diese Funktion, wenn Sie ebenfalls die unten aufgelisteten
Funktionen aktiviert haben, und wenn Sie jedes Bild, das sich vom vorherigen
unterscheidet, einfugen, drucken oder als neues Bild speichern wollen, wenn
es sich vom vorherigen unterscheidet.

= Jede Aufnahme einfiigen in” oder ,,Jede Aufnahme automatisch
drucken” im Reiter ,Kopier- & Druckoptionen.

= L Automatisch jede Aufnahme als Datei speichern” im Reiter
»Schnellspeicherung*.

Die kleinste Verdnderung (und sei es nur ein Pixel) im neuen Bild wird die
Aktionen Einfugen, Drucken oder Speichern auslésen.

Beseitigen der Transparenz bei Fensteraufnahmen unter Vista

In Bildschirmdarstellungen von Windows Vista und Windows 7 — sofern die
Eigenschaft , Transparenz aktivieren” ausgewahlt ist — zeigen die
durchscheinenden Fensterbestandteile ein verschwommenes Bild von der
darunterliegenden Fléache. Viele Herausgeber z.B. von Lehrblchern verlangen
oftmals ,,saubere” Screenshots ohne diese Transparenz.

Aktivieren Sie diese Option, um einen klaren Hintergrund zu erhalten, wenn
Sie die Aufnahmen ,Fenster” oder ,Aktives Fenster” verwenden.

Neue Aufnahme als ,,gedndert” markieren (Speichern unter ... vor Schliel3en
des Fensters)
Aktivieren Sie diese Option, um alle neuen Aufnahmen als ,,gedndert” zu

kennzeichnen. Wenn Sie dann ein Aufnahmefenster oder HyperSnap selbst
schlieRen wollen, werden Sie gefragt, ob Sie die Dateien speichern méchten.

Reiter ,,Bereich”
Diese Karteikarte legt die Eigenschaften fur die Bereichsaufnahmen fest.

Einstellungen, die alle Bereichsaufnahmen betreffen

Hilfe und Zoom-Bereich wahrend der Bereichsaufnahme anzeigen

Lassen Sie das Kontrollkastchen aktiviert (Standardeinstellung), um eine Hilfe
zu sehen, wenn Sie eine Bereichsaufnahme beginnen.

Entfernen Sie den Haken nur dann aus dem Kontrollkdstchen, wenn Sie diese
Hilfe nicht langer bendbtigen.

Standardform fur Bereich

Wahlen Sie aus der Liste die Form aus, die Sie fir lhre Bereichsaufnahmen
verwenden wollen.

Klicken Sie auf den Pfeil Unten, um die verfugbaren Formen zu sehen. Wenn
Sie eine nicht-rechteckige Form wahlen, wird HyperSnap den Bereich um die
Aufnahme herum mit der Hintergrundfarbe fullen, wie sie in den
Aufnahmeeinstellungen, Reiter Aufnahme - Voreingestellte Hintergrundfarbe
far Aufnahmen festgelegt
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Einstellungen fur Mehrfach-Bereichsaufnahmen

Start fur Mehrfach-Bereichsaufnahme:

Verwenden Sie den Pfeil Unten, um auszuwéahlen, ob Sie eine Mehrfach-
Bereichsaufnahme entweder mit einer Fenster- oder Menuauswahl oder einer
Bereichsauswahl beginnen.

Nach Aufnahmebeginn kénnen Sie zur jeweils anderen Aufnahmeform
wechseln, indem Sie das entsprechende Tastenkurzel fur die Aufnahmeart
anwenden und weitermachen.

Verweden Sie die folgenden Optionen, um festzulegen, wie die einzelnen
Bereiche (Fragmente), die wahrend einer Mehrfach-Bereichsaufnahme erfasst
wurden, im Bearbeitungsfenster erscheinen.

= Relative Fragmentposition behalten — Aufgenommene Fragmente
werden im Bearbeitungsfenster so dargestellt, wie auf dem Bildschirm
wahrend der Aufnahme, wobei der Leerraum um die Aufnahme herum mit
der Hintergrundfarbe gefullt wird, wie sie in den Aufnahmeeinstellungen,
Reiter Aufnahme - Voreingestellte Hintergrundfarbe fur Aufnahmen
festgelegt ist.

= Fragmente vertikal anordnen — Aufgenommene Fragmente werden
in der Aufnahmereihenfolge untereinander angeordnet.

= Fragmente horizontal anordnen - Aufgenommene Fragmente werden
in der Aufnahmereihenfolge nebeneinander angeordnet.

Beim Anordnen verwende einen Rand von Pixeln

Tragen Sie einen optionalen Zwischenraum zwischen eingeftigten Bildern ein,
wenn Sie eine der Methoden zur Anordnung verwenden, die HyperSnap
anbietet.

Ermoglicht lThnen, einen zusatzlichen Zwischenraum (mit der
Hintergreundfarbe) zwischen den aufgenommenen Fragmenten hinzuzufugen,
wenn Sie entweder die Option ,,Fragmente vertikal anordnen” oder
~Fragmente horizontal anordnen” verwenden.

Setzen Sie eine 0 ein, wenn Sie keinen Zwischenraum hinzufiigen wollen.

Reiter Schaltflache

Diese Karteikarte legt Optionen fest fir die Aufnahme von Schaltflachen wie OK
oder ABBRECHEN in Dialogfenstern oder anderen Bereichen einer
Programmoberflache.

Wenn der Aufnahmebereich Uber die erfasste Schaltflache hinaus vergréf3ert
werden soll, tragen Sie einen entsprechenden Wert in Pixeln ein, die auf jeder
Seite der Schaltflache hinzugefiuigt werden sollen.Dies kann die Erkennbarkeit
verbessern, indem ein Leerraum hinzukommt, wenn die Aufnahme z.B. in eine
Textverarbetiung eingefugt wird.

e Tragen Sie negative Werte ein, um den Bereich zu verkleinern.
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e Um alle vier Werte um einen Pixel zu verandern, klicken Sie auf die [+]- oder
[-1-Schaltflachen in der Mitte der Darstellung.

e Um alle Werte zuriickzusetzen und neu zu beginnen, klicken Sie auf die
»Zuruck*“-Schaltflache

Beispiel: Um Schaltflachen des Internet Explorer mit einem schwarzen
Rahmen von einem Pixel aufzunehmen, setzen Sie die Werte fur Rechts,
Links, Oben und Unten auf 1 Pixel.
Links, Rechts, Oben und Unten
Legt fest, wieviele Extrapixel oder Spalten an jeder Seite der Schaltflache
erfasst werden.
[ - ]-Schaltflache

Klicken Sie hier, um alle Werte um 1 zu verringern.

Zuruck

Klicken Sie hier, um alle Werte auf O zuriickzusetzen.

[ + ]-Schaltflache

Klicken Sie hier, um alle Werte um 1 zu erhohen.

Reiter TextSnap™

Dieser Reiter beinhaltet die Einstellungen zur TextSnap-Funktion. Damit kdnnen
Sie bearbeitungsfahigen Text von nahezu jedem Teil des Bildschirms erfassen.
Dabei gibt es einige Standard-Einschrankungen: Diese Methode kann keinen Text
aus Bitmaps extrahieren. Auch Text aus Adobe Acrobats PDF-Dateien kann nicht
erfasst werden.

Hinweis: Aufgrund der neuartigen Designs von aktuellen Programmen wie Office
2010, Internet Explorer 9 oder Firefox 7.x und hoher ist TextSnap nicht immer in
der Lage, markierten Text zu erkennen. Bitte testen Sie daher mit verschiedenen
Parametern, ob Sie Text erfolgreich erfassen kdénnen.

Aktiviere TextSnap fur:
Unformatierten Text
Formattierten Text (RTF) mit Schriftschnitt, Farben etc.
(Wenn Sie beide Kontrollkdstchen deaktivieren, ist TextSnap vollstandig

ausgeschaltet.)

Tab-begrenzte Datenaufnahme (um in
Tabellenverarbeitungsprogramme einzufiigen)

Ein spezieller Modus, der die oberen Optionen deaktiviert. Er kann verwendet
werden, um Text aus Tabellen oder tabellarischen Bereichen aufzunehmen,
um Sie dann in ein Kalkulationsprogramm wie z.B. Excel oder Calc einzufligen.
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Den erfassten Text in die Zwischenablage kopieren und ...

Wéhlen Sie eine der folgenden Optionen aus, um festzulegen, wie HyperSnap
mit dem aufgenommenen Text verfahren soll, nachdem er in die Windows-
Zwischenablage kopiert wurde.

= Nicht in HyperSnap anzeigen

= Neuen Text zum bestehenden Text im HyperSnap-Fenster
hinzufugen (Standardeinstellung)

= Bestehenden Text im HyperSnap-Fenster Uberschreiben

= FUr jede Textaufnahme ein neues Fenster in HyperSnap
erstellen

Hinweis: lhre Einstellungen im Reiter ,Kopier- & Druckoptionen“, um jede
Aufnahme in ein ausgewahltes Fenster einzufugen, werden ebenfalls
bertcksichtigt. Sie kdnnen sie verwenden, um die aufgenommenen
Textfragmente sofort in eine andere Anwendung einzuftigen, z.B. Word oder
Writer.

ms zusatzliche Verzogerung fur Methode ,,(Text) unter Mauszeiger”

Um den Text eines Objekts zu erfassen, das verschwindet, sobald Sie eine
Taste driicken oder mit der Maus klicken, tragen Sie einen héheren Wert ein
(z.B. 3000 ms (3 Sekunden).

Bestéatigen Sie mit OK.

Sie kdnnen nun Unter Mauszeiger aus dem Aufnahmemeni wahlen oder das
entsprechende Tastenkurzel verwenden und den Mauszeiger an die
gewinschte Stelle bewegen. Die Aufnahme findet statt, wenn die eingestellte
Zeit abgelaufen ist.

Mittels ,,Text von Objekt unter Mauszeiger" Auto-Scroll ermoglichen

Aktivieren Sie diese Option, damit der Inhalt des Objekts unter dem
Mauszeiger automatisch mit Autoscrolling erfasst wird.

Beispiel: Sie kbnnen damit z.B. den Inhalt eines Dropdown-Menus mit vielen
Eintrdgen und einem vertikalen Rollbalken erfassen.

Reiter Schnitt & Skalierung

In diesem Reiter kdnnen Sie festlegen, wie HyperSnap automatisch ungewiinschte
Teile Ihres Bildes entfernt oder die BildgrofRe reduziert oder vergrof3ert.

Bild beschneiden

Aktivieren Sie diese Option, um das Bild automatisch anhand der Werte zu
beschneiden, die Sie in den Feldern eintragen kénnen. Das kann lhnen Zeit
ersparen, wenn Sie wahrend eines Batch-Prozesses wiederholt die Bilder auf
die gleiche GroRRe zurechtstutzen.

Von Links - Oben
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Tragen Sie den Anfangspunkt fur die zu entfernende Flache als Zahl in
Pixeln ein, gemessen von der oberen linken Ecke des Bildes.

Breite - H6he
Tragen Sie Breite und Hohe des zurechtgeschnittenen Bildes ein.

Skalierung auf aktuelles Auswahlrechteck anwenden

Wenn Sie einen rechteckigen Bereich zum Beschneiden in IThrem
HyperSnap-Bearbeitungsfenster definiert haben, klicken Sie auf diese
Schaltflache, um die vorgegebenen Werte auf die Gré3e und Position
anzuwenden.

Wenn Sie alles korrekt eingestellt haben, kdnnen Sie einfach das Bild in
der gewlinschten GréfRe aufnehmen, die Schnittflache markieren und
einfach auf die Schaltflache klicken.

Bild skalieren

Aktivieren Sie diese Option, um das Bild automatisch zu skalieren. Sie kénnen
dadurch viele Bilder automatisch anpassen, um denselben Spezifikationen zu
entsprechen, anstatt jedes Bild einzeln nach der Aufnahme anzupassen.

Verwenden Sie die Werte in den Eingabefeldern, um die Anpassung nach lhren
Winschen einzustellen.

Breite und Hohe

Tragen Sie die H6he und Breite der Skalierung entweder in Pixeln ein oder
als Bruchteil oder Vielfaches der urspringlichen BildgroRe. Mit dieser
Funktion kénnen Sie Ihre Originalaufnahme (ungeachtet der GroRRe) auf
eine ganz prazise GrofRe reduzieren oder erweitern.

Sollte Sie das GrolRenverhaltnis nicht ibernehmen (Kontrollkastchen), wird
das Bild nach der Skalierung verzerrt erscheinen.

In Pixel

Klicken Sie auf diese Option, um lhre Skalierung in Pixeln anzugeben (im
Gegensatz zur Angabe eines Bruchteils oder Vielfachen des Originals.).

Skalierungsfaktor

Klicken Sie auf diese Option, um lhre Skalierung als Bruchteil oder
Vielfaches des Originals anzuwenden (im Gegensatz zu einer Anzahl von
Pixeln).

Skalierung auf aktuelles Auswahlrechteck anwenden

Klicken Sie auf diese Schaltflache, um die vorgegebenen Werte auf einen
markierten rechteckigen Bereich in lhrem HyperSnap-Bearbeitungsfenster
anzuwenden. Denken Sie daran, zuerst einen solchen Bereich zu
definieren.

Verhaltnis beibehalten

Wenn Sie diese Option aktivieren, wird das Seitenverhaltnis des Bildes aus

Breite und Hohe unverandert beibehalten. Ist diese Option deaktiviert, und Sie

stellen fur Breite und Ho6he Werte ein, die nicht dem urspringlichen Verhéltnis
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entsprechen, kann das Bild mehr oder weniger stark verzerrt
(zusammengedrickt oder gestreckt) werden.

Farben interpolieren

Aktivieren Sie diese Option, wenn die Farben bei einer starken Skalierung
angeglichen werden sollen. Durch die Interpolation von Pixeln wird besonders
bei einer starken VergrolRerung das Aussehen des Bildes verbessert. Das
Interpolationsverfahren dieser Funktion entspricht den Einstellungen im
Menuband Bild - Skalierung.

Ansicht & Bearbeitung

In dieser Registerkarte legen Sie fest, wie das Programm mit neu
aufgenommenen Bildern verfahren soll. In der Standardeinstellung wird ein neues
Bild stets in einem eigenen Dokumentfenster im Arbeitsbereich von HyperSnap
geoffnet. Es gibt jedoch drei weitere Auswahlmoéglichkeiten.

Far jede Aufnahme ein neues Fenster erstellen

Ist diese Option aktiviert, wird jedes neu aufgenommene Bild in einem
eigenen Dokumentfenster innerhalb des Arbeitsbereiches von HyperSnap
gedffnet. Wenn mehr als ein Bild ge6ffnet ist, zeigt das Programm
Vorschauansichten am linken Rand und / oder kleine Reiter am unteren Rand
des Arbeitsbereiches an. Um zu einem Bild zu wechseln, klicken Sie einfach
auf die entsprechende Vorschau oder den Reiter.

Bild in dem aktuellen Fenster durch die neue Aufnahme ersetzen

Ist diese Option aktiviert, wird eine neue Aufnahme stets in ein bestehendes
Dokumentfenster eingefligt. Wenn noch kein Dokumentfenster gedffnet
wurde, erstellt das Programm automatisch ein Fenster nach der ersten
Aufnahme.

Hinweis: Beachten Sie bitte, dass Sie lhre aufgenommenen Bilder speichern
oder ausdrucken mussen, wenn Sie diese fur einen spateren
Verwendungszweck benétigen, da die Bilder ansonsten durch die neuen
Aufnahmen Uberschrieben werden.

Jede neue Aufnahme in das aktuelle Bild einfugen

Ist diese Option aktiviert, wird jede neue Aufnahme in das aktuelle Bild
eingeflugt. Hierdurch kénnen Sie z.B. wie in einem Fotoalbum mehrere kleine
Bilder auf einer Flache platzieren. Das neu eingefugte Bild wird als
ausgewahltes Objekt auf dem alten Bild platziert, so dass Sie es mit der Maus
beliebig positionieren kdnnen. Zuséatzlich kénnen Sie weitere Einstellungen
zum Einfugen neuer Aufnahmen festlegen.

Zeichenflache erweitern und ...

Aktivieren Sie diese Option und die entsprechenden Folgeoptionen, um
festzulegen wie die Zeichenflache erweitert oder aufgeteilt und genutzt
werden soll, wenn Sie weitere Aufnahmen einfligen.
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Relative Bildschirmposition der neuen Aufnahme beibehalten

Wéhlen Sie diese Option aus, um mehrere Aufnahmen in einem Bild mit
den gleichen relativen Abstanden wie auf dem Bildschirm zu positionieren.
Diese Option ist nutzlich, wenn Sie eine Abbildung eines Arbeitbsbereichs
erstellen, auf dem mehrere Programme ausgefihrt werden, Sie aber nur
jeweils ein Programm aufnehmen mochten.

Vertikal oder horizontal anordnen

Waéahlen Sie eine der beiden Optionen, wenn Sie neue Aufnahmen
unterhalb (vertikal) oder rechts (horizontal) in Bezug auf die aktuell
ausgewahlte Flache einfigen mdchten.

Da ein neu eingeflgtes Bild automatisch im Fokus (markiert) ist, platzieren
Sie mit dieser Option die Bilder in der Reihenfolge neben- oder
untereinander, in der sie aufgenommen wurden.

Verwende beim Hinzufuigen einen Rand von x Pixel

Hier legen Sie den (optionalen) Abstand fest, der zwischen den
eingefligten Bildern erstellt wird, wenn Sie eine der Anordnungsmethoden
verwenden.

Hinweis: Dieser Wert wird auch im Menuband “Bearbeiten” fur den Befehl
“Rechts / links / oben / unten einfiigen” verwendet.

Das aktuelle Bild nicht verandern

Aktivieren Sie diese Option, wenn HyperSnap Aufnahmen in die Windows
Zwischenablage kopieren (bzw. drucken oder speichern) soll, statt Sie im
Bearbeitungsfenster abzulegen.

Die Einstellungen fur dieses Verhalten werden in den Registerkarten Kopier- &
Druckoptionen oder Schnellspeicherung festgelegt.

Kopieren & Drucken

Verwenden Sie die Optionen in dieser Karteikarte, um bestimmte “Pfade” oder
Ziele fur die aufgenommenen Bilder zusatzlich zum Arbeitsbereich von HyperSnap
festzulegen.

Jede Aufnahme in die Zwischenablage kopieren

Aktivieren Sie diese Option, um jede Aufnahme zusatzlich an die Windows-
Zwischenablage zu senden. Hierdurch steht das aufgenommene Bild jedem
Programm zur Verfigung, das ein Einfigen von Bildern im Bitmap-Format

unterstutzt.

Jede Aufnahme einfugen in...

Waéahlen Sie diese Option, wenn Sie jede Aufnahme automatisch in ein
laufendes Programm einfligen mdchten, das Sie aus der Dropdown-Liste
auswahlen kénnen
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Aufnahme einfugen in... Fenstername

Wéhlen Sie aus den auf lhrem Desktop verfugbaren Fenstern das Fenster aus,
in das HyperSnap die Aufnahme mit Hilfe der Zwischenablage einfligen soll.

Das Programmfenster muss wahrend der Aufnahme geéffnet sein. Sie dirfen
es also nicht schliellen, nachdem Sie es in der Liste ausgewahlt haben.
Ausserdem muss es das Einfugen von Bildern im Bitmap-Format aus der
Zwischenablage unterstutzen.

Dieses Fenster vor der Aufnahme minimieren

Schalten Sie diese Option ein, damit HyperSnap das ausgewahlte
Programmfenster automatisch verkleinert, bevor Sie die Aufnahme beginnen.

Dieses Fenster nach der Aufnahme minimieren

Schalten Sie diese Option ein, damit HyperSnap das ausgewahlte
Programmfenster automatisch verkleinert, nachdem die Aufnahme eingefugt
worden ist.

Jede Aufnahme automatisch drucken

Ist diese Option aktiviert, druckt HyperSnap automatisch jedes von lhnen
aufgenommene Bild.

Nach Drucker fragen

Wenn Sie zuséatzlich zu der Option "Automatisch jede Aufnahme drucken”
diese Einstellung aktivieren, 6ffnet HyperSnap nach jeder Aufnahme das
Standard-Dialogfenster Drucken von Windows, mit dem Sie den Drucker und
seine Einstellungen festlegen kénnen. Ist diese Option deaktiviert, verwendet
HyperSnap den Standarddrucker sowie die Standardeinstellungen, die fur lhr
System eingestellt sind.

Schnellspeicherung

In dieser Registerkarte legen Sie die Einstellungen fur einige der
leistungsstéarksten Funktionen von HyperSnap fest. Sie kdnnen hiermit sehr
schnell eine Sammlung von Aufnahmen zusammenstellen, diese automatisch
benennen und speichern, sowie Intervalle fir automatische Aufnahmen festlegen.

Beispiel: Erstellen Sie viele Aufnahmen hintereinander (z.B. wahrend eines
Computerspiels oder zur Dokumentation eines Programmablaufes).

Sie kdnnen die Dateien spater bequem umbenennen, sollten Sie andere
Dateinamen verwenden wollen. Diese automatische Aufnahme und Speicherung
spart lThnen enorm viel Zeit und eignet sich hervorragend zur Dokumentation
verschiedener ,Schritte", die ein Programm durchlauft, um eine bestimmte
Aufgabe zu erledigen.

Automatisch jede Aufnahme als Datei speichern

Wenn Sie diese Option aktivieren, speichert das Programm jede neue

Aufnahme automatisch als Datei. Auf diese Weise kdnnen Sie bequem

Aufnahmen eines laufenden Spiels erstellen oder den Status einer

Programmoperation dokumentieren, die eine gewisse Zeit lang lauft, ohne sich
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Gedanken Uber die Namensvergabe oder Speicherung der einzelnen Dateien
machen zu mussen.

Speichern (Ubertragen) auf FTP-Server

Wenn Sie diese Option auswéahlen, versucht HyperSnap automatisch die
aufgenommenen Bilder an einen FTP-Server zu senden, anstatt sie auf einer
lokalen Festplatte zu speichern. Um die FTP-Einstellungen festzulegen, klicken
Sie auf die Schaltflache ,,Andern”.

Nach dem Namen fur jede Aufnahme fragen

Aktivieren Sie diese Option, damit das Programm Sie nach jeder Aufnahme
auffordert, einen Dateinamen einzugeben. Nach der Eingabe kénnen Sie dann
weitere Aufnahmen vornehmen und wieder jeweils einen Namen festlegen.

Automatisch speichern mit folgenden Optionen:

Dateiname

Hier wird der ,,Namensstamm" flr die automatische Speicherung angezeigt.
Das Programm wird automatisch den numerischen Teil des Namens fir jede
neue Aufnahme erhéhen und belasst den Namensstamm unverandert. Dies
wird hauptsachlich dann verwendet, wenn Sie die Funktion ,,Nach dem Namen
far jede Aufnahme fragen” deaktiviert haben.

Um den Namensstamm, das Dateiformat, das Zielverzeichnis, die FTP-
Einstellung, Benutzername und Passwort anzupassen, klicken Sie auf die
Schaltflache ,,Andern” neben diesem Feld.

Andern

Offnet das Dialogfenster ,,Speichern unter...” von HyperSnap (beim Speichern
als lokale Datei) oder das Dialogfensters ,,Ubertragen an FTP-Server”. In
diesen Dialogfenstern legen Sie die Optionen wie Dateiname, Pfad,
Grafikformat und andere Parameter zur Speicherung der aufgenommenen
Bilder fest.

Dateiname inkrementieren um

Aktivieren Sie diese Option, wenn Sie eine numerischen Reihenfolge im
Dateinamen haben und angeben mdéchten, um um wieviel sich der Zahler
erhéht. Standardmalig wird um 1 erhéht, wie z.B. in Aufnahme001,
Aufnahme002 etc.

Wenn Sie die Werte &ndern wollen, tragen Sie die Zahl hier ein. Damit kdnnen
Sie viele Aufnahmen zu einem Vorgang mit identischen Namen speichern (z.B.
bei Spielen oder Ablaufen mit vielen Veranderungen).

Nur der letzte Teil einer Nummerngruppe wird hochgezahlt. Wenn Sie eine
Datei wie Bild0O715-015.jpg haben, wird die nachste Aufnahme unter
Bild0O715-016.jpg gespeichert.

Starten bei ___ Stoppnummer ___
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Wenn Sie die Option ,,Dateiname inkrementieren“ verwenden, tragen Sie
bei ,Starten bei”“ und ,,Stoppnummer* einen Wert ein. Damit wird
gesteuert, wieviele Ziffern im letzten numerischen Segment benutzt
werden.

Beispiel: Wenn die Stoppnummer auf 99 gesetzt ist, wiirde die Datei
Bild9000-15.jpg heiRen (nur zwei Ziffern). Beim Wert 1000 hielRe der
Dateiname Bild9000-0018.jpg vier Ziffern).

Fortgeschrittene Anwender, die mit der C/C++ Integer-Formatspezifikation
printf() vertraut sind, kénnen diese ebenfalls benutzen und den
Dateinamen auf eine Vorgabe von z.B. Snap%04d.gif setzen. Diese
Spezifikation wird dann bevorzugt behandelt und auch dann verwendet,
wenn es sich nicht um die letzte Gruppe von Ziffern in dem Namen
handelt.

Endlosschleife von 1 bis zur ,,Stoppnummer"

Wenn Sie diese Option aktivieren, verwendet das Programm in einer Schleife
immer dieselben Werte zwischen 1 und der Stoppnummer zur Speicherung neuer
Aufnahmen. Auf diese Weise wird lhre Festplatte nicht mit aufgenommenen
Bildern tberschwemmt. Beachten Sie bitte, dass bereits gespeicherte Dateien
Uberschrieben werden, wenn das Programm die Zahlen erneut verwendet.

Wiederhole Aufnahme alle x Sek.

Geben Sie hier einen Wert in Sekunden ein, wodurch HyperSnap eine
bestimmte Aufnahme alle x Sekunden wiederholt.

Beispiel: Wenn Sie z.B. alle 20 Sekunden ein bestimmtes Fenster aufnehmen
mochten, gehen Sie wie folgt vor:

1. Setzen Sie den Wert auf 20 und klicken Sie auf OK
2. Dricken Sie die Tastenkombination fur eine Fensteraufnahme
3. Wahlen Sie das betreffende Fenster aus

Das Programm fuhrt nun alle 20 Sekunden eine Aufnahme von dem
ausgewahlten Fenster durch. Sie kénnen in dieses Feld auch Dezimalwerte
wie 0,5 eingeben, wenn Sie die Zeitvorgabe sehr genau festlegen missen.

Zusammen mit der automatischen Inkrementierung von Dateinamen
erleichtert diese Funktion das Aufnehmen komplexer Programmablaufe.

Um die automatische Aufnahme zu stoppen, driicken Sie das Standard-
Tastenkurzel Umschalt + F11 fur den Aufnahmestopp. Wenn Sie die
Tastenkirzel geandert haben, missen Sie natirlich die von Ihnen festgelegte
Tastenkombination dricken.

Beispiel: Erfassen Sie einen festgelegten Teil des Bildschirms alle 30 Sekunden

und speichern Sie die Aufnahme als Datei oder laden Sie diese auf einen
Server hoch (FTP).
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Bei Fehler fortfahren

Wenn Sie diese Option aktivieren, fahrt HyperSnap mit der automatischen

Speicherung auch dann fort, wenn kleinere Fehler beim Aufnehmen oder
Speichern des Bildes auftreten.

Obige Namensoptionen fur neue Aufnahmen verwenden, selbst wenn keine
automatische Speicherung stattfindet.

Wenn Sie diese Option zusammen mit der Einstellung "Dateinamen
inkrementieren" auswahlen, verwendet HyperSnap die automatischen
Dateinamen fur die Anzeige der Aufnahmen im Arbeitsbereich des Programms

auch dann, wenn die Aufnahmen nicht automatisch als Dateien gespeichert
werden.
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Tasten-
kirzel Tastenkurzel

Die Tastenkirzel-Dialogbox ermdglicht Ihnen, die systemweiten Standardwerte
der HyperSnap-Tastenkirzel fur die Bildaufnahmefunktionen zu andern.

Verwenden Sie diese Funktion, wenn Sie mit anderen Applikationen, die systemweite
Tastenkirzel erfordern, in Konflikt geraten oder wenn Sie der Meinung sind, die
Standardvorgaben seien unpraktisch bzw. schwer zu merken. Verandern Sie diese zu
Tastenkurzeln, die Sie stattdessen vorziehen.

Zeitgesteuerte Automatik-Aufnahme stoppen

Wenn Sie das aktuelle Tastenkulrzel oder die Tastenkombination fur diese
Funktion andern wollen, klicken Sie in das Eingabefeld und dricken Sie die
gewulnschte Taste oder Tastenkombination.

Spezial-Aufnahme (DirectX, Glide, DVD...)

Wahlen Sie das Tastenkurzel fur die Aufnahmefunktion, die HyperSnap fur
spezielle Aufnahmen ausfuhren soll, wenn sie sich von der angezeigten
unterscheidet.

Funktion der Druck-Taste

Wéhlen Sie die Aufnahmefunktion aus, die HyperSnap beim Dricken der
Druck-Taste ausfuhren soll. Wahlen Sie (Keine), falls Sie wollen, dass
Windows oder andere Programme diese Taste bedienen.

Andere Tastenkirzel — Tastatur anpassen

Hier kdnnen Sie die Befehle von HyperSnap anpassen, indem Sie die
Tastenkurzel fur Aufnahmen, Werkzeuge und Funktionen des Programms
festlegen oder dndern und den entscheiden, ob das jeweilige Tastenkirzel
aktiviert oder deaktiviert sein soll.

Tastenktlrzel aktivieren

Stellen Sie sicher, dass dieses Kontrollkdstchen aktiviert ist, damit die
Tastenkirzel funktionieren. Sie kbnnen ausserdem die Tastenkurzel im
Tastenkurzel-Dialogfenster im TextSnap™-Menuband anpassen..

Standard

Klicken Sie auf diese Schaltflache, um alle Tastenkiirzel auf den HyperSnap-
Standard zurickzusetzen.

Zuriucksetzen

Klicken Sie auf diese Schaltflache, wenn Sie zu lhren urspriinglichen
Einstellungen zuriickkehren wollen, wenn Sie z.B. Tastenkurzel versehentlich
geandert haben oder einen friher gespeicherten Befehlssatz wieder
verwenden wollen.
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Hilfe

Klicken Sie auf diese Schaltflache um diese Hilfe zu den Tastenkirzeln zu
erhalten.

Alle lI6schen

Klicken Sie auf diese Schaltflache, wenn Sie alle Tastenkirzel auf (Keine)
zuricksetzen wollen. Damit kdnnen Sie mit der Zuweisung bei Null anfangen,
ohne dass Sie Konflikte zwischen bestehenden Einstellungen und neuen
Zuweisungen riskieren.

Schlie3en

Klicken Sie auf diese Schaltflache, um das Dialogfenster zu schliel3en.
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Menuband ,,Bearbeiten*
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Bearbeiten

Dieses Meniiband beinhaltet eine Mischung aus Bearbeitungswerkzeugen
(Ausschneiden, Kopieren, Einfigen) und den Zeichen- und
Farbpalettenwerkzeugen.

Das Band ist in drei Gruppen unterteilt, erkennbar an den Gruppennamen unten
im Reiter: Bearbeiten, Zeichenwerkzeuge, and Farbauswahl (nicht beschriftet).

Wichtig! Die Werkzeuge in jeder Gruppe werden vertikal beschrieben, also
von oben nach unten, beginnend mit der linken Seite einer Gruppe.

Um mehr uber die Werkzeuge in jeder Gruppe zu erfahren, klicken Sie auf die
Abbildung der Gruppe oder auf die Bezeichnung darunter:
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E Einfugen =

Bearbeiten
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Farbauswahl
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Gruppe ,,Bearbeiten”
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Bearbeiten

In dieser Gruppe finden Sie die nachfolgend aufgefihrten Funktionen. Klicken Sie
auf den Namen oder das Symbol, um weitere Informationen zu erhalten.

] 9 Riickgangig b & in den

Ausschneiden Auswahlbereich Vordergrund

"E Kopieren % Wwiederholen £ Ausgewdhlte [ 1n den
Formen Hintergrund
verbergen

E Einfugen x Loschen A Alle Formen i"j Formen
anzeigen aufdrucken

s .. . .
" Prasentationsmodus ein / aus

Ausschneiden

HyperSnap Ubertrédgt den ausgewahlten Bereich in die Windows-Zwischenablage
und leert den Bereich, indem er mit der derzeit aktiven Hintergrundfarbe gefiillt
wird.

Wenn Sie nicht mit dem Auswahlbereich-Werkzeug einen Bereich markieren,
der ausgeschnitten werden soll, wird das gesamte Bild in die Zwischenablage
Ubertragen.

The area you cut is available for pasting (inserting) either on the same image, on
different images opened in HyperSnap, or into other programs.

Der ausgeschnittene Bereich steht in der Zwischenablage zur Verfiigung, so dass
Sie ihn in das selbe Bild oder in andere im Arbeitsbereich getffnete Bilder oder in
andere Programme einfigen kdénnen.

Kopieren

Kopiert den ausgewahlten Bereich in die Zwischenablage und lasst dabei das Bild
im Arbeitsbereich unveréndert.

Wenn Sie nicht mit dem Auswahlbereich-Werkzeug einen Bereich markieren,
der kopiert werden soll, wird das gesamte Bild in die Zwischenablage Ubertragen.
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Der kopierte Bereich steht in der Zwischenablage zur Verfligung, so dass Sie ihn
in das selbe Bild oder in andere im Arbeitsbereich gedffnete Bilder oder in andere
Programme einfigen kdnnen.

¥ Format kopieren

Hier kdnnen Sie das genaue Bilddatenformat fur alle Bilder festlegen, die in die
Zwischenablage tbertragen werden.

Normalerweise muss ein Anwender diese Optionen nicht verdndern. Sollte es die
Situation jedoch erfordern, dass Sie das Ausgangsformat genau bestimmen
mussen, kénnen Sie hier die Einstellungen auf das gewilinschte Format anpassen.

Bitmap Format fur das Kopieren in die Zwischenablage

Waéhlen Sie ein oder mehrere Bitmap-Formate aus, die in die Zwischenablage
kopiert werden sollen. Andere Programme kénnen diese Informationen lesen,
wenn Sie den Inhalt einfugen.

e DIB ist das gerateunabhangige Bitmap Format

o DDB ist das gerateabhangige Bitmap Format

e HTML ist das World Wide Web Format, das von vielen Email-Programmen
verwendet wird, in die Sie Bilder nur im HTML-Format eingefiigen kdnnen.

Wenn die Kopiervorgédnge sehr langsam durchgefuhrt werden, sollten Sie das
HTML Format nicht auswahlen, wenn Sie es nicht unbedingt fur das Einfigen
in das betagte Outlook Express oder andere Dokumente benétigen, die DIB
oder DDB nicht akzeptieren.

Automatisch bestes Farbformat fur die Anzeige wéahlen

Lassen Sie diese Option aktiviert, sofern kein zwingender Grund vorliegt, sie
zu andern.

Ein moglicher Grund ware z.B. die automatische Reduktion der Farbauflésung
aller Bilder von 16 Millionen Farben auf 256 Farben, damit die Bilder weniger
Speicherplatz bendtigen und bei einer langsamen Internetverbindung schneller
Ubertragen werden kénnen.

Farbformat auswahlen — Schwarz und Weifl3, 16 Farben, 256 Farben, 16
Millionen Farben

Diese Auswabhl ist verfugbar, wenn Sie die Option Automatisch bestes Farbformat
fur die Anzeige wahlen deaktivieren. Klicken Sie das Format an, das Sie
bendtigen.

Fur die meisten Anwender und fur die heutige Technik und
Ubertragungsgeschwindigkeit ist die automatische Farbauswahl vollig ausreichend

HyperSnap-Fenster bei Kopiervorgang minimieren

Wenn Sie haufig Bilder aus dem Programmfenster von HyperSnap in andere
Programmfenster (z.B. Email, Textverarbeitung usw.) kopieren, kbnnen Sie

bei all diesen Kopiervorgdngen durch Aktivieren dieser Option den Mausklick
zum Minimieren des HyperSnap-Fensters sparen
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Einfligen

Hiermit figen Sie den Inhalt der Zwischenablage (vorausgesetzt, der Inhalt liegt
in einem kompatiblen Bildformat vor) in das aktuelle Bild ein oder auch als ein
neues Bild. Das Bild wird in den aktuell ausgewahlten Bereich eingefluigt oder in
der linken oberen Ecke, falls kein Bildbereich ausgewabhlt ist.

Direkt nach dem Einfigen kdnnen Sie den neuen Bildteil bei gedrickter linker
Maustaste frei auf dem Bild verschieben.

Rechts einfligen, Links einfugen, Oben einfigen, Unten einfuigen
Fugt das Bild aus der Zwischenablage entweder links, rechts, oben oder unten
im markierten Bereich oder an der entsprenden Position des gesamten Bildes,
wenn kein Bereich ausgewahlt ist.

Ohne Auswahl wird der Ausschnitt immer angrenzend zum bestehenden Bild
eingefligt und Uberlagert es nicht.

Diese Funktion kann auch einen Zwischenraum zwischen der Auswahl oder
dem ganzen Bild und dem eingefiuigten Bild hinzufiigen. Der Zwischenraum
muss vorher in den Aufnahmeeinstellungen festgelegt werden. Sehen Sie dazu
Aufnahmeeinstellungen - Ansicht & Bearbeiten Vertikal oder horizontal
anordnen- Verwende beim Hinzufliigen einen Rand von x Pixel

Als neues Bild einfligen
Falls die Zwischenablage ein kompatibles Bild enthalt, kbnnen Sie mit dieser
Funktion den Inhalt der Zwischenablage in ein neues Dokumentfenster
einfugen, das im Arbeitsbereich von HyperSnap gedffnet wird.

Ruckgangig

Hiermit widerrufen Sie die zuletzt an einem gedffneten Bild vorgenommene
Anderung. Wenn Sie z.B. die Bildfarben justieren und mit dem Ergebnis nicht
zufrieden sind, klicken Sie direkt nach der Anderung auf dieses Symbol bzw.
diesen Menupunkt, und das Programm macht die Anderung riickgangig. Mit
HyperSnap 7 kdnnen Sie unbegrenzt viele Veranderungen riickgdngig machen,
begrenzt von Ihrem Arbeitsspeicher.

Beispiel: Sie haben die Farbe eines Rahmens geandert und Ihnen geféllt das
Ergebnis nicht. Mit Riickgangig kénnen Sie zur letzten Farbe zuriickkehren oder
weiter zurick, bis Sie wieder einen Bearbeitungsstand haben, an dem Sie
ansetzen wollen.

HyperSnap merkt sich fir jedes einzelne Bild die Bearbeitungsschritte. Sie kénnen
also in beliebiger Reihenfolge Bilder bearbeiten und die Schritte wieder
korrigieren.

Ruckgangig ist eines der Standardwerkzeuge in der Schnellzugriffsleiste Uber
dem aktuellen Menuband. Daher kdnnen Sie diese und die anderen Funktionen
der Leiste immer verwenden, unabhéngig, wo Sie in HyperSnap gerade arbeiten.
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Wiederholen

Hiermit wird die zuletzt per Ruckgangig widerrufene Funktion erneut ausgefihrt.
Auf diese Weise kénnen Sie mit den Funktionen Ruckgéngig und Wiederherstellen
einfach einen Effekt mehrmals anwenden und widerrufen - ein Vorgang, der bei
der Beurteilung von Effekten sehr hilfreich ist

Wiederholen ist eines der Standardwerkzeuge in der Schnellzugriffsleiste tUber
dem aktuellen Mentband. Daher kénnen Sie diese und die anderen Funktionen der
Leiste immer verwenden, unabhangig, wo Sie in HyperSnap gerade arbeiten.

LOschen

Wenn ein Bereich mit dem & *%¢% ™ Auswahlbereich”-Werkzeug markiert ist,
leert die Funkten den Bereich und zeigt nur die aktuelle Hintergrundfarbe. Wenn
eine Form ausgewahlt ist, wird sie geldscht.

Auswahlbereich

Verandert den Mauszeiger zum Auswahlwerkzeug fir die Formenauswahl oder
die Rechteck-Auswahl.

Im MenUband Bearbeiten wahit das Werkzeug alle Formen innerhalb eines
gezogenen Rechtecks zum Bearbeiten aus.

Im Menluband Bild wird hiermit ein Bereich innerhalb des Bildes ausgewaéhlt.

Beispiel: Sie haben in der Abbildung eines Programms zu den einzelnen
Bestandteilen Nummern in Textfeldern zugeordnet. Jetzt wollen Sie alle Textfelder
um zwei Zentimeter nach links verschieben. Statt jedes Textfeld einzeln zu
markieren und zu verschieben, kdnnen Sie mit dem Auswahlbereich-Werkzeug
einen Rahmen um alle Textfelder ziehen und dann alle auf einmal verschieben.

Sie kdnnen anstelle vom Klick auf das Symbol Auswahlbereich auch auf den Pfeil
Unten klicken, um eine der folgenden Optionen auszuwahlen:
Freihand-Auswahl

Um freihdndig Formen auszuwéhlen, halten Sie die linke Maustaste gedrickt,
wéhrend Sie den Mauszeiger Uber den Arbeitsbereich ziehen, bis die gewlnschten
Bereiche ausgewéhlt sind. Wahrend Sie ziehen, klicken Sie mit links, um einen
Haltepunkt zu setzen und die Richtung zu andern.

Damit kédnnen Sie Formen erfassen, die mit einem rechteckigen Bereich nicht
fassbar sind oder zu viele Formen erfasst werden wirden.

Lassen Sie die Maustaste los und der Bereich und sein Inhalt ist markiert.
»Haltepunkte" erscheinen in dem Bereich und ermdéglichen Ihnen, nachtraglich
die Form des Bereichs anzupassen.

Rechteck-Auswahl

Diese Option entspricht dem Symbol Auswahlbereich.
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Alle Formen auswahlen

Damit kdnnen Sie alle Formen auf einem Arbeitsbereich auf einmal auswahlen.
Alle Formen werden markiert.

Hinweis: Das Auswahl-Werkzeug muss immer benutzt werden, bevor die nachsten
funf Werkzeuge verwendet werden kénnen.

Verbergen

Klicken Sie hier, um alle vorher ausgewéhlten Formen zu verbergen. Die Formen
werden unsichtbar, bleiben aber erhalten. Mit der Schaltflache Anzeigen werden
Sie wieder sichtbar gemacht.

Sie kdnnen Formen auf verschiedene Weise markieren. Das Vorgehen betrifft alle
Bearbeitungsmadglichkeiten fir Formen (Verschieben, Léschen etc.)

e Mit Auswahlbereich — Alle Formen auswéahlen, wie oben beschrieben

e Kilicken Sie auf eine Form und Sie sehen anhand der Haltepunkte, dass sie
markiert ist.

e Halten Sie die Strg-Taste gedriuckt und klicken Sie nacheinander auf
mehrere Formen. Alle Formen erhalten die Auswahl-Haltepunkte. Damit
kénnen Sie Formen markieren, die weit voneinander entfernt sind, ohne
eventuell dazwischen befindliche Formen , mitzunehmen”.

Beispiel: Sie haben auf einem Bild mehrere Rahmen und Textfelder erstellt. Jetzt
wollen Sie auf dem Bild selbst Farbveranderungen vornehmen, ohne dass die Formen
im Weg sind. Verbergen Sie die Formen und bearbeiten Sie ungestort das eigentliche
Bild. Danach rufen Sie die Formen mit Anzeigen wieder hervor.

Hinweis: Wenn Sie nach dem Verbergen von Formen neue Formen erstellen,
kénnen Sie diese ebenfalls verbergen. Mit Anzeigen werden dann alle Formen wieder
angezeigt.

Anzeigen

Klicken Sie auf diese Schaltflache, um alle vorher verborgenen Formen wieder
anzuzeigen.

In den Vordergrund

Klicken Sie auf diese Schaltflache, um ausgewéahlte Formen in den Vordergrund zu
bringen. Die Form wird dann vor andere Formen gestellt und kann diese evtl.
Uberlagern. Das kann praktisch sein, wenn Sie mehrere Formen in Kombination
Ubereinander ,stapeln®.
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INn den Hintergrund

Klicken Sie auf diese Schaltflache, um die Form in den Hintergrund zu bringen. Die
Form wird hinter andere Formen gestellt und kann von diesen Uberdeckt werden.

Einpragen

Klicken Sie auf dese Schaltflache, um ausgewahlte (markierte) Formen zu einem
permanenten Bestandteil des zugrundeliegenden Bildes zu machen.

Das Bild muss daraufhin gespeichert werden, damit die Formen Teil des Bildes
bleiben. Denken Sie daran, das Gesamtbild unter einem neuen Namen zu
speichern, sofern Sie das unveranderte Original ebenfalls behalten wollen.

Diese Funktion betrifft nur das dhs-Format von HyperSnap. Beim Speichern als
gif- oder jpg-Datei werden alle Elemente automatisch Teil des Bildes und kdnnen
beim nachsten Aufrufen nicht mehr bearbeitet werden.

Prasentationsmodus ein /7 aus

" Diese Zusatzschaltflache schaltet den Prasentationsmodus ein und aus. Damit
wird das Bearbeitungsfenster im Vollbildmodus gezeigt (ohne das HyperSnap-
Fenster, Menubander, Mentlleisten , Rahmen etc.).

Nur die Zeichenwerkzeuge bleiben sichtbar in einer Ecke des Bildschirms. Sie
kénnen Ihr Bild in der groRtmdoglichen Darstellung mit einzelnen Werkzeugen
bearbeiten.

Beispiel: Das ist nitzlich wahrend einer Prasentation, denn sie kdnnen:

= den Bildschirm kurzzeitig ,.einfrieren”“ und darauf zeichnen, wahrend
Sie den Vorgang beschreiben,

= mit der Schaltflache (einfligen) Prasentationsmodus in den
Zeichenwerkzeugen oder der Taste Esc wieder zur normalen
Programmdarstellung zuriickkehren. Damit kdnnen Sie auf lhrem
Bildschirm wieder normal weiterarbeiten,

das HyperSnap-Fenster wird in der gleichen Darstellung wie vorher
angezeigt.

Der Inhalt des Vollbildschirms und somit Ihre Zeichnung einschliel3lich aller
Veranderungen bleiben bei der Riickkehr zum HyperSnap-Fenster erhalten
und kénnen wie gewohnt gespeichert oder gedruckt werden.

Hinweis: Sie kdnnen die Schnellzugriffsleiste anpassen und dort die Funktion
Prasentationsmodus nach Aufnahme aktivieren. Damit wird HyperSnap
automatisch nach jeder Aufnahme in den Prasentationsmodus wechseln.
Deaktivieren sie die Einstellung, wenn Sie die Funktion nicht mehr bendétigen.
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Gruppe ,,Zeichenwerkzeuge*
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Zeichenwerkzeuge
Die Zeichenwerkzeuge beinhalten Werkzeuge zum Zeichnen auf lhren Bildern.

Um zu sehen, was jede Schaltflache bewirkt, lassen Sie dan Mauszeiger darauf,
um den Namen und eine Kurzbeschreibung zu sehen (Die einzelnen Schalftflachen
in dieser Gruppe sind statisch und kédnnen nicht modifiziert werden).

Hinweis: Die Zeichenwerkzeuge in dieser Gruppe sind dieselben wie in der
Zeichensymbolleiste aus der Version 6. Diese Leiste ist weiterhin vorhanden
und wurde um die neuen Schaltflachen erweitert.

(Um die Symbolleiste zu sehen, klicken Sie auf das Menuband Konfiguration
und klicken dann auf Zeichenwerkzeuge . Die Leiste erscheint dann auf der
linken Seite des HyperSnap-Programmfensters.

Diese Gruppe enthalt die folgenden Funktionen. Klicken Sie auf den
Funktionsnamen, um mehr daruiber zu erfahren:

L3 Ansicht und Formatauswahl

* VergroRern

Linie

[ Rechteck
B Gefillltes Rechteck
A Mehrpunktlinie

2 Polygon
€ Gefillltes Polygon

. ‘ Freihand-Zeichnen

- Abgerundetes Rechteck

et Gefulltes abgerundetes Rechteck
T Text hinzufiigen

© Ellipse

® Gefiilite Ellipse

Legende

2 preil
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Hervorheben
- Bogen

:
2V Ausfiillen

EEY
= Spruhdose

Limienart
* Radiergumme ¥ _Linienstarke und -stil

Ansicht und Formauswahl-Modus

I3 Wenn in diesem Modus das Bild groR3er ist als der vorhandene Arbeitsbereich,
kénnen Sie die linke Maustaste auf dem Bild gedrickt halten und das Bild
innerhalb der Arbeitsflache bewegen. Dies ist eine einfache und bequeme
Alternative zur Verwendung der rechten oder unteren Rollbalken

Wenn Sie in diesem Modus beliebige Formen auf das Bild gelegt haben, kénnen
Sie jede einzelne Form anklicken und mit vielen der den bestehenden
Moglichkeiten weiterbearbeiten. Wenn Sie gleichzeitig die Strg-Taste gedrickt
halten, kbnnen Sie mehrere Formen anklicken. Ausgewéhlte Formen haben
viereckige Markierungen an den Umrandungen. Diese dienen als Griffe. Sie
kénnen mit der linken Maustaste angeklickt werden, um die Form zu bewegen
oder zu verédndern etc.

Sobald Sie eine Gruppe von Formen markiert haben, kénnen Sie viele Funktionen
darauf anwenden. Der “Verbergen”-Befehl wirde alle gewahlten Formen
verbergen und das Anklicken und Gedruckt halten einer Form wirde beim
Bewegen der Maus alle Formen bewegen.

Wenn Sie eine von mehreren ausgewéhlten Formen mit der rechten Maustaste
anklicken, wird jede der zur Verfigung stehenden Optionen (z.B. Linien- oder
Fullfarbe &ndern, Schatten hinzufiigen) auf alle ausgewahlten Formen
angewendet.

Wie Sie sehen kénnen, ist der Modus “Ansicht und Formenauswahl” sehr vielseitig
und haufig verwendet. Daher wurde die rechte Maustaste so programmiert, dass
sie immer in diesen Modus wechselt, wenn ein andere Bearbeitung gerade
ausgewahlt ist. Beispiel: Sie haben das Werkzeug “Pfeil” ausgewé&hlt und einige
Pfeile gezeichnet. Sobald Sie mit der rechten Maustaste klicken, kehren Sie in den
Auswahlmodus zuriick und kdnnen nun einen oder mehrere Pfeile anklicken und
bewegen.

Wenn Sie mehrere Formen ausgewahlt haben und alle wieder abwéhlen wollen,
klicken sie einfach irgendwo in das Bild, wo sich keine Formen befinden. Halten Sie
die Strg-Taste dabei nicht gedrickt. Sie kbnnen Formen auch auswéhlen, indem Sie
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mit der linken gedrickten Maustaste einen Rahmen um die Formen ziehen. Siehe
auch das “Select”-Werkzeug in der “Bearbeiten”-Gruppe

Ein Rechts-Klick auf eine beliebige Form zeigt ein Meni, mit dem Sie die Form
verandern kénnen (sofern keine weiteren Formen ausgewahlt sind) oder alle
ausgewahlte Formen. Es stehen folgende Funktionen zur Verfugung:

Linienform festlegen — verandert die Linienform der ausgewahlten Form(en)
gemal der aktuell festgelegten Form, wie sie auf der Schaltflache “Linienart”
im Menuband festgelegt ist.

Linienfarbe festlegen — andert die Linienfarbe zu der Vordergrundfarbe, die
derzeit in der Gruppe “Farbauswahl” festgelegt ist.

Fullfarbe festlegen — &ndert die Fillfarbe (sofern die Form geschlossen ist, wie
z.B. ein Kreis oder ein Dreieck, jedoch nicht offen wie eine Linie) in die
Hintergrund- oder Fullfarbe, wie sie aktuell in der Gruppe “Farbauswahl”
festgelegt ist.

Schatten ein/aus — zeigt oder verbirgt den Schatten einer Form. Die
Schattenprarameter wie Richtung, Grél3e und Streuung richten sich nach den
Einstellungen im Werkzeug “Schatten” in der Effekte-Gruppe des “Bild”-
Menubands.

Text eingeben und Eigenschaften bearbeiten— um diese Funktion zu
aktivieren, mussen Sie mit der rechten Maustaste auf ein Textfeld, einen
Stempel oder eine Legende klicken, wobei keine andere Form ausgewahlt sein
darf. Sie kdnnen dann den Text und alle Eigenschaften der ausgewahlten
Form bearbeiten.

Drehung zurtcksetzen — wenn eine ausgewéhlte Form gedreht wurde, wird sie
mit dieser Funktion in die urspringliche, nicht gedrehte Position
zurickgesetzt.

Skalierung zuricksetzen — wenn eine Form auf eine andere GroRRe skaliert
wurde, setzt diese Funktion die Form auf die urspriinglich gezeichnete Grol3e
zuruck.

Gemal Auswahl konvertieren — auch bei dieser Funktion darf keine weitere
Form ausgewahlt und die gewahlte Form muss geschlossen sein (Rechteck,
Polygon, Kreis etc.). Die Form wird dann zu einem markierten Bildbereich
umgewandelt. Dadurch kénnen Sie mit dieser Form alle Aktionen ausfiihren,
die fur diese Auswahl gelten. Dazu zdhlen nahezu alle Funktionen des
Menubands “Bild”.

Vergrol3ern

Funktioniert genauso wie eine Lupe. Bewegen Sie die Lupe Uber das Bild
und klicken Sie mit links, um den Bereich zu vergroéRern. Der Bereich unter
der Lupe befindet sich dann im Mittelpunkt des vergréRerten Ausschnitts.

Um den Ausschnitt wieder zu verkleinern, klicken Sie rechts. Sie kdnnen nach
Belieben hineinzoomen oder reduzieren.
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Umschalten Zeichenmodus

- JEE
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Mit diesem Werkzeug kdnnen Sie umschalten zwischen der Bearbeitung von

Formen und dem direkten Zeichnen auf dem Bild.

>

Im Modus zur Formbearbeitung — wenn die Schaltflache so aussieht: & ,
kann alles, was Sie auf dem Bild zeichen, spater ausgewahlt, bewegt,
verborgen, vergrolert, verkleinert, gedreht und noch mehr werden. Dieser
Modus ist geeignet, um grofRe Formen Uber ein Bild zu legen, wie einen Kreis,
ein Rechteck, Linien und Pfeile, auch Freihand-Zeichnungen, Text oder
Legenden etc. Formen und Textboxen, die in diesem Modus gezeichnet sind,
kénnen sogar Uber das eigentliche Bild hinausgehen oder ausserhalb
begonnen werden, bevor sie spater auf das Bild bewegt werden. Sie kdnnen
alternativ auch das Bild um den verwendeten Bereich vergréfern, wenn Sie
das Ergebnis spater in einem Bildformat wie JPEG, PNG, GIF oder BMP zu
sepichern.

Im Modus ,,Direkt auf dem Bidl zeichnen* E, werden alle Zeichenoperationen
direkt auf dem Bild durchgefuhrt. Wenn Sie Linie, Pfeil, Kreis, Text 0.4. in
diesem Modus zeichnen, kénnen Sie das spater nicht mehr verandern. Sie
kénnen nur alle Operationen bis zur gewinschten rickgangig machen und
dann die erforderlichen Schritte wiederholen. Dieser Modus ist am besten
geeignet fur die Korrektur von einzelnen Pixeln in einem Bild, dem Zeichnen
von kleinen Symbolen, bei denen jede einzelne Position wichtig ist etc.

Linie

Zeichnet eine gerade Linie. Um eine Linie zu zeichnen:

Klicken Sie an die Stelle, an der Sie beginnen wollen.

Halten Sie die linke Maustaste gedrickt und ziehen Sie das Werzeug, bis
das ,,Gummiband” der Linie die gewlnschte Lange und Richtung hat, die
Sie zeichnen wollen.

Lassen Sie die Maustaste los und die Linie erscheint. Sie endet genau da,
wo der Mauszeiger angehalten hat.

Rechteck

|:| Zeichnet ein leeres Rechteck auf das Bild, wobei die derzeit in der
Farbauswahl aktive Vordergrundfarbe verwendet wird.

Um ein leeres Rechteck zu zeichnen:

Wéhlen Sie dieses Werkzeug aus.

Wahlen Sie die Linienfarbe und —starke, die Sie verwenden mochten.
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e Kilicken Sie an die Stelle des Bildes, an der Sie beginnen wollen.

e Halten Sie die linke Maustaste gedriickt und ziehen Sie das Werzeug, bis
das Rechteck den gewulinschten Bereich umfasst.

e Lassen Sie die Maustaste los und das Rechteck ist fertiggestellt.

Geflulltes Rechteck

- Zeichnet ein gefulltes Rechteck auf das Bild, wobei die derzeit in der
Farbauswahl aktive Vordergrundfarbe verwendet wird.

Um ein gefllltes Rechteck zu zeichnen:
e Wahlen Sie dieses Werkzeug aus.
e Wahlen Sie die Linienfarbe und —starke, die Sie verwenden mdchten.
e Kilicken Sie an die Stelle des Bildes, an der Sie beginnen wollen.

e Halten Sie die linke Maustaste gedriickt und ziehen Sie das Werzeug, bis
das Rechteck den gewulinschten Bereich umfasst.

e Lassen Sie die Maustaste los und das geflllte Rechteck ist fertiggestelit.

Mehrpunktlinie
{’J Zeichnet eine Linie mit mehreren Verbindungspunkten auf ein Bild. Bei der
Verwendung dieses Werkzeugs klicken Sie mit der Maus dort, wo Sie eine Linie

beginnen wollen und dann immer dort, wo die Linie eine Richtungsdnderung nehmen
soll.

Um eine Mehrpunktlinie zu zeichnen:
e Wahlen Sie dieses Werkzeug aus.
e Wahlen Sie die Linienfarbe und —starke, die Sie verwenden mdchten.

o Kilicken Sie an die Stelle, wo die Linie beginnen soll. Sie sehen einen
farbigen Punkt.

e Bewegen Sie die Maus zum nachsten Punk der Linie und klicken Sie. Es
erscheint ein weiterer Punkt.

e Wenn die Linie vollstandig ist, klicken Sie mit der rechten Maustaste, um
die Linie zu beenden.
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Polygon

G Zeichnen Sie eine polygone (vieleckige) geschlossene Form. Das Verfahren ist
adhnlich wie bei der Mehrfachlinie, ausser, dass das Ergebnis eine geschlossene Form
ist.

Um ein Polygon zu zeichnen:

e Wahlen Sie dieses Werkzeug aus.

[ ]

e Wahlen Sie die Linienfarbe und —starke, die Sie verwenden mdchten.

[ )

o Kilicken Sie an die Stelle, wo Sie beginnen wollen. Sie sehen einen farbigen
Punkt.

[ )

e Bewegen Sie die Maus zum nachsten Punk des Polygons und klicken Sie. Es

erscheint ein weiterer Punkt.

e Nach dem dritten gesetzten Punkt werden die Linien zu einem Vieleck
verbunden. Setzen Sie beliebige Punkte, um eine vieleckige Form zu
erhalten

¢ Wenn das Polygon vollstandig ist, klicken Sie mit der rechten Maustaste,
um die Bearbeitung zu beenden.

Gefulltes Polygon

<« Zeichnen Sie eine polygone (vieleckige) geschlossene Form. Das Verfahren ist
identisch wie beim Polygon, nur dass die Flache des Vielecks mit der derzeit in der
Farbauswahl aktiven Hintergrundfarbe gefullt wird.

Um ein gefulltes Polygon zu zeichnen:
e Wahlen Sie dieses Werkzeug aus.
¢ Wahlen Sie die Linienfarbe und —starke, die Sie verwenden mdchten, dazu

aus der Farbauswahl die Vordergrundfarbe fur die Linie und die
Hintergrundfarbe fiur die Fullung.

e Kilicken Sie an die Stelle, wo Sie beginnen wollen. Sie sehen einen farbigen
Punkt.

e Bewegen Sie die Maus zum nachsten Punk des Polygons und klicken Sie. Es
erscheint ein weiterer Punkt.

¢ Nach dem dritten gesetzten Punkt werden die Linien zu einem Vieleck
verbunden. Setzen Sie beliebige Punkte, um eine vieleckige Form zu erhalten

e Wenn das Polygon vollstandig ist, klicken Sie mit der rechten Maustaste, um
die Bearbeitung zu beenden.
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Freihand-Zeichnen

" Das Werkzeug verhélt sich wie ein Stift, mit dem Sie auf dem Bild zeichnen
kénnen. Wéhlen Sie eine Farbe mit dem Farbauswahlwerkzeug (Pipette) und
eine Linienart aus der Auswabhlliste.

Die gewahlte Farbe wird zur Vordergrundfarbe.

Halten Sie die linke Maustaste gedrickt und ziehen Sie eine vollig frei gestaltete
Linie. Wenn Sie fertig sind, lassen Sie die Maustaste los. Die Linie enthalt an jeder
Richtungsé&nderung Markierungspunkte wie die Mehrfachlinie. Sie kdnnen die Linie
nachtraglich veréandern, indem Sie einen Punkt anklicken und ziehen. Die Linie
wird an dieser Stelle verandert.

Abgerundetes Rechteck

- Zeichnet ein leeres Rechteck mit abgerundeten Ecken auf das Bild, wobei die
derzeit in der Farbauswahl aktive Vordergrundfarbe verwendet wird.

Um ein leeres Rechteck mit abgerundeten Ecken zu zeichnen:

e Wahlen Sie dieses Werkzeug aus.
e Wahlen Sie die Linienfarbe und —starke, die Sie verwenden mdchten.
e Kilicken Sie an die Stelle des Bildes, an der Sie beginnen wollen.

¢ Halten Sie die linke Maustaste gedriuckt und ziehen Sie das Werzeug, bis das
Rechteck den gewilinschten Bereich umfasst.

e Lassen Sie die Maustaste los und das Rechteck mit abgerundeten Ecken ist
fertiggestelit.

Gefulltes abgerundetes Rechteck

o Zeichnet ein gefulltes Rechteck mit abgerundeten Ecken auf das Bild, wobei
die derzeit in der Farbauswahl aktive Vordergrundfarbe verwendet wird.

Um ein gefllltes Rechteck mit abgerundeten Ecken zu zeichnen:
Wéhlen Sie dieses Werkzeug aus.
Waéhlen Sie die Linienfarbe und —stéarke, die Sie verwenden méchten.

Klicken Sie an die Stelle des Bildes, an der Sie beginnen wollen.

Halten Sie die linke Maustaste gedrickt und ziehen Sie das Werzeug, bis
das Rechteck den gewulinschten Bereich umfasst.
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e Lassen Sie die Maustaste los und das gefillte Rechteck mit abgerundeten
Ecken ist fertiggestellt.

Text hinzufugen

T Ladt ein Werkzeug, mit dem Sie Text auf Ihr Bild schreiben kdnnen.

e Legen Sie den Bereich fur Text auf dem Bild fest. Der Bereich legt die
verflgbare Flache fir den Text fest und steuert den Zeilenumbruch.

e In der nun erscheinenden Dialogbox kdnnen Sie Schriftart, Schriftstil und
-farbe festlegen (Sie haben dieselben Schriften lhres Systems zur
Verfigung wie lhre Textbearbeitung).

e Tippen Sie lhren Text.
e Wenn Sie fertig sind, klicken Sie auf OK.

Nachdem Sie den Text eingegeben haben, kénnen Sie das gesamte Textfeld

3

bewegen oder seine GrdlRe andern, indem Sie auf das Auswahlwerkzeug klicken.

e Bewegen Sie das Textfeld durch Driicken der linken Maustaste und Ziehen des
Fadenkreuzes.

e Verandern Sie die Grof3e des Textfeldes, indem Sie die Haltepunkte anklicken
und mit gedrickter Maustaste ziehen.

o Kilicken Sie mit der recthen Maustaste in das Textfeld, um die Eigenschaften
Zu bearbeiten.

Text sofort aktualisieren

Diese Option finden Sie im Reiter ,,Text” des Dialogfensters , Text bearbeiten”.
Aktivieren Sie diese Option, wenn Sie sofort sehen mochten, was Sie im
Textfeld schreiben.

Hinweis: Aktivieren Sie diese Option nicht bei ,,Double byte”-Sprachen (wie
z.B. Koreanisch), da es u.U. zu einer fehlerhaften Textdarstellung fuhrt!

Im Reiter ,,Rahmen* kénnen Sie die Paramter flr die Gestaltung des Textfeldes
festlegen. Wéahlen Sie mit dem Farbauswahlwerkzeug (Pipette) die gewlnschte
Vorder- und Hintergrundfarbe und legen Sie die Breite des Rahmens in Pixeln fest.

Mit dem Klick auf die Option , Transparent schalten“ kénnen Sie die Hintergrundfarbe
durchsichtig machen, so dass der Text direkt auf dem Bild liegt.
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Ellipse

0 Zeichnet eine leere Ellipse auf das Bild, wobei die derzeit in der Farbauswahl
aktive Vordergrundfarbe verwendet wird.

Um eine leere Ellipse zu zeichnen:

e Wahlen Sie dieses Werkzeug aus.
e Wahlen Sie die Linienfarbe und —starke, die Sie verwenden mdchten.
e Kilicken Sie an die Stelle des Bildes, an der Sie beginnen wollen.

Um einen Kreis zu zeichnen, halten Sie die Umsch-Taste gedrickt,
wahrend Sie die Ellipse zeichnen.

e Halten Sie die linke Maustaste gedriickt und ziehen Sie das Werzeug, bis die
Ellipse den gewlnschten Bereich umfasst.

e Lassen Sie die Maustaste los und die Ellipse ist fertiggestellt.

Gefullte Ellipse

® Zcichnet eine gefullte Ellipse auf das Bild, wobei die derzeit in der
Farbauswahl aktive Vordergrundfarbe verwendet wird.

Um eine gefillte Ellipse zu zeichnen:

e Wahlen Sie dieses Werkzeug aus.
e Wahlen Sie die Linienfarbe und —starke, die Sie verwenden mdchten.
¢ Kilicken Sie an die Stelle des Bildes, an der Sie beginnen wollen.

Um einen geflllten Kreis zu zeichnen, halten Sie die Umsch-Taste
gedruckt, wahrend Sie die Ellipse zeichnen.

e Halten Sie die linke Maustaste gedriickt und ziehen Sie das Werzeug, bis die
Ellipse den gewlnschten Bereich umfasst.

e Lassen Sie die Maustaste los und die gefillte Ellipse ist fertiggestellit.

Legende

Zeichnet eine Legende (Sprechblase) auf das Bild. Bevor Sie mit der Legende
beginnen, Uberprifen Sie die derzeit aktive Vorder- und Hintergrundfarbe in der
Farbauswahl.

Die Vordergrundfarbe wird die Fullfarbe der Legende.

Die Hintergrundfarbe wird die Rahmenfarbe der Legende.
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Um eine Legende zu erstellen, gehen Sie wie in den folgenden Schritten beschrieben
Vor:

Schritt 1 Klicken Sie auf den Dropdown-Pfeil, um eine der drei angebotenen
Formen auszuwéhlen.

o]
I

Schritt 2 Wenn Sie eine Form ausgewahlt haben, klicken Sie erneut auf das
Symbol Legende.

Schritt 3 Bewegen Sie den Mauszeiger Uiber das Bild an die Stelle, wo Sie die
Spitze der Legendenform beginnen mdochten.

Schritt 4 Halten Sie die linke Maustaste gedruckt und bewegen Sie die Maus weg
von dem Anfangspunkt.

Damit ist der Umriss der Legende gezeichnet.

v' Sie kdnnen jetzt sofort die Legende anpassen, indem Sie die Haltepunkte des
Rahmens oder der Spitze mit gedrickter Maustaste ziehen.

v Ebenso kénnen Sie die GroRRe des Textfeldes in jeder Richtung anpassen.

v Um Text einzugeben, machen Sie einen Doppelklick auf den Textbereich.
Danach kdnnen Sie Text eingeben und bearbeiten wie beim Werkzeug
Textfeld beschrieben.

Pfeil

N Zeichnet ,Hinweispfeile”. Sie konnen die Form der Pfeilspitze festlegen (hohl,
gefullt oder symbolisch), indem Sie einen Form aus der Auswabhlliste neben dem

Pfeil-Symbol verwenden. Das Werkzeug verwendet die Vordergrundfarbe, die mit
dem Farbauswahlwerkzeug (Pipette) definiert wurde.

Beispiel: Pfeile sind immer dann nitzlich, wenn Sie auf wichtige Teile lIhres Bildes
hinweisen wollen. Sie kdnnen den Pfeil auch mit dem Textwerkzeug kombinieren.

Dialogfenster ,,Einstellungen fur Pfeilspitzen™

Lange der Pfeilspitze in Pixel

Tragen Sie die Ladnge der Pfeilspitze in Pixeln ein.

Breite der Pfeilspitze in Pixel

Tragen Sie die Breite der Pfeilspitze in Pixeln ein.
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Pfeilspitze am ENDE gezeichneter Linien anbringen

Aktivieren Sie diese Option, wenn die Pfeilspitze am Ende der Linie, die Sie
zeichnen, erscheinen soll. Deaktivieren Sie die Auswahl, wenn Sie beim
Zeichnen mit der Pfeilspitze beginnen méchten.

Hervorheben

H * \Wahlen Sie dieses Werkzeug, wenn Sie einen Bereich auf lhrem Bild
hervorheben wollen. Gezeichnet wird ein rechteckiger Bereich.

Der gewahlte Bereich wird durch die Farbe gefiltert, die Sie aus dem Auswahlmenii
gewahlt haben. Der Bereich sieht dann aus, als ob Sie mit einem Textmarker oder
einem anderen durchscheinenden Medium daruber gemalt hatten.

Auswahl der Farbe

Klicken Sie auf den Pfeil rechts vom Symbol, um die Farbe fir die
Hervorhebung auszuwéahlen. Sie kdnnen ebenfalls auswéhlen, ob die
Hervorhebung fur den Vordergrund oder Hintergrund angewendet wird.

Bogen

o Klicken Sie einmal mit der linken Maustaste, um den Anfangspunkt zu setzen,
halten Sie die Maustaste gedrickt, um die Entfernung des Bogens vom Mittelpunkt
festzulegen. Lassen Sie die Maustaste los und bewegen Sie den Mauszeiger nach
oben oder unten. Der Bogen erscheint automatisch in der aktuellen
Vordergrundfarbe.

Ausfullen

) Dies ist ein Werkzeug, mit dem Sie ganze Bereiche mit Farbe flllen kénnen,
dhnlich dem Auskippen eines Eimers Farbe Uber dem Bild. Die Ausfillen-Funktion
verwendet die aktuell gewéahlte Vordergrundfarbe.

Hinweis: Es werden nur Pixel in der Farbe, die Sie angeklickt haben, geédndert,
ausserdem alle daneben liegenden Pixel in der gleichen Farbe. und die da, werden
gedndert. Auf diese Weise wechseln entweder feste Bereiche (z.B. ein Rechteck)
die Farbe oder grélRere — auch unregelmalige - Flachen eines Bildes, die dieselbe
Farbe haben.

Spruhdose

il
= Dieses Werkzeug funktioniert wie eine Spritzpistole oder Sprihdose. Es
verwendet die derzeit aktive Vordergrundfarbe aus den Farbeinstellungen.
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Ahnlich wie bei der Freihandzeichnung kénnen Sie die Vordergrundfarbe mit dem
Farbauswahlwerkzeug (Pipette) und die GroRRe der Spruhflache mit der Form
und Breite aus dem Auswahlmeni Linienstarke und -stil festlegen.

Hinweis: Wenn Sie im Modus ,, Formen zeichnen” befinden, erscheint eine
Meldung Uber den Wechsel des Zeichenmodus. Die Spruhdose ist nur verwendbar,
wenn der Modus ,,Direkt auf dem Bild zeichnen” aktiviert ist. Die evtl. auf dem
Bild bereits angelegten Formen werden beim Wechsel verborgen und erscheinen
wieder, wenn Sie erneut auf den Modus ,,Formen zeichnen” umschalten.

Radiergummi

Mit dem Radiergummi kénnen Sie Teile des Bildes wegradieren. Die
radierten Pixel erhalten die aktuell gewahlte Hintergrundfarbe.Der Radiergummi
verhalt sich wie das Werkzeug Freihandzeichnung.

Andern Sie die GroRe des Radiergummis durch mit Hilfe der Auswahlliste neben
dem Werkzeug.
Auswabhlliste fur den Radiergummi

In der Auswabhlliste kdnnen Sie die Breite des Radiergummis auswahlen. Es
stehen Sehr klein, klein, medium und grof3.

Wahlen Sie die gewiunschte Stérke aus, klicken Sie dann auf das
Radiergummi-Symbol, um einzelne Bereiche auf lhrem Bild zu I6schen.

Linienstarke und -stil

Line - =

stylew  Hiermit legen Sie den Stil der Linie fest, | — (4]
die bei allen Zeichenformen (Pfeil, Linie,
Rechtecke aller Formen, Ellipse, Mehrfachlinie
oder Polygon) angewendet werden kdnnen. ||| (e memes) mmsw EEE
Wahlen Sie die Form aus dem Auswabhlfeld aus.

Die gewahlte Linienart verandert ausserdem —m | | ] (- ——

die Breite aller Zeichenwerkzeuge einschlief3lich J
Spraydose, Freihand-Zeichnen oder Pfeil. Wenn Weiche Linien

Sie eine breitere Linie auswahlen, verbreitert * Schatten hinzufiigen

dies die Flache, die die Werkzeuge auf dem Bild -

bedecken.

Weiche Linien

Wenn diese Auswahl angewendet wird, werden die Linien in einem ,,sanften” Licht
gezeichnet. Dabei werden Pixel der tatséchlichen Linie gemischt mit Pixeln der
Hintergrundfarbe in unterschiedlicher Proportionen. Dies verhindert den
Treppchen-Effekt, der oft bei diagonalen Linien auf Bildschirmen erscheint, die
auf eine geringe Auflésung eingestellt sind.
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Schatten hinzufiigen

Hiermit kénnen Sie lhre Linie, gleich welche Form Sie gewahlt haben, mit einem
Schatten versehen.

Gruppe ,,Farbauswahl*

Die folgende Grafik zeigt zusammengefasst alle Komponenten der — nicht
benannten — Gruppe Farbauswahl. Die Komponenten werden nach der
Zusammenfassung im Einzelnen ausfihrlich erklart.

HyperSnap 7 Color Selector

Foreground color button,
cumertly selected as Trangle poirts to the
active (white frame and cumently active color. | |Alpha - color opacity
the tiangle pointing it This color is selected slider and edit box.
indicate which is selected | |for modification with 0 means completely
Standard colors. Click on | [for coler selection and other controls, and for | |tranparent, 255 -
any to select for ether drawing) drawing. opague.
Foreground or
Backgroun colar, J / J
depending on which of EEEEEEEN []/255 RGB compenent calor

A

\-li: EEEN . ! R[} 0 controls. Maove sliders

| EEN | &) ‘..-—’E"‘"E;? or edit values to
h Red. G

added here and then . " B D s s

selected for drawing. i = HTML |#000000

0
-

.| More colors button,
click to display
altemative color
selection dialog box.

Pick color fram screen Pin colors button -

Custom colors can be
Blue color component .

button - click it, then move click to use the HTML color code (shows RGE
mouse anywhere on the same colars with component values in hex). Click
screen to select the color all images "HTML" label to have it copied for
from there for drawing. insertion into HTML code editor. Edit
values directly in this edit b

Add {+) or remove () the

cument color tofrom the Transparent background color

custom colors row to the button - click to make the cument

left of this button . background color transparent.
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Standardfarben

EEEEEEEN
ENEEEEEN
u || [ ]
|
L Zeigt eine Palette der verfugbaren Farben an, die Sie anklicken

kénnen, um sie als Ersatzfarbe fir den Vordergrund oder Hintergrund eines Bildes zu
verwenden.

Farbe vom Bildschirm wahlen

2 Stellt ein Farbauswahlwerkzeug (Pipette) zur Verfugung, mit dem Sie einfach
die gewiunschte Farbe im Bild anklicken.

Klicken Sie auf das Symbol und der Mauszeiger wird zur Pipette. Klicken Sie
innerhalb des Windows-Bildschirms — oder lhres Bildes — auf einen bestimmten
Punkt. Die gewéahlte Farbe wird dadurch je nach Vor-Auswabhl als Vorder- oder
Hintergrundfarbe angezeigt.

Hinweis: Wenn die gewinschte Farbe schwer zu erkennen oder nur in einem
sehr kleinen Bereich vorhanden ist, vergroRern Sie das Bild, um den Farbton
genau ansteuern zu kénnen. Die gewahlte Farbe wird in der RGB-Liste (im
rechten Bereich) in der Zusammensetzung der drei Grundfarben angezeigt und
kann dort modifiziert werden oder als HTML-Code kopiert werden fur die weitere
Verwendung in einem Editor.

Zu benutzerdefinierten Farben hinzufugen — und davon
entfernen

+ = Um eine gewadahlte Farbe fur spatere Verwendung aufzubewahren, klicken
Sie auf das +-Symbol, um die Farbe zur Liste der benutzerdefinierten Farben
hinzuzufiigen und dadurch die verfigbare Palette zu erweitern. Wenn in der Reihe
unter den Standardfarben eine der selbst erstellten Farben ausgewéhlt ist,
verandert sich das Symbol zu einem —-Zeichen. Damit kdnnen Sie die Farbe
wieder aus der Liste entfernen.

Vordergrundfarbe verwenden

-

d I——I Legt die Vordergrundfarbe fest, gleichzeitig auch die Linienfarbe fur die
verschiedenen Zeichenwerkzeuge. Wéhlen Sie entweder aus der Standard-
Farbpalette aus oder verwenden Sie das Farbauswahlwerkzeug (Pipette), um
eine Farbe aus dem Bild zu verwenden. Die aus dem Bild gewéhlte Farbe kann zu
den benutzerdefinierten Farben hinzugefugt werden.
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Die aktuelle Vordergrundfarbe / Linienfarbe ist im vorderen Quadrat (links)
angezeigt. Wenn sie ausgewabhlt ist, zeigt der weilRe Pfeil nach links. Vorder- und
Hintergrundfarbe kénnen getauscht werden, indem Sie auf den weil3en Pfeil
klicken.

Hintergrundfarbe verwenden

Legt die Hintergrundfarbe fest, gleichzeitig auch die Fullfarbe fur die
verschiedenen Zeichenwerkzeuge. Wahlen Sie entweder aus der Standard-
Farbpalette aus oder verwenden Sie das Farbauswahlwerkzeug (Pipette), um
eine Farbe aus dem Bild zu verwenden. Die aus dem Bild gewéhlte Farbe kann zu
den benutzerdefinierten Farben hinzugefuigt werden.

Die aktuelle Hintergrundfarbe / Fullfarbe ist im unteren Quadrat (rechts)
angezeigt. Wenn sie ausgewabhlt ist, zeigt der weilRe Pfeil nach unten. Vorder- und
Hintergrundfarbe kénnen getauscht werden, indem Sie auf den weil3en Pfeil
klicken.

Vordergrund- / Hintergrundfarbe tauschen

¥ Klicken Sie auf diesen Pfeil, um die Vordergrund- und Hintergrundfarbe zu
tauschen. Dadurch wird automatisch die Linienfarbe der Werkzeuge zur Fullfarbe
und umgekehrt.

Farben anheften

#| Klicken Sie auf die Stecknadel, um dieselbe Farbauswahl (aktuell gewahlte
Vorder- und Hintergrundfarbe) fur alle Bilder zu verwenden.

Machen Sie die Hintergrundfarbe transparent

L=l Klicken Sie auf das Symbol, um das Bild mit einem transparenten Hintergrund
zu speichern. Das Symbol verandert sich: [ Diese Option steht nur bei
bestimmten Dateiformaten zur Verfigung, die Transparenz unterstitzen, so wie
GIF oder PNG. Die Farbe, die Sie als Hintergrundfarbe ausgewahlt haben, wird als
Farbe fur den transparenten Bereich verwendet.

A (Opazitat) und RGB-Auswabhl

Die Schieberegler mit den Bezeichnungen A, R, G und B rechts von der
Farbpalette kdnnen ebenfalls flur die Farbdefinition verwendet werden. Sie
wechseln den Farbmodus von RGB auf HSL, wenn Sie auf die Buchstaben (ausser
A) klicken.
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A — Alpha-Komponente oder Opazitat (Deckkraft der Farbe)

Klicken Sie auf “A”, um den Modus “Nur Deckkraft (Alpha) ein- oder
auszuschalten. Wenn der Modus aktiviert ist, werden Zeichenwerkzeuge nur
die Deckkraft von Pixeln beeinflussen, jedoch nicht ihre Farbwerte (RGB-
Werte).

Wéhlen Sie die Deckraft einer ausgewahlten Farbe mit dem Schieberegler “A”.
Der Bereich geht von O (transparent) bis 255 (vollstandig gedeckt). Die
Opazitat legt die Transparenz der Hintergrundfarbe fest, die beeinfluf3t,
wieviel Farbe durch das Bild durchscheint.

Die Information zur Opazitat wird nur im Dateiformat GIF oder PNG
gespeichert. Alle anderen Formate ignorieren die Werte (und legen die
Opazitat auf 255 fest).

Ein Alphawert von 255 bedeutet vollstandig gedeckt — nichts scheint durch.

Wenn eine Hintergrundfarbe einen Wert von weniger als 255 hat —

(nur bei Bildern mit 32-bit-Pixeln), verringern Sie die Deckkraft. v
pell

Beispiel: Wenn der Alphawert = O ist, wird der Hintergrund des
Bildes vollstandig durchsichtig. Sie kdnnen dann mit
Vordergundfarben und einem Alphawert > 0 darauf zeichnen.

e Wenn eine Hintergrundfarbe ausgewahlt ist, verschwindet sie bei
Bildern, die weniger als 32 bits pro Pixel verwenden Fir diese Bilder kann
der Alpha-Hintergrund nicht verandert werden, da alle Pixel komplett
gedeckt sind. Sie kdnnen jedoch bei diesen Bildern eine Hintergrundfarbe
mit dem Werkzeug “Machen Sie eine Hintergrundfarbe
transparent”.vollstandig transparent machen.

e Wenn Sie mit einer Vordergrundfarbe zeichnen, entscheidet der
Alphawert, wieviel der aktuellen Farbe mit dem gemischt wird, was auf
dem Bild ist. Das ist vergleichbar mit dem Zeichnen mit Wasserfarben
(Tusche). Je mehr Wasser Sie hinzugeben (geringerer Alphawert), desto
mehr bleibt von dem darunterliegenden Bild sichtbar.

Um zu sehen, welche Teile der “Leinwand” transparent sind, andern Sie am
Besten den standardmafig einfarbigen Bildbereich des HyperSnap-Fensters in
ein Muster (Schachbrettmuster oder gekreuzte Linien). Sie finden die
Schaltflache “Hintergrund” im Menuband “Konfiguration”, Gruppe “Ansicht”.

Beispiell:

Das rechts gezeigte Bild hat einen
hellgrauen Hintergrund mit
Schachbrettmuster und eine rotfarbige
Ellipse dartber

Da jedoch der Alphawert auf 128 (50%
Opazitat) gesetzt wurde, scheint das
Schachbrettmuster durch die rote Farbe
durch.
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In der unteren rechten Ecke ist ein abgerundetes Rechteck mit einem
Alphawert von Null = komplett durchsichtig. Daher scheint das
Schachbrettmuster vollstédndig durch das farblose Bild durch.

Beispiel 2:

Wenn Sie auf die Beschriftung “A” neben
dem Alpha-Schieberegler klicken, wechselt
der Zeichenmodus zu “Nur Alpha-
Bearbeitungsmodus”.

Da das Zeichnen mit Hintergrundfarbe jetzt
nur die Deckkraft der einzelnen Bildpunkte
beeinflust, bleiben die Farbwerte
unverandert. Das erste Bild erscheint dann,
wie hier dargestellt.

Resource
Die Ellipse mit dem Alphawert 128 zeigt Tuner
keine rote Farbe mehr, wahrend die
rechteckige Flache mit dem Alphawert O
praktisch keine Anderung zeigt.

RGB/HSL + Schieberegler der Farbbestandteile

Klicken Sie auf die R-, G- oder B-Schaltflache (Rot, Griuin, Blau), um zur HSL-
Darstellung zu wechseln (H = Hue = Farbton, S = S&ttigung, L = Luminance
= Helligkeit). Klicken Sie erneut zur Ruckkehr zu RGB.

Verschieben Sie die Schieberegler der Farbbestandteile nach links oder rechts,
um den gewulnschten RGB- oder HSL-Wert zu erhalten. Sie kénnen auch in die
Eingabefelder klicken, um Werte von O bis 255 per Hand einzutragen.

= Wenn Sie eine Farbe wie z.B. Rot ausgewahlt haben und diese heller
oder dunkler haben moéchten, wechseln Sie in den HSL-Modus und
bewegen Sie den L-Schieberegler.

= Wenn Sie mehr oder weniger Sattigung fur die Farbe haben mdchten
(héherer oder schwéacherer Grauwert anstatt Rot), verschieben sie den
S-Schieberegler.

= Wenn Sie alle mdglichen Farben mit dem eingestellten Wert fur Helligkeit
und Sattigung testen wollen, bewegen Sie den H-Schieberegler.

The easiest way to see how these look is to choose colors for Foreground and
Background, then use these sliders to see how it changes.

Beispiele:

[] 255 o A []/z55
0 HI} 0
[] 255 S [] 255
[} 128 2 L 193
Light Red

[J[255 o A [1/255

0 HI} i

[ 255 86 » s —1J 71

[} 75 L [} 128

Dark Red Red less saturated, mixed with gray



HTML-Code

Klicken Sie auf die Bezeichnung ,,HTML:”, um den in HTML-Code ubersetzten RGB-
Wert in die Zwischenablage zu kopieren und von dort in einen beliebigen HTML-
Editor einzufigen.

Das Feld zeigt den HTML-Farbwert, basierend auf den RGB-Einstellungen. HTML-
Farbwerte werden fur Internetseiten und internet-basierte Programme verwendet.

Weitere Farben und Optionen...

w* Klicken Sie auf den Pfeil, um ein Dialogfenster mit alternativen Farben
aufzurufen. Auch hier kdnnen Sie das Farbauswahlwerkzeug (Pipette)
verwenden, um lhre eigene Farbe aus zwei Farbpaletten zu wahlen.

1. Dies ist eine Standard-Farbmatrix.

2. Dies ist eine Farbmatrix zum Anpassen. Darin kénnen Sie praktisch jede
Farbe mischen.
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Menuband ,,Bild**

Dieses Meniuband enthélt fast alle Werkzeuge, die Sie brauchen, um eine
Aufnahme zu bearbeiten. Dazu gehdren Verandern der GrofRe, Form, Farben und
mehr.

Das Menuband ist in vier Gruppen unterteilt, deren Name unten in jeder Gruppe
steht: Andern, Drehen, Effekte, Farben, dazu die Nutzerwerkzeuge am Ende
des Menubandes.

Wichtig! Die Werkzeuge in jeder Gruppe werden vertikal beschrieben, also
von oben nach unten, beginnend mit der linken Seite einer Gruppe.

Um mehr uber die Werkzeuge in jeder Gruppe zu erfahren, klicken Sie auf die
Abbildung der Gruppe oder auf die Bezeichnug darunter:

'l:]j Beschneiden + Auflasung Z? Groke dandern Zl 90 Grad rechts 7 Meigen & Scharf/unscharf J Auflasung ’ Schwarz/weib ‘,4‘, Farben invertieren Q

¥ Streifen ausschneiden + ,ﬁ» Skalierung gk, Stempel v .90 Grad links (i Mosaik [ Schatten 3 Karrektur J Halbton S/W invertieren -

',E[_, Autom. zuschneiden L] Spiegeln = w4 Beliebiger Winkel 1’ Prigen [£] Rahmen _—i Ersetzen [ Graustufen Mehr... v Wgr:kit:.i;-gv
Andern Drehen Effekte Farben

In dieser Gruppe finden Sie die nachfolgend aufgefiuhrten Funktionen. Klicken Sie
auf den Namen oder das Symbol, um weitere Informationen zu erhalten.

'l:h, Beschneiden + Auflasung @_' Grake dandern
## streifen ausschneiden = {7 Skalierung g& Stempel =
';E]_,Autnm.zuschneiden [[] Spiegeln =

Andern

Gruppe “Andern”

s 90 Grad rechts

A7 90 Grad links

' Beliebiger Winkel
Drehen

Gruppe “Drehen”
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/= Neigen | Scharffunscharf
[s2F Mosaik [_] Schatten
1[" Prigen [=] Rahmen
Effekte
Gruppe “Effekte”

\:j Auflasung ’ Schwarz/weib j_z; Farben invertieren

@ Karrektur J Halbtan 5/W invertieren
_-—.__.“ Ersetzen L Graustufen Mehr... =
Farben

Gruppe “Farben”

cﬂﬁ

Mutzer-
Werkzeuge-

Schaltflache “Nutzerwerkzeuge”

Gruppe ,,Andern*

J||_:|_,, Beschneiden + Auflosung E—r' Groke dndern
pﬁ Streifen ausschneiden » {77 Skalierung g Stempel =
@Autnm.zuschneiden L[| Spiegeln =

Andern

Klicken Sie auf das Symbol oder den Namen einer Schaltflache, um mehr tber die
Funktion zu erfahren:

5 geschneiden
# streifen ausschneiden

& putom. zuschneiden

+- Auflésung

1J;«.’;’Skalierunc_;g

—— Spiegeln
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] GroRRe andern

=5 Stempel

Beschneiden

i Wahlt einen Bereich / Teil eines Bildes aus und behélt nur den ausgewahlten
Bereich. Es ist vergleichbar mit der Verwendung einer Schere, mit der Sie alles
um einen bestimmten Bereich herum wegschneiden und nur den gewiinschten
Teil behalten.

Wenn Sie auf “Beschneiden” klicken, erhalten Sie die bekannten Linien, mit denen
Sie ein Rechteck auf dem Bild aufziehen kénnen, um den gewilinschten Bereich zu
umranden.

Beispiel: Klicken und halten Sie die linke Maustaste, ziehen Sie die Maus quer
Uber das Bild, bis der gewiinschte Bereich umrandet ist. Das entspricht
demselben Vorgehen, das Sie zum Beschneiden eines Fotos (Siehe auch das
Beispiel in der Kurzanleitung zur Bereichsaufnahme.)

Sie finden dieses Werkzeug ebenfalls im Meniband “Bearbeiten” in der
“Bearbeiten”-Gruppe.

Streifen ausschneiden

i Dieses Werkzeug 6ffnet ein Unterment mit zwei Auswahlmadglichkeiten:

Streifen ausschneiden - Horizontal

Schneiden Sie einen waagerechten Streifen aus dem Bild aus. Der Streifen
erstreckt sich Uber die gesamte Breite des Bildes.

Beispiele:

= Schneiden Sie in der Mitte eines Bildes einen Streifen aus, um einen
nicht benoétigten Teil des Bildes zu entfernen und die verbleibenden
Teile zu verbinden. (Damit kdnnen Sie z.B. ein waagerechtes
Werbebanner von einer aufgenommenen Webseite entfernen.)

= Schneiden Sie Teile vom Anfang oder Ende eines Bildes ab, um den
Bereich eines Bildes zu entfernen, der beim Beschneiden nicht
bericksichtigt wurde.

Streifen ausschneiden - Vertikal

Schneiden Sie einen senkrechten Streifen aus dem Bild aus. Der Streifen

erstreckt sich Uber die gesamte Lange des Bildes.
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Beispiele:

= Schneiden Sie aus der Mitte eines Bildes einen senkrechten Streifen
heraus und verbinden Sie die verbleibenden Teile. (Damit kénnen Sie
z.B. ein langes senkrechtes Werbebanner aus der Aufnahme einer
Webseite entfernen.)

= Schneiden Sie Teile vom linken oder rechten Rand eines Bildes ab, um den
Bereich zu entfernen, der beim Beschneiden nicht bericksichtigt wurde.

Autom. beschneiden

E Entfernt leeren Hintergrund lhres Bildes und reduziert damit die Gréi3e. Die
Ergebnisse variieren in Abh&ngigkeit von der Art des Bildes.

Der einfachste Weg, um herauszufinden, ob die Methode beim ausgewéhlten Bild
funktioniert, ist die Anwendung der Funktion. Sollte das Bild nicht nach lhren
Vorstellungen beschnitten werden, kénnen Sie den Vorgang einfach wieder
rickgangig machen. Klicken Sie im Mentband “Bearbeiten” auf “Ruckgangig” oder
auf die “Riuckgangig”-Funktion in der Schnellzugriffsleiste.

Hintergrundfarbe

Wéhlen Sie Automatisch erkennen oder Ist-Hintergrund nutzen. (Automatisch
erkennen ist die Standardeinstellung und erbringt normalerweise die besten
Ergebnisse.

Toleranz fur FarbUbereinstimmung

Hier kdnnen Sie festlegen, wie genau die Bildpixel des neuen Farbwerts mit
denen der “alten” Farbe Ubereinstimmen mussen.

= Bewegen Sie den Schieberegler ganz nach links (0%) flr eine exakte
Ubereinstimmung. So werden ausschlieRlich die Pixel ersetzt, die genau
die festgelegte Zusammensetzung von Rot-, Griin- und Blauwerten
enthalt.

= Bewegen Sie den Schieberegler weiter nach rechts, um einen hdoheren
Prozentsatz festzulegen, werden mehr und mehr Pixel ersetzt, die
einen dhnlichen Farbwert haben.

Anderungen sofort umsetzen

Kreuzen Sie dieses Auswahlkastchen an, um die Wirkung auf das Bild schon
wahrend des Prozesses zu sehen.

Auflosung

+: Waéhlen Sie diese Funktion, um den Wert fir die Festlegung von dots per inch
(dpi — Punktdichte gemessen in Pixel pro Zoll) zu verandern. Dies verandert die
Art und Weise, wie verschiedene Gerate oder Programme das Bild verarbeiten
(Dies ist nicht vergleichbar mit “Skalierung” oder “Grof3e andern”).
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Beispiel: Wenn Sie eine Aufnahme von einem typischen Computerbildschirm mit
einer Auflésung von 96 dpi machen und danach die Auflésung fur dieses Bild auf
200 dpi setzen, wird ihr Drucker das Bild nur in halber GroRe ausdrucken. Dies
geschieht, weil die Punkte nun mit einer gréferen Anzahl pro Zoll aufgeldst
werden sollen. Daher schlie3t der Druckertreiber die Licken zwischen den Pixeln,
um den dpi-Wert innerhalb des Bildes zu verwenden.

Horizontale Auflésung

Definiert die horizontale Auflésung lhrer Aufnahmen in dots per inch. Die
meisten SVGA-Bildschirme haben 96 dpi. Wenn Sie feststellen, dass Sie diesen
Wert wiederholt héher oder niedriger ansetzen missen, damit die Aufnahmen
von einem Ausgabegerat oder Programm wunschgeman wiedergegeben
werden, andern Sie die Standardauflésung auf den Wert, den Sie am
haufigsten verwenden.

Vertikale Auflésung

Definiert die vertikale Auflésung lhrer Aufnahmen in dots per inch. Die
meisten SVGA-Bildschirme haben 96 dpi. Wenn Sie feststellen, dass Sie diesen
Wert wiederholt héher oder niedriger ansetzen missen, damit die Aufnahmen
von einem Ausgabegerat oder Programm wunschgemaf wiedergegeben
werden, andern Sie die Standardauflésung auf den Wert, den Sie am
haufigsten verwenden.

Auf das aktuelle Bild anwenden

Kreuzen Sie dieses Auswahlfeld an, um die eingegebenen Werte auf das
aktuelle Bild anzuwenden.

Als Standardwert fur zukunftige Bildschirm-Aufnahmen verwenden

Kreuzen Sie dieses Feld an, wenn die eingegebenen Werte fur alle zukiinftigen
Bildschirmaufnahmen verwendet werden sollen.

Skalierung

u:_’ Diese Funktion skaliert das Bild innerhalb der HyperSnap-Arbeitsumgebung,
gemal den von lhnen angegebenen Werten. Bei der Skalierung kédnnen Sie das
GroRenverhaltnis von Hohe und Breite beibehalten oder die Werte unabhéngig
voneinander skalieren. Dies fuhrt jedoch zu einer Verzerrung des Bildes.

Wenn Sie die Schaltflache anklicken, erscheint ein Dialogfenster, in dem Sie mit
einem Schieberegler den gewtinschten Prozentwert der Originalgrof3e auswahlen
konnen. Sie kdnnen jedoch die Abmessungen pixelgenau selbst andern.

Schieberegler fur die Skalierung

Ziehen Sie dieses Werkzeug nach links oder rechts, um schnell zu der
gewunschten Prozentwert der OriginalgrofRe zu kommen. Wenn Sie in das
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Reglerfeld klicken, kénnen Sie die Werte auch durch Drehen des Mausrades
veréndern.

Prozent der Originalgrof3e

Geben Sie einen Prozentwert der Originalgrof3e ein, mit dem das Bild skaliert
werden soll. Standardwert ist 100 Prozent oder keine Anderung.

Dieser Wert bewirkt eine Veranderung in den darunter angegebenen
Pixelwerten und dem daruberliegenden Reglerfeld. Sie kénnen auch die
Pixelwerte andern und damit den Prozentsatz. Die Felder sind miteinander
verbunden.

Breite in Pixel

Geben Sie einen Pixelwert fur die Breite des Bildes an. Wenn Sie das
Kontrollkastchen Verhaltnis ibernehmen aktiviert haben, wird sich
automatisch die H6he verandern, um das neue GréRenverhaltnis zu
bericksichtigen.

Hoéhe in Pixel

Geben Sie einen Pixelwert fur die Hohe des Bildes an. Wenn Sie das
Kontrollkdstchen Verhaltnis dbernehmen aktiviert haben, besteht auch hier

eine Verbindung zur Breite, wodurch das neue GréRenverhéltnis beibehalten
wird.

Verhaltnis ibernehmen

Aktivieren Sie diese Option, um das GrofRenverhéltnis von Breite und Hohe zu
verbinden. Damit verhindern Sie eine Verzerrung des Bildes, da es den
entsprechend anderen Wert abhangig von der Eingabe in Breite oder Hohe
automatisch anpasst. Wenn Sie diese Werte nicht verbinden und
unterschiedliche Werte fir Breite und Hohe angeben, kann das Bild gestreckt
oder gestaucht erscheinen.

Skalierung fur aktuelles Auswahlrechteck

Wenn Sie ein Auswahlrechteck (Mentband “Bearbeiten” auf dem aktuellen Bild
aufgezogen haben, kénnen Sie diese Schaltflache anklicken, um die
Skalierung lhres Bildes genau auf die GrofRe des Rechtecks vorzunehmen.

Farben interpolieren

Waéahlen Sie die Methode, die das Programm anwenden soll, um die Pixel eines
skalierten Bildes zu “glatten”, indem es diese zwischen den Flachen
interpoliert. Die Standardmethode ist “Bikubisch — Hohe Qualitat”, die in den
meisten Fallen die besten Ergebnisse produziert.
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Spiegeln
; Dieses Werkzeug o6ffnet ein Dropdown-MenU mit den folgenden Optionen:

Horizontal oder Vertikal

Diese Funktionen drehen das Bild von links nach rechts (vertikale Spiegelung)
oder von oben nach unten (horizontale Spiegelung), als ob Sie das Bild in einem
Spiegel betrachten.

GrofRRe andern (Arbeitsflache vergrof3ern)

E Verandert (in gezdhlten Pixeln) sowohl die horizontalen als auch vertikalen
Abmessungen des Bildes. Wenn Sie das Bild gré3er machen, wird der zuséatzliche
Platz mit der aktuellen Hintergrundfarbe geflllt. Sie kénnen gleichzeitig auch die
Farbtiefe verandern oder das Bild auf ein gezogenes Auswahlrechteck
beschneiden. Setzen Sie den Wert fur H6he und Breite auf einen Wert, der kleiner
ist als das gezogene Auswahlrechteck (z.B. 1), wird das Bild ausserhalb des
Rechtecks so klein, dass es verschwindet. Nur der Inhalt des Rechtecks bleibt (in
unveranderter GroRe) erhalten.

Bitmap-Abmessungen A | {1 | 2 |

Breite: 170
[ Abbrecten |

Hohe: [210 Abbrechen

Flache auf Oberstehende Formen erweitem

Farben: | 32 Bit Farbe (=]

L A

Das Feld “Flache auf uberstehende Formen erweitern” wird aktiv, wenn eine
beliebige von Ihnen gezeichnete Form (Linie, Rechteck, Text etc.) Uber die
aktuelle Bildgro3e hinausgeht. Sie kbnnen diese Option aktivieren, um den
Bildbereich tber die eigentliche Gréfl3e hinaus zu erweitern, damit alle Formen auf
der Flache erscheinen. Der hinzugefligte Platz wird mit der aktuellen
Hintergrundfarbe gefullt, die Sie im Menuband “Bearbeiten” in der Farbauswahl
festlegen kénnen. Im untenstehenden Beispiel ist Weil3 die aktuelle
Hintergrundfarbe.

o
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Stempel

i Verwenden Sie dieses Werkzeug, um Stempel zu erstellen und spéater in lIhr
Bild einzufugen. Stempel kdnnen aus jedem beliebigen Bildfragment
zusammengesetzt werden und auch formatierten Text enthalten. Ein Stempel
kann auch Makros mit dem aktuellen Datum, der Uhrzeit, dem Dateinamen etc.
enthalten

Sie kdnnen Stempel Uberall auf dem Bild platzieren oder sie oben und unten wie
eine Kopf- oder Ful3zeile anhangen.

gt Stempel bearbeiten..,
Meuer Stempel...

Aus Datei einfdgen...

Stempel 1
Stempel 2

Zerrissene Kante - Links
Zerrissene Kante - Oben
Zerrissene Kante - Rechts

Zerrissene Kante - Unten

Wenn Sie das Pfeil-Unten-Symbol anklicken, 6ffnet sich ein Meni, das so aussieht
wie das oben gezeigte (das Meni kann auch selbstdefinierte Stempel enthalten).
Wenn Sie auf das Hauptsymbol oder den ersten Eintrag klicken, gelangen Sie in
das unten gezeigte Dialogfenster “Stempel bearbeiten”, in dem die bereits
erstellten Stempel aufgelistet sind:

r '
B ' Stempel bearbeiten ‘LE [ﬁ

Stempelordner: | D:AUserss) enm D ocurments S HyperSnap Starmp

Auto Stempel
Erlfugen empeiname

B Sicmpel |

[ Stempel 2
P Bndem...

Vorschau...

Einfugen
Hife

i

[] Ausgewahlte Stempel fir alle neu aufgenommenen Bilder

Das Fenster enthéalt die folgenden Schaltflachen:
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Stempelordner und “Durchsuchen”-Schaltflache

Hier wird der aktuelle Stempelordner angezeigt. Sie kdnnen das Verzeichnis
wechseln und einen anderen Katalog anzeigen, indem Sie auf die “Durchsuchen”-
Schaltflache klicken. Sie kénnen bis zu 40 Stempel in einem Ordner unterbringen.
Wenn Sie mehr Stempel haben, legen Sie einfach weitere Kataloge (Ordner) an und
wechseln Sie je nach Bedarf zwischen ihnen.

Neuer Stempel ...
Klicken Sie hier, um einen neuen Stempel zu erstellen.

Andern...

Klicken Sie hier, um einen aus der Liste auf der linken Seite ausgewahlten Stempel
Zu bearbeiten.

Die unter Neuer Stempel and Andern verfiigbaren Optionen werden im Kapitel
“Dialogfenster Neuer Stempel / Stempel bearbeiten” beschrieben.

Vorschau...

Klicken Sie hier, um eine Vorschau von einem aus der Liste auf der linken Seite
ausgewahlten Stempel zu sehen.

Entfernen...

Klicken Sie hier, um einen aus der Liste auf der linken Seite ausgewahlten Stempel
zu léschen. Die Stempeldatei wird in den Papierkorb verschoben, aus dem sie bei
Bedarf wieder hergestellt werden kann, solange der Papierkorb nicht geleert wurde.

Einfugen

Klicken Sie hier, um einen aus der Liste auf der linken Seite ausgewahlten Stempel
auf dem Bild einzufiuigen, das derzeit auf der HyperSnap-Arbeitsflache zu sehen ist.

Wenn Sie auf diese Schaltflache klicken, wird das Dialogfenster “Stempel bearbeiten”
geschlossen und Sie sehen den Stempel auf IThrem Bild. Sie kbnnen den Stempel
bewegen, die GrolRe andern oder mit einem Doppelklick diesen eingefligten Stempel
bearbeiten, z.B. um den Text zu dndern. Dies beeinflusst nicht den Originalstempel
im Katalog.

Stempelname

Dieses Feld zeigt alle bisher erstellten und im oben angegebenen Ordner
gespeicherten Stempel. Klicken Sie auf einen beliebigen Stempelnamen, um den
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Stempel auszuwahlen und verwenden Sie die rechts gelisteten Schaltflachen, um ihn
Zu bearbeiten, anzusehen, zu I6schen oder im aktuellen Bild einzufligen.

Die angekreuzten Auswahlkastchen links neben dem Stempelnamen zeigen an, dass
die Stempel automatisch auf jedem Bild eingefligt werden, dass Sie aufnehmen. Bitte
beachten Sie, dass die Voraussetzung dafir ist, dass das Kontrollkastchen
“Ausgewdéhlte Stempel fur alle neu aufgenommenen Bilder” am unteren Rand des
Dialogfensters ebenfalls angekreuzt ist.

Ausgewahlte Stempel fur alle neu aufgenommenen Bilder

Die in der Liste daruber ausgewahlten Stempel werden nur dann in alle neu
aufgenommen Bilder eingefugt, wenn diese Option ausgewéhlt ist.

Dialogfenster Neuer Stempel / Stempel bearbeiten

Wenn Sie einen neuen Stempel erstellen oder einen betehenden Stempel
bearbeiten, erscheint dieses Dialogfenster mit mehreren Karteireitern. Klicken Sie
auf den Namen in der folgenden Liste, um mehr daruber zu erfahren:

Reiter Bild
Reiter Text

Reiter Rahmen

Reiter Platzierung

Reiter Optionen

Im unteren Bereich des Fensters finden Sie folgende Schaltflache:

Stempelname

Geben Sie den Namen eines bearbeiteten Stempels ein. Wenn der Name
bereits einem gespeicherten Stempel zugeordnet ist, kénnen Sie ihn hier
andern. Damit kénnen Sie eine Kopie des Stempels unter einem neuen Namen
erstellen und so mehrere Versionen desselben Stempels schaffen.

Stempel speichern / Einfuge-Optionen

Diese drei Optionen entscheiden, was passiert, wenn Sie auf die OK-
Schaltflache klicken:

1 Stempel speichern speichert diesen in lhrem Stempelordner flur
zukunftige Verwendung, wird ihn aber nicht auf dem aktuellen Bild
einfugen.

2 Auf Bild einfugen fugt den Stempel nur auf dem aktuellen Bild ein. Der
Es werden keine Veranderungen in eine Datei gespeichert.
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3 Einfugen & Speichern fiihrt beide oben beschriebenen Vorgange durch.
Es speichert die Veranderungen in eine Datei und fugt den Stempel auf
dem aktuellen Bild oder einem ausgewahlten Bereich innerhalb des Bildes
ein.

Vorschau

Klicken Sie hier, um eine Vorschau des aktuell bearbeiteten Stempels mit allen
Veranderungen zu sehen. Sie kénnen hier auch die Stempelgréfiie im
Vorschaumodus festlegen, indem Sie die Grof3e des Vorschaufensters
verandern.

Karteireiter Bild

Aus Auswahl

Klicken Sie hier, um das derzeit auf dem HyperSnap-Arbeitsbereich befindliche
Bild fur den Stempel zu verwenden. Falls sich ein Auswahlrechteck auf dem
Bild im Arbeitsbereich befindet, wird nur der ausgewahlte Bereich verwendet,
ansonsten das gesamte Bild.

Aus Datei...

Klicken Sie hier, um ein gespeichertes Bild von einem Datentrager
auszuwahlen. Das Bild wird als Stempelhintergrund verwendet.

Bild bearbeiten

Klicken Sie auf diese Schaltflache, um das fir den Stempel ausgewahlte Bild
zu bearbeiten. Der Stempel wird gespeichert und das “Stempel bearbeiten”-
Dialogfenster schliel3t sich. Ihr Stempelbild erscheint danach im HyperSnap-
Arbeitsbereich, wo es mit allen Werkzeugen bearbeitet werden kann.

Bild I0schen

Entfernen Sie das Bild vom Stempel. Nur der Text (sofern vorhanden) bleibht
in der Stempeldatei erhalten.

Dieses Bild auf dem Stempel benutzen

Klicken Sie dieses Optionsfeld an. Ist das Kastchen leer, bleibt das Bild zwar
Bestandteil der Stempeldatei, wenn Sie jedoch die Vorschau verwenden oder
den Stempel einfligen, wird das Bild nicht angezeigt.

Bildvorschaufenster

Dieses Fenster zeigt eine Vorschau des Bildes, das Sie fur lhren Stempel
ausgewahlt haben.
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Karteireiter Text

Schriftart

Klicken Sie auf diese Schaltflache, um die Windows-Standardauswahl fur
Schriften aufzurufen. Die neue Schriftart beginnt an der aktuellen Position des
Mauszeigers. Wenn Sie vor Aufruf der Schriftartenliste bereits Text markiert
haben, wendet das Programm lhre Auswahl auch auf den bestehenden
(markierten) Text an und auf den neuen Text.

Linksbundig

Klicken Sie hier, um den aktuellen Absatz oder einen markierten Textbereich
linksbiindig auszurichten.

Zentriert

Klicken Sie hier, um den aktuellen Absatz oder einen markierten Textbereich
zentriert auszurichten.

Rechtsbundig

Klicken Sie hier, um den aktuellen Absatz oder einen markierten Textbereich
rechtsbindig auszurichten.

Fett, Kursiv und Unterstrichen

Klicken Sie auf diese Schaltflachen, um die Auszeichnungen Fett, Kursiv und
Unterstrichen (oder Kombinationen davon) auf einen vorher markierten Text
oder auf den Text ab der aktuellen Position anzuwenden.

Datum

Flgt das Makro 2%odate%o in das Textfeld ein. HyperSnap wandelt dieses
Makro automatisch in das aktuelle Datum um, sobald Sie den Stempel
anwenden.

Zeit

Flgt das Makro 26time%6 in das Textfeld ein. HyperSnap macht daraus
automatisch die aktuelle Uhrzeit, sobald Sie den Stempel anwenden.

Datei
Flgt das Makro 26file%6 in das Textfeld ein. HyperSnap erweitert dieses

Makro und flgt den Dateinamen des Bildes ein, in das der Stempel eingefugt
wird (z.B. Aufnahme012.jpg).
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Pfad

Flgt das Makro 2%opath%o in das Textfeld ein. HyperSnap erweitert dieses
Makro und flgt den das Verzeichnis und den Dateinamen des Bildes ein, in
das der Stempel eingefugt wird (z.B. d:\Eigene Bilder\Aufnahme012.jpg).

Benutzer

Flgt das Makro 2ouname26 in das Textfeld ein. HyperSnap erweitert dieses
Makro und fugt den Namen des Benutzers ein, der bei der Verwendung des
Stempels gerade angemeldet ist.

Diesen Text im Stempel verwenden

Klicken Sie dieses Optionsfeld an. Ist das Kastchen leer, bleibt der Text zwar
Bestandteil der Stempeldatei, wenn Sie jedoch die Vorschau verwenden oder
den Stempel einfligen, wird der Text nicht verwendet.

Arbeitsbereich fur Text

Geben Sie hier lhren Text ein. Sie kdnnen verschiedene Schriftarten, -farben
und Formatierungen verwenden, &hnlich wie in einer Textverarbeitung.

Karteireiter Rahmen

Breite (in Pixel)

Tragen Sie hier die Breite in Pixeln ein, die der Rahmen um lhren Stempel
haben soll. Der Rahmen ist eine durchgezogene Linie in der Rahmenfarbe,
die sich links von diesem Feld befindet. Tragen Sie O (Null) ein, wenn Sie
keinen Rahmen haben mdchten

Transparent schalten

Machen Sie die Hintergrundfarbe Ihres Stempels transparent. Wenn ein
transparenter Stempel eingefligt wird, wird die Farbe so erscheinen, dass der
Inhalt des darunterliegenden Bildes durch den Stempelinhalt durchscheint.

Bildposition (Pixel): Links und Oben

Tragen Sie einen Wert in Pixeln ein, der die Entfernung eine Bildes (vom
Karteireiter Bild) von der oberen linken Ecke festlegt. Der Wert wird nicht
verwendet, wenn lhr Stempel kein Bild enthalt.

Sie kdnnen diese Option zusammen mit dem Wert der Textrander
verwenden, um einen Stempel zu erstellen, bei dem sich Text und Bilder nicht
Uberschneiden.

100



Textrander (Pixel): Links, Oben, Rechts, Unten

Tragen Sie einen Wert in Pixeln ein, der die Rander des Textes (vom
Karteireiter Text) in Abhangigkeit von der gesamten Stempelgro3e festlegt.
Der Wert wird nicht verwendet, wenn Ilhr Stempel keinen Text enthalt.

Sie kdnnen diese Option zusammen mit dem Wert der Bildposition
verwenden, um einen Stempel zu erstellen, bei dem sich individuell
formatierter Text und Bild nicht Uberschneiden.

StempelgrofRe (Pixel): Breite, Ho6he und Auf BildgroRe festlegen

Verandern Sie die GesamtgrofRRe lhres Stempels mit Hilfe der Felder Breite
und Hohe. Ausserdem kdnnen Sie:

= die Schaltflache Auf Bildgrof3e festlegen verwenden, um die GroRe
auf die GroRe festzulegen, die das Bild im Karteireiter Bild hat,

= die GrolRe interaktiv festlegen. Klicken Sie dazu auf die Schaltflache
Vorschau” und verandern Sie die GroR3e des angezeigten Fensters.

Karteireiter Platzierung

An aktueller Auswahl platzieren

Wahlen Sie diese Option, um den Stempel an der aktuellen Auswahl auf dem
Bild zu platzieren. Wenn der Auswahlbereich zu klein ist, um den Stempel
aufzunehmen, wird er durch das Programm auf die erforderliche GréRRe
erweitert. Wenn keine Auswabhl vorliegt, platziert das Programm den Stempel
in der oberen linken Ecke des Bildes.

Bild am oberen oder unteren Ende erweitern ...

Wéhlen Sie diese Option, um den Stempel am oberen Ende (als Kopfzeile)
einzufliigen, oder um den unteren Rand als Ful3zeile zu erweitern. Die
Stempelbreite wird dabei der Bildbreite angepasst. Die Hohe wird so
festgelegt, dass der Bildinhalt und der Text des Stempels in Hohe und Breite
des Stempels hineinpassen.

Auf dem Bild platzieren

Waéhlen Sie diese Option, um den Stempel auf dem Bild im HyperSnap-
Arbeitsbereich nach den im Folgenden festzulegenden Parametern einzufligen.

Verschiebung: Horizontal, Vertikal und Vom Bild-Optionen

Verandern Sie die Verschiebung in Pixeln von der ausgewéhlten Stelle auf dem
aktuellen Bild, indem Sie die Werte in den Feldern Horizontal und Vertikal
verandern.

Beispiel: Wenn Sie eine horizontale Verschiebung von 10 Pixeln und eine
vertikale Verschiebung von 20 Pixeln eintragen und dann die Position Vom
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Bild: Zentriert auswahlen, wird der Stempel um 10 Pixel nach rechts und 20
Pixel nach unten von der zentrierten Position verschoben.

Tragen Sie negative Werte ein, um den Stempel in die entgegengesetzte
Richung zu verschieben.

Hinweis: Wenn Sie den Stempel mit einer der rechtsbindigen Optionen
einfigen, wird die Verschiebung automatisch nach links durchgefthrt. Ebenso
wird bei einer Anordnung unten der Stempel nach oben verschoben.

Karteireiter Optionen

Wasserzeichen

Verwenden Sie diese Option, um eine Signatur ode rein Logo auf das Bild im
Arbeitsbereich aufzudrucken. Flgen Sie ein Bild in den Stempel ein, das mit
dem Werkzeug Pragen erstellt wurde und wahlen Sie dann diese Option aus.

Wenn Sie den Stempel dann in ein Bild einfligen, sieht es aus, als ob das Bild
auf einem flexiblen Untergrund mit einer 3D-Pradgung gedruckt wurde.

Diese Stempelfarbe ... (Maskierung)

Klicken Sie diese Option an und wahlen Sie dann die Farbe in lhrem Stempel,
die das Bild im Arbeitsbereich “maskieren” soll. Damit wird der Teil des Bildes,
auf dem der Stempel eingefiuigt wird, verborgen, als ob es nicht existieren
wirde. Dafiir werden die Farben aller Pixel des Bereichs transparent gesetzt.
Wenn das Bild, auf das der Stempel aufgebracht wird, keine Transparenz hat,
wird eine transparente Farbe automatisch ausgewahlt.

Stempel Uberblenden (Transparent bis Gedeckt)

Verwenden Sie den Schieberegler, um festzulegen, wie stark sich der Stempel
auf dem darunterliegenden Bild zeigt. Gedeckt heil3t, das kein Teil des
darunterliegenden Bildes durchscheint (keine Uberblendung). Transparent
bedeutet, dass das Bild zu 100% durchscheint.

Diesen Stempel zu allen aufgenommenen Bildern hinzufigen

Diese Option fugt den ausgewéhlten Stempel zu allen Aufnahmen zu, die Sie
mit HyperSnap erstellen. Damit kénnen Sie sich Arbeit ersparen, wenn Sie
viele Aufnahmen machen, die verdffentlicht werden sollen oder Teil einer
Publikation sind, und fur die Sie z.B. Besitzrechte, Urheberschaft 0.&. belegen
mochten.
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Gruppe ,,Drehen*

“[x 90 Grad rechts
A7 90 Grad links
@ Beliebiger Winkel

90 Grad rechts

Dreht das Bild um 90 Grad nach rechts. Dies ist besonders hilfreich, wenn Sie die
ursprungliche Ausrichtung eines Fotos wieder herstellen wollen, bei dem die
Kamera hochkant gehalten wurde.

90 Grad links

Dreht das Bild um 90 Grad nach links. Dies ist besonders hilfreich, wenn Sie die
ursprungliche Ausrichtung eines Fotos wieder herstellen wollen, bei dem die
Kamera hochkant gehalten wurde.

Beliebiger Winkel

Klicken Sie hier, um mehr zu erfahren.

Beliebiger Winkel

Dreht das Bild in einem beliebigen Winkel bis zu 360 Grad, wobei Sie bis zu 180
Grad nach rechts oder -180 Grad nach links drehen kdnnen. Das Bild dreht sich
dabei wie ein rotierendes Gemalde auf einem flachen Tisch.

Da das Bild schrag gestellt wird, wenn Sie es drehen, wird der leere Bereich, der
erscheint, um die rechteckige Form beizubehalten, in der aktuell ausgewahlten
Hintergrundfarbe angezeigt.

Dialogfenster ,,Bild drehen”

Effekt Anwendungsmethode

Waéahlen Sie Schneller oder Bessere Qualitat, je nachdem, was fuar Ihr Bild am
sinnvollsten ist.

103



Winkel

Bewegen Sie den Schieberegler, um den Winkel zu &ndern oder tragen Sie in
dem Winkel-Eingabefeld die entsprechenden Werte ein: Bis zu 180 Grad nach
rechts oder -180 Grad nach links.

Anderungen sofort umsetzen

Klicken Sie dieses Feld an, wenn Sie das Ergebnis einer Drehung schon
wahrend der Anwendung des Schiebereglers sehen wollen.

Gruppe ,,Effekte*

7 Meigen &E| Scharffunscharf
:iF Mosaik [ Schatten
I[" Prigen [=]| Rahmen

Klicken Sie auf den Namen oder das Symbol, um weitere Informationen zu den
einzelnen Werkzeugen zu erhalten.

— Neigen
= Mosaik

— Prégen
E Scharf/Unscharf

[ Schatten

IEIRahmen

Neigen

“ Diese Funktion »,neigt” das Bild. Dadurch sieht es aus, als ob eine horizontale
Ecke festgestellt ist, wahrend die andere nach rechts oder links gezogen wird.
Auch eine vertikale Neigung steht zur Verfigung.

Sehen Sie sich die Vorschau an, um die Verdnderungen des Bildes zu sehen.

Mosaik

=¥ Dieses Werkzeug legt einen speziellen Filter Gber das Bild oder einen
ausgewahlten Bereich des Bildes (z.B. eine Telefonnummer). Dadurch erscheint
ein Muster aus Mosaiksteinen.
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¢ Kleinere Kacheln erhalten mehr von der urspriinglichen Bildinformation.
e GroRere Kacheln ersetzen mehr Flache des Bildes mit Kacheln und machen
das Bild undeutlicher.

Probieren Sie verschiedene KachelgréfZen aus, um die Wirkung zu sehen.

Pragen

= Dieses Werkzeug legt einen speziellen Filter Gber das Bild oder einen
ausgewahlten Bereich des Bildes. Dadurch sieht das Bild aus, als ob es gepragtes
Papier (oder Metall) ware. Sie kénnen die Lichtrichtung festlegen, abhangig von
der Entstehung der Pragung und in welche Richtung sie scheint. Au3erdem
kénnen Sie die Tiefe der Pragung steuern.

Hinweis: Eine tiefere Pragung fuhrt zu einer starkeren Verzerrung des
ursprunglichen Bildes.

Scharf/Unscharft

E Dieses Werkzeug schéarft (fokussiert) Ihr Bild. Alternativ kdnnen sie auch eine
Unscharfe (Weichzeichnung) anbringen. Diese Funktion ist praktisch, wenn sie ein
kleineres Bild vergroRert haben, um die Lesbarkeit eines Textes zu verbessern
oder andere kleine Details hervorzuheben.

Schatten

L) Dieses Werkzeug erganzt lhr Bild oder eine Auswahl um einen 3D-
Schlagschatten. Diese Funktion kann automatisch auf jede Aufnahme angewendet
werden, indem Sie im Dialogfenster Schatten die entsprechenden
Voreinstellungen vornehmen. Alternativ kbnnen Sie einen Schatten als Effekt um
eine Auswahl hinzufugen.

Schieberegler Schattengrof3e

Bewegen Sie den Schieberegler, um den Schatten entweder ndher heran oder
weiter weg von der Auswahl zu platzieren.

Schieberegler Schattenkern

Bewegen Sie den Schieberegler, um die Dunkelheit des Kernschattens
festzulegen. Dunkler erhéht den Kontrast des Schattens, der das Licht
scharfer und akzentuierter erscheinen lasst. Hellere Werte machen den
Schatten ,,weicher”, so dass das Licht, das der Schatten wirft, weniger
kontrastreich erscheint.

Schieberegler Verlauf

Bewegen Sie den Schieberegler, um den Verlauf des Schattens zu regeln.
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Wenn Sie den Regler ganz nach links ziehen, wird der Schatten sehr hart, als
ob er von einer entfernten Lichtquelle hervorgerufen wird.

Wenn Sie den Regler nach rechts ziehen, erscheint ein diffuser (weicher)
Schatten, der von einer ndheren Lichtquelle erzeugt wird.

Schieberegler Richtung

Bewegen Sie den Schieberegler, um die Richtung des Schattens zu andern.
Sie kdnnen auch diesen Effekt im Vorschaufenster verfolgen.

Hintergrundfarbe fur Schatten

Klicken Sie auf den Abwartspfeil, um die Hintergrundfarbe aus der Palette
auszuwahlen, oder verwenden Sie die Farbwahl (Pipette), um die
Hintergrundfarbe von einer beliebigen Farbe auf dem Bildschirm zu
Ubernehmen.

Hinweis: Diese Farbe wird fur den Schattenhintergrund verwendet, der
ausserhalb des aktuellen Bildes geworfen wird. Wenn Sie einen kleinen
Bereich innerhalb Ihres Bildes ausgewéhlt haben und diesem Bereich einen
Schatten hinzufuigen, wird der Schattenhintergrund vom Bild tbernommen
und nicht die gewéahlte Farbe sein.

Um die aktuelle Bildauswahl herum einfugen

Klicken Sie auf diese Option, um den Schatten um das derzeit geladene Bild
herum zu setzen. HyperSnap wird den Schatten um eine Auswahl innerhalb
des Bildes hinzufiigen oder um das gesamte Bild, wenn keine Auswabhl
vorgenommen wurde.

Automatisch diesen Schatten zu neu gezeichneten Formen
hinzufagen

Waéhlen Sie diese Option, um einen Schatten zu allen Formen hinzuzufligen,
die Sie im Folgenden zu Ihrem Bild hinzufigen (Pfeile, Rechtecke etc.). Auf
der Menileiste der klassischen Oberflache kénnen Sie diese Wahl mit dem

Schalter Objektschatten aktivieren/deaktivieren " ein- und ausschalten.

Diesen Schatten zu allen aufgenommenen Bildern hinzufigen

Wenn Sie eine Sammlung von Bildern haben, die einen Schatten erhalten
sollen (z.B. eine Fotosammlung), klicken Sie diese Option an. Damit wird

HyperSnap den Schatten zu allen Bildern hinzufiigen, ohne, dass Sie noch
etwas veranlassen miussen.

Rahmen

= Fugt einen flachen oder 3D-Rahmen zu lhrem Bild zu. Sie kdnnen auch
einstellen, dass ein Rahmen zu jedem Bild zugefluigt wird, das Sie mit HyperSnap
aufnehmen.
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Gesamte Rahmenbreite

Geben Sie die totale Breite in Pixeln ein.

3D-Effekt

Klicken Sie hier, um Ihrem Rahmen einen 3D-Aussehen zu geben. Wenn diese
Option aktiviert ist, kdnnen Sie weitere Parameter einstellen, die das 3D-
Erscheinungsbild verandern.

Paramenter AulRenband

Entern Sie die Breite in Pixeln fur den &ufReren Teil des 3D-Rahmens. Wahlen
Sie dann, ob der Teil erhdht sein soll (das ist die Markierungsfarbe) oder
vertieft (die Schattenfarbe).

Parameter Innenband

Entern Sie die Breite in Pixeln fur den inneren Teil des 3D-Rahmens. Wahlen
Sie dann, ob der Teil erhdht sein soll (das ist die Markierungsfarbe) oder
vertieft (die Schattenfarbe).

Um die aktuelle Bildauswahl herum einfugen

Klicken Sie auf diese Option, um den Rahmen um das derzeit geladene Bild
herum zu setzen. HyperSnap wird den Schatten um eine Auswahl innerhalb
des Bildes legen oder um das gesamte Bild, wenn keine Auswabhl
vorgenommen wurde.

Diesen Rahmen automatisch zu allen aufgenommenen Bildern
hinzufugen

Wéhlen Sie diese Option, um einen Rahmen zu allen Bildern hinzuzufligenn,
die Sie mit HyperSnap aufnehmen.
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Gruppe ,,Farben*

) Auflsung B Schwarz/weiB £ Farben invertieren
J Korrektur (@ Halbton E1S/W invertieren
o Ersetzen [ Graustufen Mehr... *

Klicken Sie auf das Symbol oder den Namen einer Schaltflache, um mehr Gber die
Funktion zu erfahren:

JAqubsung

I Korrektur

S Ersetzen

‘P schwarz/wein
:ig@gm

E graustufen

Die ,,Mehr...”-Schaltflache Ll zeigt ein Menu mit diesen zuséatzlichen Funktionen:

€3 Farben zahlen — zeigt die Anzahl der einzigartigen Farben im aktuellen
Bild.

% Farben sofort ersetzen — Ersetzt Farben sofort ohne Ruckfrage. Dabei
werden die Einstellungen verwendet, die vorher mit der Funktion

.+®Ersetzen” festgelegt wurden.

x‘ﬁFarben sofort korrigieren — Korrigiert Farben sofort ohne Ruckfrage.
Dabei werden die Einstellungen verwendet, die vorher mit der Funktion

“M" festgelegt wurden.

Auflésung

Mit dieser Funktion kénnen Sie die Gesamtanzahl an Farben im aktuellen Bild
anpassen und die Dithering-Methode festlegen, wenn Sie die Farbanzahl
verringern

108



Beim Dithering versucht das Programm, die fehlenden Farben durch eine
bestimmte Anordnung der angrenzenden Pixel aus verfigbaren Farben
nachzubilden. Dies geschieht, indem der Anschein einer geringeren Auflésung
erweckt wird (dhnlich der Art, wie einige Zeitungen mit Farbfotos umgehen).

Bits pro Pixel

Wéhlen Sie hier die Farbtiefe Ihres Bildes. Die unterschiedlichen Bits-pro-
Pixel-Werte erlauben die folgende Hochstzahl an Farben in einem Bild.

1 — Nur zwei Farben, entweder schwarz und weil3, wenn Sie die Std.
Windows-Palette gewahlt haben, oder die durchschnittliche Anzahl an Farben
aus dem gesamten Bild, wenn Sie die Palette Optimiert ausgewahlt haben.

4 — Bis zu 16 Farben
8 - Bis zu 256 Farben
16 - Bis zu 65536 Farben

24 und 32 — Millionen von Farben

Bits pro Pixel — Nur fur GIF-Dateien gultig

Es hat keinen Vorteil, wenn Sie diese Bitwerte auswéhlen, es sei denn, Sie
planen, lhr Bild im GIF-Format zu speichern, das die geringstmdgliche GroRe
haben soll, z.B. fir schnelles Laden einer Internetseite. Die unterschiedlichen
Werte erlauben den folgenden Hochstwert an Farben.

2 - Bis zu 4 Farben

3 - Bis zu 8 Farben

5 - Bis zu 32 Farben
6 - Bis zu 64 Farben
7 - Bis zu 128 Farben

Far alle anderen Dateiformate ausser GIF wéahlen Sie die Werte in der linken
Spalte.

Beispiel: Anstelle von 2 oder 3 Bits pro Pixel wahlen Sie 4 Bits. Damit
erhalten Sie 16 Farben in einem Bild, ohne dass es an DateigroRe zunimmt.

Dithering-Methode

Beim Dithering versucht das Programm, die fehlenden Farben durch eine
bestimmte Anordnung der angrenzenden Pixel aus verfiigbaren Farben
nachzubilden.

Verwendet Punkte von verschiedenen Farben, um sich den fehlenden Farben
der Farbtafel eines Bildes anzunahern. Diese Methoden stehen zur Verfugung,
wenn Sie Bilder mit 16 oder mehrBits pro Pixel auf 8 Bits pro Pixel oder
weniger reduzieren.

Klicken Sie auf die verschiedenen Dithering-Methoden, um sofort eine
Vorschau des Bildes zu erhalten. Danach kénnen Sie die Methode mit dem
besten Ergebnis auswahlen.
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Wahlmoglichkeiten der Palette (Farbtabelle)

Wenn Sie 8 Bits pro Pixel oder weniger fur Ihr Bild auswéhlen, richtet sich
HyperSnap nach den méglichen, vorhandenen Farbpaletten (Farbtabellen), um
Farbverlaufe kunstlich herzustellen, wenn die Anzahl der Farben auf die
hoéchstzulédssige Hohe reduziert wird.

Optimiert
Wa&hlt eine Palette, die am besten den Farben des urspriinglichen Bildes
entspricht.

Std. Windows

Wahlt eine Palette, die mindestens die 16 Standardfarben von Windows
umfasst. Der Rest, sofern vorhanden, wird dennoch optimiert und verfligbar
gemacht.

Netscape

Wahlen Sie die ,,sichere” Farbpalette des Netscape-Browsers.

Schwarz & Weifl3

Wandelt das Bild um, so dass es nur die Farben Schwarz und Weil3 enthalt.

Ruckgangig

Stellt das urspringliche Bild wieder her und verwirft alle oben eingestellten
Parameter.

Korrektur

Wéhlen Sie dieses Funktion zum Anpassen von Helligkeit, Kontrast, Farbton und
Farbsattigung. Nehmen Sie an lhren Farben Gammakorrekturen vor, wandeln Sie
das Bild in Graustufen um oder vertauschen Sie schwarze und weil3e Farben.

Umwandeln in Graustufen

Wandelt ein Farbbild in bis zu 256 Graustufen um.

Vertausche Schwarz und Weifl3

Vertauscht die Schwarz- und WeilRwerte eines Bildes. Es vertauscht nur
Flachen, die entweder voéllig schwarz oder vollig weild sind. Keine anderen
Bereich sind betroffen, es sei denn, sie enthalten eine oder beide Farben.

Helligkeit

Passt die Helligkeit oder Dunkelheit eines ganzen Bildes an (vergleichbar mit
dem Einstellen der Helligkeit an einem TV-Gerat).

Bewegen Sie den Schieberegler nach rechts oder tragen Sie einen positive
Wert ein, um das Bild heller zu machen.
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Kontrast

Passt die Differenz zwischen hellen und dunklen Flachen an, vergleichbar mit
dem Kontrastregler an einem Fernsehgerat.

Der Effekt soll die Blockbildung verstarken (mehr Kontrast zwischen dunklen
und hellen Flachen) oder diese abschwachen (weniger Kontrast zwischen
hellen und dunklen Flachen).

Farbton

Passt die Farbbalance Ihres Bildes an, wie der Balanceregler an einem
Fvernsehgeréat. Der Farbton stellt den Farbumfang einer Farbe von einem Ende
des Farbspektrums zum anderen bereit, wie in einem Regenbogen.

Der Wert reprasentiert den Winkel auf einem Farbkreis”, auf dem alle
moglichen Farben wie auf dem Ziffernblatt einer Uhr dargestellt sind. Indem
Sie einen bestimmten Wert einstellen, beeinflussen Sie die Farbbalance eines
Bildes, indem die Farbe sich der gewahlten Farbe auf dem Farbkreis annéhert.

Sattigung

Passt den Grad oder die Konzentration einer Farbe an, von blass bis
unnaturlich stark.

Beispiel: Ihr Fernsehgerat besitzt normalerweise den Regler ,Farbe®. Hoher fur
mehr Farbe, niedriger fur weniger Farbe. Wenn Sie den Regler ganz nach
unten stellen, bekommen Sie ein Bild in Graustufen, das wie eine Schwarz-
Weil3-Fotografie aussieht.

Gammakorrektur

Passt den WeilRwert eines Bildes an. Dieser bestimmt die Intensitat des Lichts
und wie Farben auf dem Monitor erscheinen.

Indem Sie die Gammakorrektur verwenden, kénnen Sie ein Bild “aufhellen”,
das dunkel ist oder Bilder, die sehr schattiert erscheinen. Gamme erhoht die
Schattendetails in Bildinformationen, die sich auf dunklere Bereich beziehen.

Sie kdnnen auch das Erscheinungsbild von verschwommenen Bildern
abdunkeln, indem Sie einen niedrigeren Gammawert einstellen.

Anderungen sofort umsetzen

Mit dieser Option kénnen Sie alle Anderungen sofort sehen. Ohne sie werden
die Anderungen erst beim Verlassen des Dialogfeldes insgesamt auf dem Bild
sichtbar.

Wenn allerdings die Anderung nach dem Eintragen eines Wertes oder dem
Bewegen des Schiebereglers sehr lange dauert, deaktivieren Sie diese Option.
Sie kénnen dann sehr schnell hintereinander alle Werte eintragen. Das
vollstandige Ergebnis wird angezeigt, wenn Sie die Schaltflache ,,Fertig“
anklicken.
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Automatisch auf alle aufgenommenen Bilder anwenden

Aktivieren Sie diese Option, wenn Sie alle festgelegten Farbkorrekturen
automatisch auf alle Bilder anwenden wollen, die Sie mit HyperSnap erstellen.

Ruckgangig

Klicken Sie hier, um das Bild in den Urzustand zurtckzuversetzen. Damit
werden alle Veranderungen verworfen, die Sie seit Aktivierung der Funktion
vorgenommen haben.

Zurucksetzen

Setzt alle Farbkorrekturen wieder auf den neutralen Wert zurtck, der das
Original nicht beeinflusst. ,,Zurlicksetzen* macht Graustufen rickgangig,
vertauscht schwarz und weil3, setzt die Helligkeit auf O, den Gammawert auf 1

etc.

Ersetzen

Diese Funktion ersetzt pixelweise die Farben lhres Bildes anhand einer von Ihnen
erstellten Liste. Sie kdnnen jeden Eintrag in der Liste mit einer der beiden
Optionen erstellen.

Einfaches Ersetzen — nur in eine Richtung

Beispiel: Sie kdnnen alle griinen Pixel durch rote ersetzen.

Ersetzen in beide Richtungen oder ,tauschen*

Beispiel: Ersetzen Sie alle weif3en Pixel durch schwarze und alle schwarzen
Pixel durch weile.

Farbsubstitution - Tabelle

Waéhlen Sie von dieser Liste Farbpaare, die ersetzt oder vertauscht werden
sollen.
e Die Auswahl Ersetzen > funktioniert nur in eine Richtung.

Beispiel: Wenn Sie die Auswahl Weil3 nach Blau ausfiuihren, wird
Ersetzen alle weil3en Pixel blau einfarben. Am Bild werden keine
weiteren Anderungen vorgenommen.

e Die Auswahl Vertauschen <= funktioniert in beide Richtungen.

Beispiel: Bei der Anwendung auf Weil3 und Blau ersetzt das Programm
alle blauen Pixel durch weil3e und alle weil3en Pixel durch blaue.
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In dieser Liste konnen Sie eine Mehrfachauswahl treffen. Um mehr als einen
Wert anzuklicken, halten Sie die Strg-Taste gedrickt und klicken Sie auf den
Wert, den Sie bearbeiten wollen.

Beispiel: Wenn Sie mehr als einen Eintrag auswéhlen, kénnen Sie alle
markierten von Ersetzen auf Tauschen umschalten, oder sie kdnnen die
gleiche Neue Farbe fiur alle Eintrage festlegen.

Hinzuflgen

Flgen Sie der der Liste von Farbersetzungen einen neuen Eintrag hinzu.
Standardmaéagig sind beide Farben auf Weil3 gesetzt und die Operation auf
Tauschen >.

Legen Sie danach die Farben und Bearbeitung im Bereich Details unter der
Liste fest.

LOoschen

Loscht einen oder mehrere ausgewahlte Eintradge aus der Liste.

Alle I6schen

Loscht alle Eintrage aus der Liste (wie immer, missen Sie das Léschen
bestatigen).

Liste 6ffnen

Offnet eine zuvor als Datei gespeicherte Liste von Farbersetzungen.

Liste speichern

Speichert eine Farbersetzungsliste in eine Datei.

Anwenden

Die in der Liste der Farbersetzungen festgelegten Regeln werden auf das
aktuell im Arbeitsbereich getffnete Bild angewendet. Das Ergebnis wird sofort
angezeigt.

Klicken sie auf die Schaltflache Ruckgangig, wenn Sie mit dem Ergebnis nicht
zufrieden sind.

Wenn Sie die Anderungen durchfiihren wollen, missen Sie auf Anwenden
klicken, bevor Sie auf die Schaltflache Fertig klicken,.

Ruckgangig

Wenn Sie Farben ersetzt oder vertauscht haben, kdnnen Sie Rickgéangig
verwenden, um das urspringliche Aussehen des Bildes im Arbeitsbereich

wieder herzustellen.
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Fertig

Wenn Sie auf Fertig klicken, ohne vorher auf Anwenden zu klicken,
schlieRen Sie das Farbsubstitutionsfenster. Es werden keine Anderungen an
dem Bild im Arbeitsbereich vorgenommen.

Um die Farbdnderungen umzusetzen, klicken Sie zuerst auf Anwenden. Beim
Schliel3en des Fensters merkt sich HyperSnap Ihre neu definierten oder
veranderten Eintrage in der Tabelle der Farbersetzungen fir einen spéteren
Gebrauch und / oder fur andere Bilder. Die Eintrdge werden im vorher
festgelegten Modus wieder getffnet, also Ersetzen > oder Tauschen <>.

Alte Farbe: RGB-Werte und Farbauswahl (Pipette)

Ansehen und Verédndern des Eintrags Alte Farbe in der Ersetzungsliste. RGB =
Farbkomponenten Rot, Grin, Blau. Jedes Feld kann die Eintrage von O bis 255
enthalten. Abhangig von den Werten &ndert sich die Farbe fur den
Ausgangsbereich der Funktion

Oft ist es jedoch leichter, das Werkzeug fir die Farbwahl (Pipette) anstelle von
Zahlen zu verwenden. Klicken Sie auf die Pipette, um eine beliebige Farbe von
jedem Bereich des Bildschirms zu Glbernehmen oder auf das Pfeilsymbol, um
die Farbpalette zu 6ffnen. In den Wertefeldern erscheinen die zur gewéhlten
Farbe passenden Werte.

Neue Farbe: RGB-Werte und Farbauswahl (Pipette)

Ansehen und Verédndern des Eintrags Neue Farbe in der Ersetzungsliste. RGB
= Farbkomponenten Rot, Grun, Blau. Jedes Feld kann die Eintrédge von O bis
255 enthalten. Abhdngig von den Werten &ndert sich die Farbe fur den
Ausgangsbereich der Funktion

Oft ist es jedoch leichter, das Werkzeug fur die Farbwahl (Pipette) anstelle von
Zahlen zu verwenden. Klicken Sie auf die Pipette, um eine beliebige Farbe von
jedem Bereich des Bildschirms zu Gbernehmen oder auf das Pfeilsymbol, um
die Farbpalette zu 6ffnen. In den Wertefeldern erscheinen die zur gewéhlten
Farbe passenden Werte.

Ersetzen und Tauschen

Hier setzen Sie fur den ausgewahlten Eintrag in der Farbersetzungsliste fest,
ob die Farben ersetzt oder getauscht werden sollen.

e Ersetzen > funktioniert nur in eine Richtung.

Beispiel: Wenn Sie die Auswahl Weil3 nach Blau ausfiuhren, wird Ersetzen
alle weil3en Pixel blau einfarben. Am Bild werden keine weiteren
Anderungen vorgenommen.

e Tauschen <> funktioniert in beide Richtungen.

Beispiel: Bei der Anwendung auf Weil3 und Blau tauscht das Programm alle
blauen Pixel durch weilRe und alle weiffen Pixel durch blaue.
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Transparenz fur die neuen Farben ...

Wenn Sie diese Option aktivieren, kdnnen Sie einen Wert fir die Deckkraft der neuen
Farbe eingeben. Die Werte gehen von 0 = keine Deckkraft bis 255 = vollstandige
Deckkraft. Abhangig von dem eingegebenen Wert scheint der Hintergrund durch die
getauschte oder ersetzte Farbe durch.

Toleranz fur Farblibereinstimmung

Hier kdnnen Sie entscheiden, wie genau die Werte der einzelnen Pixel der
Neuen Farbe den Werten der Alten Farbe entsprechen miussen.

e Wenn Sie den Schieberegler ganz nach links schieben (0%), erhalten Sie
100-prozentige Ubereinstimmung. Nur die Pixel, die den genauen Werten
entsprechen, die in den Feldern fur Rot, Griin und Blau eingetragen sind,
werden durch die neue Farbe ersetzt.

e Je weiter Sie den Schieberegler nach rechts bewegen und damit héhere
Prozentwerte festlegen, desto mehr Pixel mit angrenzenden Farbwerten
werden ersetzt.

Experimentieren Sie mit unterschiedlichen Werten, indem Sie den Regler
mehrmals verschieben und dann auf Anwenden klicken. Sie sehen die
unterschiedlichen Veranderungen im Vorschaufenster.

Beispiel: Sie moéchten eine Flache mit leicht verschiedenen Blautdnen durch
einen Rotton ersetzen. Verwenden Sie den Schieberegler, um ausreichend
viele verschiedene Blautdne zu erfassen, die dann zu Rot geandert werden.

Automatisch auf alle aufgenommenen Bilder anwenden

Aktivieren Sie diese Option, wenn Sie alle festgelegten Farbersetzungen
automatisch auf alle Bilder anwenden wollen, die Sie mit HyperSnap erstellen.

Schwarz /7 Weil3

Verandert die Aufnahme in ein monochromes Schwar-Wei3-Bild. Sie kdnnen das
Hell-Dunkel-Resultat mit Hilfe des Schiebereglers oder Eingabe des Wertes flur das
Schwarz-Niveau in das Eingabefeld beeinflussen.

Schieberegler fur das Schwarz-Niveau und Eingeabefeld

Geben Sie einen Wert zwischen O und 100 in das Feld ein oder bewegen Sie
den Regler nach links oder rechts, um festzulegen, wie lhr Bild in Schwarz-
Weil3 umgewandelt wird.

Sie sehen die Veranderung an lhrem Bild sofort im Arbeitsbereich und kénnen
das Ergebnis Glbernehmen, sobald Sie mit dem Aussehen des Bildes zufrieden
sind.
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Automatisch auf alle aufgenommenen Bilder anwenden

Aktivieren Sie diese Option, wenn Sie alle festgelegten Schwarz-Weil3-
Umwandlungenautomatisch auf alle Bilder anwenden wollen, die Sie mit
HyperSnap erstellen.

Halbton (Rasterbild)

Wandelt ein Farbbild in ein Schwarz-Weil3-Rasterbild um. Das Verfahren ist
vergleichbar mit dem Abdruck eines Fotos in einer Zeitung, das gerastert wurde.

Graustufen

Wandelt ein Farbbild in ein Graustufenbild mit bis zu 256 Graustufen um.

Farben invertieren
Kehrt die Farben in einem Bild um.

Wenn lhr Originalbild ein Positiv ist (z.B. eine Fotografie), wird das Ergebnis wie
ein Kameranegativ aussehen.

Wenn das Original ein Negativ ist (wie der Scan von einem Filmstreifen, wird das
Ergebnis aussehen, als ob es auf Fotopapier ausgedruckt ist.

Schwarz /Z Welll invertieren

Kehrt die Schwarz- und Weif3-Werte eines Bildes um. Die Umkehr beeinfluf3t
ausschlie3lich Bereiche, die nur Schwarz oder nur Weil3 sind. Keine anderen
Farben werden beeinflusst, es sei denn, sie enthalten Bildpunkte in Schwarz oder
Weils.

Nutzerwerkzeuge

0
=]
Nutzer-
werkzeuge ¥

Verwenden Sie diese Schaltflache, wenn Sie externe Programme zur
Bildbearbeitung oder andere Aufgaben konfigurieren und ausfiihren wollen.

Das Werkzeug funktioniert mit externen Programmen, die bei der Bildbearbeitung

unterstitzen und von diesem Menu gestartet werden kénnen. Das Ergebnis kann

dann erneut in HyperSnap geladen werden. Sie kdnnen die Programme, die bei
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Anklicken dieser Schaltflache erscheinen, hier direkt neu erstellen und bearbeiten.
Die Werkzeuge finden Sie auch im Meniband ,,Konfiguration“ in der Gruppe
Steuerung im Eintrag Anpassen. Gehen Sie dort auf den Reiter ,Extras”, um sich
eigene Miniprogramme mit externen Anwendungen zu erstellen.
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Menuband ,,TextSnap™*

det B Goe [EE ur Text a0, .ﬁ
1 & &) & (i3 () & Formatierter Text [RTF) [ '

Text aus Unter Auto-Scroll Auto-Scroll Weitere Tastenkdrzel
Bereich Mauszeiger| Bereich  Fenster Tabulatorgetrennt Einstallungen

TextSnap Einstellungen

Dieses Menuband beinhaltet die speziellen Werkzeuge zum Erfassen von
bearbeitbarem Text aus einer Vielzahl von Programmen und aus dem Internet.
Der Vorteil bei der Verwendung von TextSnap ist die Erfassung von Text “wie
gesehen” mit derselben Schriftart, Format, Schriftschnitt etc. wie in dem
Programm oder von dem Ort, wo die Aufnahme gemacht wurde.

Das Menuband ist in zwei Gruppen unterteilt, die wie gewohnt unter den
Symbolen stehen: TextSnap und Einstellungen. Klicken Sie auf das Bild oder den
Namen der Gruppe, um mehr daruber zu erfahren:

1) sz = 4—
napne i
|ﬁ| e @ e @ =

Text aus Unter Auto-5croll Auto-5croll
Eereich Mauszeiger Bereich Fenster

TextSnap
Gruppe TextSnap
Teact
Mur Text et I%
Formatierter Text [RTF) @& :

Weitere Tastenkuarzel

Tabulatorgetrennt Einstellungen

Einstellungen

Gruppe Einstellungen

Einschrankungen von TextSnap™

TextSnap™ kann von bestimmten Programmen keinen Text erfassen. Im
folgenden sehen Sie eine Liste von bekannten Programmen, die kein TextSnap
zulassen.

Adobe Acrobat und Acrobat Reader (PDF-Dateien). Das ist normalerweise kein
besonderes Problem, da Adobe eine eigene Methode fir die Textauswahl hat.
Wahlen Sie das Auswahlwerkzeug aus der Symbolleiste des Acrobat Reader
oder klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den Text und wéahlen
“Auswahl-Werkzeug”. Damit kdnnen Sie das gewohnte Kopieren und Einfligen
benutzen.

Programme, die in Java geschrieben wurden oder in einer Java Virtual Machine
laufen.
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Text, der in eine Bilddatei eingebettet ist (also Pixel, die zuféllig auch
Buchstaben ergeben), wie JPEG, PNG, GIF, TIFF, BMP etc.).

Viele Programme verwenden hochmoderne Grafikbeschleunigung wie z.B.
Spiele, aber auch aus Webbrowsern wie FireFox ab Version 5.0 und héher
kann kein Text aufgenommen werden, wenn die Grafikbeschleunigung
eingeschaltet ist. Auch der Chrome-Browser ist betroffen.

Gruppe TextSnap

st g
(o) & () & (o &

Text aus Unter Auto-Scroll Auto-Scroll
Bereich Mauszeiger Bereich Fenster

TextSnap
Klicken Sie auf das Symbol oder den Namen einer Schaltflache, um mehr Uber die
Funktion zu erfahren:

@ % Text aus Bereich

@15 Unter Mauszeiger

@15 Auto-Scroll Fenster

Text aus Bereich

Strg+Umsch+T — Erfasst einen Text von einem beliebigen Bildschirmbereich
sowohl als reiner Text, formatierter Text (RTF) oder als kommagetrenter Text fur
die Verarbeitung in einer Tabellenkalkulation. Der Text wird in die Windows-
Zwischenablage eingefiigt und kann von dort in jede beliebige Textverarbeitung

eingefligt werden.

Um Text zu erfassen, verwenden Sie dieselben Methoden wie bei der Erfassung
von Bildern.

Nach Aufruf des Tastenkirzels klicken Sie mit der linken Maustaste und halten Sie
diese gedruckt.
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Ziehen Sie das Rechteck diagonal, um einen Rahmen Uber den gewiinschten
Text zu legen.

Klicken Sie mit der Maus und der Text wird in den Arbeitsbereich von
HyperSnap eingeflgt.

Zuséatzliche Einstellungen zu TextSnap finden Sie im MenlUband TextSnap, Gruppe
Einstellungen und im Reiter TextSnap™ der Aufnahmeeinstellungen im Mentband
Aufnahme.

Unter Mauszeiger

Strg+Umsch+U — Erfasst Text von einem Objekt unter dem Mauszeiger (Ein
Objekt ist z.B. ein Fenster, ein Kontrollelement wie eine Schaltflache, ein
Auswabhlfeld, ein Menl 0.4.). Nachdem Sie den Mauszeiger auf den gewinschten
Text gestellt haben, driicken Sie Strg+Umsch+U, um den Text zu erfassen.

Beispiel: Erfassen des Textes eines gesamten Pull-down- oder Pop-Up-Menus.

Falls Sie mehr Zeit brauchen, um den Mauszeiger an die richtige Stelle zu bringen
oder ein Menu aufzurufen, figen Sie einfach eine entsprechende Verzdégerung
hinzu. Sie finden die Option im Menuband TextSnap™ tab in den Weiteren
Einstellungen.

Auto-Scroll Bereich

Wéhlen Sie diese Funktion, wenn der Text, den Sie erfassen wollen, nicht
vollstadndig auf dem Bildschirm sichtbar ist und Sie die Seite nach unten scrollen
mussen. Dies unterscheidet sich von Auto-Scroll Fenster, wo der gesamte
Inhalt eines Fenster ab Mauszeigerposition erfasst wird und bis zum Ende des
Fensters oder dem Befehl Esc herunterscrolit.

Beim automatischen Scrollen eines Bereiches kénnen Sie beliebige Teile innerhalb
eines Fensters auswahlen, z.B. nur einen Teil einer Tabelle oder Teile einer
Webseite ohne Werbung. Bedingung ist, dass sich der Bereich innerhalb eines
Fensters mit einem senkrechten Laufbalken befindet.

Wenn das Fadenkreuz erscheint, markieren Sie einen Bereich, wie Sie das bereits
kennen. Es folgt jedoch ein zweiter Schritt:

o Kilicken Sie zum Festlegen des Beginns eines Bereiches, ziehen Sie dann
die Maus diagonal zur anderen Ecke. Damit haben Sie lhren Bereich
umrandet.

o Kilicken Sie jetzt auf den Abwartspfeil des Fensters, in dem Sie den Bereich
festgelegt haben, um Uber den sichtbaren Teil hinaus nach unten zu
scrollen.

HyperSnap wird nach unten scrollen und innerhalb des gewahlten Bereichs
den Text erfassen.

Um den Vorgang zu stoppen, dricken Sie Escape auf der Tastatur oder warten
Sie, bis der Vorgang beendet ist. Der bis zum Driicken von Escape bereits
erfasste Text erscheint im Arbeitsbereich von HyperSnap.
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Diese Methodes des Auto-Scrolling funktioniert gut auf Seiten, die mit der
Funktion Auto-Scroll Fenster nicht erfasst werden kénnen.

Auto-Scroll Fenster

Wahlen Sie diese Funktion, wenn der Text, den Sie erfassen wollen, nicht
vollstadndig auf dem Bildschirm sichtbar ist und Sie die Seite nach unten scrollen
mussen. Auto-Scrolling erfasst den Text einer ganzen Seite oder eines Dokuments
und ist dann besonders hilfreich, wenn sich der Text nach unten Uber den
sichtbaren Bereich hinausgeht.

¢ Klicken Sie mit der Maus innerhalb eines Fensters an die Position, wo Sie
mit der Erfassung des Textes anfangen wollen. Das kann an einer
beliebigen Stelle in dem Fenster sein.

e Klicken Sie ein weiteres Mal.

HyperSnap wird bis zum Endes des Fensters nach unten scrollen und den Text
erfassen.

Sie kdnnen warten, bis das Seitenende erreicht ist oder den Vorgang mit der
Taste Escape jederzeit abbrechen. Der bis dahin erfasst Text erscheint im
Arbeitsbereich von HyperSnap.

Gruppe TextSnap™ Einstellungen

Text
Mur Text LS I’—.a
[ :

Formatierter Text (RTF) .

e Weitere Tastenkudrzel

Einstellungen

Diese Gruppe enthalt die folgenden Auswabhlfelder und Schaltflachen:

Nur Text

Schaltet die Erfassung von reinem Text ein. Text, der mit dieser Option erfasst
wird, enthélt nur die auf dem Bildschirm sichtbaren Buchstaben. Weitere
Eigenschaften wie Schriftart, Grél3e Farbe oder Schnitt (fett, kursiv etc.) werden
nicht tbernommen.
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Formatierter Text (RTF)

Schaltet die Erfassung von formatiertem Text ein. Text, der mit dieser Option
erfasst wird, enthalt auch die Eigenschaften wie Schriftart, GroRe Farbe oder
Schnitt (fett, kursiv etc.).

(6% Achtung: Wenn Sie diese beiden Felder deaktivieren, ist TextSnap
vollstdndig ausgeschaltet.)

Tabulatorgetrennt

Deaktiviert die beiden oberen Optionen. Mit dieser Option kénnen Sie Text aus
Tabellenblattern oder tabellenahnlichen Bereichen erfassen und sie in echten
Spalten angeordnet z.B. in Excel oder anderen Tabellenkalkulationen
weiterverwenden.

Weitere Einstellungen

Diese Schaltflache ist eine Abklrzung zum Karteikartenreiter TextSnap™ in den
Aufnahmeeinstellungen im Menuband Aufnahme. Nehmen Sie hier weitere
Einstellungen vor, die sich auf die Erfassung von Text beziehen.

TextSnap Tastenkurzel
Klicken Sie hier, um mehr iber die Konfiguration der ,zu erfahren.

Dialogfenster TextSnap™ Hotkeys...

In diesem Dialogfenster kénnen Sie die Standardeinstellungen der von HyperSnap
far die Texterfassung festgelegten Tastenkulrzel andern.
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-

TextSnap™-Tastenkirzel | — | 14 | 2 )

Schneller Textaufnahme-Modus

Schnelles Kopieren durch Dricken einer oder einer der folgenden Tasten
und gleichzeitiger Mausbewegung:

Umszchalt Strg [T At [ Windows
[ Zum Abbrechen die Tasten loslassen, wahrend Gitterdinien sichtbar sind.
[¥] Zweiter Mauskdick fir Beenden der Aufnahme

WSICT IS PTG+ TSUT IS IMIdUSLaEUE — SdEEl SN UnILs Uern
M=z rainar

Andere Tastenkirzel

IUm Tastenkombinationen zu andem und Ein- / Ausschalten des
"Tastenkurzel"-5tatus, klicken Sie auf "Tastatur anpassen”.

Tastatur anpassen ] Tastenkirzel aktiviersn

[ Hife || Schiieten

ke A

Sollten Sie einen Konflikt zwischen Tastenklrzeln einer anderen Anwendung und
denen von HyperSnap feststellen oder einfach die Kurzel fir umstandlich oder
ungunstig gelegen halten, kénnen Sie dieses Fenster verwenden, um die Kirzel
nach Bedarf anzupassen.

Damit Sie die TextSnap-Tastenkirzel verwenden kénnen, muss das Optionsfeld
»lastenkurzel aktivieren* angehakt sein.

Schneller Textaufnahme-Modus

Starten Sie umgehend die Funktion ,, Text aus Bereich”, indem Sie eine oder
mehrere der im Folgenden aufgefiihrten Tasten dricken und die Maus
bewegen.

Umsch
Strg
Alt

Windows

Mit dieser Methode kdnnen Sie schneller und bequemer die Texterfassung
beginnen, als es mit den ublichen Tastenkiirzeln der Fall ist. Ausserdem
mussen Sie die Hand nicht von der Maus nhehmen.

Zum Abbrechen die Tasten loslassen, wahrend Fadenkreuz sichtbar
ist

Wenn diese Option aktiviert ist, kdnnen Sie die Texterfassung einfach
abbrechen, indem Sie die Teste oder Tasten loslassen. Das Fadenkreuz darf
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dabei bereits sichtbar sein, aber Sie dirfen noch nicht mit dem Ziehen eines
Fensters begonnen haben.

Wenn diese Option nicht aktiviert ist, kdnnen Sie die Aufnahme mit der
rechten Maustaste oder dem Driicken der Taste Escape abbrechen.

Zweiter Mausklick zum Beenden der Aufnahme

Wenn dieses Feld aktiviert ist, missen Sie zum Erfassen des Textes insgesamt
zweimal klicken. Einmal, um die Anfangsposition des Bereiches und erneut,
um den diagonal gegeniberliegenden Endpunkt zu markieren. Gleichzeitig
wird mit dem zweiten Mausklick die Aufnahme beendet und der Text in den
Arbeitsbereich von HyperSnap eingefugt.

Ist die Option nicht aktiviert, genlgt es, die Maus zu bewegen und an der
entsprechende Stelle die Maustaste loszulassen. Der Text erscheint ohne
weiteren Mausklick im Arbeitsbereich.

Diese Einstellungen gelten nur fir das Erfassen von Text in Kombination mit
einer oder mehreren Tasten, wie oben beschrieben, und dem Bewegen des
Mauszeigers. Wenn Sie zur Texterfassung das Standard-Tastenkirzel
Strg+Umsch+T verwenden, mussen Sie immer zweimal klicken.

Gleiche Kombination+ rechte Maustaste ...

Wenn diese Option aktiviert ist, kdnnen sie sofort unter Verwendung der
festgelegten Tasten und der rechten (oder sekundaren) Maustaste eine Zeile
Text erfassen, die sich unter dem Mauszeiger befindet. Das ist dann hilfreich,
wenn Sie Text von einem MenU erfassen wollen, das ansonsten verschwindet
und die Erfassung nicht zulasst.

Andere Tastenkurzel

Um Tastenkdlrzel zu andern und Ein- / Ausschalten des Tastenkurzel-Status
klicken Sie auf ,Tastatur anpassen®.

Tastatur anpassen

Ermdglicht die Anpassung von Tastenkurzeln. Ausfihrliche Mdéglichkeiten
finden Sie im Menuband Konfiguration - Gruppe Steuerung — Schaltflache
Konfigurieren.

Tastenkiurzel aktivieren

Um Tastenkirzel zu verwenden, muss dieses Optionsfeld “Tastenkurzel
aktivieren” angehakt sein.

Sie kdnnen die Tastenkirzel auch im Meniband Aufnahme mit der dortigen
Schaltflache Tastenkurzel konfigurieren.
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Menuband ,,Konfiguration*

ElGanzerBildsch\rm Miniaturansichten D Symbolleiste ::|Hir1tergrur1d 'i, Maus-Tasten ;;?Star‘toptionen ﬁ’CFG speichern '_;Q Uberlappend
Vorherige Datei [ Bild-Registerkarten [ ] Zeichenwerkzeuge :"“J Darstellung = | &3 Sprachsteuerung &) Dateitypen zCFGIesen = Kacheln

Nachste Datei Statusleiste [ mena & symbol = |4 Tastenkirzel # Anpassen @ FFAdd-on Y Windows =
Ansicht Steuerung Fenster

Dieses Menuband enthélt die Werkzeuge zur Konfiguration und Anpassung von
HyperSnap 7.

Das Menuband ist in drei Gruppen aufgeteilt, deren Name unten erscheint:
Ansicht, Steuerung und Fenster.

Wichtig! Die Werkzeuge in jeder Gruppe werden vertikal beschrieben, also
von oben nach unten, beginnend mit der linken Seite einer Gruppe.

Dieses Meniiband enthéalt die folgenden Gruppen — klicken Sie auf den
Gruppennamen oder die Abbildung, um mehr daruber zu erfahren:

E| zanzer Bildschirm Miniaturansichten |:| Symbolleiste ) Hintergrund
forherige Datei [ Bild-Registerkarten [ | Zeichenwerkzeuge || Darstellung =
Nichste Datei Statusleiste (] Meni g5 symbol

Ansicht ANS
icht Alls

E.: Maus-Tasten \.{? Startoptionen f CFG speichern

&y Sprachsteuerung =) Dateitypen ﬁCFG lesen

(g Tastenkirzel # Anpassen ﬁ‘ FF Add-on

Steuerung
Steuerung

[} Uberlappend
= Kacheln
St Windows »
Fenster
Fenster
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Gruppe ,,Ansicht*

E] Ganzer Bildschirm Miniaturansichten |:| Symbolleiste D Hintergrund
Varherige Datei |:| Bild-Registerkarten |:| Zeichenwerkzeuge :""J Darstellung =
Nachste Datei Statusleiste [] Mena &5 Symbol

Ansicht

Klicken Sie auf jede Funktion oder vorangestellte Grafik, um mehr zu erfahren:

Hganzer sildschirm
“© vorherige Datei
= nachste Datei
[ Bild-Registerkarten
[ symbolleiste

[l Zeichenwerkzeuge

[ Menl

U Hintergrund (Image background and position inside HyperSnap window)

o

- Darstellung

E

Symbol
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Ganzer Bildschirm

£ Stellt den gesamten Bildschirmbereich fur die Darstellung lhres Bildes zur
Verfugung. Ist das Bild gro3er als der verfugbare Bildschirm, erscheinen
Bildlaufbalken am rechten und unteren Rand, um das Bild entsprechend zu
bewegen.

Driicken Sie die Taste Escape (oder annahernd jede andere Taste), um den Modus
zu beenden. Danach kdénnen Sie das Bild durch Anklicken und Bewegen des
Mauszeiger auf der Arbeitsflache bewegen.

Vorherige Datei

" Ladt die vorherige Datei aus dem Verzeichnis, das Sie gerade verwenden, in
den HyperSnap-Arbeitsbereich. Damit kbnnen Sie schnell Dateien in einem
Verzeichnis aufrufen und ansehen. Dieses und das Werkzeug ,,Nachste Datei“
bietet eine Vorschau-Funktion, mit der Sie schnell durch Verzeichnisse mit
wenigen oder auch vielen Dateien blattern kdnnen. Jeweils die aufgerufene Datei
erscheint in den Miniaturansichten und wird durch die nachste aufgerufene Datei
ersetzt.

Fur diese Funktion stehen auch die Tasten ,,Seite nach oben“ und ,,Seite nach
unten“ zur Verfugung.

Nachste Datei

¥ Ladt die nachste Datei aus dem Verzeichnis, das Sie gerade verwenden, in
den HyperSnap-Arbeitsbereich. Damit kénnen Sie schnell Dateien in einem
Verzeichnis aufrufen und ansehen. Dieses und das Werkzeug ,,Vorherige Datei“
bietet eine Vorschau-Funktion, mit der Sie schnell durch Verzeichnisse mit
wenigen oder auch vielen Dateien blattern kdnnen. Jeweils die aufgerufene Datei
erscheint in den Miniaturansichten und wird durch die nachste aufgerufene Datei
ersetzt.

Fur diese Funktion stehen auch die Tasten ,,Seite nach oben“ und ,,Seite nach
unten* zur Verfigung.

Miniaturansichten

v Schaltet die Miniaturansicht ein und aus. Miniaturansichten sind eine Galerie

von kleinen Abbildungen Ihrer Aufnahmen, die standardmafig an dier linken Seite
des Arbeitsbereichs angedockt ist.

v Um die Miniaturansichten zu verbergen, klicken Sie auf das kleine
Stecknadel-Werkzeug ® neben der SchlieRen-Schaltflache oben rechts.
Wenn die Leiste verborgen ist, ist nur der Reiter zu sehen.

v Um die Miniaturansichten wieder zu 6ffnen, klicken Sie erneut auf den
Reiter und das Stecknadel-Werkzeug.
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v Um die Miniaturansichten nur kurz anzuzeigen, gehen Si emit dem
Mauszeiger auf den Reiter.

(Weitere Hinweise finden Sie im Beispiel Miniaturansichten und der Beschreibung
im Kapitel Was ist neu in Version 77?)

Bildregisterkarten

Schaltet die Bildregisterkarten ein und aus. Wenn die Registerkarten
eingeschaltet sind, zeigen Sie standardmé&fiig am unteren Rand des Arbeitsbereich
den Namen der Bilddatei, sobald mehr als ein Bild in HyperSnap geladen ist.

Statusleiste

/I Schaltet die Statusleiste ein und aus, die Sie unten am HyperSnap-Fenster
sehen kénnen. Die Leiste zeigt Informationen Uber die Gr63e und Ansicht des
aktuellenBildes, wenn sie eingeschaltet ist. Die Leiste kann jederzeit nach
Notwendigkeit ein- oder ausgeschaltet werden.

Achten Sie auf die linke Seite der Leiste. Dort werden Hilfetexte und hilfreiche
Meldungen angezeigt.

Auf der rechten Seite werden die Koordinaten des Mauszeigers angezeigt,
wenn er sich tUber einem Bild befindet. Die Leiste wechselt zur Anzeige der
Gesamtgrole des Bildes, wenn der Mauszeiger den Arbeitsbereich verlasst.

Wahrend einiger Zeichnungs-oder Werkzeugfunktionen zeigt die Statusleiste auch
die GroRRe des ausgewahlten Bereichs oder der gezeichneten Form, wie z.B. einem
Rechteck. Alle GroéRen- und Koordinatenangaben werden in der Einheit Pixel
dargestelit.

Symbolleiste
NSERIALGNE BARA(GERELE T F AR R Ao [+,

Schaltet die Symbolleiste ein und aus. Die Leiste zeigt die Symbole fiur die
Standardfunktionen von HyperSnap. Diese Leiste ist standardmé&lRig
ausgeschaltet. Wenn Sie eingeschaltet ist, erscheint sie unter dem aktuellen
Menuband.

Wenn die Leiste ausgeschaltet ist, bleibt mehr Platz fur den Arbeitsbereich von
HyperSnap. Sie kann jederzeit ein- und ausgeschaltet werden.

Zeichenwerkzeuge

Schaltet die Zeichenwerkzeuge ein und aus, die sich standardmafig an der
linken Seite des HyperSnap-Fensters befindet. Die Leiste stellt dieselben
Zeichenwerkzeuge zur Verfliigung wie sie im Menuband ,,Bearbeiten” zu finden
sind. Im Menuband sind allerdings noch weitere Optionen vorhanden. Sowohl
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Menuband als auch die Leiste mit den Zeichenwerkzeugen kénnen gleichzeitig
dargestellt werden.

Die Leiste kann je nach Bedarf ein- und ausgeschaltet werden.

Menu

i__'| File Edit View Capture Image Color TextSnap™ Options Tools Window Help

Schaltet das Meni ein und aus. Das Menu ersetzt die Menubander, wenn Sie
die klassische Oberflache von HyperSnap verwenden wollen. Obwohl die Elemente
der klassischen Oberflache immer noch vorhanden sind, bieten die Menubander
mehr Funktionen und Werkzeuge in einer besser erkennbaren Darstellung. Um
von der klassischen Ansicht wieder zu den Menubéandern zu wechseln, klicken Sie
im Ment Ansicht auf den Eintrag Umschalten Menduleiste / Menuband.

Hintergrund (Bildposition und -hintergrund)

L Hier kdnnen Sie die Farbe und das Muster des Hintergrundes fur den
Arbeitsbereich des HyperSnap-Fensters auswéahlen (Der Hintergrund ist jeder
Bereich, der kein aufgenommenes Bild ist).

Sie konnen das Bild in der oberen linken Ecke oder zentriert im Arbeitsbereich
anordnen, um mehr oder weniger Hintergrund zu haben.

Bildposition — Oben links oder Zentriert

Waéahlen Sie aus, wo HyperSnap das Bild anordnen soll, wenn es kleiner als der
Arbeitsbereich ist.

Hintergrund-Stil und Farbauswahl

Wahlen Sie den Stil des Hintergrundes fur den HyperSnap-Arbeitsbereich fur
Bilder. Sie kdnnen den Hintergrund sehen, wenn das Bild kleiner als der
Arbeitsbereich ist, oder wenn es ,transparente” Bereiche hat wie z.B. bei GIF-
oder PNG-Dateien.

Verschieden gemusterter Hintergrund kann dabei helfen, transparente
Bereiche zu erkennen.

Beispiel: Verwenden Sie einen schraffierten Hintergrund, um einen teilweise
durchsichtiges Bild auf einem einfarbigen Hintergrund zu sehen.

Ohne diesen Hintergrund kénnen Sie eventuell nicht unterscheiden zwischen
dem Fenster-Hintergrund, der durch das Bild durchscheint oder Teilen eines
Bildes, das dieselbe Farbe wie der Arbeitsbereich hat.
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Auswahl fur Hintergrund- und Schraffurfarbe

Wenn Sie eine Schraffur ausgewahlt haben, klicken Sie auf die Farbauswabhl,
um auch die Hintergrundfarbe festzulegen. Die Farbe bezieht sich sowohl auf
den Hintergrund des Arbeitsbereichs als auch die Muster der Schraffur.

Darstellung

ZH Verwenden Sie den Pfeil nach unten, um das Aussehen (Oberflache) des
HyperSnap-Fensters zu verandern. Sie kénnen aus einer Vielzahl von
Darstellungen wahlen. Testen Sie sie alle, um das Aussehen zu finden, das lhnen
am Besten gefallt.

Symbol

e Wahlen Sie ein Symbol, das in der Titelleiste von HyperSnap, der Taskleiste
von Windows etc. angezeigt wird. Sie haben die Wahl zwischen Classic (dem
Fotoapparat mit Blitzlicht), Modern (der neuen Digitalkamera) oder
Benutzerdefiniert. Bei der letzten Option kdnnen Sie Symbole verwenden, die auf
Ihrem System vorhanden sind.

Gruppe ,,Steuerung“

';?_; Maus-Tasten Aﬂ?’ Startoptionen [=] CFG speichern
& Sprachsteuerung mE=! Dateitypen [ CFG lesen
["g Tastenkdrzel # Anpassen h‘ FF Add-on

Steuerung

Klicken Sie auf jede Funktion oder vorangestellte Grafik, um mehr zu erfahren:

E}' Maustasten

% Sprachsteuerung

& Tastenkiirzel

“QStartogtionen (program startup and tray icon options)
[

=7 Dateitypen

/s Anpassen

| CFG speichern
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[~ CFG lesen

@ FF Add-on (Firefox browser add-on)

Maustasten

EJ Steuert die Maus mit der Tastatur. Schaltet zwischen Maus- und

Tastatursteuerung um.

Hiermit kdnnen Sie auf die Tastatursteuerung umschalten, um HyperSnap zu
bedienen. Die Tastatursteuerung stellt Ihnen detaillierte Pixegenauigkeit bei allen
Funktionen wie Zeichnen, Kopieren, Schneiden oder Einfigen von Bildern
innerhalb der HyperSnap-Arbeitsflache zur Verfigung.

Wen die Steuerung aktiviert ist, bewegen Sie den Mauszeiger in einzelnen
Pixelschritten.

Tab versteckt oder zeigt den Mauszeiger (wenn er einen Teil des Bildes
verdeckt).

Eingabetaste simuliert einen Klicke mit der priméaren (standardmagig linken)
Maustaste

Dricken Sie die Eingabetaste einmal, und HyperSnap verhalt sich, als ob
Sie die Maustaste geklickt hatten, um zu zeichnen oder ein Rechteckt zu
ziehen o0.4.).

Drucken Sie die Eingabetaste
erneut, um das Loslassen der Maustaste zu simulieren.

Klicken Sie auf die primare Maustaste, um die Tastatursteuerung zu beenden.

Sprachsteuerung

“ Klicken Sie die Schaltfliche an, um Sprachbefehle innerhalb von HyperSnap
zu aktivieren oder deaktivieren. Die Sprachkommandoschnittstelle verwendet die
Speech API 5 (SAPI5) Programschnittstelle von Microsoft. Diese ist eine
Standardkomponente von Office XP, Windows XP und die Spracherkennung,
Version 8 in Windows 7.

Sie finden eine Aufstellung der verfugbaren Sprachbefehle im Kapitel ,,Liste der
Sprachbefehle”.

Tastenkurzel
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Klicken Sie die Schaltflache an, um dasselbe Dialogfenster fur Tastenkulrzel
anzuzeigen wie im Menuband Aufnahme.

Wenn Sie die Tastenkurzel deaktivieren (indem Sie das Feld oder die Schaltflache
in der Symbolleiste deaktivieren), missen Sie das Meni oder die Maus fur
Bildschirmaufnahmen benutzen.

Wenn die Tastenkirzel mit einem anderen Programm kollidieren, kdnnen Sie die
entsprechenden Befehle auch Uber Maus oder das Meni aufrufen. Sobald das
Programm, das den Konflikt auslst, geschlossen ist, kbnnen Sie die Tastenkirzel
wieder reaktiveren.

Wenn Sie diese Konflikte regelmafig haben, kénnen sie die Zuordnung von
Tastenkombinationen in HyperSnap im Dialogfenster , Tastatur anpassen® im
Menidband Aufnahme und TextSnap anpassen.

Startoptionen

4 Klcken Sie hier, um anzupassen, wo das HyperSnap-Symbol erscheint
(entweder in der Tastekleiste oder im Systembereich rechts unten).

Sie kdnnen ausserdem festlegen, dass HyperSnap beim Start von Windows
geladen wird, wenn Sie regelmalig Bildschirmaufnahmen machen.

Automatisch mit Windows starten

Aktivieren Sie die Option, wenn HyperSnap sich zur Liste der Programme im
Autostart-Ordner hinzufiigen soll.

Option “Fdr alle Benutzer dieses Computers”

Aktivieren Sie die Option, um HyperSnap zur Autostart-Gruppe fur alle
Benutzer dieses Computers hinzufugen soll. Ist die Option deaktiviert, bezieht
sich die Option nur auf das aktuelle Nutzerprofil in Windows.

Normalerweise mussen Sie ab Windows 2000 und héher Mitglied der Gruppe
der Administratoren sein, um diese Option zu andern.

Immer minimiert starten

Aktivieren Sie die Option, wenn HyperSnap im ,,Symbol-Modus* starten und
kein Bild auf dem Bildschirm erscheinen soll. Ausserdem ist das Programm so
eingestellt, dass es in der Systemleiste rechts unten erscheint und nicht in der
Taskleiste. Es ist dennoch aktiv und kann sofort verwendet werden.

Taskleistensymbol anzeigen

Aktivieren Sie die Option, wenn das HyperSnap-Symbol im Systembereich
angezeigt werden soll. Dadurch ist das Programm kaum sichtbar, aber
dennoch sofort gebrauchsfertig.

Wenn diese Option aktiv ist, miussen Sie zuerst auf das Symbol klicken, um
HyperSnap auf dem Bildschirm anzuzeigen. Durch einen Klick mit der rechten
Maustaste kdnnen Sie auf die wichtigsten Funktionen zugreifen.
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Bei Klick auf Fenstersymbol “Fenster schliel3en [X] nicht beenden

Aktivieren Sie die Option, wenn Sie wollen, dass HyperSnap im Systembereich
aktiv bleibt, wenn Sie im Programmfenster auf die ,,SchlieRen*“-Schaltflache
(das X in der oberen rechten Ecke) geklickt haben. Ist die Option inaktiv, wird
das Programm vollstandig beendet, wenn Sie die Schaltflache anklicken.

Damit kdnnen Sie das Hauptfenster wieder verbergen und jederzeit aus dem
Systembereich wieder aktivieren, wenn Sie es brauchen.

Anzahl der (...) zuletzt bearbeiteten Dateien

Legen Sie mit dieser Option fest, wieviele Dateien auf der rechten Seite im
Menu ,,Datei“ angezeigt werden. Dies sind die Dateien, die Sie in letzter Zeit in
HyperSnap gedffnet oder gespeichert haben.

Sie mussen HyperSnap vollstédndig schlieBen und erneut starten, um die
Verédnderung wirksam werden zu lassen.

Liste der zuletzt bearbeiteten Dateien I6schen

Aktivieren Sie die Optionen, wenn Sie die Liste der zuletzt verwendeten Dateien
I6schen wollen — entweder nur die Eintrdge von Dateien, die bereits geléscht oder
an einen anderen Speicherort verschoben wurden oder die gesamte Liste.

Dateitypen

[.]]

" Klicken Sie die Schaltflache an, um ausgewé&hlte Dateitypen mit HyperSnap zu
registrieren. Wenn HyperSnap zu einem Dateityp zugeordnet ist, wird ein
Doppelklick auf solch eine Datei sofort HyperSnap 6ffnen und die Datei in den
Arbeitsbereich laden. Damit kénnen Sie schnell festlegen, welche Dateien in
HyperSnap und welche in anderen Programmen zur Bildbearbeitung und —anzeige
geodffnet werden.

Dateitypen-Verknupfung

Aktivieren Sie die Option fiur die Dateitypen, die Sie mit HyperSnap 6ffnen wollen,
wenn Sie im Windows Explorer doppelklicken. Diese Dateien erhalten das
HyperSnap-Symbol in den Dateidialogen in Windows.

Anpassen

# Klicken Sie die Schaltflache an, um Erscheinungsbild und Funktionen der
HyperSnap-Benutzeroberflache zu verandern. Mit diesen Werkzeugen kénnen Sie
Schaltflachen in den Menileisten andern oder hinzufligen, die Menus anpassen
und Tastenkirzel verandern. Dieses Dialogfenster enthalt mehrere
Karteikartenreiter. Klicken Sie auf die einzelnen Eintrdge, um mehr dartiber zu
erfahren.
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Wichtig! Bitte beachten Sie, dass Anderungen der Symbole und Meniis nur bei
den klassischen Symbolleisten und Menus mdglich sind. Die Menubander kdnnen
nicht angepasst oder erweitert werden.

Befehle
Symbolleisten
Extras

Menus

Tastatur

Registerkarten
Allgemein

Register ,,Befehle*

Kategorien

Hier werden die Standardmenuis/-symbolleisten aufgelistet, die Sie in der
klassischen Oberflache andern kdnnen. Wenn Sie einen Eintrag in der Liste
auswahlen, werden die entsprechenden Symbole oder Menueintrdge in dem
Fenster Befehle angezeigt, von wo aus Sie sie weiter konfigurieren kénnen.
Symbolleisten kénnen auch zusatzlich zu den Meniibandern angezeigt und
verandert werden (z.B. Standard-Symbolleiste und Zeichenwerkzeuge).

Befehle

Hier werden die Befehle der Kategorie angezeigt, die Sie in der Liste Kategorie
ausgewahlt haben. Um ein Element zu einer Symbolleiste hinzuzufigen,
ziehen Sie es bei gedrickter Maustaste aus dem Feld Befehle auf die

Symbolleiste.

Register ,,Symbolleisten*

Symbolleisten

Hier werden die verfugbaren Symbolleisten aufgelistet. Um eine Symbolleiste
anzeigen zu lassen, markieren Sie das Kastchen neben ihrem Namen mit einem
Hakchen. Um eine Symbolleiste auszublenden, entfernen Sie das Hakchen

wieder.

Zurucksetzen
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Hiermit werden alle von Ihnen an der ausgewahlten Leiste
vorgenommenen Anderungen widerrufen, so dass die Leiste auf ihre
ursprungliche Standardkonfiguration zurtickgesetzt wird.

Alle zuriucksetzen

Hiermit werden alle von lhnen vorgenommenen Anderungen widerrufen und die
urspringlichen Standardkonfigurationen fiur alle Leisten wiederhergestellt.

Register ,,Werkzeuge*

Hier stellen Sie ein, was in dem Menu "Nutzerwerkzeuge" erscheint. Die
Nutzerwerkzeuge sind externe Programme, die von diesem Menl gestartet werden
kénnen. Die Programme kdnnen optionale Argumente (Parameter) haben, wie
beispielsweise den aktuellen Datei- Namen, um die Bildverarbeitung in anderen
Programmen zu ermoglichen und die Ergebnisse zuriick in HyperSnap zu laden.

| Ca Neu
Erstellt ein neues Werkzeug. Vergeben Sie im Feld ,,Mentinhalt* einen Namen, der
die Funktion des Werkzeugs beschreibt und bestatigen Sie mit der Eingabetaste.

Danach konnen Sie die weiter unten beschriebenen Befehle und Parameter
eingeben.

L% | Loschen

Loscht die aktuell markierten Werkzeuge aus der "Menuinhalt"-Liste.

| # 1 * | Eintrag nach oben oder unten verschieben

Verschieben Sie den markierten Eintrag auf der "Menuinhalt"-Liste nach oben
oder unten.

Menuinhalt

Listet die Werkzeuge auf, die im Menluband ,,Ansicht“ oder in der Menlleiste unter
~Nutzerwerkzeuge“ erscheinen. Markieren Sie ein beliebiges Element, um dessen
Befehle, Parameter oder Startverzeichnis zu bearbeiten. Die Anderungen werden
beim SchlieRen Gbernommen.

Klicken Sie erneut auf einen markierten Eintrag, um den Namen zu andern.

Aulerdem kann mit den oben beschriebenen Schaltflachen ein markierter Eintrag
geldscht oder nach oben oder unten verschoben werden.

|+ | Befehlsfeld und ,,Durchsuchen*-Schaltflache

Geben Sie hier den Namen des Programms oder eines Dokuments ein, dass Sie
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6ffnen wollen - das kann auch eine Web-Adresse mit http:// sein.

Fir ein Programm oder ein Dokument kann es erforderlich sein, den vollstadndigen
Pfadnamen zusammen mit dem Dateinamen anzugeben, wenn Programm oder
Dokument nicht im Suchpfad des Betriebssystems zu finden ist.

Sie kbnnen auch auf die Schaltflache "Durchsuchen" neben diesem Feld klicken,
um Programm, Befehl oder Dokument zu finden.

' |Argumente—FeId und Makro-Menu

Geben Sie hier die optionalen Argumente (Parameter) fur das im Befehlsfeld
aufgefiihrte Programm an.

Beachten Sie, dass die Argumente ignoriert werden, wenn Sie einen Dateinamen
oder eine Webadresse im Befehlsfeld angeben. Meistens sind diese Argumente
Dateinamen, die mit einem bestimmten Programm gedffnet werden sollen oder
auch zusatzliche Befehlszeilenoptionen, die das Verhalten des im Befehlsfeld
eingetragenen Programms modifizieren.

Die Schaltflache auf der rechten Seite des Argumente-Felds zeigt eine Makro-
Menul. Makros sind spezielle Texte, die HyperSnap vor dem Ablauf des Befehls mit
dem vorherbestimmten Inhalt ersetzt.

Beispiel: Der %path%-Makrotext wird durch den vollstandigen Pfad und
Dateinamen des derzeit im HyperSnap-Fenster getffneten Bildes ersetzt, sofern
das Bild zuvor in einer Datei gespeichert wurde.

Es gibt vier spezielle "Temporéare Datei" Makro-Argumente. Wenn Sie eines davon
in dem "Argumente"-Feld benutzen, speichert HyperSnap das aktuelle Bild zuerst
in einer vorlaufigen Datei im gewé&hlten Format. Das Programm verarbeitet dann
das Bild, oder Sie bearbeiten das Bild in dem gedffneten Programm.

Sie kdnnen das Bild jetzt bearbeiten oder auch im Programmfenster des
geotffneten Programms verwenden. Wenn Sie das Programm schlie3en, GUberprift
HyperSnap, ob die Datei dort modifiziert wurde und ladt sie in der verdnderten
Form wieder in das HyperSnap-Fenster.

' |Ausgangsverzeichnis und die Menu-Taste

Optional kdnnen Sie hier das Ausgangsverzeichnis eintragen, aus dem das
Programm startet.

Beispiel: Wenn Sie mehrere Dateien, die alle in demselben Verzeichnis gespeichert sind,
im Argumente-Feld angeben wollen, kdnnen Sie die Dateinamen in das Argumente-
Feld eintragen, ohne jedes Mal den vollen Verzeichnispfad zu wiederholen.

Die Schaltflache auf der rechten Seite dieses Bereichs bietet Ihnen ein %folder%-
Makro. Das Makro wird durch den vollstandigen Pfad des Verzeichnisses, in dem
sich das aktuelle Bild befindet, ersetzt. Sie kdnnen hier auch die Option
"Durchsuchen ..." wahlen, um den Windows-Dialog ,,Ordner durchsuchen* zu
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offnen.

Register ,,Menu“
Menu anzeigen fir:

Hier werden die verfugbaren Menus angezeigt. Zum jetzigen Zeitpunkt ist das
einzige in HyperSnap verfiigbare Meni das Standardmentu. Dies kann sich
eventuell in spateren Versionen dndern. Aufgrund der Umstellung der Oberflache
auf Menubénder ist dies eher unwahrscheinlich. Dieses Register ist noch
vorhanden, um das Erscheinungsbild des Standardmenus in der klassischen
Oberflache zu modifizieren.

Zurucksetzen

Hiermit wird die Standardkonfiguration flr das ausgewahlte Menil wiederhergestellt.
Menu-Animation

Hier stellen Sie ein, wie ein Menu angezeigt wird, wenn Sie auf einen Meniinamen
klicken. Wenn Sie z.B. den Eintrag "Gleiten" auswahlen, werden die Menis mit
einer Animation geéffnet, welche die Menus Uber den Bildschirm "gleiten” l1&sst
anstatt sie einfach nur "aufzuklappen".

MenulUschatten

Ist diese Option aktiviert, werden die MenlUs mit einem Schatten angezeigt.

Register ,,Tastatur*
Kategorien

Hier werden die Standardmenuis/-symbolleisten aufgelistet, die Sie in der
klassischen Oberflache andern kdnnen. Wenn Sie einen Eintrag in der Liste
auswahlen, werden die entsprechenden Symbole oder MenUleintrage in dem
Fenster Befehle angezeigt, von wo aus Sie sie weiter konfigurieren kdnnen.
Symbolleisten kénnen auch zusatzlich zu den Meniubandern angezeigt und
verandert werden (z.B. Standard-Symbolleiste und Zeichenwerkzeuge).

Befehle

Waéhlen Sie den Befehl aus, fir den Sie ein Tastenkurzel festlegen oder entfernen
mochten. Wenn Sie den gewunschten Befehl hier nicht finden, wéahlen Sie einen
anderen Eintrag in der Dropdown-Liste Kategorie und Befehle aus.

Derzeit nicht verwendet: Tastenkirzel festlegen fur

Hier werden alle verfiigbaren Konfigurations-Vorlagen angezeigt. Diese Option
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wird derzeit in HyperSnap nicht genutzt. Die einzig verfugbare Option ist
"Standard".

Aktuelle

Hier wird die zugewiesene Tastenkombination (falls vorhanden) flr den
aktuell ausgewéhlten Befehl angezeigt.

Neue

Klicken Sie mit der Maus in dieses Feld, und driicken Sie dann die Taste oder
Tastenkombination, die Sie dem ausgewéahlten Befehl zuweisen mdéchten.
Nachdem Sie die gewlnschte(n) Taste(n) gedrickt haben, klicken sie auf
Zuordnen.

Hinweis: Sollten Sie eine Tastenkombination ausgewéahlt haben, die bereits
verwendet wird, ist die Schaltflache Zuordnen nicht verfugbar.

Zuordnen

Klicken Sie auf diese Schaltflache, um die in dem Feld Neue angezeigte
Tastenkombination dem ausgewahliten Befehl zuzuordnen.

Entfernen
Ldéschen der in dem Feld Neue angezeigten Tastenkombination.
Alle zurick

Fur alle Tastenkilrzel wird die Standardeinstellung wiederhergestellt.

Register ,,Registerkarten*

Hier kdnnen Sie das Aussehen und die Position der Bild-Registerkarten &ndern.
Diese werden angezeigt, sobald zwei oder mehr Bilder in HyperSnap gleichzeitig
geladen sind.

Position der Bild Registerkarten

Wahlen Sie hier, wo die Bild Registerkarten angezeigt werden sollen. Zur
Verfugung stehen die Optionen ,,Oben”, ,Unten“ und ,Verborgen“. In letzterem
Fall kbnnen die einzelnen Bilder nur Uber das Menl ,,Fenster* ausgewéhlt werden.
Darstellung Registerkarte

Waéhlen Sie hier aus mehreren Designs flr die Registerkarten die Ansicht aus,

die Thnen am besten gefallt. Eine Auswahl dndert sofort das Aussehen der
Registerkarten, vorausgesetzt, mindestens zwei Bilder sind geladen.

Zeige Schliel3en-Schaltflache fur aktive Registerkarte
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Wenn diese Option aktiviert ist, erscheint die X-Schaltflache zum SchlieRen auf
der Registerkarte fir das derzeit aktive Bild. Wenn deaktiviert, erscheint die
Schaltflache auf der rechten Seite der Registerkartenleiste.

Farbige Registerkarten
Wenn diese Option aktiviert ist, hat jede Registerkarte eine andere Farbe.
Registerkarte ausblenden, sofern nur eine vorhanden

Wenn diese Option aktiviert ist, werden die Registerkarten ausgeblendet und Ihnen
steht mehr Arbeitsbereich zur Verfligung, wenn nur ein Bild in HyperSnap geladen
ist. Sobald Sie zwei oder mehrere Bilder gedffnet haben, werden die Registerkarten
wieder angezeigt.

Beim Schliel3en eines Reiters den rechts folgenden aktivieren

Aktivieren Sie die Option, wenn beim SchlieBen einer Registerkarte die auf der
rechten Seite folgende Karte anstelle der letzten, ganz rechten Karte aktiviert
werden soll.

Beispiel: Sie haben die Registerkarten Bild1, Bild2, Bild3, Bild4 und Bild5.
Wenn die Option aktiviert ist, wird das Schlie3en von Bild2
automatisch die Registerkarte aktivieren.

Wenn nicht, wird die Registerkarte Bild5 aktiviert.

Registerkarte , Allgemein*
Quick-Info fur Symbolleisten anzeigen

Anzeigen der Quick-Info zu Schaltflachen und Symbolen, wenn sich der Mauszeiger
darauf befindet.

Mit Tastenkombinationen

Ist diese Option aktiviert, wird in der Quick-Info zu einer Schaltflache oder Symbol
das entsprechende Tastenkiirzel angezeigt (falls ein solches verfugbar ist).

GrofRe Schaltflachen

Die GroRRe der Symbole und Schaltflachen wird erhéht, so dass diese einfacher zu
erkennen sind.

Hinweis: Diese Option verandert nicht die GroRe der Symbole in den
Menubandern.

Zuletzt verwendete Befehle in den Menis zuerst anzeigen

Ist diese Option aktiviert, werden die haufig und zuletzt verwendeten Befehle in
den personalisierten Menus zuerst angezeigt. Wenn Sie diese Option deaktivieren,
werden die Befehle in ihrer Standardreihenfolge aufgelistet.

139



Hinweis: Diese Option veradndert nicht die Darstellung in den Menubandern.
Vollstandige Menus erst nach kurzer Wartezeit anzeigen

Ist diese Option aktiv, wird das vollstandige Menlu mit allen Optionen nach einer
kurzen Verzégerung angezeigt, wenn sich der Mauszeiger auf einem offenen
Menu befindet.

Meine Benutzerdaten zuriicksetzen

Hierdurch werden alle Daten zu den Meniis und Symbolleisten geldscht, die sich
auf die Benutzung der entsprechenden Funktionen beziehen. Anhand dieser Daten
zeigt HyperSnap die haufig verwendeten Befehle zuerst in den Menis an und
entscheidet, welche Befehle ausgeblendet werden kénnen.

Schliel3en

Schliel3t das Anpassen-Fenster.

Alle im Dialogfenster vorgenommenen Anderungen werden automatisch gespeichert.

CFG speichern (Konfiguration)

=l Speichert die aktuelle Konfiguration in eine externe Textdatei. Dies beinhaltet
alle HyperSnap-Optionen und Einstellungen, auRer Anpassungen der Menl- und
Symbolleiste. Diese Einstellungen kdnnen mit der CFG lesen-Funktion wieder
hergestellt werden.

CFG lesen (Konfiguration)

T2 Liest die Konfigurationseinstellungen aus einer externen Textdatei. Dies
beinhaltet alle HyperSnap-Optionen und Einstellungen, aul3er Anpassungen der
Meni- und Symbolleiste. Diese Datei wurde mit der CFG speichern-Funktion
erstellt.

FF Add-on

@ |nstalliert das HyperSnap FireFox-Add-on fur die Firefox-Versionen 4 und
hoher. Sie brauchen dieses Add-on, um in Mozilla FireFox alle Aufnahmen zu
verwenden, die HyperSnap anbietet. Dies betrifft vor allem Aufnahmen mit
Autoscrolling.

Wenn Sie die Schaltflache anklicken, 6ffnet sich das Add-on-Fenster von FireFox
mit dem Installationsdialog.

Wichtig: Das FireFox-Add-on wird in regelmalligen Abstanden — vor allem bei
Aktualisierungen von FireFox aktualisiert.
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Menuband ,,Fenster

1 Uberlappend
= Kacheln
= Windows -

Uberlappend

" Ordnen Sie die offenen Bilder so an, dass sie sich von oben links nach unten
rechts Uberlagern.

Kacheln

— Ordnen Sie die gedffneten Bilder in einem Kachelmuster an, so dass sie den
gesamten Arbeitsbereich einnehmen, sich aber nicht Uberlappen.

Windows

' Klicken Sie hier, um mehr zu erfahren.

Fenster

=" Offnet ein Dialogfenster, in dem Sie die derzeit getffneten Bildfenster
bearbeiten kénnen. Hier kdnnen Sie grol3e Mengen an geotffneten Fenstern
bearbeiten, indem Sie sie in Gruppen anordnen.

Beispiel: Sie haben acht Fenster getffnet und wollen davon vier schliel3en, die
ungeordnet auf der Liste angezeigt werden.

e Klicken Sie auf Windows > Fenster.

e Wahlen Sie die Fenster, die Sie schlielen wollen (Halten Sie die Strg-Taste
gedrickt und klicken Sie die Eintrage nacheinander an.

e Klicken Sie auf die Schaltflache “Fenster schliel3en”. Nur die vier
ausgewahlten Fenster werden geschlossen, die restlichen bleiben zum
Bearbeiten gedffnet.
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Sie kdnnen dieses Vorgehen verwenden, um zu einer bestimmten Aufnahme zu
springen, indem Sie den Eintrag anklicken und auf , Aktivieren® klicken. Sie
konnen auch mehrere markierte Dateien Uberlappend anordnen und alle weiteren
Funktionen ausfiihren, die Ihnen auf der rechten Seite des Dialogfensters zur
Verfugung stehen.

Wenn Sie viele Fenster getffnet haben und die Arbeitsflache frei bekommen
wollen, wéhlen Sie alle Dateien in der Liste aus und klicken Sie auf Minimieren.
Damit werden alle Fenster im HyperSnap-Arbeitsbereich minimiert.

Mit diesen Funktionen und den Optionen im Meniband “Fenster” haben Sie eine
wirkungsvolle Kontrolle tber Ihren Arbeitsbereich.

Menuband ,,Hilfe**

ﬁ ‘--' Tutorials F i \

&P Haufige Fragen e - ll\—#/

Handbuch Lizenz Software- Uber
aktualisierung

In diesem Mentband erhalten Sie Zugriff auf dieses Handbuch, Tutorials, Haufige
Fragen (FAQ), Zugriff auf die Lizenz, die Méglichkeit, das Programm zu
aktualisieren und Informationen Uber das Programm und die Personen, die an der
Entstehung beteiligt sind.

Lizenz
Klicken Sie hier, um den Status lhrer Lizenz, die Seriennummer etc. zu sehen.

Sie haben hier auch die Méglichkeit, die Lizenz auf einen Datentrager zu speichern
oder die Lizenz zu l6schen, wenn Sie z.B. den Computer weitergeben, der keine
Berechtigung zur Nutzung lhrer lizensierte Kopie hat.

Bitte geben Sie keine lizensierten Versionen weiter.

Software-Aktualisierung

Uberpriift die Hyperionics-Webseite auf eine neue Version in lhrer Sprache.
Aullerdem kdnnen Sie hier festlegen, in welchen Abstdnden HyperSnap nach
neuen Versionen suchen soll.

Sofern moglich, sollten Sie immer die neueste Version herunterladen und
installieren.
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Uber

Klicken Sie hier, um die Versionsnummer lhres HyperSnap-Programms zu sehen
und direct zur Hyperionics-Webseite zu springen.
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Schnellzugriffsleiste

gl W mE-E-

Die Schnellzugriffsleiste ist standardmafig ganz oben links neben der Titelleiste
angeordnet. Diese Leiste enthalt die am haufigsten gebrauchten Werkzeuge und
Funktionen, unabhangig von den darunter angezeigten Menubandern.

Standardmangig zeigt die Schnellzugriffsleiste die folgenden Werkzeuge (von links
nach rechts). Die meisten stehen auch als Tastenkombinationen zur Verfiigung.

Erstellen Sie ein neues Bild (Strg+N)

Offnen Sie ein bestehendes Dokument (Strg+0)

Speichern Sie das active Dokument unter einem neuen Namen
(Strg+S)

=~ Hochladen — 6ffnet ein Menii mit verschiedenen Optionen zum
Hochladen von Bildern

Drucken Sie das active Dokument (Strg+P)

Kopiert die Auswahl und legt sie in die Zwischenablage (Strg+C)
Fugt den Inhalt der Zwischenablage in das aktive Bild ein (Strg+V)

Hinter dem Pfeil nach unten finden Sie verschiedene Maglichkeiten

des Einfugens.

Macht den letzten Bearbeitungsschritt rickgangig (Strg+2)
Stellt die letzte ,,Rickgéngig“-Aktion wieder her (Strg+Y)

¥ | Mit dem Symbol “Symbolleiste fuir den Schnellzugriff anpassen”
kénnen Sie die Schnellzugriffsleiste um weitere Funktionen ergénzen
oder bestehende Funktionen entfernen.
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Symbolleiste fir den Schnellzugriff anpassen
¥ | Meu

v | Offnen

v' | Speichern unter..,

Hochladen

Drucken...

Kopieren

Einflgen

Ruckgangig

Wiederherstellen

R S

Durchsuchen

Dateinamen kopieren

Sofortdruck

Prasentationsmodus nach Aufnahme
Letzte Aufnahme arretieren

Farben sofort ersetzen

Farben sofort korrigieren

Schatten hinzufdgen

Weitere Befehle...

Unter der Multifunktionsleiste anzeigen

Multifunktionsleiste minimieren

Sie konnen die Schnellzugriffsleiste auch unter den Menubandern
anordnen oder diese minimieren (wie im Kapitel tab bar tools???
beschrieben).
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Registerkarten-Werkzeuge

A@@Autu v

Diese Werkzeuge finden Sie ganz rechts in der Leiste der Registerkarten fur die
Menuband-Auswahl. Sie enthalten von links nach rechts:

Menuband minimieren (Strg+F1)

- Klicken Sie auf diese Funktion, um das MeniUband zu minimieren, so dass nur
die Leiste mit den Registerkarten sichtbar bleibt. Dadurch erhalten Sie mehr
Arbeitsflache fur lhre Bilder.

Um ein ausgeblendetes Menluband zu verwenden, klicken Sie auf die
entsprechende Registerkarte.

Das Menuband wird automatisch wieder ausgeblendet, nachdem Sie ein
Werkzeug benutzt haben oder wenn Sie ohne Werkzeugauswahl aul3erhalb des
Menubandes klicken.

Klicken Sie erneut auf die Minimieren-Schaltflache oder das Tastenkirzel
Strg+F1, um die Anzeige der Menibander wieder herzustellen.

Sie kdnnen auch mit der sekundaren (rechten) Maustaste auf eine
Registerkarte klicken, um das Mentband zu minimieren oder maximieren.

Hilfe
& Offnet diese Dokumentation.

Zoom ein / aus
vld é,i_ri -Passe ~ | _ | & || =

|
O Zoom ein/aus

Wechselt zwischen 100% und
Auto-VergroBerung

Schaltet zwischen der Anzeige 100% und der
fensterabhangigen automatischen Vergréf3erung um.
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DO | TR |~ ¢
25%

50%

75%

Auto

- Passend -
100%
200%
400%:
B00%
1600%

Zoom
T3 Legt den ‘VergroRerungsfaktor (Zoom) flur die Anzeige des aktuellen
Bildes fest. Verwenden Sie den Dropdown-Pfeil, um eine Liste der Faktoren fir die
Anzeigegrol3e des Bildes aufzurufen.

Werte Uber 100% vergrofRReren das Bild, Werte darunter verringern die
Anzeigegrole.

Sie kdnnen auch die ,,Auto“-Option wahlen. Damit wird das Bild zentriert und an
die GroRRe des Arbeitsbereichs angepasst. Das ist hilfreich, wenn das Bild groéier
als der Arbeitsbereich ist. Mit der ,,Passend“-Option wird das aktuelle Bild so
vergroflRert oder verkleinert, dass es den gesamten Arbeitsbereich ausfillt.
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Liste der Sprachbefehle

Sie kdnnen die auf dieser Seite aufgefuhrten Befehle zur Steuerung von
HyperSnap verwenden. Sollte ein Problem auftreten, fuhren Sie in der
Systemsteuerung von Windows 7 einen Doppelklick auf das Symbol
»Spracherkennung aus.

1. Klicken Sie auf Mikrofon konfigurieren..., um die Lautstarkeregelung
und andere Einstellungen fur Ihr Mikrofon vorzunehmen.

2. Klicken Sie dann auf die Schaltflache "Trainieren* oder "Profil

trainieren...", um die Spracherkennungs-Engine auf Ilhre Stimme
einzustellen, so dass die von lhnen gesprochenen Worter besser erkannt
werden.

3. Sprechen Sie bitte etwas langsamer und sehr deutlich. Die
Spracherkennung wird zur Zeit noch standig weiterentwickelt und fur
Computer miussen gesprochene Befehle etwas deutlicher und langsamer
gesprochen werden als fir Menschen.

Verwenden Sie ein mdglichst hochwertiges Mikrofon. Wie bei jeder anderen zur Zeit
verwendeten Spracherkennungstechnologie missen Sie zwischen allen Befehlen
eine deutliche Pause machen, damit die Befehle verarbeitet werden kénnen. Je
schneller Thr Computer ist, desto schneller (innerhalb gewisser Grenzen) kénnen
Sie die Befehle aussprechen. Laute Hintergrundgerausche kénnen ebenfalls die
Erkennung der gesprochenen Befehle negativ beeinflussen.

So verwenden Sie die Sprachbefehle in HyperSnap. Es stehen jedoch nur die
englischen Befehle zur Verfigung.

Sagen Sie ,,Capture” oder ,,Snap“ und fugen Sie optional hinzu:
e Full Screen” fur eine Vollbild-Aufnahme
e ,Desktop“, um den Desktop aufzunehmen
e ,Window", um ein Fenster aufzunehmen
e "Active Window*, um das aktive Fenster aufzunehmen

e ,Active Client”, um das aktive Fenster onne Rahmen und
Titelleiste aufzunehmen

e ,Region“ oder ,Rectangle”, um einen Bereich aufzunehmen

e, Multi Region“, um mehrere Bereiche in einer Aufnahmesitzung aufzunehmen

e ,Pan Region“ oder ,Move Region* oder ,Pan Rectangle“ oder ,Move
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Rectangle®, um den letzten Bereich zu schwenken

e ,Repeat”, um die letzte Aufnahme zu wiederholen

Befehle fur die Zeichenwerkzeuge
Sagen Sie ,,Take" oder ,,Get"
e ,Line“ - fur das Linienwerkzeug

e Pencil” - fir das Stiftwerkzeug

Verschiedene Befehle
e ,Microphone off* - Ausschalten des Mikrofons

e ,Activate” oder ,Restore” - Wiederherstellen des HyperSnap Fensters, so
dass es aktiv wird

e ,Minimize* oder ,Iconize* - Verkleinern des Programmfensters auf ein
Symbol in der Taskleiste

e ,Maximize* - Einstellen des Programmfensters auf Maximalgréie

e Help“ oder ,What can | say?*“ - Anzeigen einer kurzen Hilfe mit einem Link
zur Hilfedatei)

Fur Computer-Benutzer mit kdrperichen Einschrankungen bietet die
Spracherkennungstechnologie allgemein ein grol3es MalR an Freiheit und
ermoglicht vielen Menschen, unser Programm zum ersten Mal auf relativ
unkomplizierte Weise benutzen zu kénnen.
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Beschreibung der Menuleiste

Obwohl die Meniiband-Oberflache die Standard-Oberflache der Version 7 ist, ist
das klassische Oberflache weiterhin verfiigbar.

Umschalten Ment /7 Menuband

Um vom Meniband auf die Menu-Oberflache umzuschalten, rufen Sie das
Mentband Konfiguration auf und klicken Sie dort auf die Option ,,Menu*“.

TextSnap Konfiguration I

|:| Symbolleiste :_JHintergrund

D Zeichenwerkzeuge :: Darstellung

Menh 24l symbol *

Umschalten Menil/Meniband

Schaltet zwischen Mendleiste und
Menidband um

[Ansicht | Aufnahme Bild Farben T

{E volibilg Strg+Eild
:IZI: Prisentationsmodus Strg=Bile

0 ernge Late
dchste Date
Umschalten Menuleiste/Menuband

Symbolleiste

zurickzukehren, klicken Sie im Menu ,,Ansicht”“ auf den Eintrag ,,Umschalten
Mentuleiste / Menuband®.

Referenzhinweis fur Menus

Um aus dem Menu wieder zur Menuband-Oberflache

Praktisch jeder Menueintrag der klassischen Oberflache und dessen Menu- und

Symbolleisten stehen in den Menubandern zur Verfigung. Um die Erklarung
zu einer Funktion oder einem Werkzeug zu finden, suchen Sie zuerst in der
Hilfedatei nach dem Namen oder einer ahnlichen Bezeichnung.
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Kontakt und Hilfe

Wenn Sie Hilfe brauchen, besuchen Sie die Hyperionics Technology LLC Website
— http://de.hyperionics.com -und klicken Sie auf die Hyperlinks unter dem
Eintrag "Hilfe". Wir veroffentlichen Haufige Fragen (FAQ) und moderieren ein
Benutzer-Supportforum, in dem wir versuchen, lhre Fragen so schnell wie
maoglich zu beantworten. Das Forum wird auf Englisch gefuhrt.

Wenn Sie keine Antwort auf lhre Frage finden kénnen, senden Sie eine E-Mail
an hilfe@hyperionics.com.

Wir freuen uns Uber lThre Kommentare, Verbesserungsvorschlage und
Problemberichte. Senden Sie diese direkt an hilfe@hyperionics.com.

Danksagung

Dieses Handbuch / Online-Hilfe wurde aktualisiert auf die Version 7 von Carole
Hall, MA in Erziehungstechnologie. Carole hat mehrere Jahrzehnte als Technischer
Autor und Trainer und als Lehrerin flr technische Kommunikation an
Universitaten der Bay Area gearbeitet. Sie ist auRerdem seit vielen Jahren
HyperSnap-Anwenderin.

In ihrer jetzigen Beschaftigung als Auftragsschreiber / Redakteur und
Herausgeber bietet sie ihre Dienste durch ihre Firma Halltech an. Schreiben Sie
ihr bei Interesse eine Email unter halltech@comcast.net fur weitere
Informationen.

Mein Dank gilt den vielen HyperSnap-Anwendern, die die Beta-Tests von
HyperSnap 7 mitgemacht, neue Fahigkeiten und Verbesserungen
vorgeschlagen, neue, schdne Icons fur die Oberflache entworfen und auf
ganz unterschiedliche Art und Weise ihre Zeit und ihre Begeisterung dem
Programm gewidmet haben. lhre Beitrage finden Sie im Forum unter
http://hyperionics.com/?Page=forum?2 im Bereich “HyperSnap Feedback
and Beta Tests”. Unter ihnen sind Tony “Simicro”, Nick “aoz”, Don,
Alexander, Thomas, the “lesser admin”, Carole und viele andere. Ich
danke euch allen. Ohne euch hatte ich es nicht geschafft!

Greg
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Lizenzvereinbarung fur HyperSnap

Dies ist eine verbindliche Vereinbarung zwischen Ihnen und Hyperionics Technology
LLC, USA uber den Einsatz von HyperSnap ("Software"). Lesen Sie bitte die
folgende Vereinbarung aufmerksam durch, bevor Sie die Software verwenden. MIT
DER VERWENDUNG DIESER SOFTWARE (UNABHANGIG VON EINER
REGISTRIERUNG DER SOFTWARE) ERKENNEN SIE DIE BINDENDE WIRKUNG
DIESER VEREINBARUNG IN ALLEN PUNKTEN AN. WENN SIE MIT DEN
BEDINGUNGEN NICHT EINVERSTANDEN SIND, BENUTZEN SIE DIESE SOFTWARE
NICHT UND LOSCHEN SIE ALLE KOPIEN, DIE SICH IN IHREM BESITZ BEFINDEN.

Die Software ist Eigentum von Hyperionics Technology LLC und wird durch die
Gesetze fur Urheberrechte der Vereinigten Staaten und durch internationale
Vertrage geschitzt. Deshalb missen Sie die Software wie jedes andere
urheberrechtlich geschitzte Material behandeln (wie z.B. ein Buch oder eine
musikalische Aufzeichnung). Der Erwerb einer Einzellizenz erlaubt Ihnen, eine
Kopie der Software auf einem einzelnen Computer zu verwenden. Die Verwendung
der Software von zwei Personen zur gleichen Zeit ist nicht gestattet. Sie durfen die Software
auf zwei oder mehreren Computern, die lhnen gehdren, installieren, sie jedoch nicht an
mehreren Computern gleichzeitig benutzen. Sie dirfen die Software nicht tGber ein
Netzwerk o.a. bereitstellen oder zum gleichzeitigen Gebrauch auf anderen Geréaten
weitergeben. Firmenkunden mit Mehrbenutzer-Lizenzen verpflichten sich, dafir
Sorge zu tragen, dass die Zahl der Anwender, die das Programm gleichzeitig
benutzen kdnnen, die Anzahl der erworbenen Lizenzen nicht Uberschreitet. Sie
durfen die Software nicht vermieten oder leasen, die Software im Ganzen oder in
Teilen davon nicht verandern, modifizieren, tUbersetzen, dekompilieren oder
disassemblieren. Wenn Sie gegen irgendeinen Teil dieser Vereinbarung verstolRen,
verlieren Sie automatisch das Recht, diese Software zu benutzen und Sie mussen
alle in Ihrem Besitz befindlichen Kopien der Software léschen.

Die Software und die zugehérige Dokumentation werden im vorliegenden Zustand
“als solche” bereitgestellt, jegliche mittelbare oder unmittelbare Haftung wird von
Hyperionics Technology LLC ausdriicklich ausgeschlossen, einschliel3lich der
Haftung fur Schaden durch entgangenen Gewinn, durch Unterbrechung der
Geschaftstatigkeit sowie durch Verlust von Geschaftsdaten oder anderen in Geld
umrechenbaren Werten, die sich aus dem Einsatz des Programms oder einer
Verpflichtung zu dessen Einsatz ergeben, selbst wenn Hyperionics Technologie von
der Aussicht auf solche Schaden unterrichtet worden ist. In keinem Fall tGibersteigt
die Haftung — sofern Uberhaupt - von Hyperionics Technology LLC die Hohe der
tatsachlich bezahlten Lizenzgebuhr.

Es gilt das Recht des US-Staats von Pennsylvania, es wird als ausschliel3licher
Gerichtsstand Pennsylvania vereinbart. Sollten Bestimmungen dieser Vereinbarung
ganz oder teilweise unwirksam sein oder werden, berithrt dies nicht die
Wirksamkeit des Vertrages im Ubrigen.

Die Software und die Dokumentation werden mit eingeschrankten Rechten
geliefert. Verwendung, Vervielfaltigung oder Mitteilung von der Regierung sind den
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Einschrankungen unterworfen, wie veroffentlicht in Kapitel (b) (3) (ii) der ASPR
Rights in Technical Data und Computer Software Klausel 252. 227- 7013.
Hersteller ist: Hyperionics Technology LLC, 3146 Chestnut Drive, Murrysville, PA
15668, USA, +1-724-964-4441.

Copyright (C) 1995-2012 by Hyperionics Technology, LLC. Alle Rechte
vorbehalten. Hyperionics, HyperSnap, HyperCam und FileBox eXtender sind
eingetragene Warenzeichen der Hyperionics Technology, LLC.

Fur den Fall, dass der obige deutsche Wortlaut strittig ist, kbnnen Sie hier die
Original-Lizenzvereinbarung nachlesen. Im Falle von Interpretationen ist
auschliellich die englische Fassung in Wortlaut und Aussage bindend

Software License Agreement for HyperSnap.

This is a legal agreement between you and Hyperionics Technology, LLC covering
your use of HyperSnap (the "Software"). Be sure to read the following agreement
before using the Software. BY USING THE SOFTWARE (REGARDLESS IF YOU
HAVE REGISTERED THE SOFTWARE OR NOT), YOU ARE AGREEING TO BE BOUND
BY THE TERMS OF THIS AGREEMENT. IF YOU DO NOT AGREE TO THE TERMS OF
THIS AGREEMENT, DO NOT USE THE SOFTWARE AND DESTROY ALL COPIES IN
YOUR POSSESSION.

The Software is owned by Hyperionics Technology, LLC and is protected by United
States copyright laws and international treaty provisions. Therefore, you must
treat the Software like any other copyrighted material (e.g., a book or musical
recording). Paying a single user license fee allows you the right to use one copy
of the Software at a time. You may not permit the software use by two or more
people at the same time. You may install it on two or more computers for your
own use only. Corporate customers with multi-user network licenses should
undertake a reasonable effort to make sure that the total number of concurrent
users within their organization does not exceed their license user limit. You may
not rent or lease the Software, nor may you modify, adapt, translate, reverse
engineer, decompile, or disassemble the Software. If you violate any part of this
agreement, your right to use this Software terminates automatically and you
must then destroy all copies of the Software in your possession.

The Software and its related documentation are provided "AS I1S" and without
warranty of any kind and Hyperionics Technology expressly disclaims all other
warranties, expressed or implied, including, but not limited to, the implied
warranties of merchantability and fitness for a particular purpose. Under no
circumstances shall Hyperionics Technology be liable for any incidental, special, or
consequential damages that result from the use or inability to use the Software or
related documentation, even if Hyperionics Technology has been advised of the
possibility of such damages. In no event shall Hyperionics Technology, LLC’s
liability exceed the license fee paid, if any.

This Agreement shall be governed by the laws of the Commonwealth of
Pennsylvania. If for any reason a court of competent jurisdiction finds any
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provision of the Agreement, or portion thereof, to be unenforceable, that
provision of the Agreement shall be enforced to the maximum extent permissible
so as to effect the intent of the parties, and the remainder of this Agreement shall
continue in full force and effect.

The Software and documentation is provided with RESTRICTED RIGHTS. Use,
duplication, or disclosure by the Government is subject to restrictions as set forth
in subdivision (b)( 3)( ii) of the ASPR Rights in Technical Data and Computer
Software clause as 252. 227- 7013. Manufacturer is: Hyperionics Technology,
3146 Chestnut Drive, Murrysville, PA 15668, USA, info@hyperionics.com

Copyright (C) 1995-2012 by Hyperionics Technology, LLC. All rights reserved.
Hyperionics, HyperSnap, HyperSnap-DX, HyperCam and FileBox eXtender are
trademarks of Hyperionics Technology, LLC.

Copyright © 2006-2012 Hyperionics. All rights reserved.
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 \HP TopicID "welcome" Willkommen bei HyperSnap


HyperSnap ist die schnellste und einfachste Methode zum Erstellen von Bildschirmaufnahmen des Windows-Bildschirms und um Textaufnahmen (TextSnap™) von Text zu erstellen, der nicht normal kopiert werden kann. HyperSnap kombiniert die Leistungsfähigkeit einer erstklassigen Anwendung für Bildschirmaufnahmen mit einem fortschrittlichen Bildbearbeitungsprogramm in einem einfach zu verwendenden Werkzeug.


Verwenden Sie HyperSnap, um schnell eine perfekte Abbildung Ihres Bildschirms zu erstellen. Das Programm ist ideal für die Aufnahme von Bildern, die in Hilfesystemen, Online-Tutorials, Handbüchern, Schulungsmaterialien, Präsentationen, Marketingbroschüren, Webseiten, E-Mails und anderen Materialien verwendet werden.


HyperSnap ist vielseitig und ausgesprochen benutzerfreundlich. Sie können die Menüs und Symbolleisten schnell und einfach an Ihre Anforderungen anpassen. Sie können Ihre eigenen Tastenkürzel definieren, eigene Symbolleisten zusammenstellen, und mit den Sprachbefehlen können Sie HyperSnap sogar steuern.


Die wichtigsten Eigenschaften

Hier folgt eine Auswahl der Möglichkeiten, die HyperSnap Ihnen für eine Vielzahl von Bildschirmaufnahmen und –bearbeitungen zur Verfügung stellt:

Leistungsfähige Werkzeuge für die Aufnahme, Bearbeitung, Kennzeichnung und Manipulation von Bildern


Aufnahmen werden automatisch als Grafikdateien gespeichert

Leistungsfähiger Bildbetrachter kombiniert mit einem Formatkonverter

Mehr als ein Dutzend verschiedene Aufnahmemodi, wie z.B. Bereich, Schaltfläche oder Auto-Scrolling von langen Webseiten


HyperSnap funktioniert auf allen Computern von Windows XP bis Windows 7 (jeweils 32- und 64-bit)


Wenn Sie noch mit Windows 2000 oder älteren System arbeiten, besuchen Sie bitte unsere Webseite und laden Sie HyperSnap Version 6 herunter.


 \HP AddBuildTag "English" 

 \HP TopicID "licensing" Lizensierung von HyperSnap


Um HyperSnap zu registrieren und zu verwenden, müssen Sie eine Lizenz kaufen. Besuchen Sie unsere Homepage unter

http://de.hyperionics.com/shop/shop.asp

Sobald Sie die für Sie geeignete Lizenz gefunden haben, fügen Sie diesem dem Einkaufskorb hinzu und folgen den Anweisungen auf dem Bildschirm. 

Bitte besuchen Sie unsere Webseite vor einer Bestellung, um die derzeit gültigen Informationen wie Preis, Möglichkeiten der Bezahlung und weitere Bestellinformationen zu erhalten. Wir bieten verschiedene Möglichkeiten der Bestellung einschließlich einer sicheren Bestellung über Internet, aber auch per Telefon, Fax und postalischer Bestellung, sowie für Aufträge aus Behörden und Firmen.


Für weitere Informationen lesen Sie die Lizenzvereinbarungdisclaimer am Ende dieses Handbuchs.

 \HP TopicID "getting_help" Zur Verwendung dieses Handbuchs

Dieses Online-Handbuch ist gleichermaßen die Online-Hilfe von HyperSnap. Wenn Sie auf einen Eintrag im Programm klicken oder auf einen Link im Text, springen Sie an die entsprechende Stelle im Handbuch (Wenn Sie wollen, können Sie sich auch eine PDF-Version des Handbuchs ausdrucken, wenn Sie eine Papierfassung bevorzugen). 


Erstmaliger Anwender: Wenn Sie HyperSnap zum ersten Mal verwenden, folgen Sie den unten beschriebenen Schritten, um das Programm schnell effektiv zu verwenden.

Erfahrener Anwender: Wenn Sie HyperSnap in der Vergangenheit bereits benutzt haben, gibt Ihnen das Kapitel “Was ist neu in Version 7?” eine Übersicht über die Grundlagen der neuen „Ribbon-Oberfläche“. Sehen Sie sich die Beschreibung der Menübänder an, um die neuen Werkzeuge kennenzulernen.

Lernen Sie die Menüband-Oberfläche und die Bildvorschauleiste im Kapitel “Was ist neu in Version 7?”whats_new.


Verwenden Sie KurzanleitungenTutorials, um das Erstellen von Bildschirmaufnahmen zu üben.

Durchsuchen Sie das Kapitel „Beschreibung der Menübänder“ribbon_reference für die Beschreibung der Bereiche und Werkzeuge.

Verwenden Sie diese hilfreichen Tipps:

Platizieren Sie den Mauszeiger auf ein Werkzeug, um den Namen zu erhalten. [image: image1.png]Linienart
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Wenn ein Pfeil nach unten neben einem Symbol oder Wort erscheint, klicken Sie es an, um die verfügbaren Optionen zu sehen. [image: image2.png]





Wenn ein Wort neben einem Kontrollkästchen steht, klicken Sie in das Kästchen, um das Werkzeug zu auszuwählen oder deaktivieren. [image: image3.png]Miniaturansichten [ Symbolleiste
Bild-Registerkarten [¥] Zeichenwerkzeuge

Statusleiste [ Meni






Weitere Hilfe ist verfügbar, wenn die Online-Hilfe nicht ausreicht oder Sie sich für weitere Verwendungsmöglichkeiten von HyperSnap interessieren. Besuchen Sie unsere FAQ Seite (Häufig gestellte Fragen) oder unser Technical Support Forum (auf Englisch) für weitere Informationen.

Wenn Sie trotzdem keine Antwort auf Ihre Fragen finden oder ein HyperSnap-Problem nicht lösen können, setzen Sie sich mit uns Kontakt auf. Unter der Email-Adresse erhalten Sie Hilfe auf Deutsch.

 \HP TopicID "whats_new" Was ist neu in Version 7?


HyperSnap 7 hat große Veränderungen in seiner Oberfläche erfahren, in der Art, wie Werkzeuge dargestellt werden und in einer Vielzahl neuer Optionen.

· Die Menüband-Oberfläche ist die neue Methode in HyperSnap 7, um die verschiedenen verfügbaren Funktionen darzustellen. Sie beinhaltet Werkzeuge, die bisher in der Menüleiste und weiteren Werkzeugleisten untergebracht waren, in einem leicht zu überblickenden Bereich, dem Menüband
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· Das Menüband zeigt eine Gruppe von Werkzeugen, die in einer Gruppe von Registerkarten untergebracht sind, wie in der Abbildung oben gezeigt.

· Befehls-Registerkarten sind die Karteikarten, in der oberen Leiste. Sie beinhalten Datei, Aufnahme, Bearbeiten, Bild, TextSnap, Konfiguration und Hilfe.

Im Beispiel oben ist die Bild-Karteikarte als Beispiel abgebildet.


· Gruppen sind die Werkzeuge thematisch sortiert. Gruppen sind durch vertikale Linien voneinander getrennt.

Die Bild-Karteikarte hat fünf Gruppen: Ändern, Drehen, Effekte, Farben und Nutzerwerkzeuge. 

· Werkzeuge sind alle Elemente, die in einer Gruppe aufgelistet sind.

Die Schnellzugriffsleiste, über den Karteikarten ermöglicht Ihnen den Zugriff auf die am häufgsten verwendeten Werkzeuge. Sie kann nach Bedarf angepasst werden. 
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wohl das Menüband die primäre Oberfläche von HyperSnap 7 ist, steht die gewohnte Menüleiste weiterhin zur Verfügung.


Um die Menüleiste vom Menüband aus zu erreichen, klicken Sie auf den Reiter Konfiguration. 

Klicken Sie dann auf das Auswahlkästchen für Menü.


Um wieder auf das Menüband ,umzuschalten, klicken Sie in das Menü Ansicht. 
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Klicken Sie dann auf Umschalten Menü / Menüband.

· Ein neuer Zeicheneditor, verfügbar im Reiter Bearbeiten und der Menüleiste Zeichnen, erlaubt zwei Zeichenmodi: Formen bearbeiten (neu) und dem Zeichnen direkt auf dem Bild (wie bereits in HyperSnap 6 und früher). 

· Im Modus Formen bearbeiten ist alles, was Sie zeichnen, eine eigenständige Form. Sie kann zu jedem Zeitpunkt ausgewählt, bewegt, verändert, verborgen, sichtbar oder gelöscht werden.. 

· Das neue HyperSnap-eigene Dateiformat (dhs =HyperSnap Drawing) bewahrt die einzelnen Formen. Sie können diese nach dem Schließen und erneuten Öffnen der Datei erneut bearbeiten. 

· Wenn Sie Dateien in Standard-Grafikformaten (.png, .jpg etc.) speichern, werden die Formen dauerhaft auf das Bild “geprägt”. Sie können danach nicht mehr bearbeitet werden, wennSie die Verbunddatei in HyperSnap erneut öffnen.

· Neue polygonale und Freihand-Auswahlwerkzeuge im Reiter Bearbeiten lassen Sie zwei Funktionen verwenden:

· Im Modus Bild bearbeiten können Sie beliebig geformte Teile eines Bildes auswählen und die Auswahl kopieren, verschieben oder ihre Größe ändern.


· Im Modus Formen bearbeiten können Sie Formen auswähle, die in einer polygonalen oder freihändigen Form enthalten sind.

· Miniaturansichten können von Aufnahmen oder in HyperSnap geladenen Bildern angezeigt werden (zum Anzeigen wählen Sie Miniaturansichten im Reiter Konfiguration).
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 Miniaturansichten werden in einer vertikalen Leiste an der linken Seite des Programmfensterns angezeigt.


Um Miniaturansichten zu verbergen, klicken Sie auf die Nadel Automatisch ausblenden [image: image8.png]



 neben der Schließen-Schaltfläche im oberen Bereich.

Solange Miniaturansichten verborgen sind, sehen Sie nur den Reiter Miniaturansichten mit dem grünen Pfeil nach links). 

[image: image9.png]@ Miniaturansichten




 Um die Miniaturansichten erneut anzuzeigen, klicken Sie wieder auf die Nadel.


Um die Miniaturansichten nur kurz anzuzeigen, gehen Sie mit dem Mauszeiger kurz auf den Reiter.


Sie können mit einem Klick mit der rechten Maustaste auf eine Miniaturansicht ein Kontextmenü aufrufen, deren Einträge entweder auf das Bild angewendet werden, zu dem die Miniaturansicht gehört, oder auf eine Gruppe von Bildern, die durch ein Kästchen markiert werden, das unter jeder Miniaturansicht vorhanden sind.


· Mehrere Bilder können zusammengefasst werden, um dieselbe Bearbeitung an allen Bildern gleichzeitig vorzunehmen..


· Bereichsaufnahmen können auf ein bestimmtes Größenverhältnis oder eine feste Größe festgelegt werden.


· Als PDF speichern ist nun auch möglich, einschließlich dem Speichern mehrerer Bilder in eine einzige PDF-Datei.


· Neue Werkzeuge der Bildbearbeitung bieten eine Vielzahl an Verbesserungen, einschließlich einer detaillierteren Farbauswahl.

· Neue / verbesserte Eigenschaften beinhalten einen Intelligenten Auto-Zoom und eine An-Fenster-anpassen Option.

 \HP TopicID "Tutorials" Kurzanleitungen

HyperSnap bietet Ihnen eine große Vielfalt an Aufnahmemöglichkeiten. Jede davon ist erklärt im Menüband Aufnahmeribbon_capture_tab im Kapitel „Beschreibung der Menübänder“ in diesem Handbuch.


Dieses Kapitel beginnt mit einem Übersicht über Aufnahmencapture_overview, das Ihnen die grundlegenden Schritte zeigt, um verschiedene Aufnahmen zu machen. Klicken sie auf die Titel der Abschnitte, um die Kurzanleitungen zu lesen:

Übersicht über Aufnahmencapture_overview

Fenster aufnehmenwindow_capture

Bereich aufnehmenregion_capture

Seite mit ScrollingScroll_page_capture

 \HP TopicID "capture_overview" Übersicht über Aufnahmen

· Um Ihre Aufnahme in HyperSnap zu sehen, überprüfen Sie zuerst Folgendes:
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· Klicken Sie den Reiter Aufnahme an, dann Aufnahmeeinstellungen (ganz rechts).

· In der Dialogbox Aufnahmeeinstellungencapture_settings klicken Sie auf den Reiter Aufnahme. Vergewissern Sie sich, dass die Option HyperSnap-Fenster nach Aufnahme wiederherstellen aktiviert ist.

· Um eine Aufnahme mit HyperSnap zu erstellen, verwenden Sie die Tastenkürzel des Programms. 

· Alle Tastenkürzel beginnen mit Strg+Umsch, gefolgt von einem Buchstaben, abhängig von der Art der Aufnahme.
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  Beispiel:
Strg+Umsch +W nimmt ein Fenster auf (siehe unten).

· Um die Tastenkürzel zu sehen, öffnen Sie das Menüband Aufnahme. Führen Sie den Mauszeiger auf ein Symbol. Nach kurzer Verzögerung wird der Name und das Tastenkürzel angezeigt. 

Option: Wenn Sie auf die bisherige Menü-Oberfläche umschalten, können Sie alle Tastenkürzel sehen, wenn Sie das Menü Aufnahme öffnen. Zu jedem Aufnahmetyp wird rechts die Tastenkombination angezeigt.

· Um nur die Tastenkürzel zu verwenden, minimieren Sie HyperSnap in die Taskleiste (das Programm „läuft im Hintergrund”). 

(Klicken Sie auf die Minimieren-Schaltfläche oben rechts.) [image: image12.png]





Sie können HyperSnap jederzeit wieder öffnen, z. B. um die Tastenkürzel zu überprüfen.

Bei jeder Aufnahme muss der Aufnahmebereich sichtbar sein,
und HyperSnap ist entweder geöffnet oder minimiert.

Es bietet sich bei den folgenden Kurzanleitungen an, sich diese Schritte auszudrucken, damit Sie die verschiedenen Aufnahmen schrittweise verfolgen können.

 \HP TopicID "window_capture" Fenster aufnehmen

Eine der am häufigsten verwendeten Funktionen ermöglicht es Ihnen, jedes beliebige Fenster aufzunehmen (das bedeutet, jeden geschlossenen rechteckigen Bereich auf dem Bildschirm).


Die einfachste Methode, das zu üben, ist die Aufnahme des Hilfefensters von HyperSnap als das zu erfassende Fenster. Sollten Sie diese Anleitung gerade als PDF-Datei lesen, wählen Sie einfach ein beliebiges anderes Fenster auf Ihrem Bildschirm.

Schritt 1
HyperSnap kann geöffnet oder geschlossen sein und ein weiteres Fenster ist auf dem Bildschirm sichtbar:


Klicken Sie Strg+Umsch+W (oder wählen Sie Fenster aufnehmen im Aufnahmereiter).

(Wenn Sie sich nicht an das korrekte Tastenkürzel erinnern können, öffnen Sie HyperSnap und bewegen Sie im Menüband Aufnahme den Mauszeiger auf das Symbol Fenster aufnehmen. In der Hilfe erscheint die verwendete Kombination. Klicken Sie auf das Symbol und HyperSnap wird minimiert.Jetzt können Sie die weiteren Fenster auf dem Bildschirm sehen.
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  Schritt 2
Bewegen Sie den Mauszeiger über den Bildschirm, um die verfügbaren Fensterbereiche zu sehen. Der gerade ausgewählte Bereich wird blinkend umrahmt.

Beispiel: Wenn Sie sich in eine Titelleiste bewegen, wird das gesamte Programmfenster hervorgehoben, wie hier gezeigt.

Schritt 3
Wenn der gewünschte Bereich markiert ist, klicken Sie mit der linken Maustaste.


HyperSnap wird die Aufnahme machen und sie dann in seinem Programmfenster anzeigen.

 SEQ CHAPTER \h \r 1Tipps:

· Wenn das Programmfenster von HyperSnap nicht als Vollbild angezeigt wird, klicken Sie auf die Maximieren-Schaltfläche [image: image14.png]



 

Klicken Sie erneut darauf, um die ursprüngliche Größe wieder herzustellen.

· Wenn das Bild größer ist als der Monitorbereich, verwenden Sie die Laufbalken, um das gesamte Bild zu sehen, ODER

· Klicken Sie auf die Schaltfläche Zoom ein / aus oder Auto  [image: image15.png]~@ 0 Auto - EEE
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 um die Aufnahme an den Bildschirm oder das Fenster anzupassen.

(Sehen Sie weitere Zoom-Optionen im Abschnitt Werkzeuge in der Karteireiterleiste) 

 \HP TopicID "region_capture" Bereich aufnehmen

 SEQ CHAPTER \h \r 1Eine weitere häufig genutzte Funktion ist Bereich aufnehmen. Damit können Sie nahezu jeden beliebigen Bereich des Bildschirm – oder mehrerer Bildschirme – aufnehmen, abhängig von dem gewählten Aufnahmebereich. 

In der einfachsten Verwendung ist es ähnlich dem Zurechtschneiden eines Fotos. Sie zeichnen einen Bereich auf dem Bildschirm, der den gewünschten Inhalt enthält.

Als Beispiel gehen Sie die folgenden Schritte durch, um die nur das Menüband Hilfe aufzunehmen:

HyperSnap muss geöffnet sein und der Reiter Hilfe ist auf dem Bildschirm sichtbar: 

Klicken Sie Strg+Umsch+R (oder wählen Sie Bereich aufnehmen im Aufnahmereiter).

Sie können eine Bereichsaufnahme an jeder Stelle Ihres Bildschirms beginnen, aber hier ist der leichteste Weg:


Schritt 1
Klicken Sie mit der linken Maustaste in der oberen linken Ecke des gewünschten Bereichs. 


(Im Reiter Hilfe klicken Sie in die obere linke Ecke oberhalb von Handbuch.) 

Schritt 2
Ziehen Sie den Mauszeiger diagonal über den Bildschirm in die untere rechte Ecke des Bereichs, um ein Rechteck zu erstellen.

(Im Reiter Hilfe klicken Sie in die untere rechte Ecke der Gruppe Allgemein.)
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 Schritt 3
Klicken Sie erneut 

HyperSnap wird alles innerhalb des Bereichs aufnehmen und im Programmfenster anzeigen.

 \HP TopicID "Scroll_page_capture" Seite mit Scrolling

Seiten scrollen (also herunterrollen) geben Ihnen die Möglichkeit, in einem Durchlauf die gesamte Länge eines Fensters zu erfassen, auch wenn es weit über den unteren Bereich des Bildschirms hinausgeht. Sie können eine ganze Webseite oder ein Fenster mit Bildlaufleiste (Rollbalken) vollständig erfassen, ohne dass sie die Seite in einzelne Stücke aufteilen müssen. 

(Der einfachste Weg, um das zu testen, ist der Aufruf einer Webseite, die einen vertikalen Rollbalken hat, also über den unteren Bereich hinausgeht. 

Schritt 1
HyperSnap kann geöffnet oder geschlossen sein und die Webseite ist auf dem Bildschirm. Der Rollbalken muss dabei am oberen Bereich der Seite sein.

Wenn Sie am oberen Anfang wollen zu scrollen, lassen Sie die Seite, wie sie ist.

Wenn Sie an einem bestimmten Bereich der Seite beginnen wollen, rollen Sie nach unten, bis der gewünschte Bereich am oberen Ende der Seite ist.

Schritt 2
Klicken Sie Strg+Umsch+S (oder wählen Sie Fenster mit Scrolling im Aufnahmereiter).

Schritt 3
Klicken Sie mit dem Mauszeiger in das gewünschte Fenster (nicht auf die Bildlaufleiste).
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Aufnahme von Serienbildern) zu erstellen. Sie kénnen mit
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dann, wenn auf dem Bildschirm nur ein Teil davon zu sehen ist.

HyperSnap 7 verbindet erstklassige Bildaufnahmefunktionen mit
professioneller Bild- und Textbearbeitung. Das Programm ist
vielseitig und dabei einfach in der Anwendung. HyperSnap 7 ist
kompatibel mit Window 7 (32 und 64 bit), Windows Vista (32
und 64 bit) und Windows XP. HyperSnap 6 ist zusatzlich auch
kompatibel zu Windows 2000, NT4, ME und Windows 98.

Weitere Informationen erhalten Sie, wenn Sie auf das links
stehende Bild oder den HyperSnap /-Link oben anklicken.

Aktuelle Version: HyperSnap v.7.13.04 neu! auf Deutsch. Stand des Handbuchs: 30.11.2011.

Hinweis: Upgrade auf Version 7 ist kostenlos fir Anwender, die eine Lizenz fiir Version 6 am oder
nach dem 01. Juli 2010 gekauft haben. Ansonsten betragt der Preis fur ein Update von jeglicher
Vorversion 14,95 Euro.

Letzte Version 6: HyperSnap v.6.91.03 auf Deutsch

HyperCam v.2 Herunterladen!

+ &) HyperCam - Mit HyperCam zeichnen Sie alle Aktionen auf Threm
s swsee e | Bildschirm als AVI-Video auf.
)

HyperCam, Version 2.x der Hyperionics LLC, wird ab sofort
nicht mehr als Verkaufsversion angeboten. Die kommerzielle
Version ab v3.x wird von unserem Partner Soiveig Multimedia
(http://www.solveigmm.com/de/produkte/hypercam)
weiterentwickelt. Bitte besuchen Sie die Seite von Solveig
Multimedia far weitere Informationen. Die auf unseren Seiten
vorliegende aktuelle Version kann weiterhin von Besitzer der bei
w22 Hyperionics erworbenen Lizenz heruntergeladen werden.





 HyperSnap wird in der Seite so lange nach unten scrollen (Auto-Scrolling), bis das Seitenende erreicht ist und alles bis dahin erfassen.

Schritt 4
Um die Aufnahme vorzeitig oder an einem bestimmten Punkt zu beenden, drücken Sie die Taste Esc.


(Wenn Sie weiter scrollen als nötig, können Sie den überflüssigen Bereich oder auch Streifen inmitten der Aufnahme später mit den Werkzeugen im Reiter Bild wegschneiden 

Hinweis: Es ist nicht möglich, die Seite horizontal zu scrollen, und einige Programme oder Webseiten mit unbeweglichen oder animierten Bereichen können HyperSnap daran hindern, eine ganze Seite zu scrollen. 

 \HP TopicID "ribbon_reference" Beschreibung der Menübänder

Dieses Kapitel bietet Ihnen Definitionen und Beispiele zu den Reitern und Werkzeugen, die die Menüband-Oberfläche von HyperSnap bilden. Klicken Sie auf die Menüband-Oberfläche im Kapitel „Was ist neu in Version 7 ”whats_new für eine grundlegende Erklärung zu den Menübändern.

Die Menübänder von HyperSnap 7 beinhalten die folgenden Reiter– Klicken Sie jeden Reiter an, um mehr darüber zu lesen:


Dateifile_tab

Aufnahmeribbon_capture_tab

Bearbeitenedit_tab

Bildimage_menu

TextSnapTextSnap_menu

Konfigurationsetup_tab

Hilfehelp_tab

 \HP TopicID "file_tab" Datei

Der Reiter Datei sieht anders aus als die anderen Reiter, da er die grundlegenden Werkzeuge für jeden Dateityp enthält, unabhängig von der Art der Datei. Obwohl die meisten Werkzeuge bereits in früheren HyperSnap-Versionen vorhanden waren, sind einige neue hinzugekommen.

Dieser Reiter enthält die folgenden Funktionen. Klicken Sie auf jede Funktion oder vorangestellte Grafik, um mehr zu erfahren.
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Neufile_new
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Öffnenfile_open
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Durchsuchenfile_explore
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Schließenfile_close
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Alle schließenfile_close_all
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Speichernfile_save
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Speichern unter…file_save_as
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Dateinamen kopierenfile_copy_fn
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Alles speichernfile_save_all

[image: image27.png]



An FTP-Server übertragen…file_upload
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Einlesen…file_acquire



		[image: image29.png]



Quelle auswählen…file_select_source

[image: image30.png]



Drucken…file_print
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Sofortdruck!file_print
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Druckvorschaufile_print_prev
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Seite einrichten…file_page_setup
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Per Email versenden…file_send_email
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Als Hintergrundbild einstellen…file_set_as_wallpaper

Zuletzt verwendete BilderRecent_file_list
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Suchefile_search
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Options
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Beendenfile_exit





 \HP TopicID "file_new" Neu

Erstellt ein neues Bild. Das Bild hat die gleiche Größe wie mit dem Werkzeug Größe ändern!ALink(0001CE28) im Reiter Bearbeiten zuletzt eingestellt und dieselbe Hintergrundfarbe, wie sie im Reiter Aufnahme in den Aufnahmeeinstellungen in der Karteikarte Aufnahmeribbon_capture_tab.festgelegt ist.

 \HP TopicID "file_open" Öffnen

Öffnet eine bestehende Grafikdatei. Es handelt sich um die Standard-Datei-Öffnen-Dialogbox von Windows, ergänzt durch einige HyperSnap-spezifische Bedienelemente, die in den folgenden Absätzen beschrieben sind.

 \HP AddKeyword A "8089040C" Vorschau aktivieren

Aktivieren Sie diese Option, um eine kleine Vorschau von dem Bild zu sehen, das in der Dateiliste gerade angeklickt ist.

 \HP AddKeyword A "8089041F" Öffnen von Seite Nr.

Ermöglicht Ihnen, die Nummer einer bestimmten Bildseite innerhalb einer Multibild-fähigen Bilddatei zu öffnen, wie z.B. in TIFF-Dateien.

Wenn Sie einen solchen Dateityp in der Liste markieren, zeigt HyperSnap Ihnen die Gesamtzahl der Seiten an, die in dieser Bilddatei vorhanden sind.

Farbe korrigieren, wenn im Bild Farbprofil vorhanden

Manche Bilder enthalten komplexe „Farbprofile“, die die Farben in besonderem Maße so festlegen, wie es bei der Bild-Erstellung beabsichtigt war. Wenn Sie diese Option aktivieren, wird HyperSnap in PNG-, JPG- und GIF-Dateien nach solchen eingebetten Farbprofilen suchen und versuchen, die Farben des Bildes gemäß der gefundenen Profile darzustellen.

 \HP AddKeyword A "8089040B" Datei-Info


Klicken Sie auf die Schaltfläche, um detaillierte Informationen über die ausgewählte Bilddatei zu bekommen.

 \HP TopicID "file_explore" Durchsuchen

Öffnet ein Ordnerfenster, das das Standard-HyperSnap-Bilderverzeichnis anzeigt, oder den Ordner, wo ein Bild zuletzt gespeichert wurde.

 \HP TopicID "file_close" 

 \HP AddKeyword A "0001E102" Schließen


Schließt ein geöffnetes Bild. Sofern Sie das Bild geändert haben, werden Sie gefragt, ob Sie die Änderungen speichern wollen.


 \HP TopicID "file_close_all" Alle schließen


Schließt alle geöffneten Bilder in HyperSnap. Wenn Sie eines der Bilder geändert haben, werden Sie gefragt, ob Sie dieses Bild speichern wollen. Wenn Sie das nicht wollen, wird das Bild unverändert geschlossen. 


Hinweis: Wenn Sie viele Bilder mit Änderungen haben, aber alle schnell ohne Speichern schließen wollen, halten Sie die STRG-Taste gedrückt, wenn Sie auf Alle schließen klicken. Dann werden alle Bilder ohne weitere Aufforderung zum Speichern geschlossen.

 \HP TopicID "file_save" 

 \HP AddKeyword A "0001E103" Speichern

Speichert das aktuelle Bild als Grafikdatei in dem Format, das Sie zuletzt mit dem Speichern unter…-Befehl verwendet haben. 


Sofern Sie das Bild schon mal gespeichert haben, wird HyperSnap das dabei genutzte Dateiformat verwenden.

 \HP TopicID "file_save_as" 

 \HP AddKeyword A "0001E104" Speichern unter…

Speichert das aktuelle Bild in eine Grafikdatei mit den Einstellungen und dem Dateinamen, die Sie in dem Speichern unter…-Dialogfenster eingeben. 

Die folgenden Absätze beschreiben die HyperSnap-spezifischen Felder und Bedienelemente in diesem Dialogfenster. 

Hinweis: Die am häufigsten verwendeten Speichern unter…-Felder, die man allgemein braucht, sind:

   Speichern in:, Dateiname:, Dateityp:, und die Speichern- und Abbrechen-Schaltflächen.


 \HP AddKeyword A "808A0510" HyperSnap minimieren

Aktivieren Sie diese Option, wenn Sie möchten, dass sich HyperSnap automatisch minimiert, wenn Sie Speichern angeklickt haben.

 \HP AddKeyword A "808A0510" Dateipfad in die Zwischenablage 

Aktivieren Sie dieses, um den gesamten Dateipfad einschließlich Dateinamen in die Zwischenablage kopieren wollen. Das ist dann nützlich, wenn das Bild mit einem anderen Programm weiterverwendet werden soll.

 \HP AddKeyword A "808A0429" Unterformat


Wählen Sie die Eigenschaften des Unterformats für den gewählten Dateityp aus. Diese enthalten die Optionen, ob eine Datei komprimiert werden soll und mit welchem Verfahren, oder auch andere Eigenschaften, die auf den Dateityp zutreffen, den Sie im Dateityp-Menü ausgewählt haben.

 \HP AddKeyword A "808A03FA" Ist-Wert behalten

Klicken Sie in dieses Kontrollkästchen, wenn Sie möchten, dass HyperSnap beim Speichern die gegenwärtige Farbtiefe (auch Farbauflösung oder Auflösung) behalten soll.

 \HP AddKeyword A "808A03FC" Bester Wert

Aktivieren Sie die Option, wenn HyperSnap das Bild analysieren soll, um folgendes zu versuchen:

· Setzen der Farbtiefe auf den niedrigsten Wert, der für die höchste Bildqualität verfügbar ist.

· Reduzieren der Dateigröße, wenn eine hohe Farbtiefe für ein gutes Bild nicht notwendig ist. 

Beispiel: Sie haben ein Bild mit 32 Bits pro Pixel, aber Sie müssen nur 200 Farben anzeigen. Sie können die Auflösung auf 8 Bits pro Pixel reduzieren, ohne eine spürbare Verschlechterung der Bildqualität zu verursachen.

 \HP AddKeyword A "808A0415" 1 Bit pro Pixel


Wählen sie den Wert, um ein Bild mit einer Auflösung von 1 Bit pro Pixel – also nur zwei Farben im Bild - zu speichern. Diese würden Schwarz und Weiß sein, wenn Sie die Palette „Std.Windows“ darunter auswählen, oder es enthält zwei Farben, „optimiert“ von allen Pixeln des Bildes.

 \HP AddKeyword A "808A0416" 4 Bits pro Pixel

Wählen Sie den Wert 4 Bits pro Pixel beim Speichern, um bis zu 16 Farben im Bild zu erlauben.

 \HP AddKeyword A "808A0417" 8 Bits pro Pixel

Wählen Sie den Wert 8 Bits pro Pixel beim Speichern, um bis zu 256 Farben im Bild zu erlauben.


 \HP AddKeyword A "808A0418" 16 Bits pro Pixel

Wählen Sie den Wert 16 Bits pro Pixel beim Speichern, um bis zu 65.636 Farben im Bild zu erlauben.


 \HP AddKeyword A "808A0419" 24 Bits pro Pixel

Wählen Sie den Wert 24 Bits pro Pixel beim Speichern, um Millionen von Farben im Bild zu erlauben.


 \HP AddKeyword A "808A041A" 32 Bits pro Pixel

Wählen Sie den Wert 32 Bits pro Pixel beim Speichern, um Millionen von Farben im Bild zu erlauben.


 \HP AddKeyword A "808A044E" Palette: Std. Windows


Verwendet eine eine Standard-Farbtabelle von Windows für Ihr Bild, wenn Sie ein Bild mit 1, 4 oder 8 Bits pro Pixeln Farbtiefe speichern. HyperSnap wählt diese Farbtabelle aus, um das „Farbflimmern“ auf dem Bildschirm zu minimieren, wenn Windows im 256-Farben-Modus ausgeführt wird.


Ein Bild mit einer Auflösung von 1 Pixel wird in Schwarz / Weiß umgewandelt (keine Grautöne).


 \HP AddKeyword A "808A044D" Palette: Optimiert


Verwendet eine optimierte Farbtabelle für Ihr Bild, wenn Sie ein Bild mit 1, 4 oder 8 Bits pro Pixeln Farbtiefe speichern. HyperSnap wählt die Farbtabelle für Ihr Bild aus, das den verfügbaren Farben des Originalbildes am besten entspricht.


 \HP AddKeyword A "808A0413" Qualitätsfaktor

Wählen Sie dieses Feld aus, um die Qualität und darauffolgende Verschlechterung eines Bilddateiformats festzulegen. Formate wie z.B. JPG komprimieren Bilder durch Vermindern der Qualität und Mittelwertbildung von Farben über Flächen. Höhere Werte beim Qualitätsfaktor bewirken bessere Bilder und größere Dateien.

Die Qualitätsminderung mag bei echten Fotos mit vielen gleitenden Abstufungen kaum merklich sein, ist aber u.U. sehr deutlich sichtbar bei Aufnahmen vom Computerbildschirm.

Experimentieren Sie mit verschiedenen Werten und verschiedenen Dateiformaten, um ein Gefühl für diese Funktion zu bekommen.


 \HP AddKeyword A "808A040D" Hinzufügen

Aktivierten Sie diese Funktion, um das aktuelle Bild an das Ende einer bereits gespeicherten Datei anzuhängen (hinzuzufügen) als eine weitere „Seite“ des Bildes. 

Hinzufügen funktioniert mit Bildformaten, die Multibilder erlauben, z.B. GIF, TIFF oder das Windows ICL-Format.


 \HP AddKeyword A "808A0410" Interlaced oder Progressiv


Wählen Sie diese Option, um das Bild im "Progressiv" oder "Interlaced" Format, abhängig von dem ausgewählten Dateityp. Diese Eigenschaften werden nur von bestimmten Dateiformaten unterstützt, wie GIF (das Interlaced unterstützt) und JPG und CMP (die Progressiv unterstützten).


Wenn Sie diese Eigenschaften verwenden, kann ein Beuntzer das Bild schneller sehen, während mehr und mehr Details erscheinen, während das Bild angezeigt wird. Üblicherweise wurden diese Methoden verwendet, um Bilder im Internet anzuzeigen oder wenn das Bild über eine langsame Netzwerkverbindung angezeigt werden musste.

 \HP AddKeyword A "808A03DC" Transparent


Klicken Sie in dieses Kontrollkästchen, wenn Sie das Bild mit einem transparenten Hintergrund speichern woollen. Diese Option ist nur bei Dateiformaten verfügbar, die Transparentwerte unterstützen, wie GIF oder PNG. Die Farbe, die Sie für den Hintergrund ausgewählt haben, wird für die transparenten Bereich verwendet.

 \HP AddKeyword A "808AE147" Werte speichern

Klicken Sie auf diese Schaltfläche, um die aktuell eingestellten Optionen als Standard für die weitere Verwendung zu sichern (damit wird das aktuelle Bild noch nicht gespeichert).

 \HP TopicID "file_copy_fn" Dateinamen kopieren

Kopiert den vollständigen Pfad und Dateinamen des derzeit geöffneten Bildes in die Zwischenablage. Sie können dann die Information in Textdokumenten, Emails usw. verwenden oder in Dateioperationen von anderen Programmen beim Speichern oder Öffnen.

 \HP TopicID "file_save_all" Alles speichern

Speichert alle in HyperSnap geöffneten Bilder als Grafikdateien mit den Eigenschaften, die mit dem letzten Speichern unter…-Befehl festgelegt wurden.


Sofern Sie das Bild schon mal gespeichert haben, wird HyperSnap das dabei genutzte Dateiformat verwenden.


 \HP TopicID "file_upload" An FTP-Server übertragen…

Klicken Sie darauf, um das FTP-Server-Dialogenster anzuzeigen. Das Fenster beinhaltet wichtige Einstellungen, um das aktuelle Bild zu einem FTP‑Server hochzuladen, wenn Sie auf dem Server Schreibzugriff haben. 

Der obere Teil des Fensters ist dem Save Asfile_save_as-Fenster von HyperSnap sehr ähnlich. Hier können Sie das genaue Grafikformat und die Optionen für die zu übertragende Datei festlegen.

 \HP AddKeyword A "88080399" Remote-Dateiname


Legt einen Datenamen mit dem spezifischen Pfad fest, in den auf dem Hostrechner geschrieben werden soll (wenn Sie versuchen, in ein Verzeichnis zu schreiben, das nicht existiert – und Sie keine Schreibrechte auf dem Server haben -, wird der Upload fehlschlagen). 

Wenn Sie lediglich einen Dateinamen eintragen, wird in das Standardverzeichnis des Hostrechners geschrieben, das Ihnen der Administrator für Ihr Konto zugewiesen hat.


Wenn Sie nicht sicher sind, tragen Sie kein Verzeichnis ein oder fragen Sie Ihren Administrator nach dem Namen des Verzeichnisses, an das Sie die Datei übertragen können.

 \HP AddKeyword A "8808039A" FTP Server (Name oder IP‑addresse)


Tragen Sie den Namen des Servers ein. Beispiel: firma.de.

(Sie müssen Zugriff auf den Server haben, an den Sie die Datei schicken wollen.)

 \HP AddKeyword A "880803A6" Port


Spezifiziert das erforderliche Protokoll für die Übertragung. In den meisten Fällen muss dieser Wert nicht geändert werden. 

Erfahrene Benutzer, die Änderungen vornehmen müssen, kennen die Einstellung und wissen, was sie ändern müssen. Wenn Sie sich nicht sicher sind, belassen Sie den Standardwert 21.

 \HP AddKeyword A "880803A5" Benutzer

Geben Sie Ihren Nutzernamen auf dem FTP-Server an. Sie müssen ihn exakt so angeben, wie Sie ihn vom Administrator erhalten haben, oder die Verbindung wird fehlschlagen. Eventuell müssen Sie auf Groß- und Kleinschreibung achten. Fragen Sie Ihren Administrator, wenn Sie auf Probleme stoßen.

 \HP AddKeyword A "880804D5" Passwort

Tragen Sie das Passwort für den Server ein, das Sie vom Administrator erhalten haben. Hier müssen Sie immer auf Groß- und Kleinschreibung achten, tragen Sie es also sorgfältig ein.


 \HP AddKeyword A "880804D7" Passwort speichern

Check to have HyperSnap remember your password between sessions. 

Verwenden Sie diese Option nur, wenn Sie Ihren Computer alleine nutzen. Sofern Sicherheit im Vordergrund steht (z.B. auf der Arbeit), lassen Sie dieses Feld leer.

 \HP AddKeyword A "880804D8" Passive Mode verwenden (PASV)


Wird von manchen FTP-Servern verlangt. Wenn Sie Schwierigkeiten haben, Ihren Server zu erreichen, versuchen Sie, den PASV-Modus zu aktivieren oder bitten Sie ihren Administrator um Hilfe.


 \HP AddKeyword A "880804D4" Proxy-Server verwenden

Wenn sie entweder einen Hardware- oder Software-Proxy-Server verwenden, der die nachfolgenden Kriterien erfüllt, tragen Sie die Adresse hier ein. 

· Der Server darf keine transparente Network Address Translation (NAT) verwenden.


· Ihre Software muss sich durch die Adresse des Servers verbinden, der dann die Route in die äußere Umgebung herstellt. 


 \HP AddKeyword A "88080527" Linktext in Zwischenablage kopieren

Wenn diese Option aktiv ist, klicken Sie in das Kästchen zum Deaktivieren und schalten Sie Linktext kopieren aus.

Wenn diese Option nicht aktiv ist, schalten Sie sie nur an, wenn Sie eine Verknüpfung kopieren wollen. 

Wenn Sie die Option anschalten, erscheint das Linkspezifikationenftp_link_spec–Fenster, wo Sie den genauen Text der Verknüpfung zu der Bilddatei eingeben können.Der Linktext wird in die Zwischenablage kopiert, von wo Sie ihn z.B. in einen HTML-Editor einfügen können.


 \HP AddKeyword A "8808044A" FTP Profilname


Um alle Informationen, die für den Zugang zu einem FTP-Server notwendig sind, in ein “Profil” zu speichern, tragen Sie den Namen des Profils in das Feld ein und klicken auf die Schaltfläche FTP-Profil speichern. Das Profil umfasst Server-Adresse, Port, Benutzername und Passwort etc.


Um ein Profil oder früher gespeicherte Informationen zu laden, klicken Sie auf den Pfeil unten und wählen Sie ein Profil aus der Liste.


Um ein bestehendes Profil zu löschen, wählen Sie es aus der Liste aus und klicken auf die Ausgewähltes Profil löschen-Schaltfläche.

Sicherheitswarnung: Wenn Sie sich entscheiden, auch das Passwort zu speichern, wird es in der Registrierungsdatenbank in einer leicht verschlüsselten Form abgelegt. Obwohl ein normaler Anwender nicht in der Lage sein wird, das Passwort zu lesen, kann ein erfahrener Hacker oder jemand, der HyperSnap im Debug-Modus laufen läßt, das Passwort dechiffrieren. 

Seien Sie vorsichtig und speichern Sie unter normalen Umständen keine Passworte!


FTP-Profil speichern

Klicken Sie auf diese Schaltfläche, um ein erstelltes FTP-Profil zu speichern.

Ausgewähltes Profil löschen

Klicken Sie auf diese Schaltfläche, um ein Profil aus der Liste zu löschen.


 \HP TopicID "ftp_link_spec" Linkspezifikationen (für den FTP-Upload)

Wenn Sie das Feld Linktext in Zwischenablage kopieren anklicken, verwenden Sie dieses Fenster, um eine Verknüpfung zu erstellen, die automatisch nach erfolgreichem FTP-Upload in die Zwischenablage kopiert wird.


Sie können dabei die folgenden Makros verwenden, die automatisch in den entsprechenden Text umgesetzt werden.

Beispiel: Sie haben die folgenden Daten in die FTP-Dialogbox eingetragen:

Remote Dateiname: /img/Snap7.jpg


FTP Server: www.meinserver.de

und das Bild, das Sie hochgeladen haben, war 300 Pixel breit und 250 Pixel hoch. Sie erhalten den folgenden Text:


<img src="http://%server%%path%" Höhe="%height%" Breite="%width%">


Dies wird erweitert zu:


<img src="http://www.meinserver.de/img/Snap7.jpg" Höhe="250" Breite="300">


Der erweiterte Text wird automatischen in die Zwischenablage übertragen, und Sie können ihn einfach in einen beliebigen Webeditor einfügen. 


 \HP AddKeyword A "882A052D" Linktext-Bearbeitungsfeld und erweiterte Textvorschau

Wenn nötig, klicken Sie in das weiße Feld links (Eingabefeld), um Ihren Linktext einzugeben. Wenn dabei Makros verwendet wurden, zeigt das graue Vorschaufeld den erweiterten Text.


Die im folgenden beschriebenen Schaltflächen auf der rechten Seite fügen die Makros ein.

 \HP AddKeyword A "882A0528" Schaltfläche Datei 

Fügt das %file%-Makro in den Linktext ein. Das Makro wird erweitert zum Remote Dateinamen der hochgeladenen Datei ohne das Verzeichnis.

 \HP AddKeyword A "882A0529" Schaltfläche Pfad

Fügt das %path%-Makro in den Linktext ein. Das Makro wird erweitert zum vollständigen Remote Datenamen und Verzeichnis der hochgeladenen Bilddatei.

 \HP AddKeyword A "882A052A" Schaltfläche Breite

Fügt das %width%-Makro in den Linktext ein. Das Makro wird erweitert zur Breite in Pixeln der hochgeladenen Bilddatei.

 \HP AddKeyword A "882A052B" Schaltfläche Höhe

Fügt das %height%-Makro in den Linktext ein. Das Makro wird erweitert zur Höhe in Pixeln der hochgeladenen Bilddatei.


 \HP AddKeyword A "882A052F" Schaltfläche Server

Fügt das %server%-Makro in den Linktext ein. Das Makro wird erweitert zum Servernamen oder Addresse, die Sie in das FTP-Dialogfenster eingetragen haben.

 \HP AddKeyword A "882A0530" Schaltfläche Benutzer

Fügt das %user%-Makro in den Linktext ein. Das Makro wird erweitert zum Namen, der in das FTP-Dialogfenster eingetragen wurde.

 \HP TopicID "file_acquire" Einlesen…

Wenn Sie über ein Gerät zum Einlesen von Bildern (Scanner) in Ihrem System verfügen, können Sie dieses Werkzeug verwenden, um den Scan einer Papiervorlage in das Bearbeitungsfenster von HyperSnap zu importieren. 


Wenn Sie es noch nicht getan haben, müssen Sie zuerst die Quelle auswählen…-Funktion anwenden, um das entsprechende Gerät für HyperSnap auszuwählen.


 \HP TopicID "file_select_source" Quelle auswählen…

Wählen Sie hier das Gerät unter den im System vorhandenen Geräten aus, mit dem Sie eine Vorlage einlesen können. Wenn Sie über mehr als ein Gerät verfügen, sehen Sie eine Liste von kompatiblen Geräten , wenn die entsprechenden Treiber installiert sind.


Klicken Sie auf das Gerät und dann auf Auswählen.


 \HP TopicID "file_print" Drucken… und Sofortdruck!

Die Drucken…-Funktion ruft den Drucker-Auswahldialog auf, um das aktuelle Bild zu drucken. 

Die Druck!-Funktion druckt das Bild sofort auf den „Standarddrucker, ohne die Druckerauswahl anzuzeigen.

Das Resultat eines Ausdrucks ist abhängig von den Einstellungen, die Sie im Dialogfenster Seite einrichtenfile_page_setup vorgenommen haben.

 \HP TopicID "file_print_prev" Druckvorschau

Bietet eine WYSIWYG („what you see is what you get")-Vorschau, wie Ihr Dokument im Ausdruck aussehen wird.

 \HP TopicID "file_page_setup" Seite einrichten…

Legen Sie hier das Aussehen für gedruckte Seiten fest. Die Optionen in diesem Dialogfenster sehen ähnlich aus wie in den Druckeinstellungen der meisten Programme und beinhalten die Auswahl der Papiergröße, Ränder und Orientierung (Hoch- oder Querformat) etc.

Das Seite-einrichten-Dialogfenster bietet eine Echtzeitvorschau, wie Ihr Dokument gedruckt aussehen wird.

 \HP AddKeyword A "808B03E7" Farben

Klicken Sie hier, wenn Sie Folgendes möchten:

· Schwarz & Weiß umkehren, das die diese Farben im Bild umkehrt. 

· Verwenden Sie Nur Schwarz & Weiß, was das Bild von Farbe in Graustufen umwandelt, wenn Sie das Bild auf einem nicht farbfähigen Drucker ausdrucken wollen, wie z.B. einem Faxgerät oder Nadeldrucker.

· Rahmen zeichnen, womit ein Rahmen um das Bild gelegt wird, um die Sichtbarkeit zu erhöhen, wenn das Bild weiße oder sehr helle Bereiche enthält, die dazu führen können, dass sie mit dem Hintergrund der Seite verschmelzen können.


 \HP AddKeyword A "808B0423" Optimiert

Klichen Sie hier, damit HyperSnap die beste Orientierung für Ihr Bild auswählt (Hochformat (hochkant) ist die vertikale Ausrichtung und Querformat die horizontale).


Beispiel: Wenn das Bild breiter als hoch ist, wird HyperSnap Querformat auswählen und in diesem Format drucken.

Wenn die Option nicht gesetzt ist, müssen Sie selbst das entsprechende Format wählen.

 \HP AddKeyword A "808B0425" Bild zentrieren

Aktivieren Sie diese Option, wenn das Programm Ihr Bild in der Mitte des Blattes platzieren soll. 

Beispiel: Wenn Sie den weißen Bereich um das Bild nicht wegschneiden, wird diese Einstellung dem Bild einen gefälligeres Aussehen geben.

Wenn Sie Bild zentrieren nicht auswählen, können Sie die Ränder nach Bedarf anpassen, indem Sie Werte eingeben für Links / Rechts und Oben / Unten.

 \HP AddKeyword A "808B03C9" Ganze Seite füllen

Skaliert das Bild so, dass es den gesamten verfügbaren Platz zwischen den Rändern füllt, wobei es die Proportionen des Bildes beibehält.


 \HP AddKeyword A "808B03CA" Anpassen an Seitenbreite

Skaliert das Bild so, dass es den gesamten verfügbaren Platz zwischen den Rändern füllt, wobei es die Proportionen des Bildes beibehält. 

Hinweis: Anders als Ganze Seite füllen erlaubt diese Einstellung den Druck über mehrere Seiten

 \HP AddKeyword A "808B041E" Skalierung

Bei aktiviertem Feld können Sie den Skaiierungsfaktor für den Ausdruck per Hand eingeben.Werte über 100 Prozent vergrößern das Bild, Werte unter 100 Prozent werden es verkleinern.

 \HP AddKeyword A "808B03CD" Automatisch anpassen, wenn Skalierung zu groß

Funktioniert wie Ganze Seite füllen, aber nur, wenn der Skalierungsfaktor, den Sie im dem Feld darüber eingegeben haben, zu groß ist, um auf eine Seite zu passen.

 \HP AddKeyword A "808B0428" Kopf- und Fußzeile…


Klicken Sie auf diese Schaltfläche für ein weiteres Dialogfenster, in dem Sie für Kopf- und Fußzeilen Ihres Ausdrucks den Text und die Position festlegen können.

 \HP AddKeyword A "80810431" Schriftgröße

Tragen Sie die Schriftgröße in “point”-Einheiten ein, wobei ein “point” einem 1/72 eines Inches beträgt. Ein Inch sind wiederum 2,54 cm. Orientieren Sie sich einfach an einem Editor wie Wordpad oder Open Office etc.

 \HP AddKeyword A "80810432" Kopfzeilentext

Tragen Sie hier den Text ein, der über dem Bild oben auf dem Ausdruck erscheint.

 \HP AddKeyword A "8081042A" Ausrichtung

Wählen Sie die Ausrichtung des Kopfzeilentextes: Links, zentriert, rechts.

 \HP AddKeyword A "80810433" Footer Text


Tragen Sie hier den Text ein, unten auf dem Ausdruck erscheint.

 \HP TopicID "file_send_email" Per Email versenden…

Klicken Sie hier, wenn HyperSnap versuchen soll, Verbindung zu Ihrem Email-Programm aufzunehmen, um das aktuelle Bild als Dateianhang zu versenden. Sie werden nach Angaben zum Bildformat, dem Dateinamen, Empfänger und weiteren Angaben, die Ihr Email-Programm erfordert. 

Die Optionen in diesem Fenster sind ähnlich denen im Dialog Speichern unter…file_save_as. Geben Sie hier das genaue Grafikformat und andere Optionen für die zu versendende Datei ein.

Hinweis: Unter Windows Vista und Windows 7 muss HyperSnap u.U. als Administrator gestartet werden, um die Verbindung zum Email-Programm (z.B. Outlook) herzustellen.


Optional: Dateiname …


Tragen Sie einen Namen für die Datei ein. HyperSnap wird automatisch die notwendige Endung ergänzen. 


 \HP TopicID "file_set_as_wallpaper" Als Hintergrundbild einstellen…

Legen Sie das aktuelle Bild, das im HyperSnap-Fenster angezeigt wird, als Ihr Windows-Hingergrundbild fest. Das Bild muss in das entsprechende Format umgewandelt werden, was automatisch die gegenwärtige Hintergrundbild-Einstellung aktualisiert, so dass sie die neue Einstellung und den neuen Dateinamen verwendet. 


Sie können Ihr Hintergrundbild zentriert, gekachtelt oder entsprechend Ihrer Bildschirmauflösung gestreckt darstellen, was Sie benötigen, wenn das Bild kleiner ist als Ihr Arbeitsplatz in Windows. 

 Vorsicht: Das Bild strecken kann zu Verzerrungen führen, wenn es nicht dasselbe Höhen- und Breitenverhältnis hat wie der Windows-Bildschirm.


 \HP AddKeyword A "809403E6" Hintergrundbild-Dateiname

Zeigt den Namen für Ihr neues Hintergrundbild an. 

Um Namen und Speicherort zu ändern, klicken Sie auf die Schaltfläche Durchschen.


 \HP AddKeyword A "809403DE" Zentrieren / Kacheln / Strecken

Zentriert- zeigt das Bild in der Mitte Ihres Bildschirms an

Gekachelt – Vervielfältigt das Bild so oft längs und quer, wie nötig ist, um den Bildschirm zu füllen.

Gestreckt – Vergrößert (oder verkleinert) das Bild so, dass es den gesamten Bildschirm bedeckt. 

(Es kann bei einem kleineren Bild zu Verzerrungen kommen, wenn es nicht dasselbe Höhen- und Breitenverhältnis hat wie der Windows-Bildschirm.)

 \HP AddKeyword A "809403E4" Hintergrundbild entfernen

Entfernt das aktuelle Hintergrundbild und zeigt nur noch die Hintergrundfarbe des Windows-Bildschirms an.
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 \HP TopicID "file_search"  Suchen

Um den Ort einer Funktion in den Menübändern zu finden: 

· Tippen Sie den Namen des Befehls oder der Funktion in das Eingabefeld.


· Klicken Sie mit der Maus auf die Lupe oder drücken Sie die Eingabetaste.


Werkzeuge oder Funktionen mit dem Namen werden aufgelistet. 

Zuletzt verwendete Bilder

In diesem Bereich wird eine nummerierte Liste der Bilder angezeigt, die in der aktuellen HyperSnap-Sitzung im Programmfenster angezeigt wurden.

Klicken Sie auf ein beliebiges Bild, um es in HyperSnap anzuzeigen.

 \HP TopicID "file_options" Optionen


Diese Schaltfläche ruft den Dialog “Startoptionenstartuptrayicon_options” auf. Sie finden ihn ebenfalls im Karteireiter Konfigurationsetup_tab in der Gruppe Steuerungcontrol_group  wo er im Detail beschrieben wird.


 \HP TopicID "file_exit" 

 \HP AddKeyword A "0001E141" Beenden

Beendet HyperSnap. Sie werden gefragt, ob Sie bearbeitete, aber noch nicht gespeicherte Bilder jetzt sichern wollen.

Menüband „ \HP TopicID "ribbon_capture_tab" Aufnahme“
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Dieser Karteireiter enthält die verschiedenen Aufnahmemethoden, die in HyperSnap zur Verfügung stehen, weiterhin die Methoden, die Aufnahmeeinstellungen zu bearbeiten und Tastenkürzel zu definieren. 


Der Reiter ist in vier Gruppen unterteilt, erkennbar an den Gruppennamen unten im Reiter: Aufnahme, Bereich einrichten, Auto und Aufnahmeeinstellungen(ohne Benennung).


Wichtig! Die Werkzeuge in jeder Gruppe werden vertikal beschrieben, also von oben nach unten, beginnend mit der linken Seite einer Gruppe.


Dieser Reiter enthält die folgenden Gruppen – klicken Sie auf den Gruppennamen oder die Abbildung, um mehr darüber zu erfahren:


		[image: image40.png]i Bereich (& Fenster (& Bereich mit Scrolling

£33 Bereich schwenken. ‘ 5] Aktives Fenster ‘ 4] seite mit Scrolling.

&) Wiedemnalen B Ganzer Bicschim | Mehr... E
I




capture_grp

		Aufnahmecapture_grp





		[image: image41.png]Rechteck -

Verhattnis: beliebiq ~

GroBe: beliebiq -

Bereich einrichten






rgnset_grp

		Bereich einrichtenrgnset_grp





		[image: image42.png]




auto_grp

		Autoauto_grp





		[image: image43.png]Mit Mauszeiger @ Em
[ Fenster ausblenden >

Aufnahme. Tasten-

einstellungen kurzel

Tastenkirzel aktivieren

[ Bxtra-Verzogerung





capset_grp

		Aufnahmeeinstellungencapset_grp







Gruppe „ \HP TopicID "capture_grp" Aufnahme“
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Diese Gruppe beinhaltet die folgenden Funktionen - klicken Sie auf den Namen der Funktion oder das Symbol, um mehr darüber zu erfahren:
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 Bereichcap_region
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 Fenstercap_window
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 Bereich mit Scrollingcap_scrlreg
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 Bereich schwenkencap_panreg
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 Aktives Fenstercap_awin
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 Seite mit Scrollingcap_scrlpage
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 Wiederholencap_repeat

		[image: image52.png]



 Ganzer Bildschirmcap_fullscr

		





Hinter der [image: image53.png]Mehr.




 „Mehr…”-Schaltfläche befinden sich diese weiteren Aufnahmefunktionen:


Virtueller Desktopcap_vdesk

Schaltflächecapture_button

Aktives Fenster ohne Rahmencap_acli

Freihandcap_freehand

Mehrere Bereiche aufnehmencap_mreg

Mauszeigercap_cursor

Erweiterte Aufnahme für aktives Fensterextended_capture

Video oder Spiel…special_capture

Präsentationsmodus nach Aufnahmecap_presafter

Letzte Aufnahme arretierencap_locklast

 \HP TopicID "cap_region" Bereich

Strg+Umsch+R – Nimmt einen Bereich Ihrer Wahl auf. Dieser kann mehrere Fenster, Ihren Arbeitsplatz, oder einfach jeden Bereich auf Ihrem Bildschirm erfassen. 

Anders als eine Fenster-Aufnahme oder ein Virtueller Desktop unterscheidet diese Funktion nicht zwischen den verschiedenen Fenstern auf dem Bildschirm. 


Um einen Bereich zu erfassen, können Sie dieselben Schritte verwenden, wie beim Zurechtschneiden eines Fotos:

Schritt 1
Drücken Sie Strg+Umsch+R.


Schritt 2
Klicken Sie mit der linken Maustaste auf das angezeigte Fadenkreuz, um den Bereich zu umgrenzen.


Schritt 3
Bewegen Sie den Mauszeiger diagonal, bis Sie den gewünschten Bereich definiert haben. 

Schritt 4
Wenn der Bereich vollständig umschlossen ist, klicken Sie erneut mit der Maus.

Der gewünschte Bereich erscheint im Arbeitsfenster von HyperSnap.


(Sehen Sie die Kurzanleitung zum Bereich aufnehmenftp_link_spec für ein Beispel.)

 \HP TopicID "cap_panreg" Bereich schwenken

Strg+Umsch+P – Erfasst dieselbe Bereichsgröße wie der zuletzt verwendete Befehl, der Aufnahmebereich kann jedoch zu jedem beiiebigen Punkt auf dem Bildschirm bewegt werden. Das Ergebnis hat jedoch dieselbe Größe wie die letzte Aufnahme.


Beispiel: Verwenden Sie diese Technik, wenn Sie Aufnahmen einer bestimmten Größe in ein Dokument einfügen wollen. Die Aufgabe wird viel leichter, da jede Aufnahme exakt dieselbe Form und Größe hat wie die vorherige.

Um eine Bereich-schwenken-Aufnahme zu erstellen:


Schritt 1
Bewegen Sie den Mauszeiger an einen anderen Punkt auf dem Bildschirm, auf dem Sie eine Aufnahme mit denselben Maßen der vorherigen anfangen wollen.

Schritt 2
Klicken Sie Strg+Umsch+P t, um eine weitere gleichgroße Aufnahme zu erstellen.

Sie sehen im Arbeitsbereich von HyperSnap eine neue Aufnahme mit den Abmessungen der vorherigen.

 \HP TopicID "cap_repeat" (Aufnahme) Wiederholen

Strg+Umsch+F11 – Wiederholt die zuletzt durchgeführte Aufnahme auf exakt dieselbe Weise. Wiederholen lässt Sie Bildschirme, auf denen z.B. ein Programm abläuft, erfassen.Indem Sie Wiederholen über einen bestimmten Zeitraum ausführen oder das entsprechende Tastenkürzel drücken, können Sie wiederholt denselben Bereich, ein Fenster oder einen Dialog oder eine ablaufende Programmfunktion erfassen.

Um eine Aufnahme zu wiederholen:


Schritt 1
Bewegen Sie den Mauszeiger zu einem Punkt auf dem Bildschirm, wo Sie dieselbe Aktion wie vorher beginnen wollen. Bei dieser Funktion ist die Position des Mauszeigers jedoch unerheblich.

Schritt 2
Drücken Sie Strg+Umsch+F11,um die Aufnahme zu wiederholen.


Sie sehen eine Aufnahme mit denselben Eigenschaften wie die vorherige Aufnahme im Arbeitsbereich.

 \HP TopicID "cap_window" Fenster

Strg+Umsch+W – Erfasst einen begrenzten, vorgegebenen Bereich des Bilschirms, wie z.B. das Fenster eines Programms, den Teil einer Anwendung, eine Menüleiste etc. Verwenden Sie diese Funktion zum Aufnehmen eines kleinen Teils einer laufenden Anwendung bis zum Windows-Bildschirm selbst.


Während Sie den Mauszeiger über den Bereich, den Sie erfassen möchten, bewegen, werden die verschiedenen Elemente eines Programms markiert und mit einem dunklen, blinkenden Rahmen umgeben, der Ihnen zeigt, was aufgenommen werden kann. 

Um ein Fenster aufzunehmen:

Schritt 1
Drücken Sie Strg+Umsch+W.


Schritt 2
Bewegen Sie den Mauszeiger über den Bildschirm, um die einzelnen Bestandteile zu sehen. Sie sind an dem schwarzen, blinkenden Rahmen erkennbar..


Schritt 3
Wenn der gewünschte Bereich markiert ist, klicken Sie mit der Maus.

Das Fenster oder Element erscheint im Arbeitsbereich.

(Sehen Sie die Kurzanleitung Fenster aufnehmenftp_link_spec mit einem Beispiel.)


 \HP TopicID "cap_awin" Aktives Fenster

Strg+Umsch+A – Nimmt das aktive Fenster auf, auch als Anwendung im Vordergrund bezeichnet. Es ist das Programm, in dem sich der Cursor befindet, auch erkennbar an der blauen Titelleiste des Programms.


Um ein Aktives Fenster aufzunehmen:


Schritt 1
Klicken Sie auf oder in das Fenster, das Sie aufnehmen wollen. 

Schritt 2
Drücken Sie Strg+Umsch+A.

Das aktive Fenster erscheint im Arbeitsbereich.


Hinweis: Diese Funktion nimmt automatisch das Fenster auf, dessen Titelleiste aktiv ist, auch wenn der Mauszeiger sich in einem anderen Fenster (mit inaktiver – abgeblendeter – Titelleiste) befindet.


 \HP TopicID "cap_fullscr" Ganzer Bildschirm

Strg+Umsch+F  - Nimmt alles auf dem aktuellen Bildschirm oder Arbeitsbereich auf. In einem Multi-Monitor-System wird der Bildschirm des aktiven Monitors erfasst (der Bildschirm, in dem sich der Mauszeiger befindet). 


Hinweis: Verwenden Sie Virtueller Desktop, um alle Monitore in einer einzigen Aufnahme zu erfassen.

Um das gesamte Windows-Fenster aufzunehmen:


Schritt 1
Drücken Sie Strg+Umsch+F.


Sie sehen den gesamten Bildschirm im HyperSnap Arbeitsbereich.


 \HP TopicID "cap_scrlreg" Bereich mit Scrolling

Strg+Umsch+G – Wählen Sie diese Funktion, wenn Sie einen exakten Bereich über den am Bildschirm sichtbaren Teil hinaus nach unten erfassen möchten. Anders als Seite mit Scrolling, wo Sie den Inhalt eines Fensters auch unterhalb des sichtbaren Bereichs aufnehmen können, können Sie hier einen Bereich auswählen, der auch kleiner als das vollständige Fenster ist. Nutzen Sie diese Aufnahmetechnik, um unerwünschte Bereich, z.B. Werbung o.ä. auf einer Webseite auszuschließen.


Wenn das Fadenkreuz der Bereichsaufnahme erscheint, legen Sie den Bereich so fest, wie bei einer normalen Bereichsaufnahme, danach führen Sie einen weiteren Schritt durch, wie im Folgenden beschrieben.

Um einen Bereich mit Scrolling aufzunehmen:

Schritt 1
Klicken Sie auf die“Bereich mit Scrolling“-Schaltfläche oder drücken Sie Strg+Umsch+G.


Schritt 2
Klicken Sie in die obere Ecke eines Elements, das eine vertikale Bildlaufleiste besitzt, bewegen Sie die Maus dann diagonal in die andere Ecke, um den Bereich zu definieren, der auf dem Bildschirm angezeigt werden soll. Der Bereich muss nicht die ganze Breite des Fensters umfassen (z.B. in einem Browser nur der Textbereich ohne Werbung an der Seite).

Schritt 3
Um über den unteren Rand des Fensters zu scrollen, klicken Sie auf den Pfeil unten der vertikalen Bildlaufleiste. 

Die Aufnahme mit Scrolling startet sofort. Wenn sie beendet ist, sehen Sie den gesamten erfassten Bereich im Fenster von HyperSnap.

Um den Vorgang abzubrechen, drücken Sie die ESC-Taste. Die Aufnahme stoppt dann an der entsprechenden Stelle, wobei alles bis zum Tastendruck aufgenommen ist. Oder warten Sie, bis das untere Ende der vertikalen Bildlaufleiste erreicht ist.

Hinweis: Diese Methode des Auto-Scrolling funktioniert u.U. besser – oder überhaupt – für Seiten, die mit der Methode “Fenster mit Scrolling” nicht erfasst werden können. Für beide Scrolling-Methoden gibt es Grenzen, wenn der gewünschte Bereich feststehende Elemente oder Animationen (z.B. Werbebilder im Browser) beinhaltet.

 \HP TopicID "cap_scrlpage" Seite mit Scrolling

Strg+Umsch+S – Nimmt das Bild einer vollständigen Seite oder eines Dokuments auf, auch wenn es über den sichtbaren Bereich des Fensters oder des Bildschirms hinausgeht. 

Um eine Seite mit Scrolling aufzunehmen.:


Schritt 1
Positionieren Sie den Teil des Fensters, mit dem Sie beginnen wollen, ans obere Ende des Fensterbereichs. Die Laufmarkierung des vertikalen Scrollbalkens muss so weit oben sein, wie nötig. 

(Die Laufmarkierung des vertikalen Scrollbalkens muss so weit oben sein, wie nötig. Sie muss sich jedoch nicht zwingend ganz oben befinden.)

Schritt 2
Drücken Sie Strg+Umsch+S.

Schritt 3
Bewegen Sie den Mauszeiger in das gewünschte Fenster und klicken Sie. Achten Sie auf die veränderte Form des Mauszeigers.

Die Aufnahme mit Scrolling startet sofort. Wenn sie beendet ist, sehen Sie das gesamte erfasste Fenster im Arbeitsbereich von HyperSnap. Auch hier können Sie die Aufnahme jederzeit durch Drücken von ESC abbrechen. Die Aufnahme stoppt dann an der entsprechenden Stelle, wobei alles bis zum Tastendruck aufgenommen ist.

(Sehen Sie die Kurzanleitung zur Aufnahme eines Fensters mit ScrollingScroll_page_capture mit einem Beispiel.)

 \HP TopicID "cap_vdesk" Virtueller Desktop


Strg+Umsch+V – Erfasst den gesamten Windows-Desktop. Diese Technik wird hauptsächlich für Systeme mit mehreren Monitoren verwendet, oder für Systeme mit Videotreibern, die das Schwenken von Desktops ermöglichen, wobei diese auf jeder Achse (horizontal und vertikal) ausser Sicht geraten können.

Um einen Virtuellen Desktop aufzunehmen:


Schritt 1
Drücken Sie Strg+Umsch+V .


Im HyperSnap-Fenster erscheint der gesamte Arbeitsbereich von Windows.

Sofern nur ein Monitor angeschlossen ist, sehen Sie denselben Bereich wie bei der Aufnahme Ganzer Bildschirm.

 \HP TopicID "capture_button" Schaltfläche

Strg+Umsch+B – Erfasst eine Schaltfläche, einschließlich Schaltflächen auf den Symbolleisten, wie sie in vielen Anwendungen oder auf Webseiten verwendet werden. 

Schaltflächen können erfasst werden wie angezeigt oder auch, wenn sie „geklickt“ sind, indem Sie mit dem Mauszeiger über die Schaltfläche fahren oder darauf stehen (häufig wird dies bei Textverarbeitungsprogrammen oder Browsern verwendet).

Um eine Schaltfläche aufzunehmen:

Schritt 1
Bewegen Sie den Mauszeiger auf die gewünschte Schaltfläche. 


Schritt 2
Drücken Sie Strg+Umsch+B. 


Sofern die Anwendung es nicht verhindert, sehen Sie die einzelne Schaltfläche im Arbeitsbereich von HyperSnap.


Hinweis: Manche Anwendungen erlauben es nicht, einzelne Schaltfächen aufzunehmen. Wenn Sie es versuchen, erscheint u.U. das gesamte Fenster, ein Menüband oder eine Symbolleiste im Arbeitsbereich.

 \HP TopicID "cap_acli" Aktives Fenster ohne Rahmen

Strg+Umsch+C – Nimmt nur das Innere eines aktiven (Vordergrund-)Fensters auf. Damit erhalten Sie den Inhalt, aber nicht die begrenzenden Rahmen. 

Hinweis: Die Bildlaufleisten gehören zum inneren Bereich eines Fensters, ebenso die Symbol- oder Statusleiste. Es wird jedoch die Umrandung um das Fenster entfernt. 


Um nur den Inhalt des aktiven Fensters aufzunehmen:

Schritt 1
Stellen Sie sicher, dass sich der Mauszeiger in dem Fenster befindet, das Sie aufnehmen wollen. 


Schritt 2
Drücken Sie Strg+Umsch+C.

Im Arbeitsbereich von HyperSnap erscheint das Fenster ohne Rahmen.

 \HP TopicID "cap_freehand" Freihand


Strg+Umsch+H  - Nimmt einen freihändig markierten Bereich (nicht rechteckig) um einen beliebigen Teil des Bildschirms auf. Bei Auswahl dieser Funktion ändert sich der Mauszeiger in ein großes Fadenkreuz und der Bereich unter dem Mauszeiger wird in einer vergrößerte Voransicht dargestellt.


Um einen Freihand-Bereich aufzunehmen:


Schritt 1
Positionieren Sie den Mauszeiger an der Stelle, wo Sie die Auswahl beginnen möchten.

Schritt 2
Drücken Sie Strg+Umsch+H.


Schritt 3
Zeichnen Sie um die Fläche, die Sie erfassen wollen.

Schritt 4
Drücken Sie die Eingabetaste. 

ODER… 

Klicken Sie mit der rechten Maustaste und wählen Sie Aufnahme beenden aus dem Aktionsmenü. 

ODER…


Klicken Sie möglichst dicht neben den Anfangspunkt, um die Aufnahme zu beenden.

Sie sehen den umrandeten Bereich im HyperSnap Arbeitsbereich.

HyperSnap füllt den Bereich ausserhalb der Aufnahme mit der derzeit aktuellen Hintergrundfarbe. Wenn Sie einen transparenten Hintergrund wünschen, nehmen Sie die Einstellungen im Reiter Bearbeiten vor. Transparenter Hintergrund bleibt allerdings nur beim Speichern als TIFF, GIF oder PNG erhalten.

 \HP TopicID "cap_mreg" Mehrere Bereiche aufnehmen

Strg+Umsch+M  - Nimmt mehrere, ausgewählte Bereiche auf. 

Dies ist eine der mächtigsten Eigenschaften von HyperSnap. Mehrere Bereich können mehr sein als ein Bereich auf dem Bildschirm, z.B. zwei rechteckige Bereiche desselben Fensters oder zwei verschiedene Fenster zur selben Zeit. Die Bereiche können sogar unterschiedliche Formen und Formate haben.


Beispiel: Verwenden Sie Mehrere Bereiche aufnehmen, wenn Sie ein kaskadierendes Menü aufnehmen wollen, z.B. für die Beschreibung eines Programms. 

Um mehrere Bereiche aufzunehmen:

Schritt 1
Minimieren Sie das HyperSnap-Fenster.


Schritt 2
Öffnen Sie ein kaskadierendes (mehrere Ebenen) Menü in einem anderen Programm. Nehmen Sie hier als Beispiel den Windows Explorer.

Schritt 3
Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Symbol einer Datei.


Schritt 4
Wählen Sie Datei / Senden an, um das Menü zu öffnen.

Schritt 5
Drücken Sie Strg+Umsch+M, um die Aufnahme zu starten.


Schritt 6
Klicken Sie nacheinander auf die gewünschten Menüteile.


Schritt 7
Drücken Sie die Eingabeteaste, um die Aufnahme zu beenden


ODER… 


Klicken Sie mit der rechten Maustaste und wählen Sie Aufnahme beenden aus dem Aktionsmenü. 


Im Arbeitsbereich sehen Sie alle erfassten Bereiche. Der Zwischenraum zwischen den Bereichen wird mit der Hintergrundfarbe gefüllt, wie sie in den Aufnahmeeinstellungen, Reiter Aufnahme - Voreingestellte Hintergrundfarbe für Aufnahmen festgelegt ist.

 \HP TopicID "cap_cursor" Mauszeiger

(Kein Tastenkürzel zugewiesen) – Nimmt nur den Mauszeiger auf mit der Hintergrundfarbe, wie sie in den Aufnahmeeinstellungen, Reiter Aufnahme - Voreingestellte Hintergrundfarbe für Aufnahmen festgelegt ist. 

Um nur den Mauszeiger aufzunehmen:


Schritt 1
Klicken Sie im Reiter Aufnahme auf Mehr…

Schritt 2
Klicken Sie auf  Mauszeiger…


Sie haben dann ca. drei Sekunden Zeit, um den Mauszeiger an die gewünschte Position zu bewegen. 

(Das gibt Ihnen die Möglichkeit, sicherzustellen, dass der Mauszeiger die gewünschte Form angenommen hat.)

Weitere Methode: 


· Definieren Sie ein Tastenkürzel für diese Methode im Bereich Tastatur anpassen der Tastenkürzel (neben den Aufnahmeeinstellungen im Reiter Aufnahme.


· Drücken Sie die neue Tastenkombination und der Mauszeiger wird aufgenommen.

 \HP TopicID "extended_capture" Erweiterte Aufnahme für aktives Fenster

Strg+Umsch+X – Nimmt das derzeit aktuelle Fenster auf und gibt Ihnen die Möglichkeit, dessen Größe zu ändern. Nachdem Sie die Aufnahmemethode ausgewählt haben, erscheint ein Dialogfenster, in dem Sie eine beliebige Breite und Höhe einstellen können, auch wenn diese über den sichtbaren Berech hinausgeht. (Diese Option steht nur bei Windows XP oder neueren Betriebssystemen zur Verfügung.)

Wichtig! Diese Aufnahme funktioniert nur mit veränderbaren Fenstern, die Sie mit der Maus zurechtziehen können. Sie funktioniert nicht bei Dialogfenstern mit fester Größe oder z.B. Karteikartenreitern.


Beispiele: Wenden Sie diese Funktion an, wenn Sie z.B. eine Seite im Webbrowser erfassen wollen, auch wenn diese 4000 Pixel hoch ist. Oder erfassen Sie eine Tabelle in einer Tabellenkalkulation, auch wenn Sie dazu einen 5000 Pixel breiten Bereich vorgeben müssen.

 \HP AddKeyword A "87FB0485" Breite

Geben Sie die Breite in Pixeln ein, um das Fenster entsprechend zu vergrößern, bevor Sie es aufnehmen. Dieser Wert kann größer als die gesamte Bildschirmbreite sein.

 \HP AddKeyword A "87FB0486" Höhe

Geben Sie die Höhe in Pixeln ein, um das Fenster entsprechend zu vergrößern, bevor Sie es aufnehmen. Dieser Wert kann größer als die Höhe des Bildschirms sein. 


 \HP AddKeyword A "87FB0488" Verzögerung vor der Aufnahme

Geben Sie die Verzögerung in Millisekunden ein, die HyperSnap warten soll zwischen dem Vergrößern des Fensters und der eigentlichen Aufnahme. 

Wenn Sie nach der Aufnahme feststellen, dass der äußere Rahmen vergrößert ist, aber nicht der Inhalt, müssen Sie die Aufnahme evtl. mit einer längeren Verzögerung wiederholen.

Um das letzte aktive Fenster aufzunehmen und seine Größe zu ändern:

Schritt 1
Stellen Sie sicher, dass das aktive Fenster sichtbar ist.


Schritt 2
Drücken Sie Strg+Umsch+X.


Schritt 3
In der Dialogbox tragen Sie die Höhe und Breite in Pixeln und bei Bedarf die Verzögerung ein, um das aktive Fenster aufzunehmen.

Schritt 4
Klicken Sie auf OK.


Im Arbeitsbereich wird das gesamte Fenster in den gewünschten Ausmaßen angezeigt.


 \HP TopicID "special_capture" Video oder Spiel…

(Kein Tastenkürzel zugewiesen) – Aktiviert die spezielle Aufnahmefunktion, mit der Sie Bilder von Spielen aufnehmen können, die im Vollbildmodus laufen und DirectX oder Glide-Treiber verwenden, oder von Videowiedergabe, die im Hardware Overlay abgespielt wird und mit keiner anderen Methode aufgenommen werden kann.


Um diese Bilder aufzunehmen:


Schritt 1
Klicken Sie im Reiter Aufnahme auf Mehr…

Schritt 2
Klicken Sie auf Video oder Spiel…

Schritt 3
Wählen Sie dann eine der Optionen aus, die im Folgenden beschrieben sind.

 \HP AddKeyword A "80770407" Video aufnehmen (Media Player, DVD etc.)


Aktivieren Sie dieses Kontrollkästchen, wenn Sie Bilder von Videoplayern auf Windows XP aufnehmen wollen

 \HP AddKeyword A "80770405" Spiel aufnehmen

Aktivieren Sie dieses Kontrollkästchen, um die Spezielle Aufnahmefunktion feature für Vollbild-Computerspiele und andere Programme, die die Beschleunigung durch DirectX®-Treiber verwenden.


 \HP AddKeyword A "80770406" Spiele von 3dfx Glide-Controller

(Aktivieren Sie dies nur, wenn Sie eine alte 3dfx-Grafikkarte und Glide-Treiber auf Ihrem Computer installiert haben.) Aktivieren Sie die Option, um Aufnahmen von Spielen zu machen, die die proprietären 3dfx GlideTreiber verwenden.


 \HP AddKeyword A "80770401" Nachbearbeitung von Bildern … Option


Legen Sie hier den Gammakorrekturfaktor für Aufnahmen fest, die von Spielen oder Video Overlays gemacht wurden, und legt einige zusätzliche Parameter für die Nachbearbeitung unter 3dfx Voodoo-Grafikkarten fest.

 \HP AddKeyword A "80770456" Wählen Sie die … 3D-Grafikkarte aus

Wählen Sie hier die auf Ihrem System installierte Grafikkarte aus. In den meisten Fällen können Sie Option „Keine, unbekannt oder anderes Modell als unten aufgeführt“ aktiviert lassen. Ändern Sie die Einstellung nur, wenn Sie wissen, dass Sie eine der aufgelisteten Karten in Ihrem System haben.


 \HP AddKeyword A "80770402" Gammakorrekturfaktor

Ermöglicht Ihnen die Festlegung des Gammakorrekturfaktors für Bilder, die von Spielen oder Video Overlays gemacht wurden.


Beispiel: Wenn die Aufnahmen zu dunkel werden, setzen Sie den Gammafaktor auf einen Wert höher als 1, z.B. 1.5).

 \HP AddKeyword A "80770409" Standard-Gammawert festlegen

Legt den Standard-Gammawert fest. Standard ist 1 für die meisten Grafikkarten, 1.7 für Voodoo-1-Karten und 1.3 für Voodoo-2 und 3.

 \HP TopicID "cap_presafter" Präsentationsmodus nach Aufnahme

(Kein Tastenkürzel zugewiesen) Klicken Sie hier, um nach der Aufnahme in den Präsentationsmodus zu wechseln. 


In diesem Modus wird das aufgenommene Bild im Vollbildmodus angezeigt (ohne den HyperSnap-Rahmen, Symbolleisten, Werkzeugleisten etc.). Nur die Leiste mit den Zeichenwerkzeugen ist sichtbar und „schwebt“ in einer Ecke des Bildschirms, von wo aus Sie mit den Werkzeugen das Bild bearbeiten können.


· Wenn Sie mit der Bearbeitung fertig sind, klicken Sie entweder auf die „Präsentationsmodus ein / aus”-Schaltfläche in der Zeichenleiste oder drücken Sie die ESC-Taste.


Damit wird der Modus aufgehoben und das HyperSnap-Fenster erscheint wieder in normaler Größe und Aussehen. Der Inhalt des Bildschirms und alle vorgenommenen Veränderungen bleiben erhalten, so dass Sie das Ergebnis nach Bedarf speichern oder drucken können.

 \HP TopicID "cap_locklast" Letzte Aufnahme arretieren

(Kein Tastenkürzel zugewiesen) – Klicken Sie hier, um die letzte Aufnahme zu arretieren. Damit wird sie immer verwendet, wenn Sie die Methode “Letzte Aufnahme wiederholen” (Strg+Umsch+F11) verwenden. 

Wenn die Arretierung aktiv ist, wird jedesmal dieselbe Aufnahmefunktion angewendet, wenn Sie die "Letzte Aufnahme wiederholen” (Strg+Umsch+F11), unabhängig davon, ob Sie zwischenzeitlich eine andere Aufnahmefunktion verwendet haben.


Gruppe „ \HP TopicID "rgnset_grp" Bereich einrichten“
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Diese Werkzeuge lassen Sie Form, Seitenverhältnis und Größe einer Bereichsaufnahme festlegen.


Bereichsform (Rechteck)

Klicken Sie auf den Pfeil Unten, um aus einer Liste die gewünschte Form für den Bereich Ihrer Aufnahme festzulegen (Rechteck ist dabei die Standardform).

Wenn Sie eine nicht rechteckige Form wählen, wird HyperSnap den Bereich um die Aufnahme mit der Hintergrundfarbe versehen, wie sie in den Aufnahmeeinstellungen, Reiter Aufnahme - Voreingestellte Hintergrundfarbe für Aufnahmen festgelegt ist.

Rechteck

Abgerundet – klein


Abgerundet – mittel


Abgerundet - groß

Ellipse


Seitenverhältnis: beliebig

Klicken Sie auf den Pfeil Unten, um das Seitenverhältnis für die Aufnahme entsprechend den angebotenen Werten oder einem selbst gewählten Wert festzulegen.

1 : 1


4 : 3


16 : 9


Anpassen…

Größe: beliebig

Klicken Sie auf den Pfeil Unten, um die Größe der Aufnahme entsprechend den angebotenen Werten oder einem selbst gewählten Wert festzulegen.

320 x 240


640 x 480


800 x 600


Anpassen…


Gruppe „ \HP TopicID "auto_grp" Auto“

[image: image55.png]





Klicken Sie in die Kontrollkästchen, um jede der angebotenen Werte an- oder abzuwählen:


Kopieren

Wenn diese Option aktiviert ist, wird jede Aufnahme automatisch in die Zwischenablage kopiert. Das Bild kann sofort in jedes geeignete Dokument eingefügt werden, das Bilder im Bitmap-Format aufnehmen kann (z.B. eine Textverarbeitung wie Word oder Präsentationsprogramme wie PowerPoint).


Speichern

Wenn diese Option aktiviert ist, wird jede Aufnahme automatisch als Grafikdatei gespeichert. Nutzen Sie diese Möglichkeit, um jede Aufnahme ohne Eingreifen zu speichern. Damit erstellen Sie z.B. den Verlauf eines Spiels oder den Status eines Programms während einer zeitlichen Abfolge, ohne dass Sie die Vorgänge unterbrechen müssen, um manuell zu speichern.

Drucken

Wenn diese Option aktiviert ist, wird jede Aufnahme automatisch auf dem Standarddrucker mit den Standardeinstellungen gedruckt.

Wenn die Option „Jede Aufnahme automatisch drucken …" in den Aufnahmeeinstellungen ebenfalls aktiviert ist, erhalten Sie nach der Aufnahme die Standard-Druckdialogbox von Windows, in der Sie den Drucker und die Druckereinstellungen auswählen können.


Ist die Option deaktiviert, verwendet HyperSnap die Standard-Systemeinstellungen für Drucker und Einstellungen.

Gruppe „ \HP TopicID "capset_grp" Einstellungen“
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Klicken Sie in die Kontrollkästchen, um jede der angebotenen Werte an- oder abzuwählen:


Mit Mauszeiger

Wenn diese Option aktiviert ist, nimmt HyperSnap den Mauszeiger in jeder Aufnahme mit auf.


Fenster verbergen

Wenn diese Option aktiviert ist, verschwindet das HyperSnap-Fenster, bevor die gewünschte Aufnahme erstellt wird. 


Deaktivieren Sie diese Option NUR, wenn Sie das HyperSnap-Fenster selbst aufnehmen wollen. Eigentlich ist die Option nur dann nötig, wenn Sie das HyperSnap-Fenster Ziel der Aufnahme ist.

Beispiel: Eine Aufnahme des HyperSnap-Fensters kann helfen, wenn Sie eine Anfrage an HyperSnap (Hyperionics) stellen oder eine Anleitung zum Programm anfertigen wollen.

Tastenkürzel aktivieren

Aktiviert oder deaktiviert die Tastenkürzel in diesem Fenster. Stellen Sie sicher, dass die Option aktiviert ist, wenn Sie die Tastenkürzel verwenden wollen. 


Sie können die Tastenkürzel ebenfalls ein- oder ausschalten auf der (optionalen, alten) Symbolleiste oder in den Tastenkürzel-Einstellungen sowohl im Bereich Aufnahme – Tastekürzel als auch in TextSnap – Tastenkürzel.

Extra-Verzögerung

Wenn diese Option aktiviert ist, wird weitere vier Sekunden gewartet, bevor die Aufnahme erfolgt. Dieser Wert wird automatisch angewendet und kann nicht geändert werden.

Wenn Sie diesen Wert selbst vorgeben wollen, verändern Sie die Option „Verzögerungszeit vor der Aufnahme“ im Reiter Aufnahme in den Aufnahmeeinstellungencapture_tab. Die Funktion ermöglicht Ihnen, die Verzögerung vor einer Aufnahme in Millisekunden einzutragen 1000 Millisekunden = 1 Sekunde).
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  \HP TopicID "capture_settings" Aufnahmeeinstellungen

Klicken Sie auf diese Schaltfläche, um ein Dialogfenster aufzurufen, in dem Sie nahezu alle Aufnahmeeinstellungen von HyperSnap vornehmen können, einschließlich einer schnellen Wiederholfunktion, Speichern der Aufnahmen mit automatischer Namensvergabe und weitere Einstellungen für Fortgeschrittene.

 Warung:  Bevor Sie die Standardeinstellungen in diesem Fenster ändern, informieren Sie sich darüber, was die Funktionen bewirken und wie sie das Programmverhalten verändern. Notieren Sie sich Ihre vorgenommenen Änderungen für den Fall, dass Sie die Standardeinstellungen wieder herstellen wollen.

Das Fenster enthält mehrere Reiter mit verschiedenen Einstellungen. Klicken Sie auf die folgenden Bezeichnungen, um mehr zu erfahren:


Aufnahmecapture_tab

Bereichregion_tab

Schaltflächebutton_tab

TextSnapTextSnap_tab

Schnitt- und Skalierungsoptionencrop_scale_tab

Ansicht & Bearbeitungview_edit_tab

Kopier- und Druckoptionencopy_print_tab

Schnellspeicherungquicksave_tab

Reiter „Aufnahme” \HP TopicID "capture_tab" 

Verwenden Sie diesen Reiter, um grundlegende Aufnahmeeinstellungen festzulegen. Die Parameter in diesem Reiter werden häufiger geändert als alle anderen.

Wichtig! Wenn die Bezeichnung „Reiter” in Dialogfenstern verwendet wird, bezieht sich das auf die Karteikarten in der oberen Leiste der Box, die es ermöglicht, mehrere Karteikarten innerhalb des Fensters unterzubringen. Bitte verwechseln Sie diese Reiter nicht mit den Menübändern.

Verzögerungszeit vor der Aufnahme \HP AddKeyword A "80D503CC" 

Legen Sie die Zeit in Millisekunden fest (1000 Millisekunden = 1 Sekunde), die das Programm wartet, bevor es die gewählte Aufnahme durchführt. 

Beispiel: Wenn Sie den Wert hoch genug ansetzen, reicht die Zeit, um eine Menü oder ein Popup aufzurufen, bevor die Aufnahme erfolgt.

Mit dieser Funktion können Sie eine Verzögerung festlegen, die länger oder kürzer als der Standardwert ist, den Sie in dem Kontrollkästchen Extra-Verzögerung erhalten.


 \HP AddKeyword A "80D503CB"  Autoscrolling aktualisieren alle … ms

Legen Sie für die Bildschirmaktualisierung die Zeit in Millisekunden fest (1000 Millisekunden = 1 Sekunde). HyperSnap verwendet diesen Wert beim Auto-Scrolling, um Veränderungen zu erfassen. 

Beispiel: Verwenden Sie diese Option, um die Geschwindigkeit der Aufnahme festzulegen. Das erlaubt Ihnen, die Aufnahme zu beobachten und anzuhalten, sobald alles aufgenommen ist, was Sie brauchen.

Voreingestellte Hintergrundfarbe für Aufnahmen \HP AddKeyword A "80D50521" 

Legen Sie hier die Hintergrundfarbe für neue Aufnahmen fest. Diese Farbe erscheint, wenn die Aufnahme nicht rechteckig ist (z.B. abgerundete Ecken, Kreise, freihändige Aufnahmen etc.). Bei rechteckigen Aufnahmen stellt diese Option einen festen Hintergrund bereit, den Sie brauchen, wenn Sie das erfasste Bild später mit Hintergrundfarbe bearbeiten wollen. 

Um die Farbe zu ändern, nutzen Sie die die Zeichenwerkzeuge im Menüband „Bearbeiten” oder der Menüleiste „Zeichenwerkzeuge“.

Transparenz: Die Einstellung legt den Deckungsgrad der Hintergrundfarbe fest, der wiederum steuert, wieviel Farbe durch das Bild durchscheint (Transparenz-Informationen werden nur bei PNG- und GIF-Dateien gespeichert. Bei allen anderen Dateiformaten wird der Wert ignoriert).

 \HP AddKeyword A "80D503FE" Bild des Mauszeigers einschließen

Wenn diese Option aktiviert ist, enthält jede Aufnahme den Mauszeiger.


 \HP AddKeyword A "80D503D5" Schriftenglättung für Aufnahme deaktivieren

Wenn diese Option aktiviert ist, wird die Kantenglättung (auch: Anti-Aliasing, ClearType) vor der Aufnahme deaktiviert. Nach der Aufnahme wird die Kantenglättung wieder auf ihren ursprünglichen Wert zurückgesetzt.

Beispiel: Dies wird oft für Veröffentlichung von Bildern im Druck (Bücher, Artikel) verlangt.


Tonsignal beim Durchführen der Aufnahme \HP AddKeyword A "80D503D4" 

Wenn diese Option aktiviert ist, spielt HyperSnap seinen typischen Erkennungston (Klicken eines Kameraverschlusses), während die Aufnahme erfolgt.

Wenn Sie unhörbare Aufnahmen bevorzugen, deaktivieren Sie das Kontrollkästchen.


 \HP AddKeyword A "80D503FD" HyperSnap Fenster vor Aufnahme verbergen

Wenn diese Option aktiviert ist, verschwindet das Programmfenster automatisch, bevor eine Aufnahme erstellt wird. 

Deaktivieren Sie diese Option NUR, wenn Sie das HyperSnap-Fenster selbst aufnehmen wollen. Eigentlich ist die Option nur dann nötig, wenn Sie das HyperSnap-Fenster Ziel der Aufnahme ist.


Beispiel: Eine Aufnahme des HyperSnap-Fensters kann helfen, wenn Sie eine Anfrage an HyperSnap (Hyperionics) stellen oder eine Anleitung zum Programm anfertigen wollen.

 \HP AddKeyword A "80D503FB" HyperSnap Fenster nach Aufnahme wiederherstellen

Wenn diese Option aktiviert ist, erscheint das Programmfenster nach einer Aufnahme wieder im Vordergrund, so dass Sie sofort das Ergebnis verarbeiten können.

 \HP AddKeyword A "80D503FC" Nach einer Aufnahme in den Präsentationsmodus wechseln

Wenn diese Option aktiviert ist, wechselt HyperSnap nach der Aufnahme in den Vollbild-Präsentationsmodus 

In diesem Modus wird das aufgenommene Bild in einem Vollbildmodus dargestellt (ohne den HyperSnap Fensterrahmen, Menüs und Bedienelemente). Nur die Zeichenwerkzeuge sind sichtbar und „schweben” am Bildschirmrand, wo Sie verschiedene Werkzeuge wählen und auf den ganzen Bildschirm anwenden können.

Beispiel: Wenn Sie dies Funktion während einer Live-Präsentationen oder Demonstration verwenden wollen:


· Verwenden Sie eine Vollbild-Aufnahme (Strg+Umsch+F), um den Bildschirm vorübergehend „einzufrieren” und zeichnen Sie auf der Fläche, während Sie den Vorgang kommentieren oder erklären.

· Wenn Sie fertig sind, klicken Sie entweder auf die Schaltfläche „Präsentationsmodus an/aus in den Zeichenwerkzeugen oder drücken ESC auf der Tastatur.

Der Bildschirm wird wieder interaktiv und das HyperSnap-Fenster kehrt zu seinem ursprünglichen Aussehen zurück. Der Inhalt des Fensters und alle Veränderungen, Zeichnungen etc. ist im Bearbeitungsfenster zu sehen, so dass Sie es nach Bedarf speichern oder drucken können.

 \HP AddKeyword A "80D503FF" Automatisches Einfügen, Drucken oder Speichern NUR DANN, wenn die neue Aufnahme sich von der vorangehenden unterscheidet.

Aktivieren Sie diese Funktion, wenn Sie ebenfalls die unten aufgelisteten Funktionen aktiviert haben, und wenn Sie jedes Bild, das sich vom vorherigen unterscheidet, einfügen, drucken oder als neues Bild speichern wollen, wenn es sich vom vorherigen unterscheidet.


·  „Jede Aufnahme einfügen in” oder „Jede Aufnahme automatisch drucken” im Reiter „Kopier- & Druckoptionen.


· „Automatisch jede Aufnahme als Datei speichern” im Reiter „Schnellspeicherung“.


Die kleinste Veränderung (und sei es nur ein Pixel) im neuen Bild wird die Aktionen Einfügen, Drucken oder Speichern auslösen.

 \HP AddKeyword A "80D50533" Beseitigen der Transparenz bei Fensteraufnahmen unter Vista

In Bildschirmdarstellungen von Windows Vista und Windows 7 – sofern die Eigenschaft „Transparenz aktivieren” ausgewählt ist – zeigen die durchscheinenden Fensterbestandteile ein verschwommenes Bild von der darunterliegenden Fläche. Viele Herausgeber z.B. von Lehrbüchern verlangen oftmals „saubere“ Screenshots ohne diese Transparenz. 

Aktivieren Sie diese Option, um einen klaren Hintergrund zu erhalten, wenn Sie die Aufnahmen „Fenster” oder „Aktives Fenster” verwenden. 


 \HP AddKeyword A "80D50400" Neue Aufnahme als „geändert” markieren (Speichern unter … vor Schließen des Fensters)

Aktivieren Sie diese Option, um alle neuen Aufnahmen als „geändert” zu kennzeichnen. Wenn Sie dann ein Aufnahmefenster oder HyperSnap selbst schließen wollen, werden Sie gefragt, ob Sie die Dateien speichern möchten.


 \HP TopicID "region_tab" Reiter „Bereich”

Diese Karteikarte legt die Eigenschaften für die Bereichsaufnahmen fest.

Einstellungen, die alle Bereichsaufnahmen betreffen

 \HP AddKeyword A "80D503D2" Hilfe und Zoom-Bereich während der Bereichsaufnahme anzeigen

Lassen Sie das Kontrollkästchen aktiviert (Standardeinstellung), um eine Hilfe zu sehen, wenn Sie eine Bereichsaufnahme beginnen.

Entfernen Sie den Haken nur dann aus dem Kontrollkästchen, wenn Sie diese Hilfe nicht länger benötigen. 

 \HP AddKeyword A "80D503CF" Standardform für Bereich

Wählen Sie aus der Liste die Form aus, die Sie für Ihre Bereichsaufnahmen verwenden wollen. 

Klicken Sie auf den Pfeil Unten, um die verfügbaren Formen zu sehen. Wenn Sie eine nicht-rechteckige Form wählen, wird HyperSnap den Bereich um die Aufnahme herum mit der Hintergrundfarbe füllen, wie sie in den Aufnahmeeinstellungen, Reiter Aufnahme - Voreingestellte Hintergrundfarbe für Aufnahmen festgelegt


 \HP AddKeyword A "80D503D0" Einstellungen für Mehrfach-Bereichsaufnahmen

Start für Mehrfach-Bereichsaufnahme:

Verwenden Sie den Pfeil Unten, um auszuwählen, ob Sie eine Mehrfach-Bereichsaufnahme entweder mit einer Fenster- oder Menüauswahl oder einer Bereichsauswahl beginnen. 

Nach Aufnahmebeginn können Sie zur jeweils anderen Aufnahmeform wechseln, indem Sie das entsprechende Tastenkürzel für die Aufnahmeart anwenden und weitermachen.

 \HP AddKeyword A "881C0512" Verweden Sie die folgenden Optionen, um festzulegen, wie die einzelnen Bereiche (Fragmente), die während einer Mehrfach-Bereichsaufnahme erfasst wurden, im Bearbeitungsfenster erscheinen.


· Relative Fragmentposition behalten – Aufgenommene Fragmente werden im Bearbeitungsfenster so dargestellt, wie auf dem Bildschirm während der Aufnahme, wobei der Leerraum um die Aufnahme herum mit der Hintergrundfarbe gefüllt wird, wie sie in den Aufnahmeeinstellungen, Reiter Aufnahme - Voreingestellte Hintergrundfarbe für Aufnahmen festgelegt ist.


· Fragmente vertikal anordnen – Aufgenommene Fragmente werden in der Aufnahmereihenfolge untereinander angeordnet.

· Fragmente horizontal anordnen - Aufgenommene Fragmente werden in der Aufnahmereihenfolge nebeneinander angeordnet.

 \HP AddKeyword A "881C04A5" Beim Anordnen verwende einen Rand von __ Pixeln

Tragen Sie einen optionalen Zwischenraum zwischen eingefügten Bildern ein, wenn Sie eine der Methoden zur Anordnung verwenden, die HyperSnap anbietet.

Ermöglicht Ihnen, einen zusätzlichen Zwischenraum (mit der Hintergreundfarbe) zwischen den aufgenommenen Fragmenten hinzuzufügen, wenn Sie entweder die Option „Fragmente vertikal anordnen” oder „Fragmente horizontal anordnen” verwenden. 

Setzen Sie eine 0 ein, wenn Sie keinen Zwischenraum hinzufügen wollen.

 \HP TopicID "button_tab" Reiter Schaltfläche

Diese Karteikarte legt Optionen fest für die Aufnahme von Schaltflächen wie OK oder ABBRECHEN in Dialogfenstern oder anderen Bereichen einer Programmoberfläche.


Wenn der Aufnahmebereich über die erfasste Schaltfläche hinaus vergrößert werden soll, tragen Sie einen entsprechenden Wert in Pixeln ein, die auf jeder Seite der Schaltfläche hinzugefügt werden sollen.Dies kann die Erkennbarkeit verbessern, indem ein Leerraum hinzukommt, wenn die Aufnahme z.B. in eine Textverarbetiung eingefügt wird.

· Tragen Sie negative Werte ein, um den Bereich zu verkleinern.

· Um alle vier Werte um einen Pixel zu verändern, klicken Sie auf die [+]- oder [-]-Schaltflächen in der Mitte der Darstellung.

· Um alle Werte zurückzusetzen und neu zu beginnen, klicken Sie auf die „Zurück“-Schaltfläche 

Beispiel: Um Schaltflächen des Internet Explorer mit einem schwarzen Rahmen von einem Pixel aufzunehmen, setzen Sie die Werte für Rechts, Links, Oben und Unten auf 1 Pixel.


 \HP AddKeyword A "87FD03A4" Links, Rechts, Oben und Unten

Legt fest, wieviele Extrapixel oder Spalten an jeder Seite der Schaltfläche erfasst werden.

 \HP AddKeyword A "87FD0499" [ - ]-Schaltfläche

Klicken Sie hier, um alle Werte um 1 zu verringern.


 \HP AddKeyword A "87FD04A1" Zurück

Klicken Sie hier, um alle Werte auf 0 zurückzusetzen.


 \HP AddKeyword A "87FD049A" [ + ]-Schaltfläche

Klicken Sie hier, um alle Werte um 1 zu erhöhen.


 \HP TopicID "TextSnap_tab" Reiter TextSnap™


Dieser Reiter beinhaltet die Einstellungen zur TextSnap-Funktion. Damit können Sie bearbeitungsfähigen Text von nahezu jedem Teil des Bildschirms erfassen. Dabei gibt es einige Standard-Einschränkungen: Diese Methode kann keinen Text aus Bitmaps extrahieren. Auch Text aus Adobe Acrobats PDF-Dateien kann nicht erfasst werden.


Hinweis: Aufgrund der neuartigen Designs von aktuellen Programmen wie Office 2010, Internet Explorer 9 oder Firefox 7.x und höher ist TextSnap nicht immer in der Lage, markierten Text zu erkennen. Bitte testen Sie daher mit verschiedenen Parametern, ob Sie Text erfolgreich erfassen können. 

 \HP AddKeyword A "881D0518" Aktiviere TextSnap für:

Unformatierten Text

Formattierten Text (RTF) mit Schriftschnitt, Farben etc.

(Wenn Sie beide Kontrollkästchen deaktivieren, ist TextSnap vollständig ausgeschaltet.)

Tab-begrenzte Datenaufnahme (um in Tabellenverarbeitungsprogramme einzufügen) 

Ein spezieller Modus, der die oberen Optionen deaktiviert. Er kann verwendet werden, um Text aus Tabellen oder tabellarischen Bereichen aufzunehmen, um Sie dann in ein Kalkulationsprogramm wie z.B. Excel oder Calc einzufügen.

 \HP AddKeyword A "881D0520" Den erfassten Text in die Zwischenablage kopieren und …


Wählen Sie eine der folgenden Optionen aus, um festzulegen, wie HyperSnap mit dem aufgenommenen Text verfahren soll, nachdem er in die Windows-Zwischenablage kopiert wurde.


· Nicht in HyperSnap anzeigen

· Neuen Text zum bestehenden Text im HyperSnap-Fenster hinzufügen (Standardeinstellung)


· Bestehenden Text im HyperSnap-Fenster überschreiben

· Für jede Textaufnahme ein neues Fenster in HyperSnap erstellen

Hinweis: Ihre Einstellungen im Reiter „Kopier- & Druckoptionen“, um jede Aufnahme in ein ausgewähltes Fenster einzufügen, werden ebenfalls berücksichtigt. Sie können sie verwenden, um die aufgenommenen Textfragmente sofort in eine andere Anwendung einzufügen, z.B. Word oder Writer.


___ ms  \HP AddKeyword A "881D0524" zusätzliche Verzögerung für Methode „(Text) unter Mauszeiger”

Um den Text eines Objekts zu erfassen, das verschwindet, sobald Sie eine Taste drücken oder mit der Maus klicken, tragen Sie einen höheren Wert ein (z.B. 3000 ms (3 Sekunden). 


Bestätigen Sie mit OK. 

Sie können nun Unter Mauszeiger aus dem Aufnahmemenü wählen oder das entsprechende Tastenkürzel verwenden und den Mauszeiger an die gewünschte Stelle bewegen. Die Aufnahme findet statt, wenn die eingestellte Zeit abgelaufen ist.

 \HP AddKeyword A "881D0532" Mittels „Text von Objekt unter Mauszeiger" Auto-Scroll ermöglichen

Aktivieren Sie diese Option, damit der Inhalt des Objekts unter dem Mauszeiger automatisch mit Autoscrolling erfasst wird. 

Beispiel: Sie können damit z.B. den Inhalt eines Dropdown-Menüs mit vielen Einträgen und einem vertikalen Rollbalken erfassen.


 \HP TopicID "crop_scale_tab" Reiter Schnitt & Skalierung

In diesem Reiter können Sie festlegen, wie HyperSnap automatisch ungewünschte Teile Ihres Bildes entfernt oder die Bildgröße reduziert oder vergrößert.


 \HP AddKeyword A "809303D7" Bild beschneiden

Aktivieren Sie diese Option, um das Bild automatisch anhand der Werte zu beschneiden, die Sie in den Feldern eintragen können. Das kann Ihnen Zeit ersparen, wenn Sie während eines Batch-Prozesses wiederholt die Bilder auf die gleiche Größe zurechtstutzen.


 \HP AddKeyword A "809303D8" Von Links - Oben

Tragen Sie den Anfangspunkt für die zu entfernende Fläche als Zahl in Pixeln ein, gemessen von der oberen linken Ecke des Bildes.

 \HP AddKeyword A "809303DA" Breite - Höhe

Tragen Sie Breite und Höhe des zurechtgeschnittenen Bildes ein.



 \HP AddKeyword A "809303DF" Skalierung auf aktuelles Auswahlrechteck anwenden

Wenn Sie einen rechteckigen Bereich zum Beschneiden in Ihrem HyperSnap-Bearbeitungsfenster definiert haben, klicken Sie auf diese Schaltfläche, um die vorgegebenen Werte auf die Größe und Position anzuwenden. 

Wenn Sie alles korrekt eingestellt haben, können Sie einfach das Bild in der gewünschten Größe aufnehmen, die Schnittfläche markieren und einfach auf die Schaltfläche klicken.

 \HP AddKeyword A "809303C2" Bild skalieren

Aktivieren Sie diese Option, um das Bild automatisch zu skalieren. Sie können dadurch viele Bilder automatisch anpassen, um denselben Spezifikationen zu entsprechen, anstatt jedes Bild einzeln nach der Aufnahme anzupassen.


Verwenden Sie die Werte in den Eingabefeldern, um die Anpassung nach Ihren Wünschen einzustellen.


 \HP AddKeyword A "809303E5" 
Breite und Höhe

Tragen Sie die Höhe und Breite der Skalierung entweder in Pixeln ein oder als Bruchteil oder Vielfaches der ursprünglichen Bildgröße. Mit dieser Funktion können Sie Ihre Originalaufnahme (ungeachtet der Größe) auf eine ganz präzise Größe reduzieren oder erweitern. 

Sollte Sie das Größenverhältnis nicht übernehmen (Kontrollkästchen), wird das Bild nach der Skalierung verzerrt erscheinen.



 \HP AddKeyword A "8093044B" In Pixel

Klicken Sie auf diese Option, um Ihre Skalierung in Pixeln anzugeben (im Gegensatz zur Angabe eines Bruchteils oder Vielfachen des Originals.).




 \HP AddKeyword A "8093041C" Skalierungsfaktor

Klicken Sie auf diese Option, um Ihre Skalierung als Bruchteil oder Vielfaches des Originals anzuwenden (im Gegensatz zu einer Anzahl von Pixeln).



 \HP AddKeyword A "80D803E0"  Skalierung auf aktuelles Auswahlrechteck anwenden 

Klicken Sie auf diese Schaltfläche, um die vorgegebenen Werte auf einen markierten rechteckigen Bereich in Ihrem HyperSnap-Bearbeitungsfenster anzuwenden. Denken Sie daran, zuerst einen solchen Bereich zu definieren. 


 \HP AddKeyword A "809303E2" Verhältnis beibehalten

Wenn Sie diese Option aktivieren, wird das Seitenverhältnis des Bildes aus Breite und Höhe unverändert beibehalten. Ist diese Option deaktiviert, und Sie stellen für Breite und Höhe Werte ein, die nicht dem ursprünglichen Verhältnis entsprechen, kann das Bild mehr oder weniger stark verzerrt (zusammengedrückt oder gestreckt) werden.


 \HP AddKeyword A "809303E3" Farben interpolieren

Aktivieren Sie diese Option, wenn die Farben bei einer starken Skalierung angeglichen werden sollen. Durch die Interpolation von Pixeln wird besonders bei einer starken Vergrößerung das Aussehen des Bildes verbessert. Das Interpolationsverfahren dieser Funktion entspricht den Einstellungen im Menüband Bild - Skalierung.


 \HP TopicID "view_edit_tab" Ansicht & Bearbeitung

In dieser Registerkarte legen Sie fest, wie das Programm mit neu aufgenommenen Bildern verfahren soll. In der Standardeinstellung wird ein neues Bild stets in einem eigenen Dokumentfenster im Arbeitsbereich von HyperSnap geöffnet. Es gibt jedoch drei weitere Auswahlmöglichkeiten.


 \HP AddKeyword A "80D60456" Für jede Aufnahme ein neues Fenster erstellen

Ist diese Option aktiviert, wird jedes neu aufgenommene Bild in einem eigenen Dokumentfenster innerhalb des Arbeitsbereiches von HyperSnap geöffnet. Wenn mehr als ein Bild geöffnet ist, zeigt das Programm Vorschauansichten am linken Rand und / oder kleine Reiter am unteren Rand des Arbeitsbereiches an. Um zu einem Bild zu wechseln, klicken Sie einfach auf die entsprechende Vorschau oder den Reiter. 


 \HP AddKeyword A "80D60453" Bild in dem aktuellen Fenster durch die neue Aufnahme ersetzen

Ist diese Option aktiviert, wird eine neue Aufnahme stets in ein bestehendes Dokumentfenster eingefügt. Wenn noch kein Dokumentfenster geöffnet wurde, erstellt das Programm automatisch ein Fenster nach der ersten Aufnahme.


Hinweis: Beachten Sie bitte, dass Sie Ihre aufgenommenen Bilder speichern oder ausdrucken müssen, wenn Sie diese für einen späteren Verwendungszweck benötigen, da die Bilder ansonsten durch die neuen Aufnahmen überschrieben werden.


 \HP AddKeyword A "80D60454" Jede neue Aufnahme in das aktuelle Bild einfügen

Ist diese Option aktiviert, wird jede neue Aufnahme in das aktuelle Bild eingefügt. Hierdurch können Sie z.B. wie in einem Fotoalbum mehrere kleine Bilder auf einer Fläche platzieren. Das neu eingefügte Bild wird als ausgewähltes Objekt auf dem alten Bild platziert, so dass Sie es mit der Maus beliebig positionieren können. Zusätzlich können Sie weitere Einstellungen zum Einfügen neuer Aufnahmen festlegen.


 \HP AddKeyword A "80D6048E" Zeichenfläche erweitern und …

Aktivieren Sie diese Option und die entsprechenden Folgeoptionen, um festzulegen wie die Zeichenfläche erweitert oder aufgeteilt und genutzt werden soll, wenn Sie weitere Aufnahmen einfügen. 




 \HP AddKeyword A "881C04A2" Relative Bildschirmposition der neuen Aufnahme beibehalten

Wählen Sie diese Option aus, um mehrere Aufnahmen in einem Bild mit den gleichen relativen Abständen wie auf dem Bildschirm zu positionieren. Diese Option ist nützlich, wenn Sie eine Abbildung eines Arbeitbsbereichs erstellen, auf dem mehrere Programme ausgeführt werden, Sie aber nur jeweils ein Programm aufnehmen möchten.




 \HP AddKeyword A "881C04A3" Vertikal oder horizontal anordnen

Wählen Sie eine der beiden Optionen, wenn Sie neue Aufnahmen unterhalb (vertikal) oder rechts (horizontal) in Bezug auf die aktuell ausgewählte Fläche einfügen möchten.


Da ein neu eingefügtes Bild automatisch im Fokus (markiert) ist, platzieren Sie mit dieser Option die Bilder in der Reihenfolge neben- oder untereinander, in der sie aufgenommen wurden.




 \HP AddKeyword A "881C04A5" Verwende beim Hinzufügen einen Rand von x Pixel 

Hier legen Sie den (optionalen) Abstand fest, der zwischen den eingefügten Bildern erstellt wird, wenn Sie eine der Anordnungsmethoden verwenden.


Hinweis: Dieser Wert wird auch im Menüband “Bearbeiten” für den Befehl “Rechts / links / oben / unten einfügen” verwendet.


 \HP AddKeyword A "80D60455" Das aktuelle Bild nicht verändern

Aktivieren Sie diese Option, wenn HyperSnap Aufnahmen in die Windows Zwischenablage kopieren (bzw. drucken oder speichern) soll, statt Sie im Bearbeitungsfenster abzulegen.


Die Einstellungen für dieses Verhalten werden in den Registerkarten Kopier- & Druckoptionen oder Schnellspeicherung festgelegt.


 \HP TopicID "copy_print_tab" Kopieren & Drucken

Verwenden Sie die Optionen in dieser Karteikarte, um bestimmte “Pfade” oder Ziele für die aufgenommenen Bilder zusätzlich zum Arbeitsbereich von HyperSnap festzulegen.


 \HP AddKeyword A "809103CE" Jede Aufnahme in die Zwischenablage kopieren

Aktivieren Sie diese Option, um jede Aufnahme zusätzlich an die Windows-Zwischenablage zu senden. Hierdurch steht das aufgenommene Bild jedem Programm zur Verfügung, das ein Einfügen von Bildern im Bitmap-Format unterstützt.



 \HP AddKeyword A "809103C5" Jede Aufnahme einfügen in...

Wählen Sie diese Option, wenn Sie jede Aufnahme automatisch in ein laufendes Programm einfügen möchten, das Sie aus der Dropdown-Liste auswählen können



 \HP AddKeyword A "80910400" Aufnahme einfügen in… Fenstername

Wählen Sie aus den auf Ihrem Desktop verfügbaren Fenstern das Fenster aus, in das HyperSnap die Aufnahme mit Hilfe der Zwischenablage einfügen soll. 

Das Programmfenster muss während der Aufnahme geöffnet sein. Sie dürfen es also nicht schließen, nachdem Sie es in der Liste ausgewählt haben. Ausserdem muss es das Einfügen von Bildern im Bitmap-Format aus der Zwischenablage unterstützen. 



 \HP AddKeyword A "809103D5" Dieses Fenster vor der Aufnahme minimieren

Schalten Sie diese Option ein, damit HyperSnap das ausgewählte Programmfenster automatisch verkleinert, bevor Sie die Aufnahme beginnen.



 \HP AddKeyword A "809103D6" Dieses Fenster nach der Aufnahme minimieren

Schalten Sie diese Option ein, damit HyperSnap das ausgewählte Programmfenster automatisch verkleinert, nachdem die Aufnahme eingefügt worden ist.


 \HP AddKeyword A "809103C1" Jede Aufnahme automatisch drucken

Ist diese Option aktiviert, druckt HyperSnap automatisch jedes von Ihnen aufgenommene Bild.



 \HP AddKeyword A "809103C2" Nach Drucker fragen

Wenn Sie zusätzlich zu der Option "Automatisch jede Aufnahme drucken" diese Einstellung aktivieren, öffnet HyperSnap nach jeder Aufnahme das Standard-Dialogfenster Drucken von Windows, mit dem Sie den Drucker und seine Einstellungen festlegen können. Ist diese Option deaktiviert, verwendet HyperSnap den Standarddrucker sowie die Standardeinstellungen, die für Ihr System eingestellt sind.


 \HP TopicID "quicksave_tab" Schnellspeicherung

In dieser Registerkarte legen Sie die Einstellungen für einige der leistungsstärksten Funktionen von HyperSnap fest. Sie können hiermit sehr schnell eine Sammlung von Aufnahmen zusammenstellen, diese automatisch benennen und speichern, sowie Intervalle für automatische Aufnahmen festlegen.


Beispiel: Erstellen Sie viele Aufnahmen hintereinander (z.B. während eines Computerspiels oder zur Dokumentation eines Programmablaufes).

Sie können die Dateien später bequem umbenennen, sollten Sie andere Dateinamen verwenden wollen. Diese automatische Aufnahme und Speicherung spart Ihnen enorm viel Zeit und eignet sich hervorragend zur Dokumentation verschiedener „Schritte", die ein Programm durchläuft, um eine bestimmte Aufgabe zu erledigen.


 \HP AddKeyword A "809003C0" Automatisch jede Aufnahme als Datei speichern

Wenn Sie diese Option aktivieren, speichert das Programm jede neue Aufnahme automatisch als Datei. Auf diese Weise können Sie bequem Aufnahmen eines laufenden Spiels erstellen oder den Status einer Programmoperation dokumentieren, die eine gewisse Zeit lang läuft, ohne sich Gedanken über die Namensvergabe oder Speicherung der einzelnen Dateien machen zu müssen.



 \HP AddKeyword A "809004D8" Speichern (Übertragen) auf FTP-Server

Wenn Sie diese Option auswählen, versucht HyperSnap automatisch die aufgenommenen Bilder an einen FTP-Server zu senden, anstatt sie auf einer lokalen Festplatte zu speichern. Um die FTP-Einstellungen festzulegen, klicken Sie auf die Schaltfläche „Ändern”.


 \HP AddKeyword A "809003FD" Nach dem Namen für jede Aufnahme fragen

Aktivieren Sie diese Option, damit das Programm Sie nach jeder Aufnahme auffordert, einen Dateinamen einzugeben. Nach der Eingabe können Sie dann weitere Aufnahmen vornehmen und wieder jeweils einen Namen festlegen.


 \HP AddKeyword A "809003B6" Automatisch speichern mit folgenden Optionen:



Dateiname

Hier wird der „Namensstamm" für die automatische Speicherung angezeigt. Das Programm wird automatisch den numerischen Teil des Namens für jede neue Aufnahme erhöhen und belässt den Namensstamm unverändert. Dies wird hauptsächlich dann verwendet, wenn Sie die Funktion „Nach dem Namen für jede Aufnahme fragen” deaktiviert haben.


Um den Namensstamm, das Dateiformat, das Zielverzeichnis, die FTP-Einstellung, Benutzername und Passwort anzupassen, klicken Sie auf die Schaltfläche „Ändern” neben diesem Feld.



 \HP AddKeyword A "809003B8" Ändern

Öffnet das Dialogfenster „Speichern unter…” von HyperSnap (beim Speichern als lokale Datei) oder das Dialogfensters „Übertragen an FTP-Server”. In diesen Dialogfenstern legen Sie die Optionen wie Dateiname, Pfad, Grafikformat und andere Parameter zur Speicherung der aufgenommenen Bilder fest.

 \HP AddKeyword A "809003B9"  Dateiname inkrementieren um

Aktivieren Sie diese Option, wenn Sie eine numerischen Reihenfolge im Dateinamen haben und angeben möchten, um um wieviel sich der Zähler erhöht. Standardmäßig wird um 1 erhöht, wie z.B. in Aufnahme001, Aufnahme002 etc.


Wenn Sie die Werte ändern wollen, tragen Sie die Zahl hier ein. Damit können Sie viele Aufnahmen zu einem Vorgang mit identischen Namen speichern (z.B. bei Spielen oder Abläufen mit vielen Veränderungen). 


Nur der letzte Teil einer Nummerngruppe wird hochgezählt. Wenn Sie eine Datei wie Bild0715-015.jpg haben, wird die nächste Aufnahme unter Bild0715-016.jpg gespeichert.



Starten bei __  Stoppnummer __

Wenn Sie die Option „Dateiname inkrementieren“ verwenden, tragen Sie bei „Starten bei“ und „Stoppnummer“ einen Wert ein. Damit wird gesteuert, wieviele Ziffern im letzten numerischen Segment benutzt werden.


Beispiel: Wenn die Stoppnummer auf 99 gesetzt ist, würde die Datei Bild9000-15.jpg heißen (nur zwei Ziffern). Beim Wert 1000 hieße der Dateiname Bild9000-0018.jpg vier Ziffern).

Fortgeschrittene Anwender, die mit der C/C++ Integer-Formatspezifikation printf() vertraut sind, können diese ebenfalls benutzen und den Dateinamen auf eine Vorgabe von z.B. Snap%04d.gif setzen. Diese Spezifikation wird dann bevorzugt behandelt und auch dann verwendet, wenn es sich nicht um die letzte Gruppe von Ziffern in dem Namen handelt.


 \HP AddKeyword A "809003BE" Endlosschleife von 1 bis zur „Stoppnummer"


Wenn Sie diese Option aktivieren, verwendet das Programm in einer Schleife immer dieselben Werte zwischen 1 und der Stoppnummer zur Speicherung neuer Aufnahmen. Auf diese Weise wird Ihre Festplatte nicht mit aufgenommenen Bildern überschwemmt. Beachten Sie bitte, dass bereits gespeicherte Dateien überschrieben werden, wenn das Programm die Zahlen erneut verwendet. 


 \HP AddKeyword A "809003BC" Wiederhole Aufnahme alle x Sek. 

Geben Sie hier einen Wert in Sekunden ein, wodurch HyperSnap eine bestimmte Aufnahme alle x Sekunden wiederholt.


Beispiel: Wenn Sie z.B. alle 20 Sekunden ein bestimmtes Fenster aufnehmen möchten, gehen Sie wie folgt vor:


1. Setzen Sie den Wert auf 20 und klicken Sie auf OK


2. Drücken Sie die Tastenkombination für eine Fensteraufnahme


3. Wählen Sie das betreffende Fenster aus


Das Programm führt nun alle 20 Sekunden eine Aufnahme von dem ausgewählten Fenster durch. Sie können in dieses Feld auch Dezimalwerte wie 0,5 eingeben, wenn Sie die Zeitvorgabe sehr genau festlegen müssen.


Zusammen mit der automatischen Inkrementierung von Dateinamen erleichtert diese Funktion das Aufnehmen komplexer Programmabläufe. 


Um die automatische Aufnahme zu stoppen, drücken Sie das Standard-Tastenkürzel Umschalt + F11 für den Aufnahmestopp. Wenn Sie die Tastenkürzel geändert haben, müssen Sie natürlich die von Ihnen festgelegte Tastenkombination drücken.


Beispiel: Erfassen Sie einen festgelegten Teil des Bildschirms alle 30 Sekunden und speichern Sie die Aufnahme als Datei oder laden Sie diese auf einen Server hoch (FTP).


 \HP AddKeyword A "809003BD" Bei Fehler fortfahren

Wenn Sie diese Option aktivieren, fährt HyperSnap mit der automatischen Speicherung auch dann fort, wenn kleinere Fehler beim Aufnehmen oder Speichern des Bildes auftreten.

 \HP AddKeyword A "809003C1" Obige Namensoptionen für neue Aufnahmen verwenden, selbst wenn keine automatische Speicherung stattfindet.

Wenn Sie diese Option zusammen mit der Einstellung "Dateinamen inkrementieren" auswählen, verwendet HyperSnap die automatischen Dateinamen für die Anzeige der Aufnahmen im Arbeitsbereich des Programms auch dann, wenn die Aufnahmen nicht automatisch als Dateien gespeichert werden.
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  \HP TopicID "hotkeys" Tastenkürzel

Die Tastenkürzel-Dialogbox ermöglicht Ihnen, die systemweiten Standardwerte der HyperSnap-Tastenkürzel für die Bildaufnahmefunktionen zu ändern.


Verwenden Sie diese Funktion, wenn Sie mit anderen Applikationen, die systemweite Tastenkürzel erfordern, in Konflikt geraten oder wenn Sie der Meinung sind, die Standardvorgaben seien unpraktisch bzw. schwer zu merken. Verändern Sie diese zu Tastenkürzeln, die Sie stattdessen vorziehen.


 \HP AddKeyword A "808703EF" Zeitgesteuerte Automatik-Aufnahme stoppen

Wenn Sie das aktuelle Tastenkürzel oder die Tastenkombination für diese Funktion ändern wollen, klicken Sie in das Eingabefeld und drücken Sie die gewünschte Taste oder Tastenkombination.


Spezial-Aufnahme (DirectX, Glide, DVD…)


Wählen Sie das Tastenkürzel für die Aufnahmefunktion, die HyperSnap für spezielle Aufnahmen ausführen soll, wenn sie sich von der angezeigten unterscheidet.

Funktion der Druck-Taste

Wählen Sie die Aufnahmefunktion aus, die HyperSnap beim Drücken der Druck-Taste ausführen soll. Wählen Sie (Keine), falls Sie wollen, dass Windows oder andere Programme diese Taste bedienen.


Andere Tastenkürzel – Tastatur anpassen

Hier können Sie die Befehle von HyperSnap anpassen, indem Sie die Tastenkürzel für Aufnahmen, Werkzeuge und Funktionen des Programms festlegen oder ändern und den entscheiden, ob das jeweilige Tastenkürzel aktiviert oder deaktiviert sein soll.

Tastenkürzel aktivieren

Stellen Sie sicher, dass dieses Kontrollkästchen aktiviert ist, damit die Tastenkürzel funktionieren. Sie können ausserdem die Tastenkürzel im Tastenkürzel-Dialogfenster im TextSnap™-Menüband anpassen..

Standard

Klicken Sie auf diese Schaltfläche, um alle Tastenkürzel auf den HyperSnap-Standard zurückzusetzen.


Zurücksetzen

Klicken Sie auf diese Schaltfläche, wenn Sie zu Ihren ursprünglichen Einstellungen zurückkehren wollen, wenn Sie z.B. Tastenkürzel versehentlich geändert haben oder einen früher gespeicherten Befehlssatz wieder verwenden wollen.

Hilfe

Klicken Sie auf diese Schaltfläche um diese Hilfe zu den Tastenkürzeln zu erhalten.

Alle löschen

Klicken Sie auf diese Schaltfläche, wenn Sie alle Tastenkürzel auf (Keine) zurücksetzen wollen. Damit können Sie mit der Zuweisung bei Null anfangen, ohne dass Sie Konflikte zwischen bestehenden Einstellungen und neuen Zuweisungen riskieren.

Schließen

Klicken Sie auf diese Schaltfläche, um das Dialogfenster zu schließen.

Menüband „ \HP TopicID "edit_tab" Bearbeiten“
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Dieses Menüband beinhaltet eine Mischung aus Bearbeitungswerkzeugen (Ausschneiden, Kopieren, Einfügen) und den Zeichen- und Farbpalettenwerkzeugen.

Das Band ist in drei Gruppen unterteilt, erkennbar an den Gruppennamen unten im Reiter: Bearbeiten, Zeichenwerkzeuge, and Farbauswahl (nicht beschriftet).


Wichtig! Die Werkzeuge in jeder Gruppe werden vertikal beschrieben, also von oben nach unten, beginnend mit der linken Seite einer Gruppe.

Um mehr über die Werkzeuge in jeder Gruppe zu erfahren, klicken Sie auf die Abbildung der Gruppe oder auf die Bezeichnung darunter:
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Farbauswahlcolor_group

Gruppe „ \HP TopicID "edit_group" Bearbeiten”
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In dieser Gruppe finden Sie die nachfolgend aufgeführten Funktionen. Klicken Sie auf den Namen oder das Symbol, um weitere Informationen zu erhalten.
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Präsentationsmodus ein / ausedit_pres

 \HP TopicID "edit_cut" Ausschneiden

HyperSnap überträgt den ausgewählten Bereich in die Windows-Zwischenablage und leert den Bereich, indem er mit der derzeit aktiven Hintergrundfarbe gefüllt wird.

Wenn Sie nicht mit dem Auswahlbereich-Werkzeug einen Bereich markieren, der ausgeschnitten werden soll, wird das gesamte Bild in die Zwischenablage übertragen. 

The area you cut is available for pasting (inserting) either on the same image, on different images opened in HyperSnap, or into other programs.

Der ausgeschnittene Bereich steht in der Zwischenablage zur Verfügung, so dass Sie ihn in das selbe Bild oder in andere im Arbeitsbereich geöffnete Bilder oder in andere Programme einfügen können.


 \HP TopicID "edit_copy" Kopieren

Kopiert den ausgewählten Bereich in die Zwischenablage und lässt dabei das Bild im Arbeitsbereich unverändert.

Wenn Sie nicht mit dem Auswahlbereich-Werkzeug einen Bereich markieren, der kopiert werden soll, wird das gesamte Bild in die Zwischenablage übertragen. 


Der kopierte Bereich steht in der Zwischenablage zur Verfügung, so dass Sie ihn in das selbe Bild oder in andere im Arbeitsbereich geöffnete Bilder oder in andere Programme einfügen können.
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 \HP TopicID "edit_copy_format" Format kopieren

Hier können Sie das genaue Bilddatenformat für alle Bilder festlegen, die in die Zwischenablage übertragen werden.

Normalerweise muss ein Anwender diese Optionen nicht verändern. Sollte es die Situation jedoch erfordern, dass Sie das Ausgangsformat genau bestimmen müssen, können Sie hier die Einstellungen auf das gewünschte Format anpassen.


 \HP AddKeyword A "8068046F" Bitmap Format für das Kopieren in die Zwischenablage

Wählen Sie ein oder mehrere Bitmap-Formate aus, die in die Zwischenablage kopiert werden sollen. Andere Programme können diese Informationen lesen, wenn Sie den Inhalt einfügen.


· DIB ist das geräteunabhängige Bitmap Format


· DDB ist das geräteabhängige Bitmap Format


· HTML ist das World Wide Web Format, das von vielen Email-Programmen verwendet wird, in die Sie Bilder nur im HTML-Format eingefügen können.


Wenn die Kopiervorgänge sehr langsam durchgeführt werden, sollten Sie das HTML Format nicht auswählen, wenn Sie es nicht unbedingt für das Einfügen in das betagte Outlook Express oder andere Dokumente benötigen, die DIB oder DDB nicht akzeptieren.


 \HP AddKeyword A "80680471" Automatisch bestes Farbformat für die Anzeige wählen

Lassen Sie diese Option aktiviert, sofern kein zwingender Grund vorliegt, sie zu ändern.


Ein möglicher Grund wäre z.B. die automatische Reduktion der Farbauflösung aller Bilder von 16 Millionen Farben auf 256 Farben, damit die Bilder weniger Speicherplatz benötigen und bei einer langsamen Internetverbindung schneller übertragen werden können.

 \HP AddKeyword A "80680477" Farbformat auswählen – Schwarz und Weiß, 16 Farben, 256 Farben, 16 Millionen Farben

Diese Auswahl ist verfügbar, wenn Sie die Option Automatisch bestes Farbformat für die Anzeige wählen deaktivieren. Klicken Sie das Format an, das Sie benötigen.


Für die meisten Anwender und für die heutige Technik und Übertragungsgeschwindigkeit ist die automatische Farbauswahl völlig ausreichend


 \HP AddKeyword A "80680476" HyperSnap-Fenster bei Kopiervorgang minimieren

Wenn Sie häufig Bilder aus dem Programmfenster von HyperSnap in andere Programmfenster (z.B. Email, Textverarbeitung usw.) kopieren, können Sie bei all diesen Kopiervorgängen durch Aktivieren dieser Option den Mausklick zum Minimieren des HyperSnap-Fensters sparen 


 \HP TopicID "edit_paste" Einfügen

Hiermit fügen Sie den Inhalt der Zwischenablage (vorausgesetzt, der Inhalt liegt in einem kompatiblen Bildformat vor) in das aktuelle Bild ein oder auch als ein neues Bild. Das Bild wird in den aktuell ausgewählten Bereich eingefügt oder in der linken oberen Ecke, falls kein Bildbereich ausgewählt ist. 

Direkt nach dem Einfügen können Sie den neuen Bildteil bei gedrückter linker Maustaste frei auf dem Bild verschieben.


 \HP AddKeyword A "00018197" Rechts einfügen, Links einfügen, Oben einfügen, Unten einfügen

Fügt das Bild aus der Zwischenablage entweder links, rechts, oben oder unten im markierten Bereich oder an der entsprenden Position des gesamten Bildes, wenn kein Bereich ausgewählt ist. 


Ohne Auswahl wird der Ausschnitt immer angrenzend zum bestehenden Bild eingefügt und überlagert es nicht.

Diese Funktion kann auch einen Zwischenraum zwischen der Auswahl oder dem ganzen Bild und dem eingefügten Bild hinzufügen. Der Zwischenraum muss vorher in den Aufnahmeeinstellungen festgelegt werden. Sehen Sie dazu Aufnahmeeinstellungen - Ansicht & Bearbeiten Vertikal oder horizontal anordnen- Verwende beim Hinzufügen einen Rand von x Pixel

 \HP TopicID "edit_paste_new_image" 

 \HP AddKeyword A "0001801C" Als neues Bild einfügen

Falls die Zwischenablage ein kompatibles Bild enthält, können Sie mit dieser Funktion den Inhalt der Zwischenablage in ein neues Dokumentfenster einfügen, das im Arbeitsbereich von HyperSnap geöffnet wird. 


 \HP TopicID "edit_undo" Rückgängig

Hiermit widerrufen Sie die zuletzt an einem geöffneten Bild vorgenommene Änderung. Wenn Sie z.B. die Bildfarben justieren und mit dem Ergebnis nicht zufrieden sind, klicken Sie direkt nach der Änderung auf dieses Symbol bzw. diesen Menüpunkt, und das Programm macht die Änderung rückgängig. Mit HyperSnap 7 können Sie unbegrenzt viele Veränderungen rückgängig machen, begrenzt von Ihrem Arbeitsspeicher.


Beispiel: Sie haben die Farbe eines Rahmens geändert und Ihnen gefällt das Ergebnis nicht. Mit Rückgängig können Sie zur letzten Farbe zurückkehren oder weiter zurück, bis Sie wieder einen Bearbeitungsstand haben, an dem Sie ansetzen wollen.

HyperSnap merkt sich für jedes einzelne Bild die Bearbeitungsschritte. Sie können also in beliebiger Reihenfolge Bilder bearbeiten und die Schritte wieder korrigieren.


Rückgängig ist eines der Standardwerkzeuge in der Schnellzugriffsleiste über dem aktuellen Menüband. Daher können Sie diese und die anderen Funktionen der Leiste immer verwenden, unabhängig, wo Sie in HyperSnap gerade arbeiten.

 \HP TopicID "edit_redo" Wiederholen

Hiermit wird die zuletzt per Rückgängig widerrufene Funktion erneut ausgeführt. Auf diese Weise können Sie mit den Funktionen Rückgängig und Wiederherstellen einfach einen Effekt mehrmals anwenden und widerrufen - ein Vorgang, der bei der Beurteilung von Effekten sehr hilfreich ist 


Wiederholen ist eines der Standardwerkzeuge in der Schnellzugriffsleiste über dem aktuellen Menüband. Daher können Sie diese und die anderen Funktionen der Leiste immer verwenden, unabhängig, wo Sie in HyperSnap gerade arbeiten.


 \HP TopicID "edit_clear" Löschen

Wenn ein Bereich mit dem [image: image80.png]Ty Select *




 „Auswahlbereich”-Werkzeug markiert ist, leert die Funkten den Bereich und zeigt nur die aktuelle Hintergrundfarbe. Wenn eine Form ausgewählt ist, wird sie gelöscht.

 \HP TopicID "edit_select" Auswahlbereich

Verändert den Mauszeiger zum Auswahlwerkzeug für die Formenauswahl oder die Rechteck-Auswahl.

Im Menüband Bearbeiten wählt das Werkzeug alle Formen innerhalb eines gezogenen Rechtecks zum Bearbeiten aus.


Im Menüband Bild wird hiermit ein Bereich innerhalb des Bildes ausgewählt.


Beispiel: Sie haben in der Abbildung eines Programms zu den einzelnen Bestandteilen Nummern in Textfeldern zugeordnet. Jetzt wollen Sie alle Textfelder um zwei Zentimeter nach links verschieben. Statt jedes Textfeld einzeln zu markieren und zu verschieben, können Sie mit dem Auswahlbereich-Werkzeug einen Rahmen um alle Textfelder ziehen und dann alle auf einmal verschieben.

Sie können anstelle vom Klick auf das Symbol Auswahlbereich auch auf den Pfeil Unten klicken, um eine der folgenden Optionen auszuwählen:


Freihand-Auswahl

Um freihändig Formen auszuwählen, halten Sie die linke Maustaste gedrückt, während Sie den Mauszeiger über den Arbeitsbereich ziehen, bis die gewünschten Bereiche ausgewählt sind. Während Sie ziehen, klicken Sie mit links, um einen Haltepunkt zu setzen und die Richtung zu ändern.

Damit können Sie Formen erfassen, die mit einem rechteckigen Bereich nicht fassbar sind oder zu viele Formen erfasst werden würden. 

Lassen Sie die Maustaste los und der Bereich und sein Inhalt ist markiert. 

„Haltepunkte" erscheinen in dem Bereich und ermöglichen Ihnen, nachträglich die Form des Bereichs anzupassen.

Rechteck-Auswahl


Diese Option entspricht dem Symbol Auswahlbereich.

Alle Formen auswählen

Damit können Sie alle Formen auf einem Arbeitsbereich auf einmal auswählen. Alle Formen werden markiert.

Hinweis:  Das Auswahl-Werkzeug muss immer benutzt werden, bevor die nächsten fünf Werkzeuge verwendet werden können. 


 \HP TopicID "edit_hide" Verbergen

Klicken Sie hier, um alle vorher ausgewählten Formen zu verbergen. Die Formen werden unsichtbar, bleiben aber erhalten. Mit der Schaltfläche Anzeigen werden Sie wieder sichtbar gemacht.


Sie können Formen auf verschiedene Weise markieren. Das Vorgehen betrifft alle Bearbeitungsmöglichkeiten für Formen (Verschieben, Löschen etc.)

· Mit Auswahlbereich – Alle Formen auswählen, wie oben beschrieben


· Klicken Sie auf eine Form und Sie sehen anhand der Haltepunkte, dass sie markiert ist.


· Halten Sie die Strg-Taste gedrückt und klicken Sie nacheinander auf mehrere Formen. Alle Formen erhalten die Auswahl-Haltepunkte. Damit können Sie Formen markieren, die weit voneinander entfernt sind, ohne eventuell dazwischen befindliche Formen „mitzunehmen”.


Beispiel: Sie haben auf einem Bild mehrere Rahmen und Textfelder erstellt. Jetzt wollen Sie auf dem Bild selbst Farbveränderungen vornehmen, ohne dass die Formen im Weg sind. Verbergen Sie die Formen und bearbeiten Sie ungestört das eigentliche Bild. Danach rufen Sie die Formen mit Anzeigen wieder hervor. 

Hinweis: Wenn Sie nach dem Verbergen von Formen neue Formen erstellen, können Sie diese ebenfalls verbergen. Mit Anzeigen werden dann alle Formen wieder angezeigt.


 \HP TopicID "edit_show" Anzeigen

Klicken Sie auf diese Schaltfläche, um alle vorher verborgenen Formen wieder anzuzeigen.

 \HP TopicID "edit_forward" In den Vordergrund

Klicken Sie auf diese Schaltfläche, um ausgewählte Formen in den Vordergrund zu bringen. Die Form wird dann vor andere Formen gestellt und kann diese evtl. überlagern. Das kann praktisch sein, wenn Sie mehrere Formen in Kombination übereinander „stapeln“.

 \HP TopicID "edit_backward" In den Hintergrund

Klicken Sie auf diese Schaltfläche, um die Form in den Hintergrund zu bringen. Die Form wird hinter andere Formen gestellt und kann von diesen überdeckt werden.

 \HP TopicID "edit_imprint" Einprägen

Klicken Sie auf dese Schaltfläche, um ausgewählte (markierte) Formen zu einem permanenten Bestandteil des zugrundeliegenden Bildes zu machen.

Das Bild muss daraufhin gespeichert werden, damit die Formen Teil des Bildes bleiben. Denken Sie daran, das Gesamtbild unter einem neuen Namen zu speichern, sofern Sie das unveränderte Original ebenfalls behalten wollen.

Diese Funktion betrifft nur das dhs-Format von HyperSnap. Beim Speichern als gif- oder jpg-Datei werden alle Elemente automatisch Teil des Bildes und können beim nächsten Aufrufen nicht mehr bearbeitet werden.


 \HP TopicID "edit_pres" Präsentationsmodus ein / aus
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 Diese Zusatzschaltfläche schaltet den Präsentationsmodus ein und aus. Damit wird das Bearbeitungsfenster im Vollbildmodus gezeigt (ohne das HyperSnap-Fenster, Menübänder, Menüleisten , Rahmen etc.).


Nur die Zeichenwerkzeuge bleiben sichtbar in einer Ecke des Bildschirms. Sie können Ihr Bild in der größtmöglichen Darstellung mit einzelnen Werkzeugen bearbeiten.

Beispiel: Das ist nützlich während einer Präsentation, denn sie können: 

· den Bildschirm kurzzeitig „einfrieren“ und darauf zeichnen, während Sie den Vorgang beschreiben, 

· mit der Schaltfläche (einfügen) Präsentationsmodus in den Zeichenwerkzeugen oder der Taste Esc wieder zur normalen Programmdarstellung zurückkehren. Damit können Sie auf Ihrem Bildschirm wieder normal weiterarbeiten, 

das HyperSnap-Fenster wird in der gleichen Darstellung wie vorher angezeigt.

Der Inhalt des Vollbildschirms und somit Ihre Zeichnung einschließlich aller Veränderungen bleiben bei der Rückkehr zum HyperSnap-Fenster erhalten und können wie gewohnt gespeichert oder gedruckt werden.

Hinweis: Sie können die Schnellzugriffsleiste anpassen und dort die Funktion Präsentationsmodus nach Aufnahme aktivieren. Damit wird HyperSnap automatisch nach jeder Aufnahme in den Präsentationsmodus wechseln. Deaktivieren sie die Einstellung, wenn Sie die Funktion nicht mehr benötigen.

Gruppe „ \HP TopicID "draw_group" Zeichenwerkzeuge“

[image: image82.png]Linienart

[l

BHOO

Zeichenwerkzeuge

NO®
RUY
) |

B






Die Zeichenwerkzeuge beinhalten Werkzeuge zum Zeichnen auf Ihren Bildern.

Um zu sehen, was jede Schaltfläche bewirkt, lassen Sie dan Mauszeiger darauf, um den Namen und eine Kurzbeschreibung zu sehen (Die einzelnen Schalftflächen in dieser Gruppe sind statisch und können nicht modifiziert werden).

Hinweis: Die Zeichenwerkzeuge in dieser Gruppe sind dieselben wie in der Zeichensymbolleiste aus der Version 6. Diese Leiste ist weiterhin vorhanden und wurde um die neuen Schaltflächen erweitert.

(Um die Symbolleiste zu sehen, klicken Sie auf das Menüband Konfiguration und klicken dann auf Zeichenwerkzeuge . Die Leiste erscheint dann auf der linken Seite des HyperSnap-Programmfensters.

Diese Gruppe enthält die folgenden Funktionen. Klicken Sie auf den Funktionsnamen, um mehr darüber zu erfahren:
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 Ansicht und Formatauswahlviewsel
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 Vergrößernmagnify
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 Umschalten Zeichenmodusdrawmode
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 Linieline
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 Rechteckrectangle
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 Gefülltes Rechteckfillrect
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 Mehrpunktliniepolyline
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 Polygonpolygon
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 Gefülltes Polygonfillpolygon
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 Freihand-Zeichnenfreehand_draw
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 Abgerundetes Rechteckroundrect 
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 Gefülltes abgerundetes Rechteckfillroundrect
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 Text hinzufügentext
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 Ellipseellipse
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 Gefüllte Ellipsefillellipse
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 Legendecallout
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 Pfeilarrow
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 Hervorhebenhighlight

[image: image102.png]



 Bogenarc
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 Ausfüllenfloodfill
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 Sprühdoseairbrush
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 Radiergummeerase
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 Linienstärke und -stillinestyle

 \HP TopicID "viewsel" Ansicht und Formauswahl-Modus

[image: image107.png]



  Wenn in diesem Modus das Bild größer ist als der vorhandene Arbeitsbereich, können Sie die linke Maustaste auf dem Bild gedrückt halten und das Bild innerhalb der Arbeitsfläche bewegen. Dies ist eine einfache und bequeme Alternative zur Verwendung der rechten oder unteren Rollbalken


Wenn Sie in diesem Modus beliebige Formen auf das Bild gelegt haben, können Sie jede einzelne Form anklicken und mit vielen der den bestehenden Möglichkeiten weiterbearbeiten. Wenn Sie gleichzeitig die Strg-Taste gedrückt halten, können Sie mehrere Formen anklicken. Ausgewählte Formen haben viereckige Markierungen an den Umrandungen. Diese dienen als Griffe. Sie können mit der linken Maustaste angeklickt werden, um die Form zu bewegen oder zu verändern etc.

Sobald Sie eine Gruppe von Formen markiert haben, können Sie viele Funktionen darauf anwenden. Der “Verbergen”-Befehl würde alle gewählten Formen verbergen und das Anklicken und Gedrückt halten einer Form würde beim Bewegen der Maus alle Formen bewegen.


Wenn Sie eine von mehreren ausgewählten Formen mit der rechten Maustaste anklicken, wird jede der zur Verfügung stehenden Optionen (z.B. Linien- oder Füllfarbe ändern, Schatten hinzufügen) auf alle ausgewählten Formen angewendet.


Wie Sie sehen können, ist der Modus “Ansicht und Formenauswahl” sehr vielseitig und häufig verwendet. Daher wurde die rechte Maustaste so programmiert, dass sie immer in diesen Modus wechselt, wenn ein andere Bearbeitung gerade ausgewählt ist. Beispiel: Sie haben das Werkzeug “Pfeil” ausgewählt und einige Pfeile gezeichnet. Sobald Sie mit der rechten Maustaste klicken, kehren Sie in den Auswahlmodus zurück und können nun einen oder mehrere Pfeile anklicken und bewegen. 

Wenn Sie mehrere Formen ausgewählt haben und alle wieder abwählen wollen, klicken sie einfach irgendwo in das Bild, wo sich keine Formen befinden. Halten Sie die Strg-Taste dabei nicht gedrückt. Sie können Formen auch auswählen, indem Sie mit der linken gedrückten Maustaste einen Rahmen um die Formen ziehen. Siehe auch das “Select”edit_select-Werkzeug in der “Bearbeiten”-Gruppe

Ein Rechts-Klick auf eine beliebige Form zeigt ein Menü, mit dem Sie die Form verändern können (sofern keine weiteren Formen ausgewählt sind) oder alle ausgewählte Formen. Es stehen folgende Funktionen zur Verfügung:


· Linienform festlegen – verändert die Linienform der ausgewählten Form(en) gemäß der aktuell festgelegten Form, wie sie auf der Schaltfläche “Linienartlinestyle” im Menüband festgelegt ist.


· Linienfarbe festlegen – ändert die Linienfarbe zu der Vordergrundfarbe, die derzeit in der Gruppe “Farbauswahlcolor_group” festgelegt ist.


· Füllfarbe festlegen – ändert die Füllfarbe (sofern die Form geschlossen ist, wie z.B. ein Kreis oder ein Dreieck, jedoch nicht offen wie eine Linie) in die Hintergrund- oder Füllfarbe, wie sie aktuell in der Gruppe “Farbauswahlcolor_group” festgelegt ist.


· Schatten ein/aus – zeigt oder verbirgt den Schatten einer Form. Die Schattenprarameter wie Richtung, Größe und Streuung richten sich nach den Einstellungen im Werkzeug “Schatten”shadow_image_menu in der Effekte-Gruppe des “Bild”-Menübands.


· Text eingeben und Eigenschaften bearbeiten– um diese Funktion zu aktivieren, müssen Sie mit der rechten Maustaste auf ein Textfeld, einen Stempel oder eine Legende klicken, wobei keine andere Form ausgewählt sein darf. Sie können dann den Text und alle Eigenschaften der ausgewählten Form bearbeiten.


· Drehung zurücksetzen – wenn eine ausgewählte Form gedreht wurde, wird sie mit dieser Funktion in die ursprüngliche, nicht gedrehte Position zurückgesetzt.


· Skalierung zurücksetzen – wenn eine Form auf eine andere Größe skaliert wurde, setzt diese Funktion die Form auf die ursprünglich gezeichnete Größe zurück.


· Gemäß Auswahl konvertieren – auch bei dieser Funktion darf keine weitere Form ausgewählt und die gewählte Form muss geschlossen sein (Rechteck, Polygon, Kreis etc.). Die Form wird dann zu einem markierten Bildbereich umgewandelt. Dadurch können Sie mit dieser Form alle Aktionen ausführen, die für diese Auswahl gelten. Dazu zählen nahezu alle Funktionen des Menübands “Bild”.

 \HP TopicID "magnify" Vergrößern

· Funktioniert genauso wie eine Lupe. Bewegen Sie die Lupe über das Bild und klicken Sie mit links, um den Bereich zu vergrößern. Der Bereich unter der Lupe befindet sich dann im Mittelpunkt des vergrößerten Ausschnitts. 


Um den Ausschnitt wieder zu verkleinern, klicken Sie rechts. Sie können nach Belieben hineinzoomen oder reduzieren.

 \HP TopicID "drawmode" Umschalten Zeichenmodus
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 Mit diesem Werkzeug können Sie umschalten zwischen der Bearbeitung von Formen und dem direkten Zeichnen auf dem Bild.

· Im Modus zur Formbearbeitung – wenn die Schaltfläche so aussieht: [image: image110.png]



, kann alles, was Sie auf dem Bild zeichen, später ausgewählt, bewegt, verborgen, vergrößert, verkleinert, gedreht und noch mehr werden. Dieser Modus ist geeignet, um große Formen über ein Bild zu legen, wie einen Kreis, ein Rechteck, Linien und Pfeile, auch Freihand-Zeichnungen, Text oder Legenden etc. Formen und Textboxen, die in diesem Modus gezeichnet sind, können sogar über das eigentliche Bild hinausgehen oder ausserhalb begonnen werden, bevor sie später auf das Bild bewegt werden. Sie können alternativ auch das Bild um den verwendeten Bereich vergrößern, wenn Sie das Ergebnis später in einem Bildformat wie JPEG, PNG, GIF oder BMP zu sepichern.

· Im Modus „Direkt auf dem Bidl zeichnen“ [image: image111.png]



, werden alle Zeichenoperationen direkt auf dem Bild durchgeführt. Wenn Sie Linie, Pfeil, Kreis, Text o.ä. in diesem Modus zeichnen, können Sie das später nicht mehr verändern. Sie können nur alle Operationen bis zur gewünschten rückgängig machen und dann die erforderlichen Schritte wiederholen. Dieser Modus ist am besten geeignet für die Korrektur von einzelnen Pixeln in einem Bild, dem Zeichnen von kleinen Symbolen, bei denen jede einzelne Position wichtig ist etc.

 \HP TopicID "line" Linie 
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 Zeichnet eine gerade Linie. Um eine Linie zu zeichnen:


· Klicken Sie an die Stelle, an der Sie beginnen wollen.

· Halten Sie die linke Maustaste gedrückt und ziehen Sie das Werzeug, bis das „Gummiband” der Linie die gewünschte Länge und Richtung hat, die Sie zeichnen wollen.


· Lassen Sie die Maustaste los und die Linie erscheint. Sie endet genau da, wo der Mauszeiger angehalten hat.

 \HP TopicID "rectangle" Rechteck
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 Zeichnet ein leeres Rechteck auf das Bild, wobei die derzeit in der Farbauswahl aktive Vordergrundfarbe verwendet wird.

Um ein leeres Rechteck zu zeichnen:


· Wählen Sie dieses Werkzeug aus.


· Wählen Sie die Linienfarbe und –stärke, die Sie verwenden möchten.


· Klicken Sie an die Stelle des Bildes, an der Sie beginnen wollen.


· Halten Sie die linke Maustaste gedrückt und ziehen Sie das Werzeug, bis das Rechteck den gewünschten Bereich umfasst.


· Lassen Sie die Maustaste los und das Rechteck ist fertiggestellt.


 \HP TopicID "fillrect" Gefülltes Rechteck
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Zeichnet ein gefülltes Rechteck auf das Bild, wobei die derzeit in der Farbauswahl aktive Vordergrundfarbe verwendet wird.

Um ein gefülltes  Rechteck zu zeichnen:


· Wählen Sie dieses Werkzeug aus.


· Wählen Sie die Linienfarbe und –stärke, die Sie verwenden möchten.


· Klicken Sie an die Stelle des Bildes, an der Sie beginnen wollen.


· Halten Sie die linke Maustaste gedrückt und ziehen Sie das Werzeug, bis das Rechteck den gewünschten Bereich umfasst.


· Lassen Sie die Maustaste los und das gefüllte Rechteck ist fertiggestellt.


 \HP TopicID "polyline" Mehrpunktlinie
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 Zeichnet eine Linie mit mehreren Verbindungspunkten auf ein Bild. Bei der Verwendung dieses Werkzeugs klicken Sie mit der Maus dort, wo Sie eine Linie beginnen wollen und dann immer dort, wo die Linie eine Richtungsänderung nehmen soll.

Um eine Mehrpunktlinie zu zeichnen:


· Wählen Sie dieses Werkzeug aus.


· Wählen Sie die Linienfarbe und –stärke, die Sie verwenden möchten.


· Klicken Sie an die Stelle, wo die Linie beginnen soll. Sie sehen einen farbigen Punkt.


· Bewegen Sie die Maus zum nächsten Punk der Linie und klicken Sie. Es erscheint ein weiterer Punkt.


· Wenn die Linie vollständig ist, klicken Sie mit der rechten Maustaste, um die Linie zu beenden.


 \HP TopicID "polygon" Polygon
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 Zeichnen Sie eine polygone (vieleckige) geschlossene Form. Das Verfahren ist ähnlich wie bei der Mehrfachlinie, ausser, dass das Ergebnis eine geschlossene Form ist.

Um ein Polygon zu zeichnen: 


· Wählen Sie dieses Werkzeug aus.


· Wählen Sie die Linienfarbe und –stärke, die Sie verwenden möchten.


· Klicken Sie an die Stelle, wo Sie beginnen wollen. Sie sehen einen farbigen Punkt.


· Bewegen Sie die Maus zum nächsten Punk des Polygons und klicken Sie. Es erscheint ein weiterer Punkt.

· Nach dem dritten gesetzten Punkt werden die Linien zu einem Vieleck verbunden. Setzen Sie beliebige Punkte, um eine vieleckige Form zu erhalten

· Wenn das Polygon vollständig ist, klicken Sie mit der rechten Maustaste, um die Bearbeitung zu beenden.


 \HP TopicID "fillpolygon" Gefülltes Polygon
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 Zeichnen Sie eine polygone (vieleckige) geschlossene Form. Das Verfahren ist identisch wie beim Polygon, nur dass die Fläche des Vielecks mit der derzeit in der Farbauswahl aktiven Hintergrundfarbe gefüllt wird.


Um ein gefülltes Polygon zu zeichnen: 


· Wählen Sie dieses Werkzeug aus.


· Wählen Sie die Linienfarbe und –stärke, die Sie verwenden möchten, dazu aus der Farbauswahl die Vordergrundfarbe für die Linie und die Hintergrundfarbe für die Füllung.


· Klicken Sie an die Stelle, wo Sie beginnen wollen. Sie sehen einen farbigen Punkt.


· Bewegen Sie die Maus zum nächsten Punk des Polygons und klicken Sie. Es erscheint ein weiterer Punkt.


· Nach dem dritten gesetzten Punkt werden die Linien zu einem Vieleck verbunden. Setzen Sie beliebige Punkte, um eine vieleckige Form zu erhalten

· Wenn das Polygon vollständig ist, klicken Sie mit der rechten Maustaste, um die Bearbeitung zu beenden.


 \HP TopicID "freehand_draw" Freihand-Zeichnen 

[image: image118.png]



  Das Werkzeug verhält sich wie ein Stift, mit dem Sie auf dem Bild zeichnen können. Wählen Sie eine Farbe mit dem Farbauswahlwerkzeug (Pipette) und eine Linienart aus der Auswahlliste.


Die gewählte Farbe wird zur Vordergrundfarbe.

Halten Sie die linke Maustaste gedrückt und ziehen Sie eine völlig frei gestaltete Linie. Wenn Sie fertig sind, lassen Sie die Maustaste los. Die Linie enthält an jeder Richtungsänderung Markierungspunkte wie die Mehrfachlinie. Sie können die Linie nachträglich verändern, indem Sie einen Punkt anklicken und ziehen. Die Linie wird an dieser Stelle verändert. 


 \HP TopicID "roundrect" Abgerundetes Rechteck

[image: image119.png]



  Zeichnet ein leeres Rechteck mit abgerundeten Ecken auf das Bild, wobei die derzeit in der Farbauswahl aktive Vordergrundfarbe verwendet wird.


Um ein leeres Rechteck mit abgerundeten Ecken zu zeichnen:


· Wählen Sie dieses Werkzeug aus.


· Wählen Sie die Linienfarbe und –stärke, die Sie verwenden möchten.


· Klicken Sie an die Stelle des Bildes, an der Sie beginnen wollen.


· Halten Sie die linke Maustaste gedrückt und ziehen Sie das Werzeug, bis das Rechteck den gewünschten Bereich umfasst.


· Lassen Sie die Maustaste los und das Rechteck mit abgerundeten Ecken ist fertiggestellt.


 \HP TopicID "fillroundrect" Gefülltes abgerundetes Rechteck
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  Zeichnet ein gefülltes Rechteck mit abgerundeten Ecken auf das Bild, wobei die derzeit in der Farbauswahl aktive Vordergrundfarbe verwendet wird.


Um ein gefülltes Rechteck mit abgerundeten Ecken zu zeichnen:


· Wählen Sie dieses Werkzeug aus.


· Wählen Sie die Linienfarbe und –stärke, die Sie verwenden möchten.


· Klicken Sie an die Stelle des Bildes, an der Sie beginnen wollen.


· Halten Sie die linke Maustaste gedrückt und ziehen Sie das Werzeug, bis das Rechteck den gewünschten Bereich umfasst.


· Lassen Sie die Maustaste los und das gefüllte Rechteck mit abgerundeten Ecken ist fertiggestellt.


 \HP TopicID "text" Text hinzufügen
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  Lädt ein Werkzeug, mit dem Sie Text auf Ihr Bild schreiben können. 


· Legen Sie den Bereich für Text auf dem Bild fest. Der Bereich legt die verfügbare Fläche für den Text fest und steuert den Zeilenumbruch. 


· In der nun erscheinenden Dialogbox können Sie Schriftart, Schriftstil und ‑farbe festlegen (Sie haben dieselben Schriften Ihres Systems zur Verfügung wie Ihre Textbearbeitung).

· Tippen Sie Ihren Text.


· Wenn Sie fertig sind, klicken Sie auf OK.


Nachdem Sie den Text eingegeben haben, können Sie das gesamte Textfeld bewegen oder seine Größe ändern, indem Sie auf das Auswahlwerkzeug klicken. [image: image122.png]





· Bewegen Sie das Textfeld durch Drücken der linken Maustaste und Ziehen des Fadenkreuzes.


· Verändern Sie die Größe des Textfeldes, indem Sie die Haltepunkte anklicken und mit gedrückter Maustaste ziehen. 


· Klicken Sie mit der recthen Maustaste in das Textfeld, um die Eigenschaften zu bearbeiten.

 \HP AddKeyword A "880704D1" Text sofort aktualisieren

Diese Option finden Sie im Reiter „Text” des Dialogfensters „Text bearbeiten”. Aktivieren Sie diese Option, wenn Sie sofort sehen möchten, was Sie im Textfeld schreiben.

Hinweis: Aktivieren Sie diese Option nicht bei „Double byte”-Sprachen (wie z.B. Koreanisch), da es u.U. zu einer fehlerhaften Textdarstellung führt!

Im Reiter „Rahmen“ können Sie die Paramter für die Gestaltung des Textfeldes festlegen. Wählen Sie mit dem Farbauswahlwerkzeug (Pipette) die gewünschte Vorder- und Hintergrundfarbe und legen Sie die Breite des Rahmens in Pixeln fest.


Mit dem Klick auf die Option „Transparent schalten“ können Sie die Hintergrundfarbe durchsichtig machen, so dass der Text direkt auf dem Bild liegt.

 \HP TopicID "ellipse" Ellipse
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 Zeichnet eine leere Ellipse auf das Bild, wobei die derzeit in der Farbauswahl aktive Vordergrundfarbe verwendet wird.


Um eine leere Ellipse zu zeichnen:


· Wählen Sie dieses Werkzeug aus.


· Wählen Sie die Linienfarbe und –stärke, die Sie verwenden möchten.


· Klicken Sie an die Stelle des Bildes, an der Sie beginnen wollen.


Um einen Kreis zu zeichnen, halten Sie die Umsch-Taste gedrückt, während Sie die Ellipse zeichnen.


· Halten Sie die linke Maustaste gedrückt und ziehen Sie das Werzeug, bis die Ellipse den gewünschten Bereich umfasst.


· Lassen Sie die Maustaste los und die Ellipse ist fertiggestellt.


 \HP TopicID "fillellipse" Gefüllte Ellipse
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 Zeichnet eine gefüllte Ellipse auf das Bild, wobei die derzeit in der Farbauswahl aktive Vordergrundfarbe verwendet wird.


Um eine gefüllte Ellipse zu zeichnen:


· Wählen Sie dieses Werkzeug aus.


· Wählen Sie die Linienfarbe und –stärke, die Sie verwenden möchten.


· Klicken Sie an die Stelle des Bildes, an der Sie beginnen wollen.


Um einen gefüllten Kreis zu zeichnen, halten Sie die Umsch-Taste gedrückt, während Sie die Ellipse zeichnen.


· Halten Sie die linke Maustaste gedrückt und ziehen Sie das Werzeug, bis die Ellipse den gewünschten Bereich umfasst.


· Lassen Sie die Maustaste los und die gefüllte Ellipse ist fertiggestellt.


 \HP TopicID "callout" Legende
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  Zeichnet eine Legende (Sprechblase) auf das Bild. Bevor Sie mit der Legende beginnen, überprüfen Sie die derzeit aktive Vorder- und Hintergrundfarbe in der Farbauswahl.

Die Vordergrundfarbe wird die Füllfarbe der Legende.

Die Hintergrundfarbe wird die Rahmenfarbe der Legende.


Um eine Legende zu erstellen, gehen Sie wie in den folgenden Schritten beschrieben vor:


Schritt 1
Klicken Sie auf den Dropdown-Pfeil, um eine der drei angebotenen Formen auszuwählen.
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Schritt 2
Wenn Sie eine Form ausgewählt haben, klicken Sie erneut auf das Symbol Legende.


Schritt 3
Bewegen Sie den Mauszeiger über das Bild an die Stelle, wo Sie die Spitze der Legendenform beginnen möchten.


Schritt 4
Halten Sie die linke Maustaste gedrückt und bewegen Sie die Maus weg von dem Anfangspunkt. 

Damit ist der Umriss der Legende gezeichnet.

· Sie können jetzt sofort die Legende anpassen, indem Sie die Haltepunkte des Rahmens oder der Spitze mit gedrückter Maustaste ziehen.


· Ebenso können Sie die Größe des Textfeldes in jeder Richtung anpassen. 

· Um Text einzugeben, machen Sie einen Doppelklick auf den Textbereich. Danach können Sie Text eingeben und bearbeiten wie beim Werkzeug Textfeld beschrieben.

 \HP TopicID "arrow" Pfeil
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 Zeichnet „Hinweispfeile”. Sie können die Form der Pfeilspitze festlegen (hohl, gefüllt oder symbolisch), indem Sie einen Form aus der Auswahlliste neben dem Pfeil-Symbol verwenden. Das Werkzeug verwendet die Vordergrundfarbe, die mit dem Farbauswahlwerkzeug (Pipette) definiert wurde.


Beispiel: Pfeile sind immer dann nützlich, wenn Sie auf wichtige Teile Ihres Bildes hinweisen wollen. Sie können den Pfeil auch mit dem Textwerkzeug kombinieren.


Dialogfenster „Einstellungen für Pfeilspitzen”

 \HP AddKeyword A "EDCA6D7C" Länge der Pfeilspitze in Pixel

Tragen Sie die Länge der Pfeilspitze in Pixeln ein.


 \HP AddKeyword A "EDCA6D7D" Breite der Pfeilspitze in Pixel

Tragen Sie die Breite der Pfeilspitze in Pixeln ein.

 \HP AddKeyword A "EDCA6D78" Pfeilspitze am ENDE gezeichneter Linien anbringen

Aktivieren Sie diese Option, wenn die Pfeilspitze am Ende der Linie, die Sie zeichnen, erscheinen soll. Deaktivieren Sie die Auswahl, wenn Sie beim Zeichnen mit der Pfeilspitze beginnen möchten.

 \HP TopicID "highlight" Hervorheben
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  Wählen Sie dieses Werkzeug, wenn Sie einen Bereich auf Ihrem Bild hervorheben wollen. Gezeichnet wird ein rechteckiger Bereich.

Der gewählte Bereich wird durch die Farbe gefiltert, die Sie aus dem Auswahlmenü gewählt haben. Der Bereich sieht dann aus, als ob Sie mit einem Textmarker oder einem anderen durchscheinenden Medium darüber gemalt hätten.

Auswahl der Farbe

Klicken Sie auf den Pfeil rechts vom Symbol, um die Farbe für die Hervorhebung auszuwählen. Sie können ebenfalls auswählen, ob die Hervorhebung für den Vordergrund oder Hintergrund angewendet wird.

 \HP TopicID "arc" Bogen
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  Klicken Sie einmal mit der linken Maustaste, um den Anfangspunkt zu setzen, halten Sie die Maustaste gedrückt, um die Entfernung des Bogens vom Mittelpunkt festzulegen. Lassen Sie die Maustaste los und bewegen Sie den Mauszeiger nach oben oder unten. Der Bogen erscheint automatisch in der aktuellen Vordergrundfarbe.


 \HP TopicID "floodfill" Ausfüllen
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  Dies ist ein Werkzeug, mit dem Sie ganze Bereiche mit Farbe füllen können, ähnlich dem Auskippen eines Eimers Farbe über dem Bild. Die Ausfüllen-Funktion verwendet die aktuell gewählte Vordergrundfarbe. 


Hinweis: Es werden nur Pixel in der Farbe, die Sie angeklickt haben, geändert, ausserdem alle daneben liegenden Pixel in der gleichen Farbe. und die da, werden geändert. Auf diese Weise wechseln entweder feste Bereiche (z.B. ein Rechteck) die Farbe oder größere – auch unregelmäßige - Flächen eines Bildes, die dieselbe Farbe haben.


 \HP TopicID "airbrush" Sprühdose
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  Dieses Werkzeug funktioniert wie eine Spritzpistole oder Sprühdose. Es verwendet die derzeit aktive Vordergrundfarbe aus den Farbeinstellungen. 


Ähnlich wie bei der Freihandzeichnung können Sie die Vordergrundfarbe mit dem Farbauswahlwerkzeug (Pipette) und die Größe der Sprühfläche mit der Form und Breite aus dem Auswahlmenü Linienstärke und -stil festlegen. 


Hinweis: Wenn Sie im Modus „ Formen zeichnen” befinden, erscheint eine Meldung über den Wechsel des Zeichenmodus. Die Sprühdose ist nur verwendbar, wenn der Modus „Direkt auf dem Bild zeichnen” aktiviert ist. Die evtl. auf dem Bild bereits angelegten Formen werden beim Wechsel verborgen und erscheinen wieder, wenn Sie erneut auf den Modus „Formen zeichnen” umschalten.


 \HP TopicID "erase" Radiergummi
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  Mit dem Radiergummi können Sie Teile des Bildes wegradieren. Die radierten Pixel erhalten die aktuell gewählte Hintergrundfarbe.Der Radiergummi verhält sich wie das Werkzeug Freihandzeichnung.


Ändern Sie die Größe des Radiergummis durch mit Hilfe der Auswahlliste neben dem Werkzeug.


Auswahlliste für den Radiergummi

In der Auswahlliste können Sie die Breite des Radiergummis auswählen. Es stehen Sehr klein, klein, medium und groß.


Wählen Sie die gewünschte Stärke aus, klicken Sie dann auf das Radiergummi-Symbol, um einzelne Bereiche auf Ihrem Bild zu löschen.

 \HP TopicID "linestyle" Linienstärke und -stil
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  Hiermit legen Sie den Stil der Linie fest, die bei allen Zeichenformen (Pfeil, Linie, Rechtecke aller Formen, Ellipse, Mehrfachlinie oder Polygon) angewendet werden können. Wählen Sie die Form aus dem Auswahlfeld aus.


Die gewählte Linienart verändert ausserdem die Breite aller Zeichenwerkzeuge einschließlich Spraydose, Freihand-Zeichnen oder Pfeil. Wenn Sie eine breitere Linie auswählen, verbreitert dies die Fläche, die die Werkzeuge auf dem Bild bedecken.


Weiche Linien

Wenn diese Auswahl angewendet wird, werden die Linien in einem „sanften” Licht gezeichnet. Dabei werden Pixel der tatsächlichen Linie gemischt mit Pixeln der Hintergrundfarbe in unterschiedlicher Proportionen. Dies verhindert den Treppchen-Effekt, der oft bei diagonalen Linien auf Bildschirmen erscheint, die auf eine geringe Auflösung eingestellt sind.

Schatten hinzufügen

Hiermit können Sie Ihre Linie, gleich welche Form Sie gewählt haben, mit einem Schatten versehen.

Gruppe „ \HP TopicID "color_group" Farbauswahl“

Die folgende Grafik zeigt zusammengefasst alle Komponenten der – nicht benannten – Gruppe Farbauswahl. Die Komponenten werden nach der Zusammenfassung im Einzelnen ausführlich erklärt.
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Standardfarben
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  Zeigt eine Palette der verfügbaren Farben an, die Sie anklicken können, um sie als Ersatzfarbe für den Vordergrund oder Hintergrund eines Bildes zu verwenden.

Farbe vom Bildschirm wählen
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  Stellt ein Farbauswahlwerkzeug (Pipette) zur Verfügung, mit dem Sie einfach die gewünschte Farbe im Bild anklicken.

Klicken Sie auf das Symbol und der Mauszeiger wird zur Pipette. Klicken Sie innerhalb des Windows-Bildschirms – oder Ihres Bildes – auf einen bestimmten Punkt. Die gewählte Farbe wird dadurch je nach Vor-Auswahl als Vorder- oder Hintergrundfarbe angezeigt.


Hinweis: Wenn die gewünschte Farbe schwer zu erkennen oder nur in einem sehr kleinen Bereich vorhanden ist, vergrößern Sie das Bild, um den Farbton genau ansteuern zu können. Die gewählte Farbe wird in der RGB-Liste (im rechten Bereich) in der Zusammensetzung der drei Grundfarben angezeigt und kann dort modifiziert werden oder als HTML-Code kopiert werden für die weitere Verwendung in einem Editor.

Zu benutzerdefinierten Farben hinzufügen – und davon entfernen
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  Um eine gewählte Farbe für spätere Verwendung aufzubewahren, klicken Sie auf das +-Symbol, um die Farbe zur Liste der benutzerdefinierten Farben hinzuzufügen und dadurch die verfügbare Palette zu erweitern. Wenn in der Reihe unter den Standardfarben eine der selbst erstellten Farben ausgewählt ist, verändert sich das Symbol zu einem –-Zeichen. Damit können Sie die Farbe wieder aus der Liste entfernen.

Vordergrundfarbe verwenden
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  Legt die Vordergrundfarbe fest, gleichzeitig auch die Linienfarbe für die verschiedenen Zeichenwerkzeuge. Wählen Sie entweder aus der Standard-Farbpalette aus oder verwenden Sie das Farbauswahlwerkzeug (Pipette), um eine Farbe aus dem Bild zu verwenden. Die aus dem Bild gewählte Farbe kann zu den benutzerdefinierten Farben hinzugefügt werden.


Die aktuelle Vordergrundfarbe / Linienfarbe ist im vorderen Quadrat (links) angezeigt. Wenn sie ausgewählt ist, zeigt der weiße Pfeil nach links. Vorder- und Hintergrundfarbe können getauscht werden, indem Sie auf den weißen Pfeil klicken.


Hintergrundfarbe verwenden
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  Legt die Hintergrundfarbe fest, gleichzeitig auch die Füllfarbe für die verschiedenen Zeichenwerkzeuge. Wählen Sie entweder aus der Standard-Farbpalette aus oder verwenden Sie das Farbauswahlwerkzeug (Pipette), um eine Farbe aus dem Bild zu verwenden. Die aus dem Bild gewählte Farbe kann zu den benutzerdefinierten Farben hinzugefügt werden.


Die aktuelle Hintergrundfarbe / Füllfarbe ist im unteren Quadrat (rechts) angezeigt. Wenn sie ausgewählt ist, zeigt der weiße Pfeil nach unten. Vorder- und Hintergrundfarbe können getauscht werden, indem Sie auf den weißen Pfeil klicken.


Vordergrund- / Hintergrundfarbe tauschen
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  Klicken Sie auf diesen Pfeil, um die Vordergrund- und Hintergrundfarbe zu tauschen. Dadurch wird automatisch die Linienfarbe der Werkzeuge zur Füllfarbe und umgekehrt.

Farben anheften
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  Klicken Sie auf die Stecknadel, um dieselbe Farbauswahl (aktuell gewählte Vorder- und Hintergrundfarbe) für alle Bilder zu verwenden.

Machen Sie die Hintergrundfarbe transparent
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  Klicken Sie auf das Symbol, um das Bild mit einem transparenten Hintergrund zu speichern. Das Symbol verändert sich: [image: image143.png]



 Diese Option steht nur bei bestimmten Dateiformaten zur Verfügung, die Transparenz unterstützen, so wie GIF oder PNG. Die Farbe, die Sie als Hintergrundfarbe ausgewählt haben, wird als Farbe für den transparenten Bereich verwendet.


A (Opazität) und RGB-Auswahl

Die Schieberegler mit den Bezeichnungen A, R, G und B rechts von der Farbpalette können ebenfalls für die Farbdefinition verwendet werden. Sie wechseln den Farbmodus von RGB auf HSL, wenn Sie auf die Buchstaben (ausser A) klicken.

A – Alpha-Komponente oder Opazität (Deckkraft der Farbe)

Klicken Sie auf “A”, um den Modus “Nur Deckkraft (Alpha) ein- oder auszuschalten. Wenn der Modus aktiviert ist, werden Zeichenwerkzeuge nur die Deckkraft von Pixeln beeinflussen, jedoch nicht ihre Farbwerte (RGB-Werte).

Wählen Sie die Deckraft einer ausgewählten Farbe mit dem Schieberegler “A”. Der Bereich geht von 0 (transparent) bis 255 (vollständig gedeckt). Die Opazität legt die Transparenz der Hintergrundfarbe fest, die beeinflußt, wieviel Farbe durch das Bild durchscheint.


Die Information zur Opazität wird nur im Dateiformat GIF oder PNG gespeichert. Alle anderen Formate ignorieren die Werte (und legen die Opazität auf 255 fest).
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Ein Alphawert von 255 bedeutet vollständig gedeckt – nichts scheint durch. Wenn eine Hintergrundfarbe einen Wert von weniger als 255 hat (nur bei Bildern mit 32-bit-Pixeln), verringern Sie die Deckkraft.


Beispiel: Wenn der Alphawert = 0 ist, wird der Hintergrund des Bildes vollständig durchsichtig. Sie können dann mit Vordergundfarben und einem Alphawert > 0 darauf zeichnen.

· Wenn eine Hintergrundfarbe ausgewählt ist, verschwindet sie bei Bildern, die weniger als 32 bits pro Pixel verwenden Für diese Bilder kann der Alpha-Hintergrund nicht verändert werden, da alle Pixel komplett gedeckt sind. Sie können jedoch bei diesen Bildern eine Hintergrundfarbe mit dem Werkzeug “Machen Sie eine Hintergrundfarbe transparent”.vollständig transparent machen.


· Wenn Sie mit einer Vordergrundfarbe zeichnen, entscheidet der Alphawert, wieviel der aktuellen Farbe mit dem gemischt wird, was auf dem Bild ist. Das ist vergleichbar mit dem Zeichnen mit Wasserfarben (Tusche). Je mehr Wasser Sie hinzugeben (geringerer Alphawert), desto mehr bleibt von dem darunterliegenden Bild sichtbar.


Um zu sehen, welche Teile der “Leinwand” transparent sind, ändern Sie am Besten den standardmäßig einfarbigen Bildbereich des HyperSnap-Fensters in ein Muster (Schachbrettmuster oder gekreuzte Linien). Sie finden die Schaltfläche “Hintergrund” im Menüband “Konfiguration”, Gruppe “Ansicht”.
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Beispiel1:


Das rechts gezeigte Bild hat einen hellgrauen Hintergrund mit Schachbrettmuster und eine rotfarbige Ellipse darüber


Da jedoch der Alphawert auf 128 (50% Opazität) gesetzt wurde, scheint das Schachbrettmuster durch die rote Farbe durch.


In der unteren rechten Ecke ist ein abgerundetes Rechteck mit einem Alphawert von Null = komplett durchsichtig. Daher scheint das Schachbrettmuster vollständig durch das farblose Bild durch. 
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Beispiel 2:


Wenn Sie auf die Beschriftung “A” neben dem Alpha-Schieberegler klicken, wechselt der Zeichenmodus zu “Nur Alpha-Bearbeitungsmodus”.


Da das Zeichnen mit Hintergrundfarbe jetzt nur die Deckkraft der einzelnen Bildpunkte beeinflust, bleiben die Farbwerte unverändert. Das erste Bild erscheint dann, wie hier dargestellt.


Die Ellipse mit dem Alphawert 128 zeigt keine rote Farbe mehr, während die rechteckige Fläche mit dem Alphawert 0 praktisch keine Änderung zeigt.


RGB/HSL + Schieberegler der Farbbestandteile

Klicken Sie auf die R-, G- oder B-Schaltfläche (Rot, Grün, Blau), um zur HSL-Darstellung zu wechseln (H = Hue = Farbton, S = Sättigung, L = Luminance = Helligkeit). Klicken Sie erneut zur Rückkehr zu RGB.


Verschieben Sie die Schieberegler der Farbbestandteile nach links oder rechts, um den gewünschten RGB- oder HSL-Wert zu erhalten. Sie können auch in die Eingabefelder klicken, um Werte von 0 bis 255 per Hand einzutragen.


· Wenn Sie eine Farbe wie z.B. Rot ausgewählt haben und diese heller oder dunkler haben möchten, wechseln Sie in den HSL-Modus und bewegen Sie den L-Schieberegler.


· Wenn Sie mehr oder weniger Sättigung für die Farbe haben möchten (höherer oder schwächerer Grauwert anstatt Rot), verschieben sie den S-Schieberegler.

· Wenn Sie alle möglichen Farben mit dem eingestellten Wert für Helligkeit und Sättigung testen wollen, bewegen Sie den H-Schieberegler.

The easiest way to see how these look is to choose colors for Foreground and Background, then use these sliders to see how it changes.

Beispiele:
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HTML-Code

Klicken Sie auf die Bezeichnung „HTML:”, um den in HTML-Code übersetzten RGB-Wert in die Zwischenablage zu kopieren und von dort in einen beliebigen HTML-Editor einzufügen. 

Das Feld zeigt den HTML-Farbwert, basierend auf den RGB-Einstellungen. HTML-Farbwerte werden für Internetseiten und internet-basierte Programme verwendet.

Weitere Farben und Optionen… 
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  Klicken Sie auf den Pfeil, um ein Dialogfenster mit alternativen Farben aufzurufen. Auch hier können Sie das Farbauswahlwerkzeug (Pipette) verwenden, um Ihre eigene Farbe aus zwei Farbpaletten zu wählen.

1. Dies ist eine Standard-Farbmatrix.

2. Dies ist eine Farbmatrix zum Anpassen. Darin können Sie praktisch jede Farbe mischen.

 


 \HP TopicID "image_menu" Menüband „Bild“

Dieses Menüband enthält fast alle Werkzeuge, die Sie brauchen, um eine Aufnahme zu bearbeiten. Dazu gehören Verändern der Größe, Form, Farben und mehr.


Das Menüband ist in vier Gruppen unterteilt, deren Name unten in jeder Gruppe steht: Ändern, Drehen, Effekte, Farben, dazu die Nutzerwerkzeuge am Ende des Menübandes. 


Wichtig! Die Werkzeuge in jeder Gruppe werden vertikal beschrieben, also von oben nach unten, beginnend mit der linken Seite einer Gruppe.


Um mehr über die Werkzeuge in jeder Gruppe zu erfahren, klicken Sie auf die Abbildung der Gruppe oder auf die Bezeichnug darunter:
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In dieser Gruppe finden Sie die nachfolgend aufgeführten Funktionen. Klicken Sie auf den Namen oder das Symbol, um weitere Informationen zu erhalten.
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Gruppe “Ändern”modify_grp
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Gruppe “Drehen”rotate_grp
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Gruppe “Effekte”effects_grp
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Gruppe “Farben”colors_grp
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Schaltfläche “Nutzerwerkzeuge”user_tools

Gruppe „Ändern“ \HP TopicID "modify_grp" 
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Klicken Sie auf das Symbol oder den Namen einer Schaltfläche, um mehr über die Funktion zu erfahren:
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Beschneidencrop_image_menu
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Streifen ausschneidencutout_image_menu
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Autom. zuschneidenautotrim_image_menu
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Auflösungchng_res_image_menu
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Skalierungscale_image_menu
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Spiegelnmirror_image_menu
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Größe ändernresize_image_menu
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Stempelstamps_image_menu

 \HP TopicID "crop_image_menu" Beschneiden
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 Wählt einen Bereich / Teil eines Bildes aus und behält nur den ausgewählten Bereich. Es ist vergleichbar mit der Verwendung einer Schere, mit der Sie alles um einen bestimmten Bereich herum wegschneiden und nur den gewünschten Teil behalten.

Wenn Sie auf “Beschneiden” klicken, erhalten Sie die bekannten Linien, mit denen Sie ein Rechteck auf dem Bild aufziehen können, um den gewünschten Bereich zu umranden.

Beispiel: Klicken und halten Sie die linke Maustaste, ziehen Sie die Maus quer über das Bild, bis der gewünschte Bereich umrandet ist. Das entspricht demselben Vorgehen, das Sie zum Beschneiden eines Fotos (Siehe auch das Beispiel in der Kurzanleitung zur Bereichsaufnahme.)


Sie finden dieses Werkzeug ebenfalls im Menüband “Bearbeiten” in der “Bearbeiten”-Gruppe.

Streifen ausschneiden \HP TopicID "cutout_image_menu" 
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 Dieses Werkzeug öffnet ein Untermenü mit zwei Auswahlmöglichkeiten:

Streifen ausschneiden - Horizontal


Schneiden Sie einen waagerechten Streifen aus dem Bild aus. Der Streifen erstreckt sich über die gesamte Breite des Bildes.

Beispiele:

· Schneiden Sie in der Mitte eines Bildes einen Streifen aus, um einen nicht benötigten Teil des Bildes zu entfernen und die verbleibenden Teile zu verbinden. (Damit können Sie z.B. ein waagerechtes Werbebanner von einer aufgenommenen Webseite entfernen.)

· Schneiden Sie Teile vom Anfang oder Ende eines Bildes ab, um den Bereich eines Bildes zu entfernen, der beim Beschneiden nicht berücksichtigt wurde. 


Streifen ausschneiden - Vertikal

Schneiden Sie einen senkrechten Streifen aus dem Bild aus. Der Streifen erstreckt sich über die gesamte Länge des Bildes.


Beispiele:


· Schneiden Sie aus der Mitte eines Bildes einen senkrechten Streifen heraus und verbinden Sie die verbleibenden Teile. (Damit können Sie z.B. ein langes senkrechtes Werbebanner aus der Aufnahme einer Webseite entfernen.)


· Schneiden Sie Teile vom linken oder rechten Rand eines Bildes ab, um den Bereich zu entfernen, der beim Beschneiden nicht berücksichtigt wurde. 


 \HP TopicID "autotrim_image_menu" Autom. beschneiden

[image: image162.png]



 Entfernt leeren Hintergrund Ihres Bildes und reduziert damit die Größe. Die Ergebnisse variieren in Abhängigkeit von der Art des Bildes.


Der einfachste Weg, um herauszufinden, ob die Methode beim ausgewählten Bild funktioniert, ist die Anwendung der Funktion. Sollte das Bild nicht nach Ihren Vorstellungen beschnitten werden, können Sie den Vorgang einfach wieder rückgängig machen. Klicken Sie im Menüband “Bearbeiten” auf “Rückgängig” oder auf die “Rückgängig”-Funktion in der Schnellzugriffsleiste. 


Hintergrundfarbe

Wählen Sie Automatisch erkennen oder Ist-Hintergrund nutzen. (Automatisch erkennen ist die Standardeinstellung und erbringt normalerweise die besten Ergebnisse.


Toleranz für Farbübereinstimmung

Hier können Sie festlegen, wie genau die Bildpixel des neuen Farbwerts mit denen der “alten” Farbe übereinstimmen müssen.


· Bewegen Sie den Schieberegler ganz nach links (0%) für eine exakte Übereinstimmung. So werden ausschließlich die Pixel ersetzt, die genau die festgelegte Zusammensetzung von Rot-, Grün- und Blauwerten enthält.


· Bewegen Sie den Schieberegler weiter nach rechts, um einen höheren Prozentsatz festzulegen, werden mehr und mehr Pixel ersetzt, die einen ähnlichen Farbwert haben.


Änderungen sofort umsetzen

Kreuzen Sie dieses Auswahlkästchen an, um die Wirkung auf das Bild schon während des Prozesses zu sehen.

 \HP TopicID "chng_res_image_menu" Auflösung
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  Wählen Sie diese Funktion, um den Wert für die Festlegung von dots per inch (dpi – Punktdichte gemessen in Pixel pro Zoll) zu verändern. Dies verändert die Art und Weise, wie verschiedene Geräte oder Programme das Bild verarbeiten (Dies ist nicht vergleichbar mit “Skalierung” oder “Größe ändern”).


Beispiel: Wenn Sie eine Aufnahme von einem typischen Computerbildschirm mit einer Auflösung von 96 dpi machen und danach die Auflösung für dieses Bild auf 200 dpi setzen, wird ihr Drucker das Bild nur in halber Größe ausdrucken. Dies geschieht, weil die Punkte nun mit einer größeren Anzahl pro Zoll aufgelöst werden sollen. Daher schließt der Druckertreiber die Lücken zwischen den Pixeln, um den dpi-Wert innerhalb des Bildes zu verwenden.

Horizontale Auflösung

Definiert die horizontale Auflösung Ihrer Aufnahmen in dots per inch. Die meisten SVGA-Bildschirme haben 96 dpi. Wenn Sie feststellen, dass Sie diesen Wert wiederholt höher oder niedriger ansetzen müssen, damit die Aufnahmen von einem Ausgabegerät oder Programm wunschgemäß wiedergegeben werden, ändern Sie die Standardauflösung auf den Wert, den Sie am häufigsten verwenden.


Vertikale Auflösung

Definiert die vertikale Auflösung Ihrer Aufnahmen in dots per inch. Die meisten SVGA-Bildschirme haben 96 dpi. Wenn Sie feststellen, dass Sie diesen Wert wiederholt höher oder niedriger ansetzen müssen, damit die Aufnahmen von einem Ausgabegerät oder Programm wunschgemäß wiedergegeben werden, ändern Sie die Standardauflösung auf den Wert, den Sie am häufigsten verwenden.


Auf das aktuelle Bild anwenden

Kreuzen Sie dieses Auswahlfeld an, um die eingegebenen Werte auf das aktuelle Bild anzuwenden.

Als Standardwert für zukünftige Bildschirm-Aufnahmen verwenden

Kreuzen Sie dieses Feld an, wenn die eingegebenen Werte für alle zukünftigen Bildschirmaufnahmen verwendet werden sollen.

 \HP TopicID "scale_image_menu" Skalierung
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  Diese Funktion skaliert das Bild innerhalb der HyperSnap-Arbeitsumgebung, gemäß den von Ihnen angegebenen Werten. Bei der Skalierung können Sie das Größenverhältnis von Höhe und Breite beibehalten oder die Werte unabhängig voneinander skalieren. Dies führt jedoch zu einer Verzerrung des Bildes.


Wenn Sie die Schaltfläche anklicken, erscheint ein Dialogfenster, in dem Sie mit einem Schieberegler den gewünschten Prozentwert der Originalgröße auswählen können. Sie können jedoch die Abmessungen pixelgenau selbst ändern.


Schieberegler für die Skalierung

Ziehen Sie dieses Werkzeug nach links oder rechts, um schnell zu der gewünschten Prozentwert der Originalgröße zu kommen. Wenn Sie in das Reglerfeld klicken, können Sie die Werte auch durch Drehen des Mausrades verändern.

Prozent der Originalgröße

Geben Sie einen Prozentwert der Originalgröße ein, mit dem das Bild skaliert werden soll. Standardwert ist 100 Prozent oder keine Änderung. 

Dieser Wert bewirkt eine Veränderung in den darunter angegebenen Pixelwerten und dem darüberliegenden Reglerfeld. Sie können auch die Pixelwerte ändern und damit den Prozentsatz. Die Felder sind miteinander verbunden.


Breite in Pixel

Geben Sie einen Pixelwert für die Breite des Bildes an. Wenn Sie das Kontrollkästchen Verhältnis übernehmen aktiviert haben, wird sich automatisch die Höhe verändern, um das neue Größenverhältnis zu berücksichtigen.

Höhe in Pixel

Geben Sie einen Pixelwert für die Höhe des Bildes an. Wenn Sie das Kontrollkästchen Verhältnis übernehmen aktiviert haben, besteht auch hier eine Verbindung zur Breite, wodurch das neue Größenverhältnis beibehalten wird.


Verhältnis übernehmen


Aktivieren Sie diese Option, um das Größenverhältnis von Breite und Höhe zu verbinden. Damit verhindern Sie eine Verzerrung des Bildes, da es den entsprechend anderen Wert abhängig von der Eingabe in Breite oder Höhe automatisch anpasst. Wenn Sie diese Werte nicht verbinden und unterschiedliche Werte für Breite und Höhe angeben, kann das Bild gestreckt oder gestaucht erscheinen.

Skalierung für aktuelles Auswahlrechteck


Wenn Sie ein Auswahlrechteck (Menüband “Bearbeiten” auf dem aktuellen Bild aufgezogen haben, können Sie diese Schaltfläche anklicken, um die Skalierung Ihres Bildes genau auf die Größe des Rechtecks vorzunehmen.


Farben interpolieren

Wählen Sie die Methode, die das Programm anwenden soll, um die Pixel eines skalierten Bildes zu “glätten”, indem es diese zwischen den Flächen interpoliert. Die Standardmethode ist “Bikubisch – Hohe Qualität”, die in den meisten Fällen die besten Ergebnisse produziert.


Spiegeln \HP TopicID "mirror_image_menu" 

[image: image165.png]



  Dieses Werkzeug öffnet ein Dropdown-Menü mit den folgenden Optionen:


Horizontal oder Vertikal


Diese Funktionen drehen das Bild von links nach rechts (vertikale Spiegelung) oder von oben nach unten (horizontale Spiegelung), als ob Sie das Bild in einem Spiegel betrachten.

Größe ändern (Arbeitsfläche vergrößern) \HP TopicID "resize_image_menu" 

[image: image166.png]



  Verändert (in gezählten Pixeln) sowohl die horizontalen als auch vertikalen Abmessungen des Bildes. Wenn Sie das Bild größer machen, wird der zusätzliche Platz mit der aktuellen Hintergrundfarbe gefüllt. Sie können gleichzeitig auch die Farbtiefe verändern oder das Bild auf ein gezogenes Auswahlrechteck beschneiden. Setzen Sie den Wert für Höhe und Breite auf einen Wert, der kleiner ist als das gezogene Auswahlrechteck (z.B. 1), wird das Bild ausserhalb des Rechtecks so klein, dass es verschwindet. Nur der Inhalt des Rechtecks bleibt (in unveränderter Größe) erhalten.
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Das Feld “Fläche auf überstehende Formen erweitern” wird aktiv, wenn eine beliebige von Ihnen gezeichnete Form (Linie, Rechteck, Text etc.) über die aktuelle Bildgröße hinausgeht. Sie können diese Option aktivieren, um den Bildbereich über die eigentliche Größe hinaus zu erweitern, damit alle Formen auf der Fläche erscheinen. Der hinzugefügte Platz wird mit der aktuellen Hintergrundfarbe gefüllt, die Sie im Menüband “Bearbeiten” in der Farbauswahl festlegen können. Im untenstehenden Beispiel ist Weiß die aktuelle Hintergrundfarbe.
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 \HP TopicID "stamps_image_menu"Stempel
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  Verwenden Sie dieses Werkzeug, um Stempel zu erstellen und später in Ihr Bild einzufügen. Stempel können aus jedem beliebigen Bildfragment zusammengesetzt werden und auch formatierten Text enthalten. Ein Stempel kann auch Makros mit dem aktuellen Datum, der Uhrzeit, dem Dateinamen etc. enthalten 


Sie können Stempel überall auf dem Bild platzieren oder sie oben und unten wie eine Kopf- oder Fußzeile anhängen.
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Wenn Sie das Pfeil-Unten-Symbol anklicken, öffnet sich ein Menü, das so aussieht wie das oben gezeigte (das Menü kann auch selbstdefinierte Stempel enthalten). Wenn Sie auf das Hauptsymbol oder den ersten Eintrag klicken, gelangen Sie in das unten gezeigte Dialogfenster “Stempel bearbeiten”, in dem die bereits erstellten Stempel aufgelistet sind:
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Das Fenster enthält die folgenden Schaltflächen:


Stempelordner und “Durchsuchen”-Schaltfläche

Hier wird der aktuelle Stempelordner angezeigt. Sie können das Verzeichnis wechseln und einen anderen Katalog anzeigen, indem Sie auf die “Durchsuchen”-Schaltfläche klicken. Sie können bis zu 40 Stempel in einem Ordner unterbringen. Wenn Sie mehr Stempel haben, legen Sie einfach weitere Kataloge (Ordner) an und wechseln Sie je nach Bedarf zwischen ihnen.


Neuer Stempel …


Klicken Sie hier, um einen neuen Stempel zu erstellen.

Ändern…


Klicken Sie hier, um einen aus der Liste auf der linken Seite ausgewählten Stempel zu bearbeiten.


Die unter Neuer Stempel and Ändern verfügbaren Optionen werden im Kapitel “Dialogfenster Neuer Stempel / Stempel bearbeiten”stamp_edit beschrieben.


Vorschau…


Klicken Sie hier, um eine Vorschau von einem aus der Liste auf der linken Seite ausgewählten Stempel zu sehen. 


Entfernen…


Klicken Sie hier, um einen aus der Liste auf der linken Seite ausgewählten Stempel zu löschen. Die Stempeldatei wird in den Papierkorb verschoben, aus dem sie bei Bedarf wieder hergestellt werden kann, solange der Papierkorb nicht geleert wurde.

Einfügen

Klicken Sie hier, um einen aus der Liste auf der linken Seite ausgewählten Stempel auf dem Bild einzufügen, das derzeit auf der HyperSnap-Arbeitsfläche zu sehen ist.


Wenn Sie auf diese Schaltfläche klicken, wird das Dialogfenster “Stempel bearbeiten” geschlossen und Sie sehen den Stempel auf Ihrem Bild. Sie können den Stempel bewegen, die Größe ändern oder mit einem Doppelklick diesen eingefügten Stempel bearbeiten, z.B. um den Text zu ändern. Dies beeinflusst nicht den Originalstempel im Katalog.


Stempelname

Dieses Feld zeigt alle bisher erstellten und im oben angegebenen Ordner gespeicherten Stempel. Klicken Sie auf einen beliebigen Stempelnamen, um den Stempel auszuwählen und verwenden Sie die rechts gelisteten Schaltflächen, um ihn zu bearbeiten, anzusehen, zu löschen oder im aktuellen Bild einzufügen.


Die angekreuzten Auswahlkästchen links neben dem Stempelnamen zeigen an, dass die Stempel automatisch auf jedem Bild eingefügt werden, dass Sie aufnehmen. Bitte beachten Sie, dass die Voraussetzung dafür ist, dass das Kontrollkästchen “Ausgewählte Stempel für alle neu aufgenommenen Bilder” am unteren Rand des Dialogfensters ebenfalls angekreuzt ist. 


Ausgewählte Stempel für alle neu aufgenommenen Bilder

Die in der Liste darüber ausgewählten Stempel werden nur dann in alle neu aufgenommen Bilder eingefügt, wenn diese Option ausgewählt ist.

Dialogfenster Neuer Stempel  \HP TopicID "stamp_edit" / Stempel bearbeiten

Wenn Sie einen neuen Stempel erstellen oder einen betehenden Stempel bearbeiten, erscheint dieses Dialogfenster mit mehreren Karteireitern. Klicken Sie auf den Namen in der folgenden Liste, um mehr darüber zu erfahren:



Reiter Bildimage_tab


Reiter Texttext_tab


Reiter Rahmenframe_tab


Reiter Platzierungplacement_tab


Reiter Optionenstamp_options_tab

Im unteren Bereich des Fensters finden Sie folgende Schaltfläche:


Stempelname

Geben Sie den Namen eines bearbeiteten Stempels ein. Wenn der Name bereits einem gespeicherten Stempel zugeordnet ist, können Sie ihn hier ändern. Damit können Sie eine Kopie des Stempels unter einem neuen Namen erstellen und so mehrere Versionen desselben Stempels schaffen.


Stempel speichern / Einfüge-Optionen

Diese drei Optionen entscheiden, was passiert, wenn Sie auf die OK-Schaltfläche klicken:


1 Stempel speichern speichert diesen in Ihrem Stempelordner für zukünftige Verwendung, wird ihn aber nicht auf dem aktuellen Bild einfügen.


2 Auf Bild einfügen fügt den Stempel nur auf dem aktuellen Bild ein. Der Es werden keine Veränderungen in eine Datei gespeichert.


3 Einfügen & Speichern führt beide oben beschriebenen Vorgänge durch. Es speichert die Veränderungen in eine Datei und fügt den Stempel auf dem aktuellen Bild oder einem ausgewählten Bereich innerhalb des Bildes ein.


Vorschau

Klicken Sie hier, um eine Vorschau des aktuell bearbeiteten Stempels mit allen Veränderungen zu sehen. Sie können hier auch die Stempelgröße im Vorschaumodus festlegen, indem Sie die Größe des Vorschaufensters verändern.


Karteireiter Bild \HP TopicID "image_tab" 

Aus Auswahl

Klicken Sie hier, um das derzeit auf dem HyperSnap-Arbeitsbereich befindliche Bild für den Stempel zu verwenden. Falls sich ein Auswahlrechteck auf dem Bild im Arbeitsbereich befindet, wird nur der ausgewählte Bereich verwendet, ansonsten das gesamte Bild.


Aus Datei…


Klicken Sie hier, um ein gespeichertes Bild von einem Datenträger auszuwählen. Das Bild wird als Stempelhintergrund verwendet.


Bild bearbeiten

Klicken Sie auf diese Schaltfläche, um das für den Stempel ausgewählte Bild zu bearbeiten. Der Stempel wird gespeichert und das “Stempel bearbeiten”-Dialogfenster schließt sich. Ihr Stempelbild erscheint danach im HyperSnap-Arbeitsbereich, wo es mit allen Werkzeugen bearbeitet werden kann.

Bild löschen

Entfernen Sie das Bild vom Stempel. Nur der Text (sofern vorhanden) bleibht in der Stempeldatei erhalten.


Dieses Bild auf dem Stempel benutzen

Klicken Sie dieses Optionsfeld an. Ist das Kästchen leer, bleibt das Bild zwar Bestandteil der Stempeldatei, wenn Sie jedoch die Vorschau verwenden oder den Stempel einfügen, wird das Bild nicht angezeigt.


Bildvorschaufenster

Dieses Fenster zeigt eine Vorschau des Bildes, das Sie für Ihren Stempel ausgewählt haben.

Karteireiter  \HP TopicID "text_tab" Text

Schriftart

Klicken Sie auf diese Schaltfläche, um die Windows-Standardauswahl für Schriften aufzurufen. Die neue Schriftart beginnt an der aktuellen Position des Mauszeigers. Wenn Sie vor Aufruf der Schriftartenliste bereits Text markiert haben, wendet das Programm Ihre Auswahl auch auf den bestehenden (markierten) Text an und auf den neuen Text.


Linksbündig

Klicken Sie hier, um den aktuellen Absatz oder einen markierten Textbereich linksbündig auszurichten.

Zentriert

Klicken Sie hier, um den aktuellen Absatz oder einen markierten Textbereich zentriert auszurichten.


Rechtsbündig

Klicken Sie hier, um den aktuellen Absatz oder einen markierten Textbereich rechtsbündig auszurichten.

Fett, Kursiv und Unterstrichen

Klicken Sie auf diese Schaltflächen, um die Auszeichnungen Fett, Kursiv und Unterstrichen (oder Kombinationen davon) auf einen vorher markierten Text oder auf den Text ab der aktuellen Position anzuwenden.


Datum

Fügt das Makro %date% in das Textfeld ein. HyperSnap wandelt dieses Makro automatisch in das aktuelle Datum um, sobald Sie den Stempel anwenden.


Zeit

Fügt das Makro %time% in das Textfeld ein. HyperSnap macht daraus automatisch die aktuelle Uhrzeit, sobald Sie den Stempel anwenden. 


Datei

Fügt das Makro %file% in das Textfeld ein. HyperSnap erweitert dieses Makro und fügt den Dateinamen des Bildes ein, in das der Stempel eingefügt wird (z.B. Aufnahme012.jpg).


Pfad

Fügt das Makro %path% in das Textfeld ein. HyperSnap erweitert dieses Makro und fügt den das Verzeichnis und den Dateinamen des Bildes ein, in das der Stempel eingefügt wird (z.B. d:\Eigene Bilder\Aufnahme012.jpg).


Benutzer

Fügt das Makro %uname% in das Textfeld ein. HyperSnap erweitert dieses Makro und fügt den Namen des Benutzers ein, der bei der Verwendung des Stempels gerade angemeldet ist.

Diesen Text im Stempel verwenden

Klicken Sie dieses Optionsfeld an. Ist das Kästchen leer, bleibt der Text zwar Bestandteil der Stempeldatei, wenn Sie jedoch die Vorschau verwenden oder den Stempel einfügen, wird der Text nicht verwendet.


Arbeitsbereich für Text

Geben Sie hier Ihren Text ein. Sie können verschiedene Schriftarten, ‑farben und Formatierungen verwenden, ähnlich wie in einer Textverarbeitung.

Karteireiter Rahmen \HP TopicID "frame_tab" 

Breite (in Pixel)

Tragen Sie hier die Breite in Pixeln ein, die der Rahmen um Ihren Stempel haben soll. Der Rahmen ist eine durchgezogene Linie in der Rahmenfarbe, die sich links von diesem Feld befindet. Tragen Sie 0 (Null) ein, wenn Sie keinen Rahmen haben möchten


.


Transparent schalten

Machen Sie die Hintergrundfarbe Ihres Stempels transparent. Wenn ein transparenter Stempel eingefügt wird, wird die Farbe so erscheinen, dass der Inhalt des darunterliegenden Bildes durch den Stempelinhalt durchscheint.


Bildposition (Pixel): Links und Oben

Tragen Sie einen Wert in Pixeln ein, der die Entfernung eine Bildes (vom Karteireiter Bild) von der oberen linken Ecke festlegt. Der Wert wird nicht verwendet, wenn Ihr Stempel kein Bild enthält.


Sie können diese Option zusammen mit dem Wert der Textränder verwenden, um einen Stempel zu erstellen, bei dem sich Text und Bilder nicht überschneiden.


Textränder (Pixel): Links, Oben, Rechts, Unten

Tragen Sie einen Wert in Pixeln ein, der die Ränder des Textes (vom Karteireiter Text) in Abhängigkeit von der gesamten Stempelgröße festlegt. Der Wert wird nicht verwendet, wenn Ihr Stempel keinen Text enthält.


Sie können diese Option zusammen mit dem Wert der Bildposition verwenden, um einen Stempel zu erstellen, bei dem sich individuell formatierter Text und Bild nicht überschneiden.


Stempelgröße (Pixel): Breite, Höhe und Auf Bildgröße festlegen

Verändern Sie die Gesamtgröße Ihres Stempels mit Hilfe der Felder Breite und Höhe. Ausserdem können Sie:


· die Schaltfläche Auf Bildgröße festlegen verwenden, um die Größe auf die Größe festzulegen, die das Bild im Karteireiter Bild hat,

· die Größe interaktiv festlegen. Klicken Sie dazu auf die Schaltfläche Vorschau” und verändern Sie die Größe des angezeigten Fensters.

Karteireiter  \HP TopicID "placement_tab" Platzierung

An aktueller Auswahl platzieren

Wählen Sie diese Option, um den Stempel an der aktuellen Auswahl auf dem Bild zu platzieren. Wenn der Auswahlbereich zu klein ist, um den Stempel aufzunehmen, wird er durch das Programm auf die erforderliche Größe erweitert. Wenn keine Auswahl vorliegt, platziert das Programm den Stempel in der oberen linken Ecke des Bildes.

Bild am oberen oder unteren Ende erweitern …

Wählen Sie diese Option, um den Stempel am oberen Ende (als Kopfzeile) einzufügen, oder um den unteren Rand als Fußzeile zu erweitern. Die Stempelbreite wird dabei der Bildbreite angepasst. Die Höhe wird so festgelegt, dass der Bildinhalt und der Text des Stempels in Höhe und Breite des Stempels hineinpassen.


Auf dem Bild platzieren

Wählen Sie diese Option, um den Stempel auf dem Bild im HyperSnap-Arbeitsbereich nach den im Folgenden festzulegenden Parametern einzufügen.


Verschiebung: Horizontal, Vertikal und Vom Bild-Optionen

Verändern Sie die Verschiebung in Pixeln von der ausgewählten Stelle auf dem aktuellen Bild, indem Sie die Werte in den Feldern Horizontal und Vertikal verändern.


Beispiel: Wenn Sie eine horizontale Verschiebung von 10 Pixeln und eine vertikale Verschiebung von 20 Pixeln eintragen und dann die Position Vom Bild: Zentriert auswählen, wird der Stempel um 10 Pixel nach rechts und 20 Pixel nach unten von der zentrierten Position verschoben.

Tragen Sie negative Werte ein, um den Stempel in die entgegengesetzte Richung zu verschieben.

Hinweis: Wenn Sie den Stempel mit einer der rechtsbündigen Optionen einfügen,  wird die Verschiebung automatisch nach links durchgeführt. Ebenso wird bei einer Anordnung unten der Stempel nach oben verschoben.

Karteireiter  \HP TopicID "stamp_options_tab" Optionen

Wasserzeichen

Verwenden Sie diese Option, um eine Signatur ode rein Logo auf das Bild im Arbeitsbereich aufzudrucken. Fügen Sie ein Bild in den Stempel ein, das mit dem Werkzeug Prägen erstellt wurde und wählen Sie dann diese Option aus.

Wenn Sie den Stempel dann in ein Bild einfügen, sieht es aus, als ob das Bild auf einem flexiblen Untergrund mit einer 3D-Prägung gedruckt wurde.

Diese Stempelfarbe … (Maskierung)

Klicken Sie diese Option an und wählen Sie dann die Farbe in Ihrem Stempel, die das Bild im Arbeitsbereich “maskieren” soll. Damit wird der Teil des Bildes, auf dem der Stempel eingefügt wird, verborgen, als ob es nicht existieren würde. Dafür werden die Farben aller Pixel des Bereichs transparent gesetzt. Wenn das Bild, auf das der Stempel aufgebracht wird, keine Transparenz hat, wird eine transparente Farbe automatisch ausgewählt.

Stempel überblenden (Transparent bis Gedeckt)


Verwenden Sie den Schieberegler, um festzulegen, wie stark sich der Stempel auf dem darunterliegenden Bild zeigt. Gedeckt heißt, das kein Teil des darunterliegenden Bildes durchscheint (keine Überblendung). Transparent bedeutet, dass das Bild zu 100% durchscheint.


Diesen Stempel zu allen aufgenommenen Bildern hinzufügen

Diese Option fügt den ausgewählten Stempel zu allen Aufnahmen zu, die Sie mit HyperSnap erstellen. Damit können Sie sich Arbeit ersparen, wenn Sie viele Aufnahmen machen, die veröffentlicht werden sollen oder Teil einer Publikation sind, und für die Sie z.B. Besitzrechte, Urheberschaft o.ä. belegen möchten.

Gruppe „Drehen“ \HP TopicID "rotate_grp" 
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90 Grad rechts

Dreht das Bild um 90 Grad nach rechts. Dies ist besonders hilfreich, wenn Sie die ursprüngliche Ausrichtung eines Fotos wieder herstellen wollen, bei dem die Kamera hochkant gehalten wurde.

90 Grad links


Dreht das Bild um 90 Grad nach links. Dies ist besonders hilfreich, wenn Sie die ursprüngliche Ausrichtung eines Fotos wieder herstellen wollen, bei dem die Kamera hochkant gehalten wurde.

Beliebiger Winkel

Klicken Sie hier, um mehr zu erfahrenrotate_image_menu.


 \HP TopicID "rotate_image_menu"Beliebiger Winkel

Dreht das Bild in einem beliebigen Winkel bis zu 360 Grad, wobei Sie bis zu 180 Grad nach rechts oder -180 Grad nach links drehen können. Das Bild dreht sich dabei wie ein rotierendes Gemälde auf einem flachen Tisch.

Da das Bild schräg gestellt wird, wenn Sie es drehen, wird der leere Bereich, der erscheint, um die rechteckige Form beizubehalten, in der aktuell ausgewählten Hintergrundfarbe angezeigt.

Dialogfenster „Bild drehen”

Effekt Anwendungsmethode

Wählen Sie Schneller oder Bessere Qualität, je nachdem, was für Ihr Bild am sinnvollsten ist.

Winkel

Bewegen Sie den Schieberegler, um den Winkel zu ändern oder tragen Sie in dem Winkel-Eingabefeld die entsprechenden Werte ein: Bis zu 180 Grad nach rechts oder -180 Grad nach links.

Änderungen sofort umsetzen

Klicken Sie dieses Feld an, wenn Sie das Ergebnis einer Drehung schon während der Anwendung des Schiebereglers sehen wollen.

Gruppe „Effekte“ \HP TopicID "effects_grp" 
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Klicken Sie auf den Namen oder das Symbol, um weitere Informationen zu den einzelnen Werkzeugen zu erhalten.
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Neigenshear_image_menu
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Mosaikmosaic_image_menu
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Prägenemboss_image_menu
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Scharf/Unscharfsharpenblur_image_menu
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Schattenshadow_image_menu
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Rahmenframe_image_menu

 \HP TopicID "shear_image_menu"Neigen
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 Diese Funktion „neigt” das Bild. Dadurch sieht es aus, als ob eine horizontale Ecke festgestellt ist, während die andere nach rechts oder links gezogen wird.  Auch eine vertikale Neigung steht zur Verfügung.


Sehen Sie sich die Vorschau an, um die Veränderungen des Bildes zu sehen.

 \HP TopicID  "mosaic_image_menu"Mosaik
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 Dieses Werkzeug legt einen speziellen Filter über das Bild oder einen ausgewählten Bereich des Bildes (z.B. eine Telefonnummer). Dadurch erscheint ein Muster aus Mosaiksteinen.

· Kleinere Kacheln erhalten mehr von der ursprünglichen Bildinformation.


· Größere Kacheln ersetzen mehr Fläche des Bildes mit Kacheln und machen das Bild undeutlicher.

Probieren Sie verschiedene Kachelgrößen aus, um die Wirkung zu sehen.

 \HP TopicID "emboss_image_menu" Prägen
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 Dieses Werkzeug legt einen speziellen Filter über das Bild oder einen ausgewählten Bereich des Bildes. Dadurch sieht das Bild aus, als ob es geprägtes Papier (oder Metall) wäre. Sie können die Lichtrichtung festlegen, abhängig von der Entstehung der Prägung und in welche Richtung sie scheint. Außerdem können Sie die Tiefe der Prägung steuern.

Hinweis: Eine tiefere Prägung führt zu einer stärkeren Verzerrung des ursprünglichen Bildes.


 \HP TopicID "sharpenblur_image_menu" Scharf/Unscharf
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 Dieses Werkzeug schärft (fokussiert) Ihr Bild. Alternativ können sie auch eine Unschärfe (Weichzeichnung) anbringen. Diese Funktion ist praktisch, wenn sie ein kleineres Bild vergrößert haben, um die Lesbarkeit eines Textes zu verbessern oder andere kleine Details hervorzuheben.


 \HP TopicID "shadow_image_menu" Schatten
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 Dieses Werkzeug ergänzt Ihr Bild oder eine Auswahl um einen 3D-Schlagschatten. Diese Funktion kann automatisch auf jede Aufnahme angewendet werden, indem Sie im Dialogfenster Schatten die entsprechenden Voreinstellungen vornehmen. Alternativ können Sie einen Schatten als Effekt um eine Auswahl hinzufügen.

Schieberegler Schattengröße \HP AddKeyword A "881004FD" 

Bewegen Sie den Schieberegler, um den Schatten entweder näher heran oder weiter weg von der Auswahl zu platzieren.

Schieberegler Schattenkern \HP AddKeyword A "881004FC" 

Bewegen Sie den Schieberegler, um die Dunkelheit des Kernschattens festzulegen. Dunkler erhöht den Kontrast des Schattens, der das Licht schärfer und akzentuierter erscheinen lässt. Hellere Werte machen den Schatten „weicher“, so dass das Licht, das der Schatten wirft, weniger kontrastreich erscheint.

 \HP AddKeyword A "8810040A" Schieberegler Verlauf

Bewegen Sie den Schieberegler, um den Verlauf des Schattens zu regeln. 

Wenn Sie den Regler ganz nach links ziehen, wird der Schatten sehr hart, als ob er von einer entfernten Lichtquelle hervorgerufen wird. 

Wenn Sie den Regler nach rechts ziehen, erscheint ein diffuser (weicher) Schatten, der von einer näheren Lichtquelle erzeugt wird.

Schieberegler  Richtung \HP AddKeyword A "8810040B" 

Bewegen Sie den Schieberegler, um die Richtung des Schattens zu ändern. Sie können auch diesen Effekt im Vorschaufenster verfolgen.


Hintergrundfarbe für Schatten \HP AddKeyword A "8810050E" 

Klicken Sie auf den Abwärtspfeil, um die Hintergrundfarbe aus der Palette auszuwählen, oder verwenden Sie die Farbwahl (Pipette), um die Hintergrundfarbe von einer beliebigen Farbe auf dem Bildschirm zu übernehmen.

Hinweis: Diese Farbe wird für den Schattenhintergrund verwendet, der ausserhalb des aktuellen Bildes geworfen wird.  Wenn Sie einen kleinen Bereich innerhalb Ihres Bildes ausgewählt haben und diesem Bereich einen Schatten hinzufügen, wird der Schattenhintergrund vom Bild übernommen und nicht die gewählte Farbe sein.

Um die aktuelle Bildauswahl herum einfügen \HP AddKeyword A "881004FE" 

Klicken Sie auf diese Option, um den Schatten um das derzeit geladene Bild herum zu setzen. HyperSnap wird den Schatten um eine Auswahl innerhalb des Bildes hinzufügen oder um das gesamte Bild, wenn keine Auswahl vorgenommen wurde.


Automatisch diesen Schatten zu neu gezeichneten Formen hinzufügen \HP AddKeyword A "88100500" 

Wählen Sie diese Option, um einen Schatten zu allen Formen hinzuzufügen, die Sie im Folgenden zu Ihrem Bild hinzufügen (Pfeile, Rechtecke etc.). Auf der Menüleiste der klassischen Oberfläche können Sie diese Wahl mit dem Schalter Objektschatten aktivieren/deaktivieren [image: image185.png]



ein- und ausschalten. 

Diesen Schatten zu allen aufgenommenen Bildern hinzufügen \HP AddKeyword A "881004FF" 

Wenn Sie eine Sammlung von Bildern haben, die einen Schatten erhalten sollen (z.B. eine Fotosammlung), klicken Sie diese Option an. Damit wird HyperSnap den Schatten zu allen Bildern hinzufügen, ohne, dass Sie noch etwas veranlassen müssen.

 \HP TopicID "frame_image_menu" Rahmen
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 Fügt einen flachen oder 3D-Rahmen zu Ihrem Bild zu. Sie können auch einstellen, dass ein Rahmen zu jedem Bild zugefügt wird, das Sie mit HyperSnap aufnehmen.

Gesamte Rahmenbreite

Geben Sie die totale Breite in Pixeln ein.


3D-Effekt


Klicken Sie hier, um Ihrem Rahmen einen 3D-Aussehen zu geben. Wenn diese Option aktiviert ist, können Sie weitere Parameter einstellen, die das 3D-Erscheinungsbild verändern.

Paramenter Außenband

Entern Sie die Breite in Pixeln für den äußeren Teil des 3D-Rahmens. Wählen Sie dann, ob der Teil erhöht sein soll (das ist die Markierungsfarbe) oder vertieft (die Schattenfarbe).

Parameter Innenband

Entern Sie die Breite in Pixeln für den inneren Teil des 3D-Rahmens. Wählen Sie dann, ob der Teil erhöht sein soll (das ist die Markierungsfarbe) oder vertieft (die Schattenfarbe).

Um die aktuelle Bildauswahl herum einfügen

Klicken Sie auf diese Option, um den Rahmen um das derzeit geladene Bild herum zu setzen. HyperSnap wird den Schatten um eine Auswahl innerhalb des Bildes legen oder um das gesamte Bild, wenn keine Auswahl vorgenommen wurde.


Diesen Rahmen automatisch zu allen aufgenommenen Bildern hinzufügen

Wählen Sie diese Option, um einen Rahmen zu allen Bildern hinzuzufügenn, die Sie mit HyperSnap aufnehmen.

Gruppe „Farben“ \HP TopicID "colors_grp" 
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Klicken Sie auf das Symbol oder den Namen einer Schaltfläche, um mehr über die Funktion zu erfahren:


[image: image188.png]



Auflösungcolorres_color
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Korrekturcolorcorrect_color
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Ersetzensub_colors_color
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Schwarz/weißbw_color
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Halbtonhalftone_color
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Graustufengrayscale_color
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Farben invertiereninvert_colors_color
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S/W invertiereninvert_bw_color

Die „Mehr…”-Schaltfläche [image: image196.png]Mehr...~




 zeigt ein Menü mit diesen zusätzlichen Funktionen: 
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Farben zählen – zeigt die Anzahl der einzigartigen Farben im aktuellen Bild.


[image: image198.png]



Farben sofort ersetzen – Ersetzt Farben sofort ohne Rückfrage. Dabei werden die Einstellungen verwendet, die vorher mit der Funktion „[image: image199.png]



Ersetzensub_colors_color” festgelegt wurden.


[image: image200.png]



Farben sofort korrigieren – Korrigiert Farben sofort ohne Rückfrage. Dabei werden die Einstellungen verwendet, die vorher mit der Funktion “[image: image201.png]



Korrekturcolorcorrect_color” festgelegt wurden.

Auflösung \HP TopicID "colorres_color" 

Mit dieser Funktion können Sie die Gesamtanzahl an Farben im aktuellen Bild anpassen und die Dithering-Methode festlegen, wenn Sie die Farbanzahl verringern


Beim Dithering versucht das Programm, die fehlenden Farben durch eine bestimmte Anordnung der angrenzenden Pixel aus verfügbaren Farben nachzubilden. Dies geschieht, indem der Anschein einer geringeren Auflösung erweckt wird (ähnlich der Art, wie einige Zeitungen mit Farbfotos umgehen).

Bits pro Pixel


Wählen Sie hier die Farbtiefe Ihres Bildes. Die unterschiedlichen Bits-pro-Pixel-Werte erlauben die folgende Höchstzahl an Farben in einem Bild.


1 – Nur zwei Farben, entweder schwarz und weiß, wenn Sie die Std. Windows-Palette gewählt haben, oder die durchschnittliche Anzahl an Farben aus dem gesamten Bild, wenn Sie die Palette Optimiert ausgewählt haben.

4 – Bis zu 16 Farben

8 - Bis zu 256 Farben

16 - Bis zu 65536 Farben

24 und 32 – Millionen von Farben

Bits pro Pixel – Nur für GIF-Dateien gültig

Es hat keinen Vorteil, wenn Sie diese Bitwerte auswählen, es sei denn, Sie planen, Ihr Bild im GIF-Format zu speichern, das die geringstmögliche Größe haben soll, z.B. für schnelles Laden einer Internetseite. Die unterschiedlichen Werte erlauben den folgenden Höchstwert an Farben.


2 - Bis zu 4 Farben 

3 - Bis zu 8 Farben

5 - Bis zu 32 Farben

6 - Bis zu 64 Farben

7 - Bis zu 128 Farben

Für alle anderen Dateiformate ausser GIF wählen Sie die Werte in der linken Spalte. 

Beispiel: Anstelle von 2 oder 3 Bits pro Pixel wählen Sie 4 Bits. Damit erhalten Sie 16 Farben in einem Bild, ohne dass es an Dateigröße zunimmt.


Dithering-Methode

Beim Dithering versucht das Programm, die fehlenden Farben durch eine bestimmte Anordnung der angrenzenden Pixel aus verfügbaren Farben nachzubilden.


Verwendet Punkte von verschiedenen Farben, um sich den fehlenden Farben der Farbtafel eines Bildes anzunähern. Diese Methoden stehen zur Verfügung, wenn Sie Bilder mit 16 oder mehrBits pro Pixel auf 8 Bits pro Pixel oder weniger reduzieren.

Klicken Sie auf die verschiedenen Dithering-Methoden, um sofort eine Vorschau des Bildes zu erhalten. Danach können Sie die Methode mit dem besten Ergebnis auswählen.

Wahlmöglichkeiten der Palette (Farbtabelle)


Wenn Sie 8 Bits pro Pixel oder weniger für Ihr Bild auswählen, richtet sich HyperSnap nach den möglichen, vorhandenen Farbpaletten (Farbtabellen), um Farbverläufe künstlich herzustellen, wenn die Anzahl der Farben auf die höchstzulässige Höhe reduziert wird.

Optimiert

Wählt eine Palette, die am besten den Farben des ursprünglichen Bildes entspricht.

Std. Windows

Wählt eine Palette, die mindestens die 16 Standardfarben von Windows umfasst. Der Rest, sofern vorhanden, wird dennoch optimiert und verfügbar gemacht.

Netscape

Wählen Sie die „sichere” Farbpalette des Netscape-Browsers.

Schwarz & Weiß

Wandelt das Bild um, so dass es nur die Farben Schwarz und Weiß enthält.

Rückgängig

Stellt das ursprüngliche Bild wieder her und verwirft alle oben eingestellten Parameter.

 \HP TopicID "colorcorrect_color" Korrektur

Wählen Sie dieses Funktion zum Anpassen von Helligkeit, Kontrast, Farbton und Farbsättigung. Nehmen Sie an Ihren Farben Gammakorrekturen vor, wandeln Sie das Bild in Graustufen um oder vertauschen Sie schwarze und weiße Farben.


Umwandeln in Graustufen

Wandelt ein Farbbild in bis zu 256 Graustufen um.


Vertausche Schwarz und Weiß

Vertauscht die Schwarz- und Weißwerte eines Bildes. Es vertauscht nur Flächen, die entweder völlig schwarz oder völlig weiß sind. Keine anderen Bereich sind betroffen, es sei denn, sie enthalten eine oder beide Farben.

Helligkeit

Passt die Helligkeit oder Dunkelheit eines ganzen Bildes an (vergleichbar mit dem Einstellen der Helligkeit an einem TV-Gerät).

Bewegen Sie den Schieberegler nach rechts oder tragen Sie einen positive Wert ein, um das Bild heller zu machen.

Kontrast

Passt die Differenz zwischen hellen und dunklen Flächen an, vergleichbar mit dem Kontrastregler an einem Fernsehgerät. 

Der Effekt soll die Blockbildung verstärken (mehr Kontrast zwischen dunklen und hellen Flächen) oder diese abschwächen (weniger Kontrast zwischen hellen und dunklen Flächen).


Farbton

Passt die Farbbalance Ihres Bildes an, wie der Balanceregler an einem Fvernsehgerät. Der Farbton stellt den Farbumfang einer Farbe von einem Ende des Farbspektrums zum anderen bereit, wie in einem Regenbogen.


Der Wert repräsentiert den Winkel auf einem Farbkreis”, auf dem alle möglichen Farben wie auf dem Ziffernblatt einer Uhr dargestellt sind. Indem Sie einen bestimmten Wert einstellen, beeinflussen Sie die Farbbalance eines Bildes, indem die Farbe sich der gewählten Farbe auf dem Farbkreis annähert.

Sättigung

Passt den Grad oder die Konzentration einer Farbe an, von blass bis unnatürlich stark.

Beispiel: Ihr Fernsehgerät besitzt normalerweise den Regler „Farbe“. Höher für mehr Farbe, niedriger für weniger Farbe. Wenn Sie den Regler ganz nach unten stellen, bekommen Sie ein Bild in Graustufen, das wie eine Schwarz-Weiß-Fotografie aussieht.


Gammakorrektur

Passt den Weißwert eines Bildes an. Dieser bestimmt die Intensität des Lichts und wie Farben auf dem Monitor erscheinen.

Indem Sie die Gammakorrektur verwenden, können Sie ein Bild “aufhellen”, das dunkel ist oder Bilder, die sehr schattiert erscheinen. Gamme erhöht die Schattendetails in Bildinformationen, die sich auf dunklere Bereich beziehen.

Sie können auch das Erscheinungsbild von verschwommenen Bildern abdunkeln, indem Sie einen niedrigeren Gammawert einstellen.

Änderungen sofort umsetzen

Mit dieser Option können Sie alle Änderungen sofort sehen. Ohne sie werden die Änderungen erst beim Verlassen des Dialogfeldes insgesamt auf dem Bild sichtbar.

Wenn allerdings die Änderung nach dem Eintragen eines Wertes oder dem Bewegen des Schiebereglers sehr lange dauert, deaktivieren Sie diese Option. Sie können dann sehr schnell hintereinander alle Werte eintragen. Das vollständige Ergebnis wird angezeigt, wenn Sie die Schaltfläche „Fertig“ anklicken.

Automatisch auf alle aufgenommenen Bilder anwenden

Aktivieren Sie diese Option, wenn Sie alle festgelegten Farbkorrekturen automatisch auf alle Bilder anwenden wollen, die Sie mit HyperSnap erstellen.


Rückgängig

Klicken Sie hier, um das Bild in den Urzustand zurückzuversetzen. Damit werden alle Veränderungen verworfen, die Sie seit Aktivierung der Funktion vorgenommen haben.


Zurücksetzen

Setzt alle Farbkorrekturen wieder auf den neutralen Wert zurück, der das Original nicht beeinflusst. „Zurücksetzen“ macht Graustufen rückgängig, vertauscht schwarz und weiß, setzt die Helligkeit auf 0, den Gammawert auf 1 etc.

 \HP TopicID "sub_colors_color" Ersetzen

Diese Funktion ersetzt pixelweise die Farben Ihres Bildes anhand einer von Ihnen erstellten Liste. Sie können jeden Eintrag in der Liste mit einer der beiden Optionen erstellen. 

Einfaches Ersetzen – nur in eine Richtung

Beispiel: Sie können alle grünen Pixel durch rote ersetzen. 

Ersetzen in beide Richtungen oder „tauschen“ 

Beispiel: Ersetzen Sie alle weißen Pixel durch schwarze und alle schwarzen Pixel durch weiße.

Farbsubstitution - Tabelle

Wählen Sie von dieser Liste Farbpaare, die ersetzt oder vertauscht werden sollen. 


· Die Auswahl Ersetzen > funktioniert nur in eine Richtung.

Beispiel: Wenn Sie die Auswahl Weiß nach Blau ausführen, wird Ersetzen alle weißen Pixel blau einfärben. Am Bild werden keine weiteren Änderungen vorgenommen.

· Die Auswahl Vertauschen <> funktioniert in beide Richtungen.

Beispiel: Bei der Anwendung auf Weiß und Blau ersetzt das Programm alle blauen Pixel durch weiße und alle weißen Pixel durch blaue.


In dieser Liste können Sie eine Mehrfachauswahl treffen. Um mehr als einen Wert anzuklicken, halten Sie die Strg-Taste gedrückt und klicken Sie auf den Wert, den Sie bearbeiten wollen.


Beispiel: Wenn Sie mehr als einen Eintrag auswählen, können Sie alle markierten von Ersetzen auf Tauschen umschalten, oder sie können die gleiche Neue Farbe für alle Einträge festlegen.

Hinzufügen

Fügen Sie der der Liste von Farbersetzungen einen neuen Eintrag hinzu. Standardmäßig sind beide Farben auf Weiß gesetzt und die Operation auf Tauschen >.

Legen Sie danach die Farben und Bearbeitung im Bereich Details unter der Liste fest.


Löschen

Löscht einen oder mehrere ausgewählte Einträge aus der Liste.


Alle löschen

Löscht alle Einträge aus der Liste (wie immer, müssen Sie das Löschen bestätigen).

Liste öffnen

Öffnet eine zuvor als Datei gespeicherte Liste von Farbersetzungen.

Liste speichern

Speichert eine Farbersetzungsliste in eine Datei.

Anwenden

Die in der Liste der Farbersetzungen festgelegten Regeln werden auf das aktuell im Arbeitsbereich geöffnete Bild angewendet. Das Ergebnis wird sofort angezeigt. 

Klicken sie auf die Schaltfläche Rückgängig, wenn Sie mit dem Ergebnis nicht zufrieden sind.

Wenn Sie die Änderungen durchführen wollen, müssen Sie auf Anwenden klicken, bevor Sie auf die Schaltfläche Fertig klicken,.


Rückgängig

Wenn Sie Farben ersetzt oder vertauscht haben, können Sie Rückgängig verwenden, um das ursprüngliche Aussehen des Bildes im Arbeitsbereich wieder herzustellen.

Fertig

Wenn Sie auf Fertig klicken, ohne vorher auf Anwenden zu klicken, schließen Sie das Farbsubstitutionsfenster. Es werden keine Änderungen an dem Bild im Arbeitsbereich vorgenommen. 

Um die Farbänderungen umzusetzen, klicken Sie zuerst auf Anwenden. Beim Schließen des Fensters merkt sich HyperSnap Ihre neu definierten oder veränderten Einträge in der Tabelle der Farbersetzungen für einen späteren Gebrauch und / oder für andere Bilder. Die Einträge werden im vorher festgelegten Modus wieder geöffnet, also Ersetzen > oder Tauschen <>.


Alte Farbe: RGB-Werte und Farbauswahl (Pipette)

Ansehen und Verändern des Eintrags Alte Farbe in der Ersetzungsliste. RGB = Farbkomponenten Rot, Grün, Blau. Jedes Feld kann die Einträge von 0 bis 255 enthalten. Abhängig von den Werten ändert sich die Farbe für den Ausgangsbereich der Funktion


Oft ist es jedoch leichter, das Werkzeug für die Farbwahl (Pipette) anstelle von Zahlen zu verwenden. Klicken Sie auf die Pipette, um eine beliebige Farbe von jedem Bereich des Bildschirms zu übernehmen oder auf das Pfeilsymbol, um die Farbpalette zu öffnen. In den Wertefeldern erscheinen die zur gewählten Farbe passenden Werte.

Neue Farbe: RGB-Werte und Farbauswahl (Pipette)

Ansehen und Verändern des Eintrags Neue Farbe in der Ersetzungsliste. RGB = Farbkomponenten Rot, Grün, Blau. Jedes Feld kann die Einträge von 0 bis 255 enthalten. Abhängig von den Werten ändert sich die Farbe für den Ausgangsbereich der Funktion


Oft ist es jedoch leichter, das Werkzeug für die Farbwahl (Pipette) anstelle von Zahlen zu verwenden. Klicken Sie auf die Pipette, um eine beliebige Farbe von jedem Bereich des Bildschirms zu übernehmen oder auf das Pfeilsymbol, um die Farbpalette zu öffnen. In den Wertefeldern erscheinen die zur gewählten Farbe passenden Werte.

Ersetzen und Tauschen

Hier setzen Sie für den ausgewählten Eintrag in der Farbersetzungsliste fest, ob die Farben ersetzt oder getauscht werden sollen.

· Ersetzen > funktioniert nur in eine Richtung. 


Beispiel: Wenn Sie die Auswahl Weiß nach Blau ausführen, wird Ersetzen alle weißen Pixel blau einfärben. Am Bild werden keine weiteren Änderungen vorgenommen.


· Tauschen <> funktioniert in beide Richtungen.


Beispiel: Bei der Anwendung auf Weiß und Blau tauscht das Programm alle blauen Pixel durch weiße und alle weißen Pixel durch blaue.


Transparenz für die neuen Farben …


Wenn Sie diese Option aktivieren, können Sie einen Wert für die Deckkraft der neuen Farbe eingeben. Die Werte gehen von 0 = keine Deckkraft bis 255 = vollständige Deckkraft. Abhängig von dem eingegebenen Wert scheint der Hintergrund durch die getauschte oder ersetzte Farbe durch.

Toleranz für Farbübereinstimmung

Hier können Sie entscheiden, wie genau die Werte der einzelnen Pixel der Neuen Farbe den Werten der Alten Farbe entsprechen müssen.


· Wenn Sie den Schieberegler ganz nach links schieben (0%), erhalten Sie 100-prozentige Übereinstimmung. Nur die Pixel, die den genauen Werten entsprechen, die in den Feldern für Rot, Grün und Blau eingetragen sind, werden durch die neue Farbe ersetzt.

· Je weiter Sie den Schieberegler nach rechts bewegen und damit höhere Prozentwerte festlegen, desto mehr Pixel mit angrenzenden Farbwerten werden ersetzt.

Experimentieren Sie mit unterschiedlichen Werten, indem Sie den Regler mehrmals verschieben und dann auf Anwenden klicken. Sie sehen die unterschiedlichen Veränderungen im Vorschaufenster.


Beispiel: Sie möchten eine Fläche mit leicht verschiedenen Blautönen durch einen Rotton ersetzen. Verwenden Sie den Schieberegler, um ausreichend viele verschiedene Blautöne zu erfassen, die dann zu Rot geändert werden.

Automatisch auf alle aufgenommenen Bilder anwenden

Aktivieren Sie diese Option, wenn Sie alle festgelegten Farbersetzungen automatisch auf alle Bilder anwenden wollen, die Sie mit HyperSnap erstellen.


Schwarz / Weiß \HP TopicID "bw_color" 

Verändert die Aufnahme in ein monochromes Schwar-Weiß-Bild. Sie können das Hell-Dunkel-Resultat mit Hilfe des Schiebereglers oder Eingabe des Wertes für das Schwarz-Niveau in das Eingabefeld beeinflussen.

Schieberegler für das Schwarz-Niveau und Eingeabefeld

Geben Sie einen Wert zwischen 0 und 100 in das Feld ein oder bewegen Sie den Regler nach links oder rechts, um festzulegen, wie Ihr Bild in Schwarz-Weiß umgewandelt wird.


Sie sehen die Veränderung an Ihrem Bild sofort im Arbeitsbereich und können das Ergebnis übernehmen, sobald Sie mit dem Aussehen des Bildes zufrieden sind.

Automatisch auf alle aufgenommenen Bilder anwenden


Aktivieren Sie diese Option, wenn Sie alle festgelegten Schwarz-Weiß-Umwandlungenautomatisch auf alle Bilder anwenden wollen, die Sie mit HyperSnap erstellen.


 \HP TopicID "halftone_color" Halbton (Rasterbild)

Wandelt ein Farbbild in ein Schwarz-Weiß-Rasterbild um. Das Verfahren ist vergleichbar mit dem Abdruck eines Fotos in einer Zeitung, das gerastert wurde.

 \HP TopicID "grayscale_color" Graustufen

Wandelt ein Farbbild in ein Graustufenbild mit bis zu 256 Graustufen um.

Farben i \HP TopicID "invert_colors_color" nvertieren

Kehrt die Farben in einem Bild um.

Wenn Ihr Originalbild ein Positiv ist (z.B. eine Fotografie), wird das Ergebnis wie ein Kameranegativ aussehen.

Wenn das Original ein Negativ ist (wie der Scan von einem Filmstreifen, wird das Ergebnis aussehen, als ob es auf Fotopapier ausgedruckt ist.


Schwarz / Weiß i \HP TopicID "invert_bw_color" nvertieren

Kehrt die Schwarz- und Weiß-Werte eines Bildes um. Die Umkehr beeinflußt ausschließlich Bereiche, die nur Schwarz oder nur Weiß sind. Keine anderen Farben werden beeinflusst, es sei denn, sie enthalten Bildpunkte in Schwarz oder Weiß.

Nutzerwerkzeuge \HP TopicID "user_tools" 
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Verwenden Sie diese Schaltfläche, wenn Sie externe Programme zur Bildbearbeitung oder andere Aufgaben konfigurieren und ausführen wollen. 

Das Werkzeug funktioniert mit externen Programmen, die bei der Bildbearbeitung unterstützen und von diesem Menü gestartet werden können. Das Ergebnis kann dann erneut in HyperSnap geladen werden. Sie können die Programme, die bei Anklicken dieser Schaltfläche erscheinen, hier direkt neu erstellen und bearbeiten. Die Werkzeuge finden Sie auch im Menüband „Konfiguration“ in der Gruppe Steuerungtools_tab im Eintrag Anpassencustomize. Gehen Sie dort auf den Reiter „Extras“, um sich eigene Miniprogramme mit externen Anwendungen zu erstellen.

Menüband „ \HP TopicID "TextSnap_menu" TextSnap™“
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Dieses Menüband beinhaltet die speziellen Werkzeuge zum Erfassen von bearbeitbarem Text aus einer Vielzahl von Programmen und aus dem Internet. Der Vorteil bei der Verwendung von TextSnap ist die Erfassung von Text “wie gesehen” mit derselben Schriftart, Format, Schriftschnitt etc. wie in dem Programm oder von dem Ort, wo die Aufnahme gemacht wurde.


Das Menüband ist in zwei Gruppen unterteilt, die wie gewohnt unter den Symbolen stehen: TextSnap und Einstellungen. Klicken Sie auf das Bild oder den Namen der Gruppe, um mehr darüber zu erfahren:
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Gruppe TextSnaptextsnap_group
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Gruppe Einstellungentxset_group

Einschränkungen von TextSnap™


TextSnap™ kann von bestimmten Programmen keinen Text erfassen. Im folgenden sehen Sie eine Liste von bekannten Programmen, die kein TextSnap zulassen. 


Adobe Acrobat und Acrobat Reader (PDF-Dateien). Das ist normalerweise kein besonderes Problem, da Adobe eine eigene Methode für die Textauswahl hat. Wählen Sie das Auswahlwerkzeug aus der Symbolleiste des Acrobat Reader oder klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den Text und wählen “Auswahl-Werkzeug”. Damit können Sie das gewohnte Kopieren und Einfügen benutzen.


Programme, die in Java geschrieben wurden oder in einer Java Virtual Machine laufen.

Text, der in eine Bilddatei eingebettet ist (also Pixel, die zufällig auch Buchstaben ergeben), wie JPEG, PNG, GIF, TIFF, BMP etc.).

Viele Programme verwenden hochmoderne Grafikbeschleunigung wie z.B. Spiele, aber auch aus Webbrowsern wie FireFox ab Version 5.0 und höher kann kein Text aufgenommen werden, wenn die Grafikbeschleunigung eingeschaltet ist. Auch der Chrome-Browser ist betroffen.

Gruppe  \HP TopicID "textsnap_group" TextSnap
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Klicken Sie auf das Symbol oder den Namen einer Schaltfläche, um mehr über die Funktion zu erfahren:
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Text aus Bereichtext_from_region
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Unter Mauszeigertext_under_cursor
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Auto-Scroll Bereichtext_scroll_region
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Auto-Scroll Fenstertext_scroll_window

 \HP TopicID "text_from_region" Text aus Bereich

Strg+Umsch+T – Erfasst einen Text von einem beliebigen Bildschirmbereich sowohl als reiner Text, formatierter Text (RTF) oder als kommagetrenter Text für die Verarbeitung in einer Tabellenkalkulation. Der Text wird in die Windows-Zwischenablage eingefügt und kann von dort in jede beliebige Textverarbeitung eingefügt werden.


Um Text zu erfassen, verwenden Sie dieselben Methoden wie bei der Erfassung von Bildern.


Nach Aufruf des Tastenkürzels klicken Sie mit der linken Maustaste und halten Sie diese gedrückt. 


Ziehen Sie das Rechteck diagonal, um einen Rahmen über den gewünschten Text zu legen. 


Klicken Sie mit der Maus und der Text wird in den Arbeitsbereich von HyperSnap eingefügt.

Zusätzliche Einstellungen zu TextSnap finden Sie im Menüband TextSnap, Gruppe Einstellungen und im Reiter TextSnap™TextSnap_tab der Aufnahmeeinstellungen im Menüband Aufnahme.


 \HP TopicID "text_under_cursor" Unter Mauszeiger

Strg+Umsch+U – Erfasst Text von einem Objekt unter dem Mauszeiger (Ein Objekt ist z.B. ein Fenster, ein Kontrollelement wie eine Schaltfläche, ein Auswahlfeld, ein Menü o.ä.). Nachdem Sie den Mauszeiger auf den gewünschten Text gestellt haben, drücken Sie Strg+Umsch+U, um den Text zu erfassen.

Beispiel: Erfassen des Textes eines gesamten Pull-down- oder Pop-Up-Menüs. 


Falls Sie mehr Zeit brauchen, um den Mauszeiger an die richtige Stelle zu bringen oder ein Menü aufzurufen, fügen Sie einfach eine entsprechende Verzögerung hinzu. Sie finden die Option im Menüband TextSnap™ tabTextSnap_tab in den Weiteren Einstellungen. 


 \HP TopicID "text_scroll_region" Auto-Scroll Bereich

Wählen Sie diese Funktion, wenn der Text, den Sie erfassen wollen, nicht vollständig auf dem Bildschirm sichtbar ist und Sie die Seite nach unten scrollen müssen. Dies unterscheidet sich von Auto-Scroll Fenster, wo der gesamte Inhalt eines Fenster ab Mauszeigerposition erfasst wird und bis zum Ende des Fensters oder dem Befehl Esc herunterscrollt. 

Beim automatischen Scrollen eines Bereiches können Sie beliebige Teile innerhalb eines Fensters auswählen, z.B. nur einen Teil einer Tabelle oder Teile einer Webseite ohne Werbung. Bedingung ist, dass sich der Bereich innerhalb eines Fensters mit einem senkrechten Laufbalken befindet.

Wenn das Fadenkreuz erscheint, markieren Sie einen Bereich, wie Sie das bereits kennen. Es folgt jedoch ein zweiter Schritt:

· Klicken Sie zum Festlegen des Beginns eines Bereiches, ziehen Sie dann die Maus diagonal zur anderen Ecke. Damit haben Sie Ihren Bereich umrandet.

· Klicken Sie jetzt auf den Abwärtspfeil des Fensters, in dem Sie den Bereich festgelegt haben, um über den sichtbaren Teil hinaus nach unten zu scrollen.

HyperSnap wird nach unten scrollen und innerhalb des gewählten Bereichs den Text erfassen.

Um den Vorgang zu stoppen, drücken Sie Escape auf der Tastatur oder warten Sie, bis der Vorgang beendet ist. Der bis zum Drücken von Escape bereits erfasste Text erscheint im Arbeitsbereich von HyperSnap.

Diese Methodes des Auto-Scrolling funktioniert gut auf Seiten, die mit der Funktion Auto-Scroll Fenster nicht erfasst werden können.

 \HP TopicID "text_scroll_window" Auto-Scroll Fenster

Wählen Sie diese Funktion, wenn der Text, den Sie erfassen wollen, nicht vollständig auf dem Bildschirm sichtbar ist und Sie die Seite nach unten scrollen müssen. Auto-Scrolling erfasst den Text einer ganzen Seite oder eines Dokuments und ist dann besonders hilfreich, wenn sich der Text nach unten über den sichtbaren Bereich hinausgeht.

· Klicken Sie mit der Maus innerhalb eines Fensters an die Position, wo Sie mit der Erfassung des Textes anfangen wollen. Das kann an einer beliebigen Stelle in dem Fenster sein. 

· Klicken Sie ein weiteres Mal. 

HyperSnap wird bis zum Endes des Fensters nach unten scrollen und den Text erfassen. 


Sie können warten, bis das Seitenende erreicht ist oder den Vorgang mit der Taste Escape jederzeit abbrechen. Der bis dahin erfasst Text erscheint im Arbeitsbereich von HyperSnap.

Gruppe  \HP TopicID "txset_group" TextSnap™ Einstellungen
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Diese Gruppe enthält die folgenden Auswahlfelder und Schaltflächen:


Nur Text


Schaltet die Erfassung von reinem Text ein. Text, der mit dieser Option erfasst wird, enthält nur die auf dem Bildschirm sichtbaren Buchstaben. Weitere Eigenschaften wie Schriftart, Größe Farbe oder Schnitt (fett, kursiv etc.) werden nicht übernommen.

Formatierter Text (RTF)

Schaltet die Erfassung von formatiertem Text ein. Text, der mit dieser Option erfasst wird, enthält auch die Eigenschaften wie Schriftart, Größe Farbe oder Schnitt (fett, kursiv etc.).

( Achtung: Wenn Sie diese beiden Felder deaktivieren, ist TextSnap vollständig ausgeschaltet.)


Tabulatorgetrennt

Deaktiviert die beiden oberen Optionen. Mit dieser Option können Sie Text aus Tabellenblättern oder tabellenähnlichen Bereichen erfassen und sie in echten Spalten angeordnet z.B. in Excel oder anderen Tabellenkalkulationen weiterverwenden.

Weitere Einstellungen

Diese Schaltfläche ist eine Abkürzung zum Karteikartenreiter TextSnap™TextSnap_tab in den Aufnahmeeinstellungen im Menüband Aufnahme. Nehmen Sie hier weitere Einstellungen vor, die sich auf die Erfassung von Text beziehen.

TextSnap Tastenkürzel

Klicken Sie hier, um mehr über die Konfiguration der TextSnap_hotkeys ,zu erfahren.

Dialogfenster  \HP TopicID "TextSnap_hotkeys" TextSnap™ Hotkeys...


In diesem Dialogfenster können Sie die Standardeinstellungen der von HyperSnap für die Texterfassung festgelegten Tastenkürzel ändern.
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Sollten Sie einen Konflikt zwischen Tastenkürzeln einer anderen Anwendung und denen von HyperSnap feststellen oder einfach die Kürzel für umständlich oder ungünstig gelegen halten, können Sie dieses Fenster verwenden, um die Kürzel nach Bedarf anzupassen.

Damit Sie die TextSnap-Tastenkürzel verwenden können,  muss das Optionsfeld „Tastenkürzel aktivieren“ angehakt sein. 


Schneller Textaufnahme-Modus

Starten Sie umgehend die Funktion „Text aus Bereich“, indem Sie eine oder mehrere der im Folgenden aufgeführten Tasten drücken und die Maus bewegen.

Umsch

Strg

Alt


Windows

Mit dieser Methode können Sie schneller und bequemer die Texterfassung beginnen, als es mit den üblichen Tastenkürzeln der Fall ist. Ausserdem müssen Sie die Hand nicht von der Maus nehmen.

Zum Abbrechen die Tasten loslassen, während Fadenkreuz sichtbar ist

Wenn diese Option aktiviert ist, können Sie die Texterfassung einfach abbrechen, indem Sie die Teste oder Tasten loslassen. Das Fadenkreuz darf dabei bereits sichtbar sein, aber Sie dürfen noch nicht mit dem Ziehen eines Fensters begonnen haben. 


Wenn diese Option nicht aktiviert ist, können Sie die Aufnahme mit der rechten Maustaste oder dem Drücken der Taste Escape abbrechen.

Zweiter Mausklick zum Beenden der Aufnahme

Wenn dieses Feld aktiviert ist, müssen Sie zum Erfassen des Textes insgesamt zweimal klicken. Einmal, um die Anfangsposition des Bereiches und erneut, um den diagonal gegenüberliegenden Endpunkt zu markieren. Gleichzeitig wird mit dem zweiten Mausklick die Aufnahme beendet und der Text in den Arbeitsbereich von HyperSnap eingefügt. 

Ist die Option nicht aktiviert, genügt es, die Maus zu bewegen und an der entsprechende Stelle die Maustaste loszulassen. Der Text erscheint ohne weiteren Mausklick im Arbeitsbereich.

Diese Einstellungen gelten nur für das Erfassen von Text in Kombination mit einer oder mehreren Tasten, wie oben beschrieben, und dem Bewegen des Mauszeigers. Wenn Sie zur Texterfassung das Standard-Tastenkürzel Strg+Umsch+T verwenden, müssen Sie immer zweimal klicken.

Gleiche Kombination+ rechte Maustaste …

Wenn diese Option aktiviert ist, können sie sofort unter Verwendung der festgelegten Tasten und der rechten (oder sekundären) Maustaste eine Zeile Text erfassen, die sich unter dem Mauszeiger befindet. Das ist dann hilfreich, wenn Sie Text von einem Menü erfassen wollen, das ansonsten verschwindet und die Erfassung nicht zulässt.


Andere Tastenkürzel

Um Tastenkürzel zu ändern und Ein- / Ausschalten des Tastenkürzel-Status  klicken Sie auf „Tastatur anpassen“.

Tastatur anpassen

Ermöglicht die Anpassung von Tastenkürzeln. Ausführliche Möglichkeiten finden Sie im Menüband Konfiguration - Gruppe Steuerung – Schaltfläche Konfigurierenkeyboard_tab.


Tastenkürzel aktivieren

Um Tastenkürzel zu verwenden, muss dieses Optionsfeld “Tastenkürzel aktivieren” angehakt sein.

Sie können die Tastenkürzel auch im Menüband Aufnahme mit der dortigen Schaltfläche Tastenkürzel konfigurieren.

Menüband „Konfiguration“ \HP TopicID "setup_tab" 
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Dieses Menüband enthält die Werkzeuge zur Konfiguration und Anpassung von HyperSnap 7.


Das Menüband ist in drei Gruppen aufgeteilt, deren Name unten erscheint: Ansicht, Steuerung und Fenster.

Wichtig! Die Werkzeuge in jeder Gruppe werden vertikal beschrieben, also von oben nach unten, beginnend mit der linken Seite einer Gruppe.


Dieses Menüband enthält die folgenden Gruppen – klicken Sie auf den Gruppennamen oder die Abbildung, um mehr darüber zu erfahren:
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Ansichtview_group
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Steuerungcontrol_group
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Fensterwindow_group

Gruppe „Ansicht“ \HP TopicID "view_group" 
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Klicken Sie auf jede Funktion oder vorangestellte Grafik, um mehr zu erfahren:
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Ganzer Bildschirmview_full_screen
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Vorherige Dateiview_prev_file
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Nächste Dateiview_next_file
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Miniaturansichtenthumbnails
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Bild-Registerkartenimage_tabs
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Statusleistestatus_bar
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Symbolleistemain_toolbar
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Zeichenwerkzeugedraw_tools
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Menümenu_toggle
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Hintergrundimage_pos_options (Image background and position inside HyperSnap window)
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Darstellungskin
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Symbolicon

Ganzer Bildschirm \HP TopicID "view_full_screen" 
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 Stellt den gesamten Bildschirmbereich für die Darstellung Ihres Bildes zur Verfügung. Ist das Bild größer als der verfügbare Bildschirm, erscheinen Bildlaufbalken am rechten und unteren Rand, um das Bild entsprechend zu bewegen.


Drücken Sie die Taste Escape (oder annähernd jede andere Taste), um den Modus zu beenden. Danach können Sie das Bild durch Anklicken und Bewegen des Mauszeiger auf der Arbeitsfläche bewegen.


Vorherige Datei \HP TopicID "view_prev_file" 
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 Lädt die vorherige Datei aus dem Verzeichnis, das Sie gerade verwenden, in den HyperSnap-Arbeitsbereich. Damit können Sie schnell Dateien in einem Verzeichnis aufrufen und ansehen. Dieses und das Werkzeug „Nächste Datei“ bietet eine Vorschau-Funktion, mit der Sie schnell durch Verzeichnisse mit wenigen oder auch vielen Dateien blättern können. Jeweils die aufgerufene Datei erscheint in den Miniaturansichten und wird durch die nächste aufgerufene Datei ersetzt.

Für diese Funktion stehen auch die Tasten „Seite nach oben“ und „Seite nach unten“ zur Verfügung.

 \HP TopicID "view_next_file" Nächste Datei
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 Lädt die nächste Datei aus dem Verzeichnis, das Sie gerade verwenden, in den HyperSnap-Arbeitsbereich. Damit können Sie schnell Dateien in einem Verzeichnis aufrufen und ansehen. Dieses und das Werkzeug „Vorherige Datei“ bietet eine Vorschau-Funktion, mit der Sie schnell durch Verzeichnisse mit wenigen oder auch vielen Dateien blättern können. Jeweils die aufgerufene Datei erscheint in den Miniaturansichten und wird durch die nächste aufgerufene Datei ersetzt.


Für diese Funktion stehen auch die Tasten „Seite nach oben“ und „Seite nach unten“ zur Verfügung.

 \HP TopicID "thumbnails" Miniaturansichten
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 Schaltet die Miniaturansicht ein und aus. Miniaturansichten sind eine Galerie von kleinen Abbildungen Ihrer Aufnahmen, die standardmäßig an dier linken Seite des Arbeitsbereichs angedockt ist.


· Um die Miniaturansichten zu verbergen, klicken Sie auf das kleine Stecknadel-Werkzeug  [image: image234.png]



 neben der Schließen-Schaltfläche oben rechts. Wenn die Leiste verborgen ist, ist nur der Reiter zu sehen.

· Um die Miniaturansichten wieder zu öffnen, klicken Sie erneut auf den Reiter und das Stecknadel-Werkzeug.

· Um die Miniaturansichten nur kurz anzuzeigen, gehen Si emit dem Mauszeiger auf den Reiter.


(Weitere Hinweise finden Sie im Beispiel Miniaturansichten und der Beschreibung im Kapitel Was ist neu in Version 7?)

Bildregisterkarten \HP TopicID "image_tabs" 
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 Schaltet die Bildregisterkarten ein und aus. Wenn die Registerkarten eingeschaltet sind, zeigen Sie standardmäßig am unteren Rand des Arbeitsbereich den Namen der Bilddatei, sobald mehr als ein Bild in HyperSnap geladen ist.

 \HP TopicID "status_bar" Statusleiste
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 Schaltet die Statusleiste ein und aus, die Sie unten am HyperSnap-Fenster sehen können. Die Leiste zeigt Informationen über die Größe und Ansicht des aktuellenBildes, wenn sie eingeschaltet ist. Die Leiste kann jederzeit nach Notwendigkeit ein- oder ausgeschaltet werden. 

Achten Sie auf die linke Seite der Leiste. Dort werden Hilfetexte und hilfreiche Meldungen angezeigt. 

Auf der rechten Seite werden die Koordinaten des Mauszeigers angezeigt, wenn er sich über einem Bild befindet. Die Leiste wechselt zur Anzeige der Gesamtgröße des Bildes, wenn der Mauszeiger den Arbeitsbereich verlässt.

Während einiger Zeichnungs-oder Werkzeugfunktionen zeigt die Statusleiste auch die Größe des ausgewählten Bereichs oder der gezeichneten Form, wie z.B. einem Rechteck. Alle Größen- und Koordinatenangaben werden in der Einheit Pixel dargestellt.

Symbolleiste \HP TopicID "main_toolbar" 

[image: image237.png]DEEFREART NS B

HES oFARR e [,






[image: image238.png]



 Schaltet die Symbolleiste ein und aus. Die Leiste zeigt die Symbole für die Standardfunktionen von HyperSnap. Diese Leiste ist standardmäßig ausgeschaltet. Wenn Sie eingeschaltet ist, erscheint sie unter dem aktuellen Menüband.


Wenn die Leiste ausgeschaltet ist, bleibt mehr Platz für den Arbeitsbereich von HyperSnap. Sie kann jederzeit ein- und ausgeschaltet werden.

 \HP TopicID "draw_tools" Zeichenwerkzeuge
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 Schaltet die Zeichenwerkzeuge ein und aus, die sich standardmäßig an der linken Seite des HyperSnap-Fensters befindet. Die Leiste stellt dieselben Zeichenwerkzeuge zur Verfügung wie sie im Menüband „Bearbeiten“ zu finden sind. Im Menüband sind allerdings noch weitere Optionen vorhanden. Sowohl Menüband als auch die Leiste mit den Zeichenwerkzeugen können gleichzeitig dargestellt werden.

Die Leiste kann je nach Bedarf ein- und ausgeschaltet werden.

 \HP TopicID "menu_toggle" Menü

[image: image240.png]File Edit View Capture Image Color TextSnap™ Options Tools Window Help






[image: image241.png]



 Schaltet das Menü ein und aus. Das Menü ersetzt die Menübänder, wenn Sie die klassische Oberfläche von HyperSnap verwenden wollen. Obwohl die Elemente der klassischen Oberfläche immer noch vorhanden sind, bieten die Menübänder mehr Funktionen und Werkzeuge in einer besser erkennbaren Darstellung. Um von der klassischen Ansicht wieder zu den Menübändern zu wechseln, klicken Sie im Menü Ansicht auf den Eintrag Umschalten Menüleiste / Menüband.

Hintergrund \HP TopicID "image_pos_options"  (Bildposition und -hintergrund)
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 Hier können Sie die Farbe und das Muster des Hintergrundes für den Arbeitsbereich des HyperSnap-Fensters auswählen (Der Hintergrund ist jeder Bereich, der kein aufgenommenes Bild ist).

Sie können das Bild in der oberen linken Ecke oder zentriert im Arbeitsbereich anordnen, um mehr oder weniger Hintergrund zu haben.

Bildposition – Oben links oder Zentriert

Wählen Sie aus, wo HyperSnap das Bild anordnen soll, wenn es kleiner als der Arbeitsbereich ist.

Hintergrund-Stil und Farbauswahl

Wählen Sie den Stil des Hintergrundes für den HyperSnap-Arbeitsbereich für Bilder. Sie können den Hintergrund sehen, wenn das Bild kleiner als der Arbeitsbereich ist, oder wenn es „transparente“ Bereiche hat wie z.B. bei GIF- oder PNG-Dateien.


Verschieden gemusterter Hintergrund kann dabei helfen, transparente Bereiche zu erkennen. 

Beispiel: Verwenden Sie einen schraffierten Hintergrund, um einen teilweise durchsichtiges Bild auf einem einfarbigen Hintergrund zu sehen.

Ohne diesen Hintergrund können Sie eventuell nicht unterscheiden zwischen dem Fenster-Hintergrund, der durch das Bild durchscheint oder Teilen eines Bildes, das dieselbe Farbe wie der Arbeitsbereich hat.

Auswahl für Hintergrund- und Schraffurfarbe


Wenn Sie eine Schraffur ausgewählt haben, klicken Sie auf die Farbauswahl, um auch die Hintergrundfarbe festzulegen. Die Farbe bezieht sich sowohl auf den Hintergrund des Arbeitsbereichs als auch die Muster der Schraffur.

 \HP TopicID "skin" Darstellung
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 Verwenden Sie den Pfeil nach unten, um das Aussehen (Oberfläche) des HyperSnap-Fensters zu verändern. Sie können aus einer Vielzahl von Darstellungen wählen. Testen Sie sie alle, um das Aussehen zu finden, das Ihnen am Besten gefällt.

 \HP TopicID "icon" Symbol
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 Wählen Sie ein Symbol, das in der Titelleiste von HyperSnap, der Taskleiste von Windows etc. angezeigt wird. Sie haben die Wahl zwischen Classic (dem Fotoapparat mit Blitzlicht), Modern (der neuen Digitalkamera) oder Benutzerdefiniert. Bei der letzten Option können Sie Symbole verwenden, die auf Ihrem System vorhanden sind.


Gruppe „Steuerung“ \HP TopicID "control_group" 
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Klicken Sie auf jede Funktion oder vorangestellte Grafik, um mehr zu erfahren:
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Maustastencontrolmouse_options
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Sprachsteuerungactivatevoice_options 
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Tastenkürzelactivatehotkeys_options
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Startoptionenstartuptrayicon_options (program startup and tray icon options)
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Dateitypenreg_file_options
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Anpassencustomize
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 CFG speichernsavconfig_options
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 CFG lesenreadconfig_options 
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FF Add-onfirefox (Firefox browser add-on)


 \HP TopicID "controlmouse_options" Maustasten
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 Steuert die Maus mit der Tastatur. Schaltet zwischen Maus- und Tastatursteuerung um.

Hiermit können Sie auf die Tastatursteuerung umschalten, um HyperSnap zu bedienen. Die Tastatursteuerung stellt Ihnen detaillierte Pixegenauigkeit bei allen Funktionen wie Zeichnen, Kopieren, Schneiden oder Einfügen von Bildern innerhalb der HyperSnap-Arbeitsfläche zur Verfügung.


Wen die Steuerung aktiviert ist, bewegen Sie den Mauszeiger in einzelnen Pixelschritten.

Tab versteckt oder zeigt den Mauszeiger (wenn er einen Teil des Bildes verdeckt). 

Eingabetaste simuliert einen Klicke mit der primären (standardmäßig linken) Maustaste

Drücken Sie die Eingabetaste einmal, und HyperSnap verhält sich, als ob Sie die Maustaste geklickt hätten, um zu zeichnen oder ein Rechteckt zu ziehen o.ä.). 

Drücken Sie die Eingabetaste

 erneut, um das Loslassen der Maustaste zu simulieren.

Klicken Sie auf die primäre Maustaste, um die Tastatursteuerung zu beenden.

Sprachsteuerung \HP TopicID "activatevoice_options" 
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 Klicken Sie die Schaltfläche an, um Sprachbefehle innerhalb von HyperSnap zu aktivieren oder deaktivieren. Die Sprachkommandoschnittstelle verwendet die Speech API 5 (SAPI5) Programschnittstelle von Microsoft. Diese ist eine Standardkomponente von Office XP, Windows XP und die Spracherkennung, Version 8 in Windows 7.

Sie finden eine Aufstellung der verfügbaren Sprachbefehle im Kapitel „Liste der Sprachbefehlevoice_commands”.

 \HP TopicID "activatehotkeys_options" Tastenkürzel
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Klicken Sie die Schaltfläche an, um dasselbe Dialogfenster für Tastenkürzelhotkeys anzuzeigen wie im Menüband Aufnahme.


Wenn Sie die Tastenkürzel deaktivieren (indem Sie das Feld oder die Schaltfläche in der Symbolleiste deaktivieren), müssen Sie das Menü oder die Maus für Bildschirmaufnahmen benutzen.


Wenn die Tastenkürzel mit einem anderen Programm kollidieren, können Sie die entsprechenden Befehle auch über Maus oder das Menü aufrufen. Sobald das Programm, das den Konflikt auslöst, geschlossen ist, können Sie die Tastenkürzel wieder reaktiveren.


Wenn Sie diese Konflikte regelmäßig haben, können sie die Zuordnung von Tastenkombinationen in HyperSnap im Dialogfenster „Tastatur anpassen“ im Menüband Aufnahme und TextSnap anpassen.

 \HP TopicID "startuptrayicon_options" Startoptionen
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 Klcken Sie hier, um anzupassen, wo das HyperSnap-Symbol erscheint (entweder in der Tastekleiste oder im Systembereich rechts unten).


Sie können ausserdem festlegen, dass HyperSnap beim Start von Windows geladen wird, wenn Sie regelmäßig Bildschirmaufnahmen machen.

Automatisch mit Windows starten

Aktivieren Sie die Option, wenn HyperSnap sich zur Liste der Programme im Autostart-Ordner hinzufügen soll.

Option “Für alle Benutzer dieses Computers”


Aktivieren Sie die Option, um HyperSnap zur Autostart-Gruppe für alle Benutzer dieses Computers hinzufügen soll. Ist die Option deaktiviert, bezieht sich die Option nur auf das aktuelle Nutzerprofil in Windows. 

Normalerweise müssen Sie ab Windows 2000 und höher Mitglied der Gruppe der Administratoren sein, um diese Option zu ändern.

Immer minimiert starten

Aktivieren Sie die Option, wenn HyperSnap im „Symbol-Modus“ starten und kein Bild auf dem Bildschirm erscheinen soll. Ausserdem ist das Programm so eingestellt, dass es in der Systemleiste rechts unten erscheint und nicht in der Taskleiste. Es ist dennoch aktiv und kann sofort verwendet werden.

Taskleistensymbol anzeigen

Aktivieren Sie die Option, wenn das HyperSnap-Symbol im Systembereich angezeigt werden soll. Dadurch ist das Programm kaum sichtbar, aber dennoch sofort gebrauchsfertig. 

Wenn diese Option aktiv ist, müssen Sie zuerst auf das Symbol klicken, um HyperSnap auf dem Bildschirm anzuzeigen. Durch einen Klick mit der rechten Maustaste können Sie auf die wichtigsten Funktionen zugreifen.

Bei Klick auf Fenstersymbol “Fenster schließen [X] nicht beenden


Aktivieren Sie die Option, wenn Sie wollen, dass HyperSnap im Systembereich aktiv bleibt, wenn Sie im Programmfenster auf die „Schließen“-Schaltfläche (das X in der oberen rechten Ecke) geklickt haben. Ist die Option inaktiv, wird das Programm vollständig beendet, wenn Sie die Schaltfläche anklicken.

Damit können Sie das Hauptfenster wieder verbergen und jederzeit aus dem Systembereich wieder aktivieren, wenn Sie es brauchen.

Anzahl der (…) zuletzt bearbeiteten Dateien

Legen Sie mit dieser Option fest, wieviele Dateien auf der rechten Seite im Menü „Datei“ angezeigt werden. Dies sind die Dateien, die Sie in letzter Zeit in HyperSnap geöffnet oder gespeichert haben.

Sie müssen HyperSnap vollständig schließen und erneut starten, um die Veränderung wirksam werden zu lassen.


Liste der zuletzt bearbeiteten Dateien löschen

Aktivieren Sie die Optionen, wenn Sie die Liste der zuletzt verwendeten Dateien löschen wollen – entweder nur die Einträge von Dateien, die bereits gelöscht oder an einen anderen Speicherort verschoben wurden oder die gesamte Liste.


 \HP TopicID "reg_file_options" Dateitypen
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 Klicken Sie die Schaltfläche an, um ausgewählte Dateitypen mit HyperSnap zu registrieren. Wenn HyperSnap zu einem Dateityp zugeordnet ist, wird ein Doppelklick auf solch eine Datei sofort HyperSnap öffnen und die Datei in den Arbeitsbereich laden. Damit können Sie schnell festlegen, welche Dateien in HyperSnap und welche in anderen Programmen zur Bildbearbeitung und –anzeige geöffnet werden.


Dateitypen-Verknüpfung

Aktivieren Sie die Option für die Dateitypen, die Sie mit HyperSnap öffnen wollen, wenn Sie im Windows Explorer doppelklicken. Diese Dateien erhalten das HyperSnap-Symbol in den Dateidialogen in Windows.

Anpassen \HP TopicID "customize" 
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 Klicken Sie die Schaltfläche an, um Erscheinungsbild und Funktionen der HyperSnap-Benutzeroberfläche zu verändern. Mit diesen Werkzeugen können Sie Schaltflächen in den Menüleisten ändern oder hinzufügen, die Menüs anpassen und Tastenkürzel verändern. Dieses Dialogfenster enthält mehrere Karteikartenreiter. Klicken Sie auf die einzelnen Einträge, um mehr darüber zu erfahren. 


Wichtig! Bitte beachten Sie, dass Änderungen der Symbole und Menüs nur bei den klassischen Symbolleisten und Menüs möglich sind. Die Menübänder können nicht angepasst oder erweitert werden.

Befehlecommands_tab

Symbolleistentoolbars_tab

Extrastools_tab

Menüsmenu_tab

Tastaturkeyboard_tab

Registerkartentabs_tab

Allgemeinoptions_tab

Register „ \HP TopicID "commands_tab" Befehle“

Kategorien

Hier werden die Standardmenüs/-symbolleisten aufgelistet, die Sie in der klassischen Oberfläche ändern können. Wenn Sie einen Eintrag in der Liste auswählen, werden die entsprechenden Symbole oder Menüeinträge in dem Fenster Befehle angezeigt, von wo aus Sie sie weiter konfigurieren können. Symbolleisten können auch zusätzlich zu den Menübändern angezeigt und verändert werden (z.B. Standard-Symbolleiste und Zeichenwerkzeuge).

Befehle


Hier werden die Befehle der Kategorie angezeigt, die Sie in der Liste Kategorie ausgewählt haben. Um ein Element zu einer Symbolleiste hinzuzufügen, ziehen Sie es bei gedrückter Maustaste aus dem Feld Befehle auf die Symbolleiste.


Register „Symbolleisten“ \HP TopicID "toolbars_tab" 

Symbolleisten


Hier werden die verfügbaren Symbolleisten aufgelistet. Um eine Symbolleiste anzeigen zu lassen, markieren Sie das Kästchen neben ihrem Namen mit einem Häkchen. Um eine Symbolleiste auszublenden, entfernen Sie das Häkchen wieder.


Zurücksetzen


Hiermit werden alle von Ihnen an der ausgewählten Leiste vorgenommenen Änderungen widerrufen, so dass die Leiste auf ihre ursprüngliche Standardkonfiguration zurückgesetzt wird.


Alle zurücksetzen

Hiermit werden alle von Ihnen vorgenommenen Änderungen widerrufen und die ursprünglichen Standardkonfigurationen für alle Leisten wiederhergestellt.

Register „ \HP TopicID "commands_tab" Werkzeuge“


Hier stellen Sie ein, was in dem Menü "Nutzerwerkzeuge" erscheint. Die Nutzerwerkzeuge sind externe Programme, die von diesem Menü gestartet werden können. Die Programme können optionale Argumente (Parameter) haben, wie beispielsweise den aktuellen Datei- Namen, um die Bildverarbeitung in anderen Programmen zu ermöglichen und die Ergebnisse zurück in HyperSnap zu laden.
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 Neu

Erstellt ein neues Werkzeug. Vergeben Sie im Feld „Menüinhalt“ einen Namen, der die Funktion des Werkzeugs beschreibt und bestätigen Sie mit der Eingabetaste. Danach können Sie die weiter unten beschriebenen Befehle und Parameter eingeben.
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 Löschen

Löscht die aktuell markierten Werkzeuge aus der "Menüinhalt"-Liste.
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 Eintrag nach oben oder unten verschieben

Verschieben Sie den markierten Eintrag auf der "Menüinhalt"-Liste nach oben oder unten.


Menüinhalt

Listet die Werkzeuge auf, die im Menüband „Ansicht“ oder in der Menüleiste unter „Nutzerwerkzeuge“ erscheinen. Markieren Sie ein beliebiges Element, um dessen Befehle, Parameter oder Startverzeichnis zu bearbeiten. Die Änderungen werden beim Schließen übernommen. 

Klicken Sie erneut auf einen markierten Eintrag, um den Namen zu ändern. Außerdem kann mit den oben beschriebenen Schaltflächen ein markierter Eintrag gelöscht oder nach oben oder unten verschoben werden.
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 Befehlsfeld und „Durchsuchen“-Schaltfläche

Geben Sie hier den Namen des Programms oder eines Dokuments ein, dass Sie öffnen wollen - das kann auch eine Web-Adresse mit http:// sein.

Für ein Programm oder ein Dokument kann es erforderlich sein, den vollständigen Pfadnamen zusammen mit dem Dateinamen anzugeben, wenn Programm oder Dokument nicht im Suchpfad des Betriebssystems zu finden ist.

Sie können auch auf die Schaltfläche "Durchsuchen" neben diesem Feld klicken, um Programm, Befehl oder Dokument zu finden.
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 Argumente-Feld und Makro-Menü

Geben Sie hier die optionalen Argumente (Parameter) für das im Befehlsfeld aufgeführte Programm an.

Beachten Sie, dass die Argumente ignoriert werden, wenn Sie einen Dateinamen oder eine Webadresse im Befehlsfeld angeben. Meistens sind diese Argumente Dateinamen, die mit einem bestimmten Programm geöffnet werden sollen oder auch zusätzliche Befehlszeilenoptionen, die das Verhalten des im Befehlsfeld eingetragenen Programms modifizieren.

Die Schaltfläche auf der rechten Seite des Argumente-Felds zeigt eine Makro-Menü. Makros sind spezielle Texte, die HyperSnap vor dem Ablauf des Befehls mit dem vorherbestimmten Inhalt ersetzt.

Beispiel: Der  %path%-Makrotext wird durch den vollständigen Pfad und Dateinamen des derzeit im HyperSnap-Fenster geöffneten Bildes ersetzt, sofern das Bild zuvor in einer Datei gespeichert wurde.

Es gibt vier spezielle "Temporäre Datei" Makro-Argumente. Wenn Sie eines davon in dem "Argumente"-Feld benutzen, speichert HyperSnap das aktuelle Bild zuerst in einer vorläufigen Datei im gewählten Format. Das Programm verarbeitet dann das Bild, oder Sie bearbeiten das Bild in dem geöffneten Programm.

Sie können das Bild jetzt bearbeiten oder auch im Programmfenster des geöffneten Programms verwenden. Wenn Sie das Programm schließen, überprüft HyperSnap, ob die Datei dort modifiziert wurde und lädt sie in der veränderten Form wieder in das HyperSnap-Fenster.
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 Ausgangsverzeichnis und die Menü-Taste

Optional können Sie hier das Ausgangsverzeichnis eintragen, aus dem das Programm startet. 

Beispiel: Wenn Sie mehrere Dateien, die alle in demselben Verzeichnis gespeichert sind, im Argumente-Feld angeben wollen, können Sie die Dateinamen in das Argumente-Feld eintragen, ohne jedes Mal den vollen Verzeichnispfad zu wiederholen.


Die Schaltfläche auf der rechten Seite dieses Bereichs bietet Ihnen ein %folder%-Makro. Das Makro wird durch den vollständigen Pfad des Verzeichnisses, in dem sich das aktuelle Bild befindet, ersetzt. Sie können hier auch die Option "Durchsuchen ..." wählen, um den Windows-Dialog „Ordner durchsuchen“ zu öffnen.


Register „Menü“ \HP TopicID "menu_tab" 

Menü anzeigen für:

Hier werden die verfügbaren Menüs angezeigt. Zum jetzigen Zeitpunkt ist das einzige in HyperSnap verfügbare Menü das Standardmenü. Dies kann sich eventuell in späteren Versionen ändern. Aufgrund der Umstellung der Oberfläche auf Menübänder ist dies eher unwahrscheinlich. Dieses Register ist noch vorhanden, um das Erscheinungsbild des Standardmenüs in der klassischen Oberfläche zu modifizieren.

Zurücksetzen

Hiermit wird die Standardkonfiguration für das ausgewählte Menü wiederhergestellt.


Menü-Animation

Hier stellen Sie ein, wie ein Menü angezeigt wird, wenn Sie auf einen Menünamen klicken. Wenn Sie z.B. den Eintrag "Gleiten" auswählen, werden die Menüs mit einer Animation geöffnet, welche die Menüs über den Bildschirm "gleiten" lässt anstatt sie einfach nur "aufzuklappen".


Menüschatten

Ist diese Option aktiviert, werden die Menüs mit einem Schatten angezeigt.


Register „Tastatur“ \HP TopicID "keyboard_tab" 

Kategorien

Hier werden die Standardmenüs/-symbolleisten aufgelistet, die Sie in der klassischen Oberfläche ändern können. Wenn Sie einen Eintrag in der Liste auswählen, werden die entsprechenden Symbole oder Menüeinträge in dem Fenster Befehle angezeigt, von wo aus Sie sie weiter konfigurieren können. Symbolleisten können auch zusätzlich zu den Menübändern angezeigt und verändert werden (z.B. Standard-Symbolleiste und Zeichenwerkzeuge).


Befehle

Wählen Sie den Befehl aus, für den Sie ein Tastenkürzel festlegen oder entfernen möchten. Wenn Sie den gewünschten Befehl hier nicht finden, wählen Sie einen anderen Eintrag in der Dropdown-Liste Kategorie und Befehle aus.


Derzeit nicht verwendet: Tastenkürzel festlegen für

Hier werden alle verfügbaren Konfigurations-Vorlagen angezeigt. Diese Option wird derzeit in HyperSnap nicht genutzt. Die einzig verfügbare Option ist "Standard".


Aktuelle

Hier wird die zugewiesene Tastenkombination (falls vorhanden) für den aktuell ausgewählten Befehl angezeigt.


Neue

Klicken Sie mit der Maus in dieses Feld, und drücken Sie dann die Taste oder Tastenkombination, die Sie dem ausgewählten Befehl zuweisen möchten. Nachdem Sie die gewünschte(n) Taste(n) gedrückt haben, klicken sie auf Zuordnen. 

Hinweis: Sollten Sie eine Tastenkombination ausgewählt haben, die bereits verwendet wird, ist die Schaltfläche Zuordnen nicht verfügbar.


Zuordnen

Klicken Sie auf diese Schaltfläche, um die in dem Feld Neue angezeigte Tastenkombination dem ausgewählten Befehl zuzuordnen.


Entfernen

Löschen der in dem Feld Neue angezeigten Tastenkombination.


Alle zurück

Für alle Tastenkürzel wird die Standardeinstellung wiederhergestellt.


Register „Registerkarten“ \HP TopicID "tabs_tab" 

Hier können Sie das Aussehen und die Position der Bild-Registerkarten ändern. Diese werden angezeigt, sobald zwei oder mehr Bilder in HyperSnap gleichzeitig geladen sind.


Position der Bild Registerkarten

Wählen Sie hier, wo die Bild Registerkarten angezeigt werden sollen. Zur Verfügung stehen die Optionen „Oben“, „Unten“ und „Verborgen“. In letzterem Fall können die einzelnen Bilder nur über das Menü „Fenster“ ausgewählt werden.


Darstellung Registerkarte

Wählen Sie hier aus mehreren Designs für die Registerkarten die Ansicht aus, die Ihnen am besten gefällt. Eine Auswahl ändert sofort das Aussehen der Registerkarten, vorausgesetzt, mindestens zwei Bilder sind geladen.


Zeige Schließen-Schaltfläche für aktive Registerkarte

Wenn diese Option aktiviert ist, erscheint die X-Schaltfläche zum Schließen auf der Registerkarte für das derzeit aktive Bild. Wenn deaktiviert, erscheint die Schaltfläche auf der rechten Seite der Registerkartenleiste.


Farbige Registerkarten

Wenn diese Option aktiviert ist, hat jede Registerkarte eine andere Farbe.


Registerkarte ausblenden, sofern nur eine vorhanden

Wenn diese Option aktiviert ist, werden die Registerkarten ausgeblendet und Ihnen steht mehr Arbeitsbereich zur Verfügung, wenn nur ein Bild in HyperSnap geladen ist. Sobald Sie zwei oder mehrere Bilder geöffnet haben, werden die Registerkarten wieder angezeigt.


Beim Schließen eines Reiters den rechts folgenden aktivieren

Aktivieren Sie die Option, wenn beim Schließen einer Registerkarte die auf der rechten Seite folgende Karte anstelle der letzten, ganz rechten Karte aktiviert werden soll.

Beispiel: Sie haben die Registerkarten Bild1, Bild2, Bild3, Bild4 und Bild5.


Wenn die Option aktiviert ist, wird das Schließen von Bild2 automatisch die Registerkarte aktivieren. 

Wenn nicht, wird die Registerkarte Bild5 aktiviert.


Registerkarte „Allgemein“ \HP TopicID "options_tab" 

Quick-Info für Symbolleisten anzeigen

Anzeigen der Quick-Info zu Schaltflächen und Symbolen, wenn sich der Mauszeiger darauf befindet.


Mit Tastenkombinationen

Ist diese Option aktiviert, wird in der Quick-Info zu einer Schaltfläche oder Symbol das entsprechende Tastenkürzel angezeigt (falls ein solches verfügbar ist).


Große Schaltflächen

Die Größe der Symbole und Schaltflächen wird erhöht, so dass diese einfacher zu erkennen sind.

Hinweis: Diese Option verändert nicht die Größe der Symbole in den Menübändern.

Zuletzt verwendete Befehle in den Menüs zuerst anzeigen

Ist diese Option aktiviert, werden die häufig und zuletzt verwendeten Befehle in den personalisierten Menüs zuerst angezeigt. Wenn Sie diese Option deaktivieren, werden die Befehle in ihrer Standardreihenfolge aufgelistet.

Hinweis: Diese Option verändert nicht die Darstellung in den Menübändern.

Vollständige Menüs erst nach kurzer Wartezeit anzeigen

Ist diese Option aktiv, wird das vollständige Menü mit allen Optionen nach einer kurzen Verzögerung angezeigt, wenn sich der Mauszeiger auf einem offenen Menü befindet.


Meine Benutzerdaten zurücksetzen

Hierdurch werden alle Daten zu den Menüs und Symbolleisten gelöscht, die sich auf die Benutzung der entsprechenden Funktionen beziehen. Anhand dieser Daten zeigt HyperSnap die häufig verwendeten Befehle zuerst in den Menüs an und entscheidet, welche Befehle ausgeblendet werden können.


Schließen

Schließt das Anpassen-Fenster.


Alle im Dialogfenster vorgenommenen Änderungen werden automatisch gespeichert.


 \HP TopicID "savconfig_optionsCFG speichern (Konfiguration)
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 Speichert die aktuelle Konfiguration in eine externe Textdatei. Dies beinhaltet alle HyperSnap-Optionen und Einstellungen, außer Anpassungen der Menü- und Symbolleiste. Diese Einstellungen können mit der CFG lesen-Funktion wieder hergestellt werden.

 \HP TopicID "readconfig_options" CFG lesen (Konfiguration)
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 Liest die Konfigurationseinstellungen aus einer externen Textdatei. Dies beinhaltet alle HyperSnap-Optionen und Einstellungen, außer Anpassungen der Menü- und Symbolleiste. Diese Datei wurde mit der CFG speichern-Funktion erstellt.

 \HP TopicID "firefox" FF Add-on
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 Installiert das HyperSnap FireFox-Add-on für die Firefox-Versionen 4 und höher. Sie brauchen dieses Add-on, um in Mozilla FireFox alle Aufnahmen zu verwenden, die HyperSnap anbietet. Dies betrifft vor allem Aufnahmen mit Autoscrolling.


Wenn Sie die Schaltfläche anklicken, öffnet sich das Add-on-Fenster von FireFox mit dem Installationsdialog.


Wichtig: Das FireFox-Add-on wird in regelmäßigen Abständen – vor allem bei Aktualisierungen von FireFox aktualisiert. 

Menüband „Fenster“ \HP TopicID "window_group" 
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Überlappend
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 Ordnen Sie die offenen Bilder so an, dass sie sich von oben links nach unten rechts überlagern.

Kacheln
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 Ordnen Sie die geöffneten Bilder in einem Kachelmuster an, so dass sie den gesamten Arbeitsbereich einnehmen, sich aber nicht überlappen.

Windows
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Klicken Sie hier, um mehr zu erfahren.manage_windows

 \HP TopicID "manage_windows" Fenster
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 Öffnet ein Dialogfenster, in dem Sie die derzeit geöffneten Bildfenster bearbeiten können. Hier können Sie große Mengen an geöffneten Fenstern bearbeiten, indem Sie sie in Gruppen anordnen.


Beispiel: Sie haben acht Fenster geöffnet und wollen davon vier schließen, die ungeordnet auf der Liste angezeigt werden.

· Klicken Sie auf Windows > Fenster.

· Wählen Sie die Fenster, die Sie schließen wollen (Halten Sie die Strg-Taste gedrückt und klicken Sie die Einträge nacheinander an.

· Klicken Sie auf die Schaltfläche “Fenster schließen”. Nur die vier ausgewählten Fenster werden geschlossen, die restlichen bleiben zum Bearbeiten geöffnet.

Sie können dieses Vorgehen verwenden, um zu einer bestimmten Aufnahme zu springen, indem Sie den Eintrag anklicken und auf „Aktivieren“ klicken. Sie können auch mehrere markierte Dateien überlappend anordnen und alle weiteren Funktionen ausführen, die Ihnen auf der rechten Seite des Dialogfensters zur Verfügung stehen. 

Wenn Sie viele Fenster geöffnet haben und die Arbeitsfläche frei bekommen wollen, wählen Sie alle Dateien in der Liste aus und klicken Sie auf Minimieren. Damit werden alle Fenster im HyperSnap-Arbeitsbereich minimiert.


Mit diesen Funktionen und den Optionen im Menüband “Fenster” haben Sie eine wirkungsvolle Kontrolle über Ihren Arbeitsbereich.

Menüband „Hilfe“ \HP TopicID "help_tab" 
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In diesem Menüband erhalten Sie Zugriff auf dieses Handbuch, Tutorials, Häufige Fragen (FAQ), Zugriff auf die Lizenz, die Möglichkeit, das Programm zu aktualisieren und Informationen über das Programm und die Personen, die an der Entstehung beteiligt sind.

Lizenz

Klicken Sie hier, um den Status Ihrer Lizenz, die Seriennummer etc. zu sehen.


Sie haben hier auch die Möglichkeit, die Lizenz auf einen Datenträger zu speichern oder die Lizenz zu löschen, wenn Sie z.B. den Computer weitergeben, der keine Berechtigung zur Nutzung Ihrer lizensierte Kopie hat.


Bitte geben Sie keine lizensierten Versionen weiter.


Software-Aktualisierung

Überprüft die Hyperionics-Webseite auf eine neue Version in Ihrer Sprache. Außerdem können Sie hier festlegen, in welchen Abständen HyperSnap nach neuen Versionen suchen soll.

Sofern möglich, sollten Sie immer die neueste Version herunterladen und installieren.

Über

Klicken Sie hier, um die Versionsnummer Ihres HyperSnap-Programms zu sehen und direct zur Hyperionics-Webseite zu springen.


Schnellzugriffsleiste
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Die Schnellzugriffsleiste ist standardmäßig ganz oben links neben der Titelleiste angeordnet. Diese Leiste enthält die am häufigsten gebrauchten Werkzeuge und Funktionen, unabhängig von den darunter angezeigten Menübändern.


Standardmäßig zeigt die Schnellzugriffsleiste die folgenden Werkzeuge (von links nach rechts). Die meisten stehen auch als Tastenkombinationen zur Verfügung.

· Erstellen Sie ein neues Bild (Strg+N)


· Öffnen Sie ein bestehendes Dokument (Strg+O)


· Speichern Sie das active Dokument unter einem neuen Namen (Strg+S)
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 Hochladen – öffnet ein Menü mit verschiedenen Optionen zum Hochladen von Bildern

· Drucken Sie das active Dokument (Strg+P)


· Kopiert die Auswahl und legt sie in die Zwischenablage (Strg+C)


· Fügt den Inhalt der Zwischenablage in das aktive Bild ein (Strg+V) 


Hinter dem Pfeil nach unten finden Sie verschiedene Möglichkeiten des Einfügens.


· Macht den letzten Bearbeitungsschritt rückgängig (Strg+Z)

· Stellt die letzte „Rückgängig“-Aktion wieder her (Strg+Y)
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 Mit dem Symbol “Symbolleiste für den Schnellzugriff anpassen” können Sie die Schnellzugriffsleiste um weitere Funktionen ergänzen oder bestehende Funktionen entfernen.
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Sie können die Schnellzugriffsleiste auch unter den Menübändern anordnen oder diese minimieren (wie im Kapitel tab bar tools??? beschrieben).

Registerkarten-Werkzeuge
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Diese Werkzeuge finden Sie ganz rechts in der Leiste der Registerkarten für die Menüband-Auswahl. Sie enthalten von links nach rechts:

Menüband minimieren (Strg+F1)
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 Klicken Sie auf diese Funktion, um das Menüband zu minimieren, so dass nur die Leiste mit den Registerkarten sichtbar bleibt. Dadurch erhalten Sie mehr Arbeitsfläche für Ihre Bilder.


Um ein ausgeblendetes Menüband zu verwenden, klicken Sie auf die entsprechende Registerkarte.

Das Menüband wird automatisch wieder ausgeblendet, nachdem Sie ein Werkzeug benutzt haben oder wenn Sie ohne Werkzeugauswahl außerhalb des Menübandes klicken.


Klicken Sie erneut auf die Minimieren-Schaltfläche oder das Tastenkürzel Strg+F1, um die Anzeige der Menübänder wieder herzustellen.

Sie können auch mit der sekundären (rechten) Maustaste auf eine Registerkarte klicken, um das Menüband zu minimieren oder maximieren.


Hilfe
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 Öffnet diese Dokumentation.


Zoom ein / aus
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  Schaltet zwischen der Anzeige 100% und der fensterabhängigen automatischen Vergrößerung um.
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Zoom 
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  Legt den ‘Vergrößerungsfaktor (Zoom) für die Anzeige des aktuellen Bildes fest. Verwenden Sie den Dropdown-Pfeil, um eine Liste der Faktoren für die Anzeigegröße des Bildes aufzurufen.


Werte über 100% vergrößeren das Bild, Werte darunter verringern die Anzeigegröße.


Sie können auch die „Auto“-Option wählen. Damit wird das Bild zentriert und an die Größe des Arbeitsbereichs angepasst. Das ist hilfreich, wenn das Bild größer als der Arbeitsbereich ist. Mit der „Passend“-Option wird das aktuelle Bild so vergrößert oder verkleinert, dass es den gesamten Arbeitsbereich ausfüllt.

 \HP TopicID "voice_commands" Liste der Sprachbefehle

Sie können die auf dieser Seite aufgeführten Befehle zur Steuerung von HyperSnap verwenden. Sollte ein Problem auftreten, führen Sie in der Systemsteuerung von Windows 7 einen Doppelklick auf das Symbol „Spracherkennung aus.


1.
Klicken Sie auf Mikrofon konfigurieren..., um die Lautstärkeregelung und andere Einstellungen für Ihr Mikrofon vorzunehmen.


2.
Klicken Sie dann auf die Schaltfläche "Trainieren“ oder "Profil trainieren...", um die Spracherkennungs-Engine auf Ihre Stimme einzustellen, so dass die von Ihnen gesprochenen Wörter besser erkannt werden.


3.
Sprechen Sie bitte etwas langsamer und sehr deutlich. Die Spracherkennung wird zur Zeit noch ständig weiterentwickelt und für Computer müssen gesprochene Befehle etwas deutlicher und langsamer gesprochen werden als für Menschen.


Verwenden Sie ein möglichst hochwertiges Mikrofon. Wie bei jeder anderen zur Zeit verwendeten Spracherkennungstechnologie müssen Sie zwischen allen Befehlen eine deutliche Pause machen, damit die Befehle verarbeitet werden können. Je schneller Ihr Computer ist, desto schneller (innerhalb gewisser Grenzen) können Sie die Befehle aussprechen. Laute Hintergrundgeräusche können ebenfalls die Erkennung der gesprochenen Befehle negativ beeinflussen.


So verwenden Sie die Sprachbefehle in HyperSnap. Es stehen jedoch nur die englischen Befehle zur Verfügung.


Sagen Sie „Capture“ oder „Snap“ und fügen Sie optional hinzu:


 
„Full Screen“ für eine Vollbild-Aufnahme


 
„Desktop“, um den Desktop aufzunehmen


 
„Window“, um ein Fenster aufzunehmen


 
"Active Window“, um das aktive Fenster aufzunehmen


 
„Active Client“, um das aktive Fenster ohne Rahmen und Titelleiste aufzunehmen


 
„Region“ oder „Rectangle“, um einen Bereich aufzunehmen


 
„Multi Region“, um mehrere Bereiche in einer Aufnahmesitzung aufzunehmen


 
„Pan Region“ oder „Move Region“ oder „Pan Rectangle“ oder „Move


Rectangle“, um den letzten Bereich zu schwenken

 
„Repeat“, um die letzte Aufnahme zu wiederholen


Befehle für die Zeichenwerkzeuge

Sagen Sie „Take“ oder „Get“

 
„Line“ - für das Linienwerkzeug


 
„Pencil“ - für das Stiftwerkzeug


Verschiedene Befehle

 
„Microphone off“ - Ausschalten des Mikrofons


 
„Activate“ oder „Restore“ - Wiederherstellen des HyperSnap Fensters, so dass es aktiv wird


 
„Minimize“ oder „Iconize“ - Verkleinern des Programmfensters auf ein Symbol in der Taskleiste


 
„Maximize“ - Einstellen des Programmfensters auf Maximalgröße


 
„Help“ oder „What can I say?“ - Anzeigen einer kurzen Hilfe mit einem Link zur Hilfedatei)


Für Computer-Benutzer mit körperlichen Einschränkungen bietet die Spracherkennungstechnologie allgemein ein großes Maß an Freiheit und ermöglicht vielen Menschen, unser Programm zum ersten Mal auf relativ unkomplizierte Weise benutzen zu können.


 \HP TopicID "reference" Beschreibung der Menüleiste

Obwohl die Menüband-Oberfläche die Standard-Oberfläche der Version 7 ist, ist das klassische Oberfläche weiterhin verfügbar.

Umschalten Menü / Menüband

Um vom Menüband auf die Menü-Oberfläche umzuschalten, rufen Sie das Menüband Konfiguration auf und klicken Sie dort auf die Option „Menü“.
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Um aus dem Menü wieder zur Menüband-Oberfläche zurückzukehren, klicken Sie im Menü „Ansicht“ auf den Eintrag „Umschalten Menüleiste / Menüband“.

Referenzhinweis für Menüs

Praktisch jeder Menüeintrag der klassischen Oberfläche und dessen Menü- und Symbolleisten stehen in den Menübändern zur Verfügung. Um die Erklärung zu einer Funktion oder einem Werkzeug zu finden, suchen Sie zuerst in der Hilfedatei nach dem Namen oder einer ähnlichen Bezeichnung.

 \HP TopicID "support" Kontakt und Hilfe

Wenn Sie Hilfe brauchen, besuchen Sie die Hyperionics Technology LLC Website – http://de.hyperionics.com - und klicken Sie auf die Hyperlinks unter dem Eintrag "Hilfe". Wir veröffentlichen Häufige Fragen (FAQ) und moderieren ein Benutzer-Supportforum, in dem wir versuchen, Ihre Fragen so schnell wie möglich zu beantworten. Das Forum wird auf Englisch geführt.


Wenn Sie keine Antwort auf Ihre Frage finden können, senden Sie eine E-Mail an hilfe@hyperionics.com.

Wir freuen uns über Ihre Kommentare, Verbesserungsvorschläge und Problemberichte. Senden Sie diese direkt an  hilfe@hyperionics.com.

Danksagung

Dieses Handbuch / Online-Hilfe wurde aktualisiert auf die Version 7 von Carole Hall, MA in  SEQ CHAPTER \h \r 1Erziehungstechnologie. Carole hat mehrere Jahrzehnte als Technischer Autor und Trainer und als Lehrerin für technische Kommunikation an Universitäten der Bay Area gearbeitet. Sie ist außerdem seit vielen Jahren HyperSnap-Anwenderin.


In ihrer jetzigen Beschäftigung als Auftragsschreiber / Redakteur und Herausgeber bietet sie ihre Dienste durch ihre Firma Halltech an. Schreiben Sie ihr bei Interesse eine Email unter halltech@comcast.net für weitere Informationen.


Mein Dank gilt den vielen HyperSnap-Anwendern, die die Beta-Tests von HyperSnap 7 mitgemacht, neue Fähigkeiten und Verbesserungen vorgeschlagen, neue, schöne Icons für die Oberfläche entworfen und auf ganz unterschiedliche Art und Weise ihre Zeit und ihre Begeisterung dem Programm gewidmet haben. Ihre Beitrage finden Sie im Forum unter http://hyperionics.com/?Page=forum2 im Bereich “HyperSnap Feedback and Beta Tests”. Unter ihnen sind Tony “Simicro”, Nick “aoz”, Don, Alexander, Thomas, the “lesser admin”, Carole und viele andere. Ich danke euch allen. Ohne euch hätte ich es nicht geschafft!

Greg


 \HP TopicID "Disclaimer" Lizenzvereinbarung für HyperSnap

Dies ist eine verbindliche Vereinbarung zwischen Ihnen und Hyperionics Technology LLC, USA über den Einsatz von HyperSnap ("Software"). Lesen Sie bitte die folgende Vereinbarung aufmerksam durch, bevor Sie die Software verwenden. MIT DER VERWENDUNG DIESER SOFTWARE (UNABHÄNGIG VON EINER REGISTRIERUNG DER SOFTWARE) ERKENNEN SIE DIE BINDENDE WIRKUNG DIESER VEREINBARUNG IN ALLEN PUNKTEN AN. WENN SIE MIT DEN BEDINGUNGEN NICHT EINVERSTANDEN SIND, BENUTZEN SIE DIESE SOFTWARE NICHT UND LÖSCHEN SIE ALLE KOPIEN, DIE SICH IN IHREM BESITZ BEFINDEN.


Die Software ist Eigentum von Hyperionics Technology LLC und wird durch die Gesetze für Urheberrechte der Vereinigten Staaten und durch internationale Verträge geschützt. Deshalb müssen Sie die Software wie jedes andere urheberrechtlich geschützte Material behandeln (wie z.B. ein Buch oder eine musikalische Aufzeichnung). Der Erwerb einer Einzellizenz erlaubt Ihnen, eine Kopie der Software auf einem einzelnen Computer zu verwenden. Die Verwendung der Software von zwei Personen zur gleichen Zeit ist nicht gestattet. Sie dürfen die Software auf zwei oder  mehreren Computern, die Ihnen gehören, installieren, sie jedoch nicht an mehreren Computern gleichzeitig benutzen. Sie dürfen die Software nicht über ein Netzwerk o.ä. bereitstellen oder zum gleichzeitigen Gebrauch auf anderen Geräten weitergeben. Firmenkunden mit Mehrbenutzer-Lizenzen verpflichten sich, dafür Sorge zu tragen, dass die Zahl der Anwender, die das Programm gleichzeitig benutzen können, die Anzahl der erworbenen Lizenzen nicht überschreitet. Sie dürfen die Software nicht vermieten oder leasen, die Software im Ganzen oder in Teilen davon nicht verändern, modifizieren, übersetzen, dekompilieren oder disassemblieren. Wenn Sie gegen irgendeinen Teil dieser Vereinbarung verstoßen, verlieren Sie automatisch das Recht, diese Software zu benutzen und Sie müssen alle in Ihrem Besitz befindlichen Kopien der Software löschen.


Die Software und die zugehörige Dokumentation werden im vorliegenden Zustand “als solche” bereitgestellt, jegliche mittelbare oder unmittelbare Haftung wird von Hyperionics Technology LLC ausdrücklich ausgeschlossen, einschließlich der Haftung für Schäden durch entgangenen Gewinn, durch Unterbrechung der Geschäftstätigkeit sowie durch Verlust von Geschäftsdaten oder anderen in Geld umrechenbaren Werten, die sich aus dem Einsatz des Programms oder einer Verpflichtung zu dessen Einsatz ergeben, selbst wenn Hyperionics Technologie von der Aussicht auf solche Schäden unterrichtet worden ist. In keinem Fall übersteigt die Haftung – sofern überhaupt - von Hyperionics Technology LLC die Höhe der tatsächlich bezahlten Lizenzgebühr.

Es gilt das Recht des US-Staats von Pennsylvania, es wird als ausschließlicher Gerichtsstand Pennsylvania vereinbart. Sollten Bestimmungen dieser Vereinbarung ganz oder teilweise unwirksam sein oder werden, berührt dies nicht die Wirksamkeit des Vertrages im übrigen.


Die Software und die Dokumentation werden mit eingeschränkten Rechten geliefert. Verwendung, Vervielfältigung oder Mitteilung von der Regierung sind den Einschränkungen unterworfen, wie veröffentlicht in Kapitel (b) (3) (ii) der ASPR Rights in Technical Data und Computer Software Klausel 252. 227- 7013. Hersteller ist: Hyperionics Technology LLC, 3146 Chestnut Drive, Murrysville, PA 15668, USA, +1-724-964-4441.

Copyright (C) 1995-2012 by Hyperionics Technology, LLC. Alle Rechte vorbehalten. Hyperionics, HyperSnap, HyperCam und FileBox eXtender sind eingetragene Warenzeichen der Hyperionics Technology, LLC.


Für den Fall, dass der obige deutsche Wortlaut strittig ist, können Sie hier die Original-Lizenzvereinbarung nachlesen. Im Falle von Interpretationen ist auschließlich die englische Fassung in Wortlaut und Aussage bindend


Software License Agreement for HyperSnap. 


This is a legal agreement between you and Hyperionics Technology, LLC covering your use of HyperSnap (the "Software"). Be sure to read the following agreement before using the Software. BY USING THE SOFTWARE (REGARDLESS IF YOU HAVE REGISTERED THE SOFTWARE OR NOT), YOU ARE AGREEING TO BE BOUND BY THE TERMS OF THIS AGREEMENT. IF YOU DO NOT AGREE TO THE TERMS OF THIS AGREEMENT, DO NOT USE THE SOFTWARE AND DESTROY ALL COPIES IN YOUR POSSESSION. 


The Software is owned by Hyperionics Technology, LLC and is protected by United States copyright laws and international treaty provisions. Therefore, you must treat the Software like any other copyrighted material (e.g., a book or musical recording). Paying a single user license fee allows you the right to use one copy of the Software at a time. You may not permit the software use by two or more people at the same time. You may install it on two or more computers for your own use only. Corporate customers with multi-user network licenses should undertake a reasonable effort to make sure that the total number of concurrent users within their organization does not exceed their license user limit. You may not rent or lease the Software, nor may you modify, adapt, translate, reverse engineer, decompile, or disassemble the Software. If you violate any part of this agreement, your right to use this Software terminates automatically and you must then destroy all copies of the Software in your possession.


The Software and its related documentation are provided "AS IS" and without warranty of any kind and Hyperionics Technology expressly disclaims all other warranties, expressed or implied, including, but not limited to, the implied warranties of merchantability and fitness for a particular purpose. Under no circumstances shall Hyperionics Technology be liable for any incidental, special, or consequential damages that result from the use or inability to use the Software or related documentation, even if Hyperionics Technology has been advised of the possibility of such damages. In no event shall Hyperionics Technology, LLC’s liability exceed the license fee paid, if any. 


This Agreement shall be governed by the laws of the Commonwealth of Pennsylvania. If for any reason a court of competent jurisdiction finds any provision of the Agreement, or portion thereof, to be unenforceable, that provision of the Agreement shall be enforced to the maximum extent permissible so as to effect the intent of the parties, and the remainder of this Agreement shall continue in full force and effect. 


The Software and documentation is provided with RESTRICTED RIGHTS. Use, duplication, or disclosure by the Government is subject to restrictions as set forth in subdivision (b)( 3)( ii) of the ASPR Rights in Technical Data and Computer Software clause as 252. 227- 7013. Manufacturer is: Hyperionics Technology, 3146 Chestnut Drive, Murrysville, PA 15668, USA, info@hyperionics.com 

Copyright (C) 1995-2012 by Hyperionics Technology, LLC. All rights reserved. Hyperionics, HyperSnap, HyperSnap-DX, HyperCam and FileBox eXtender are trademarks of Hyperionics Technology, LLC. 


Copyright © 2006-2012 Hyperionics. All rights reserved. 
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